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Bedienungsanleitung

An den Benutzer dieses Handbuchs ...

Die Mitarbeiter unseres Hauses beglickwiinschen Sie zum Erwerb lhres neuen Caravans. Sie haben ein
hochwertiges Fahrzeug erworben, mit dem Sie viel Freude haben werden.

Damit Sie lhren Caravan jederzeit sachgerecht und vor allem einfach bedienen und benutzen kénnen, erhalten
Sie bereits bei der Ubernahme vom Blirstner-Handelspartner eine detaillierte Einweisung in alle wichtigen
Funktionen.

Als standiger Begleiter fur die Beantwortung von Fragen beim Umgang mit dem Caravan stehen lhnen dann
dieses Handbuch sowie die Bedienungsanleitungen der Geratehersteller zur Verfugung.

Vor Antritt der ersten Fahrt

Benutzen Sie das vorliegende Handbuch nicht nur als Nachschlagewerk, sondern machen Sie sich griindlich
damit vertraut.

Fullen Sie die Garantiekarten der Einbaugerate und Sonderausstattungen in den separaten Anleitungen aus
und schicken Sie die Garantiekarten den Gerateherstellern zu. Dadurch sichern Sie lhren Garantieanspruch
fur alle Gerate.

© 2015 Birstner GmbH Kehl
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Einleitung

Vor dem ersten Start diese Bedienungsanleitung
vollstandig lesen!

Die Bedienungsanleitung immer im Fahrzeug mitfiihren. Alle Sicherheitsbe-
stimmungen auch an andere Benutzer weitergeben.

» Die Nichtbeachtung dieses Zeichens kann zur Gefahrdung von Per-
sonen fuhren.

> Die Nichtbeachtung dieses Zeichens kann zu Schaden im oder am Fahr-
zeug fuhren.

> Dieses Zeichen weist auf Empfehlungen oder Besonderheiten hin.

> Dieses Zeichen weist auf umweltbewusstes Verhalten hin.

e e PP

Diese Bedienungsanleitung enthdlt Abschnitte, in denen modellbezo-
gene Ausstattungen oder Sonderausstattungen beschrieben sind. Diese
Abschnitte sind extra gekennzeichnet. Es ist méglich, dass lhr Fahr-
zeug nicht mit diesen Sonderausstattungen ausgeriistet ist. Die Ausstat-
tung lhres Fahrzeugs kann daher bei einigen Abbildungen und
Beschreibungen abweichen.

Andererseits kann lhr Fahrzeug mit weiteren Sonderausstattungen ausge-
rustet sein, die in dieser Bedienungsanleitung nicht beschrieben sind.

Die Sonderausstattungen sind dann beschrieben, wenn sie einer Erklarung
bedurfen.

Die separat beigelegten Bedienungsanleitungen beachten.

> Die Angaben "rechts", "links", "vorne", "hinten" beziehen sich stets auf das
Fahrzeug in Fahrtrichtung gesehen.

> Alle MaRe und Gewichte sind "circa"-Angaben.

©

Wenn die Hinweise in dieser Bedienungsanleitung nicht beachtet werden und
deshalb ein Schaden am Fahrzeug entsteht, entfallt der Garantieanspruch.

Unsere Fahrzeuge werden standig weiterentwickelt. Wir bitten um Ver-
standnis, dass Anderungen in Form, Ausstattung und Technik vorbehalten
sind. Aus dem Inhalt dieser Bedienungsanleitung konnen aus diesen Griinden
keine Anspruche an den Hersteller abgeleitet werden. Beschrieben sind die
bis zur Drucklegung bekannten und eingefiihrten Ausstattungen.

Nachdruck, Ubersetzung und Vervielfaltigung, auch auszugsweise, ist ohne
schriftliche Genehmigung des Herstellers nicht gestattet.

> Dem Fahrzeug ist kein Radschlussel und kein Wagenheber beigelegt. Vor
m dem Start fir Notfalle einen handelsiblichen Radschlissel beschaffen.

Wenn kein AL-KO-Wagenheber (Sonderausstattung fir AL-KO-Chassis)
vorhanden ist, vor dem Start fir Notfalle einen handelsiiblichen Scheren-
wagenheber oder Hydraulikwagenheber beschaffen. Unsere autorisierten
Handelspartner und Servicestellen beraten gerne.
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1.1

1.2

Allgemeines

Das Fahrzeug ist nach dem Stand der Technik und nach den anerkannten
sicherheitstechnischen Regeln gebaut. Dennoch kénnen Personen verletzt
oder kann das Fahrzeug beschadigt werden, wenn die Sicherheitshinweise in
dieser Bedienungsanleitung nicht beachtet werden.

Das Fahrzeug nur in technisch einwandfreiem Zustand benutzen. Die Bedie-
nungsanleitung beachten.

Stérungen, die die Sicherheit von Personen oder des Fahrzeugs beeintrach-
tigen, sofort von Fachpersonal beheben lassen.

Die Bremsanlage und die Gasanlage des Fahrzeugs nur von einer autori-
sierten Fachwerkstatt priifen und reparieren lassen.

Veranderungen am Aufbau durfen nur mit Genehmigung des Herstellers
durchgefiihrt werden.

Reisegepack und Zubehdr nur bis zur technisch zuldssigen Gesamtmasse
mitfGhren.

Die vom Hersteller vorgegebenen Priif- und Inspektionsfristen einhalten.

Umwelthinweise

> Ruhe und Sauberkeit der Natur nicht beeintrachtigen.

D> Grundsatzlich gilt: Abwasser aller Art und Hausmdill gehéren nicht in den
StraRengully oder in die freie Natur.

> Abwasser an Bord nur im Abwassertank oder notfalls in anderen daftir
geeigneten Behaltern sammeln.

> Abwassertank und Toiletten-Kassette oder Fakalientank nur an speziell
daflir ausgewiesenen Entsorgungsstationen auf Campingplatzen oder
Stellplatzen entleeren. Beim Aufenthalt in Stadten und Gemeinden die Hin-
weise an den Stellplatzen beachten oder nach Entsorgungsstationen
fragen.

> Abwassertank so oft wie mdglich entleeren, auch wenn der Abwassertank
nicht vollstandig geflllt ist (Hygiene).

Abwassertank und ggf. Ablassleitung nach Mdéglichkeit bei jeder Entlee-
rung mit Frischwasser ausspulen.

> Toiletten-Kassette oder Fakalientank nie zu voll werden lassen. Spates-
tens wenn die Fullstandsanzeige aufleuchtet, die Toiletten-Kassette oder
den Fakalientank unverzuglich entleeren.

> Hausmull auch auf Reisen nach Glas, Blechdosen, Plastik und Nassmdll
trennen. Bei der jeweiligen Gastgemeinde nach Entsorgungsmadglichkeiten
fragen. Hausmill darf nicht auf Parkplatzen in die dortigen Abfallbehalter
entsorgt werden.

> Die Abfallbehalter méglichst oft in die Tonnen oder Container entleeren,
die dafiir vorgesehen sind. So lassen sich unangenehme Geriliche und pro-
blematische Mlllansammlungen an Bord vermeiden.

> Motor des Zugfahrzeugs im Stand nicht unnétig laufen lassen. Ein kalter
Motor setzt im Leerlauf besonders viele Schadstoffe frei. Die Betriebstem-
peratur des Motors wird am schnellsten durch Fahrt erreicht.

> Fdur die Toilette eine umweltfreundliche und biologisch gut abbaubare WC-
Chemikalie in geringer Dosierung verwenden.
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Einleitung

D> Fur langere Aufenthalte in Stadten und Gemeinden Abstellplatze aufsu-
chen, die speziell fir Caravangespanne ausgewiesen sind. Bei der jewei-
ligen Stadt oder Gemeinde nach Abstellmdglichkeiten erkundigen.
D> Stellplatze immer in sauberem Zustand verlassen.
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Sicherheit

Kapiteluibersicht

In diesem Kapitel finden Sie wichtige Sicherheitshinweise. Die Sicherheitshin-
weise dienen dem Schutz von Personen und Sachwerten.

Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

den Brandschutz und das Verhalten bei Branden

das allgemeine Verhalten im Umgang mit dem Fahrzeug
die Verkehrssicherheit des Fahrzeugs

den Anhangerbetrieb

die Gasanlage des Fahrzeugs

die elektrische Anlage des Fahrzeugs

die Wasseranlage des Fahrzeugs

2.1 Brandschutz

21.1 Vermeidung von Brandgefahren

» Kinder nie alleine im Fahrzeug lassen.
» Brennbare Materialien von Heizgeraten und Kochgeraten fern halten.

» Halogenleuchten kdnnen sehr heil® werden. Wenn die Leuchte einge-
schaltet ist, muss der Sicherheitsabstand zu brennbaren Gegenstanden
immer 30 cm betragen. Brandgefahr!

Niemals tragbare Heizgerate oder Kochgerate benutzen.

v

» Nur autorisiertes Fachpersonal darf die elektrische Anlage, die Gasan-
lage oder die Einbaugerate verandern.

21.2 Feuerbekampfung

» Im Fahrzeug immer einen Trockenpulver-Feuerl6scher mitfihren. Der
Feuerléscher muss zugelassen, gepruft und griffbereit sein.

v

Der Feuerldscher ist nicht im Lieferumfang enthalten.

» Den Feuerldscher regelmafig von autorisiertem Fachpersonal priifen
lassen. Prifdatum beachten.

» In der Nahe der Kochstelle immer eine Loschdecke bereithalten.

2.1.3 BeiFeuer

» Alle Insassen evakuieren.
» Elektrische Versorgung ausschalten und vom Netz trennen.

» Haupt-Absperrventil an der Gasflasche schlie3en.
» Alarm geben und Feuerwehr rufen.
» Feuer bekédmpfen, falls dies ohne Risiko moglich ist.

> Von der Lage und der Bedienung der Notausstiege uberzeugen.
m > Fluchtwege freihalten.

> Gebrauchsanweisung des Feuerldschers beachten.
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Sicherheit

Als Notausstiege gelten alle Fenster und Tiiren, die folgende Kriterien erfiillen:

Offnung nach auRen oder Verschiebung in horizontaler Richtung
Offnungswinkel mindestens 70°

Durchmesser der lichten Offnung mindestens 450 mm

Abstand vom Fahrzeugboden maximal 950 mm

2.2 Alilgemeines

den Betrieb von gasbetriebenen Einbaugeraten verbraucht. Daher muss
der Sauerstoff standig ersetzt werden. Zu diesem Zweck sind im Fahr-
zeug Zwangsliftungen (z. B. Dachhauben mit Zwangsliftung, Pilzdach-
lifter oder Bodenlifter) eingebaut. Zwangsliftungen weder von innen
noch von aulRen abdecken, z. B. mit einer Wintermatte, oder zustellen.
Zwangsliftungen von Schnee und Laub freihalten. Es droht Ersti-
ckungsgefahr durch erhéhten CO,-Gehalt.

C » Der Sauerstoff im Fahrzeuginneren wird durch die Atmung und durch

» Durchgangshohe der Turen beachten.

> Fur die Einbaugerate (Heizung, Kochstelle, Kihlschrank usw.) sind die
jeweiligen Anleitungen der Geratehersteller maRgebend. Unbedingt
beachten.

> Wenn Zubehor oder Sonderausstattungen angebaut werden, kénnen sich
die Abmessungen, das Gewicht und das Fahrverhalten des Fahrzeugs
andern. Die Anbauteile missen zum Teil in die Fahrzeugpapiere einge-
tragen werden.

> Nur Felgen und Reifen verwenden, die fir das Fahrzeug zugelassen sind.
Angaben Uber die GroRRe der zugelassenen Felgen und Reifen den Fahr-
zeugpapieren entnehmen oder bei den autorisierten Handelspartnern und
Servicestellen erfragen.

> Beim Abstellen des Fahrzeugs die Feststellbremse fest anziehen.

> Beim Verlassen des Fahrzeugs alle Tiren, Aulenklappen und Fenster
m schlielen.

> Das Fahrzeug nur dann im StraRenverkehr bewegen, wenn der Fahrzeug-
fuhrer eine fir die Fahrzeug-Klasse gliltige Fahrerlaubnis besitzt.

> Beim Verkauf des Fahrzeugs dem neuen Besitzer alle Bedienungsanlei-
tungen des Fahrzeugs und der Einbaugerate mitgeben.

2.3 Verkehrssicherheit

und der Bremsen prifen.

» Nach einerlangeren Standzeit (ca. 10 Monate) die Bremsanlage und die
Gasanlage von einer autorisierten Fachwerkstatt prifen lassen.

» Vor Fahrtbeginn das Hubbett sichern.
» Vor Fahrtbeginn das Fernsehgerat sicher verstauen.

» Vor Fahrtbeginn den Flachbildschirm und die Bildschirmhalterung in die
Grundposition bringen und sichern. Falls die Bildschirmhalterung in
einen TV-Schrank eingebaut ist: TV-Schrank schlieRen.

» Vor Fahrtbeginn alle beweglichen Teile und alle losen Gegenstande
sicher verstauen.

c » Vor Fahrtbeginn die Funktion der Signal- und Beleuchtungseinrichtung
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Sicherheit

A

2.4

A

v

v

Wahrend der Fahrt diirfen sich keine Personen im Caravan aufhalten.

Bei Unterfiihrungen, Tunneln oder Ahnlichem die Gesamthéhe des
Fahrzeugs (einschlieRlich Dachlasten) beachten.

Im Winter muss das Dach vor Fahrtbeginn schnee- und eisfrei sein.
Vor Fahrtbeginn den Abwassertank entleeren.

RegelmaRig vor der Fahrt oder im Abstand von 2 Wochen den Reifen-
druck prufen. Ein falscher Reifendruck verursacht ibermafigen Ver-
schlei und kann zur Beschadigung der Reifen bis hin zum Platzen
fihren. Das Fahrzeug kann auf3er Kontrolle geraten (siehe

Abschnitt 13.7).

Vor Fahrtbeginn die Zuladung im Fahrzeug gleichmaRig verteilen (siehe
Kapitel 3).

Beim Beladen des Fahrzeugs und bei Fahrtunterbrechungen, wenn z. B.
Gepack oder Lebensmittel nachgeladen werden, die technisch zulassige
Gesamtmasse und die zuladssigen Achslasten beachten (siehe Fahrzeug-
papiere).

An der Anhangerkupplung des Zugfahrzeugs die maximal zuldssige Stiitz-
last nicht Uberschreiten und die Mindest-Stutzlast nicht unterschreiten.
Den Caravan nach diesen Gesichtspunkten beladen.

Bei Caravanbetrieb missen zwei Aul3enspiegel am Zugfahrzeug ange-
bracht sein.

Vor Fahrtbeginn die Schranktiren, die Toilettenraumtir, alle Schubladen
und Klappen schlief3en. Die Kihlschrank-Tursicherung einrasten.

Vor Fahrtbeginn Fenster und Dachhauben schliel3en.

Vor Fahrtbeginn alle Au3enklappen schliefsen und die Klappenschlésser
verriegeln.

Vor Fahrtbeginn externe Stitzen entfernen und die am Fahrzeug ange-
bauten Stutzen einfahren.

Vor Fahrtbeginn das Deichselstitzrad ganz nach oben kurbeln.
Vor Fahrtbeginn die Antenne in Parkposition bringen.

Bei der ersten Fahrt und nach jedem Radwechsel die Radschrauben/Rad-
muttern nach 50 km nachziehen. Spéater von Zeit zu Zeit auf festen Sitz
prufen.

Reifen sollten nicht alter als 6 Jahre sein, weil das Material mit der Zeit bri-
chig wird (siehe Kapitel 13).

Anhangerbetrieb

» Beim An- oder Abkuppeln eines Anhangers ist Vorsicht geboten. Unfall-

und Verletzungsgefahr!

» Wahrend des Rangierens zum An- oder Abkuppeln durfen sich keine

Personen zwischen Zugfahrzeug und Anhanger aufhalten.
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2.5 Gasanlage

2.5.1

A

Allgemeine Hinweise

>

v

Vor Fahrtbeginn, beim Verlassen des Fahrzeugs oder wenn die Gasge-
rate nicht benutzt werden, alle Gasabsperrventile und das Haupt-
Absperrventil an der Gasflasche schlief3en.

Beim Tanken, auf Fahren oder in der Garage mussen alle gasbetrie-
benen Gerate ausgeschaltet sein (je nach Ausstattung: Heizung, Koch-
stelle, Backofen, Grill, Kiihlschrank). Explosionsgefahr!

Wenn ein Gerat mit Gas betrieben wird, das Gerat nicht in geschlos-
senen Raumen (z. B. Garagen) in Betrieb nehmen. Vergiftungs- und
Erstickungsgefahr!

Die Gasanlage nur von einer autorisierten Fachwerkstatt warten, repa-
rieren oder andern lassen.

Die Gasanlage vor Inbetriebnahme und gemaR den nationalen Bestim-
mungen von einer autorisierten Fachwerkstatt prifen lassen. Dies gilt
auch firr nicht angemeldete Fahrzeuge. Bei Anderungen an der Gasan-
lage die Gasanlage sofort von einer autorisierten Fachwerkstatt prifen
lassen.

Auch der Gasdruckregler und die Abgasrohre miissen gepruft werden.
Der Gasdruckregler muss nach spatestens 10 Jahren ersetzt werden.

Verantwortlich fiir die Veranlassung der MaRnahme ist der Halter des

Fahrzeugs.

Bei Defekt an der Gasanlage (Gasgeruch, hoher Gasverbrauch) besteht
Explosionsgefahr! Sofort Haupt-Absperrventil an der Gasflasche
schlieBen. Fenster und Turen 6ffnen und gut ltften.

Bei Defekt an der Gasanlage: Nicht rauchen, keine offenen Flammen
entziinden und keine Elektroschalter (Lichtschalter usw.) betatigen.
Dichtheit gasfiihrender Teile und Leitungen nicht mit offener Flamme
prufen.

An innenliegenden Anschlussstutzen dirfen nur die vorgesehenen
Gerate angeschlossen sein. Kein Gerat aulRerhalb des Fahrzeugs
betreiben, wenn es an einem innenliegenden Anschlussstutzen ange-
schlossen ist.

Vor Inbetriebnahme der Kochstelle fir eine ausreichende Bellftung
sorgen. Fenster oder Dachhaube 6ffnen.

Gaskocher oder Gasbackofen nicht flr Heizzwecke verwenden.

Wenn mehrere Gasgerate vorhanden sind, ist fir jedes Gasgerat ein
Gasabsperrventil erforderlich. Wenn einzelne Gasgerate nicht genutzt
werden, das jeweilige Gasabsperrventil schlielen.

Zundsicherungen mussen nach Erléschen der Gasflamme innerhalb
einer Minute schliefen. Dabei ist ein Klicken horbar. Funktion von Zeit
zu Zeit prifen.

Die eingebauten Gasgerate sind ausschlielich fir einen Betrieb mit
Propangas, Butangas oder mit einem Gemisch beider Gase ausgelegt.
Der Gasdruckregler sowie alle eingebauten Gasgerate sind auf einen
Betriebsdruck von 30 mbar ausgelegt.

Propangas ist bis -42 °C, Butangas dagegen nur bis 0 °C vergasungs-
fahig. Bei tieferen Temperaturen ist kein Gasdruck mehr vorhanden.
Butangas ist flir den Winterbetrieb nicht geeignet.

14
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A

v

RegelmaRig den Gasschlauch am Gasflaschenanschluss auf Dichtheit
prifen. Der Gasschlauch darf keine Risse aufweisen und nicht poros
sein. Den Gasschlauch spatestens 10 Jahre nach Herstellungsdatum in
einer autorisierten Fachwerkstatt auswechseln lassen. Der Betreiber der
Gasanlage muss den Austausch veranlassen.

Der Gaskasten ist aufgrund seiner Funktion und Konstruktion ein nach
aufden offener Raum. Die serienmaRig eingebaute Zwangsliftung nie
abdecken oder zustellen. Ausstromendes Gas kann sonst nicht nach
aulden abgeleitet werden.

Den Gaskasten vor dem Zugriff Unbefugter sichern. Dazu den Zugang
verschlief3en.

Das Haupt-Absperrventil an der Gasflasche muss zuganglich sein.

Nur gasbetriebene Gerate (z. B. Gasgrill) anschlief3en, die fiir einen
Gasdruck von 30 mbar ausgelegt sind.

Das Abgasrohr muss an der Heizung und am Kamin dicht und fest ange-
schlossen sein. Das Abgasrohr darf keine Beschadigungen aufweisen.

Abgase muissen ungehindert ins Freie austreten konnen und Frischluft
muss ungehindert eintreten konnen. Deswegen Abgaskamine und
Ansaugoéffnungen sauber halten und freihalten (z. B. von Schnee und
Eis). Es diirfen keine Schneewalle oder Schiirzen am Fahrzeug
anliegen.

2.6 Gasflaschen

A

vVvyyvyyvyy

v

Gasflaschen nur im Gaskasten mitfihren.

Gasflaschen im Gaskasten senkrecht aufstellen.
Gasflaschen verdreh- und kippsicher festzurren.
Gasschlauch spannungsfrei an die Gasflasche anschlie3en.

Wenn die Gasflaschen nicht an den Gasschlauch angeschlossen sind,
immer die Schutzkappe aufsetzen.

Haupt-Absperrventil an der Gasflasche schliel3en, bevor der Gasdruck-
regler oder der Gasschlauch von der Gasflasche entfernt wird.

Gasdruckregler oder Gasschlauch nur von Hand an die Gasflaschen
anschlieRen. Keine Werkzeuge verwenden.

Ausschliel3lich spezielle Gasdruckregler mit Sicherheitsventil fiir den
Einsatz in Fahrzeugen verwenden. Andere Gasdruckregler sind nicht
zulassig und genugen den starken Beanspruchungen nicht.

Bei Temperaturen unter 5 °C Enteisungsanlage (Eis-Ex) fir Gasdruck-
regler verwenden.

Nur 11-kg- oder 5-kg-Gasflaschen verwenden. Campinggasflaschen mit
eingebautem Riickschlagventil (blaue Flaschen mit max. 2,5 bzw. 3 kg
Inhalt) dirfen in Ausnahmefallen mit einem Sicherheitsventil verwendet
werden.

Fir AuRengasflaschen moglichst kurze Schlauchlange verwenden
(max. 150 cm).

Niemals die BelUftungséffnungen im Boden unter den Gasflaschen blo-
ckieren.
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2.7 Elektrische Anlage

A

Nur Fachpersonal an der elektrischen Anlage arbeiten lassen.

Bevor Arbeiten an der elektrischen Anlage durchgefiihrt werden, alle
Gerate und Leuchten abschalten, die Batterie abklemmen und das Fahr-
zeug vom Netz trennen.

Nur Originalsicherungen mit den vorgegebenen Werten verwenden.

Defekte Sicherungen nur auswechseln, wenn die Fehlerursache
bekannt und beseitigt ist.

Sicherungen niemals Uberbriicken oder reparieren.

2.8 Wasseranlage

A

» Stehendes Wasser im Wassertank oder in Wasserleitungen wird nach

kurzer Zeit ungeniel3bar. Deshalb vor jeder Benutzung des Fahrzeugs
die Wasserleitungen und den Wassertank grindlich reinigen. Nach
jeder Benutzung des Fahrzeugs den Wassertank und die Wasserlei-
tungen vollstandig entleeren.

» Bei Still-Legungen von mehr als einer Woche die Wasseranlage vor der

Benutzung des Fahrzeugs desinfizieren (siehe Kapitel 11).

> Wenn das Fahrzeug fir mehrere Tage nicht benutzt wird oder bei Frostge-

fahr nicht beheizt wird, die gesamte Wasseranlage entleeren. Sicher-
stellen, dass die 12-V-Versorgung am Panel ausgeschaltet ist. Die
Wasserpumpe lauft sonst heil und kann beschadigt werden. Die Wasser-
hahne in Mittelstellung gedffnet lassen. Das Sicherheits-/Ablassventil
(wenn vorhanden) und alle Ablasshahne geéffnet lassen. So lassen sich
Frostschaden an den Einbaugeraten, Frostschaden am Fahrzeug und
Ablagerungen in wasserfiihrenden Bauteilen vermeiden.

16
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Vor der Fahrt

3.1

3.2

Kapiteluibersicht

In diesem Kapitel finden Sie wichtige Informationen dariber, was Sie vor
Fahrtantritt beachten missen und welche Tatigkeiten Sie vor Fahrtantritt aus-
fihren mussen.

Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

die Schlissel

die Zulassung

das Rangiersystem

das Ankuppeln am Zugfahrzeug

die Sicherheitskupplung

das Anhangerkontrollsystem

das Abkuppeln vom Zugfahrzeug
die Zuladung und deren Berechnung
die richtige Beladung des Caravans
die AuRenspiegel

das Verstauen des Fernsehgerates
das Sichern von Bauteilen

Am Ende des Kapitels finden Sie eine Checkliste, in der die wichtigsten
Punkte noch einmal zusammengefasst sind.

Schlussel

Bild 1 Schlissel

Mit dem Caravan erhalten Sie zwei Schlussel (Bild 1).
Die Schlussel passen fir:

® die Eingangstur

® die Serviceklappen
die Toilettenklappe

® die Gaskastenklappe

Stets einen Ersatzschlissel aulRerhalb des Fahrzeugs deponieren. Die jewei-
lige Schlisselnummer notieren. Bei Verlust kdnnen unsere autorisierten Han-
delspartner und Werkstatten weiterhelfen.

Zulassung

Ihr Caravan ist ein zulassungspflichtiges Fahrzeug. Fir die Zulassung ben6-
tigen Sie folgende Unterlagen:

® die Zulassungsbescheinigungen
® ceine Versicherungsbestatigung
® den Personalausweis
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Vor der Fahrt
® ggf. eine Zulassungsvollmacht
e das COC-Zertifikat (Certificate of Conformity = EG-Ubereinstimmungsbe-
scheinigung)
Bitte beachten Sie, dass einige Lander trotz EU-Kennzeichentafel ein sepa-
rates Nationalitdts-Kennzeichen fordern.
3.3 Rangiersystem (Sonderausstattung)

Fernbedienung

>

v

vVvywvyy

>

>

Mit

Wahrend des Rangierens dirfen sich keine Personen im Caravan auf-
halten.

Wahrend des Rangierens dirfen sich keine Personen (insbesondere
Kinder) im Rangierbereich aufhalten.

Bei Funktionsstorungen Feststellbremse anziehen.
Das Rangiersystem nicht als Feststellboremse verwenden.
Die Fernbedienung fur Kinder unzuganglich aufbewahren.

Vor Fahrtantritt die Antriebsrollen immer von den Reifen weg-
schwenken. Wenn die Antriebsrollen wahrend der Fahrt an die Reifen
geschwenkt sind, konnen die Reifen platzen.

Vor dem Rangieren Reifen und Antriebsrollen kontrollieren und ggf. scharf-
kantige Steine und Ahnliches entfernen.

Beim Rangieren an Steigungen die Deichsel immer talwarts richten. So
wird ein Abkippen des Fahrzeugs nach hinten vermieden.

Empfindliche Gerate wie Kameras oder DVD-Spieler nicht in unmittelbarer
Nahe der Steuerung oder der Kabel aufbewahren. Das Rangiersystem
erzeugt im Betrieb elektromagnetische Felder, die solche Gerate bescha-
digen kénnen.

Beim Rangieren darf der Abstand zwischen Fernbedienung und Fahrzeug-
mitte maximal 10 Meter betragen.

Nach dem Abschalten des Rangiersystems Uber die Fernbedienung bleibt
die Steuerung im Stand-by-Modus. Um das Rangiersystem komplett abzu-
schalten, muss es von der Batterie getrennt werden.

Nach dem Rangieren den 13-poligen Stecker aus der Sicherheitssteck-
dose ziehen. Die Wohnraumbatterie kann sonst entladen werden.

Wenn beide Bremsleuchten defekt sind, ist der Stromkreis der Sicherheits-
steckdose nicht geschlossen. Das Rangiersystem arbeitet dann nicht.

dem Rangiersystem (Mover) kann das Fahrzeug ohne weitere Hilfsmittel

bewegt werden.

>

Wenn bei eingeschalteter Fernbedienung ca. 2 Minuten lang keine Taste
gedruckt wird oder ca. 7 Minuten lang permanent eine Taste gedriickt
bleibt, schaltet sich die Fernbedienung aus.

Um die Fernbedienung wieder zu aktivieren, den Schiebeschalter auf
"AUS" (0) schieben, ca. 2 Sekunden warten und den Schiebeschalter
wieder auf "EIN" (I) schieben.

18
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Vor der Fahrt

Bild 2

5 4
Richtungstasten

HYW08216

Das Fahrzeug wird mit den Richtungstasten an der Fernbedienung (Bild 2)
gesteuert. Die folgende Tabelle beschreibt die Funktion der einzelnen Rich-

Funktion

tungstasten:

OZin Bewegung

Bild 2

1 Fahrzeug vorwarts

2 Fahrzeug links vorwarts

3 Fahrzeug links rickwarts

4 Fahrzeug rickwarts

) Fahrzeug rechts rickwarts

6 Fahrzeug rechts vorwarts

3+6 Fahrzeug dreht auf der Stelle
im Uhrzeigersinn

2+5 Fahrzeug dreht auf der Stelle
entgegen dem Uhrzeigersinn

beide Rader drehen sich vorwarts
rechtes Rad dreht sich vorwarts
rechtes Rad dreht sich riickwarts

beide Rader drehen sich riick-
warts

linkes Rad dreht sich rickwarts
linkes Rad dreht sich vorwarts

linkes Rad dreht sich vorwarts
und rechtes Rad dreht sich riick-
warts

linkes Rad dreht sich rickwarts
und rechtes Rad dreht sich vor-
warts

Bild 3

Fernbedienung

HYW08217

Rangieren: ~ m Fahrzeug abkuppeln (siehe Abschnitt 3.7).
13-poligen Stecker in die Sicherheitssteckdose des Rangiersystems ste-

cken.

m Schiebeschalter (Bild 3,3) an der Fernbedienung (Bild 3,1) auf "EIN" (I)
schieben. Wenn die griine LED (Bild 3,2) leuchtet, ist das Rangiersystem
betriebsbereit.

m Auf beiden Seiten die Antriebsrollen an die Reifen schwenken. Dazu die
Tasten "Anschwenken" (Bild 3,4 und 7) driicken.
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Feststellbremse I6sen und Unterlegkeile entfernen.

Das Fahrzeug mit den Richtungstasten (Bild 3,8) in die gewiinschte Posi-
tion bewegen.

Feststellbremse wieder anziehen (siehe Abschnitt 5.1).

m  Aufbeiden Seiten die Antriebsrollen von den Reifen wegschwenken. Dazu

die Tasten "Wegschwenken" (Bild 3,5 und 6) drticken.

m Schiebeschalter (Bild 3,3) an der Fernbedienung auf "AUS" (0) schieben.

Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen.

Ankuppeln

>

>

%

Beim An- oder Abkuppeln eines Anhangers ist Vorsicht geboten. Unfall-
und Verletzungsgefahr!

Wahrend des Rangierens zum An- oder Abkuppeln dirfen sich keine
Personen zwischen Zugfahrzeug und Anhanger aufhalten.

Zulassige Stltzlast und Hinterachslast des Zugfahrzeugs beachten. Die
Werte der Hinterachslast den Fahrzeugpapieren entnehmen.

Darauf achten, dass das Innere der Kupplung nicht verschmutzt ist und
dass die beweglichen Teile der Kupplung (nicht die Kugelaufnahme)
geschmiert sind.

Bei Verwendung einer Sicherheitskupplung die Kugel nicht schmieren.
Die Reibebelage werden an die Kupplungskugel angepresst und
erzeugen dadurch ein Schlingerddmpfungsmoment. Diese Schlinger-
dampfung ist nur dann gewahrleistet, wenn der Kupplungskopf am Zug-
fahrzeug von Fett und anderen Rickstédnden gesaubert wird. Beim
Abschmieren der Sicherheitskupplung darauf achten, dass kein Ol oder
Fett auf die Reibebelage gelangt.

Bei einer abnehmbaren Anhangerkupplung das Seil der AbreiRbremse
an der Ose der Anhangerkupplung (wenn vorhanden) befestigen. Der
Caravan wird sonst nicht gebremst, falls die abnehmbare Anhanger-
kupplung abreift.

Caravan mit Auflaufbremse: Caravan nicht mit aufgelaufener Bremse
ankuppeln oder abkuppeln.

Anhangerkupplung mit abnehmbarem Kugelhals: Wenn der Kugelhals
falsch montiert ist, kann der Anhanger abreilen. Betriebsanleitung der
Anhangerkupplung beachten.

Die Deichselabdeckung nicht betreten. Bruchgefahr!

Zum Ankuppeln des Fahrzeugs das Deichselstitzrad nach unten kurbeln
und auf dem Boden aufsetzen.

Den Stabilisierungshebel der Sicherheitskupplung nicht als Rangierhilfe
benutzen.

Prifen, ob der Anschluss-Stecker des Caravans in die Steckdose des Zug-
fahrzeugs passt. Wenn sich Anschluss-Stecker und Steckdose unter-
scheiden, bei den autorisierten Handelspartnern und Werkstatten nach
Adaptionsméglichkeiten fragen.

Weitere Informationen zur Sicherheitskupplung der separaten Bedie-
nungsanleitung des Herstellers entnehmen.
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Ankuppeln:  m Den Caravan ankuppeln (siehe Abschnitt 3.5). Das Kupplungsmaul und die
Kugel missen ineinander greifen und dirfen nicht lose aufeinander liegen.
Das Kupplungsmaul muss die Kugel vollstandig umschliel3en.

m Das Seil der AbreilRbremse mit einer Schlaufe um den Kugelkopf der
Anhangervorrichtung des Zugfahrzeugs hangen. Bei einer abnehmbaren
Anhangerkupplung das Seil der Abreiltbremse zusétzlich an der Ose der
Anhangerkupplung befestigen. Dabei die Lange des Seils beachten: Das
Seil darf nicht auf dem Boden schleifen oder bei Kurvenfahrt die Brems-
funktion ausldsen.

m Das Deichselstiitzrad ganz nach oben kurbeln. Dabei die Laufrolle parallel
zur Fahrtrichtung und zum Deichselkasten hin ausrichten.

m Den Anschluss-Stecker des Caravans in die Steckdose des Zugfahrzeugs
stecken. Darauf achten, dass die Nasen des Schutzdeckels am Stecker
eingreifen. Die Nasen verhindern, dass sich der Stecker wahrend der Fahrt
I6st.

m Das Verbindungskabel in einer lockeren Schlinge tber die Deichsel legen.
Darauf achten, dass es nicht auf dem Boden schleifen kann.

m Prifen, ob die Anhangerkupplung richtig auf der Kupplungskugel sitzt. Die
Sicherheitsanzeige beachten.

m Prifen, ob alle Kurbelstitzen und das Deichselstitzrad nach oben gekur-
belt sind.

m Die Lichtanlage des Caravans bei angeschlossenem Zugfahrzeug priifen.
3.5 Anhangerkupplungen

> Vor dem Ankuppeln sicherstellen, dass der Kugelkopf der Anhangervor-
m richtung frei von Schmutz und Fett ist.

3.5.1 Sicherheitskupplung AKS 1300

BUEQ1778 - ~ BUED1779

Bild 4 Sicherheitskupplung Bild 5 Kontrolle "AKS geschlossen"
AKS 1300
Ankuppeln:  m Stabilisierungshebel (Bild 4,2) in oberste Stellung bringen.

Handrad (Bild 4,4) entgegen dem Uhrzeigersinn bis zum Anschlag in
Offenstellung drehen.

m  Kupplungsgriff (Bild 4,1) nach oben ziehen.

m Gedffnete Sicherheitskupplung auf Anhangerkugel aufsetzen. Der Kupp-
lungsgriff rastet hérbar ein und geht in die Ausgangsstellung zurtick.

m Zusatzlich den Kupplungsgriff von Hand (nicht mit dem Fuf3) nach unten
driicken. Das Schlieften und Sichern erfolgt automatisch.
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Vor der Fahrt

3.5.2

Ankuppeln:

3.6

A

m Sichtkontrolle durchfiihren: Der griine Zylinder der Sicherheitsanzeige
(Bild 4,3) muss sichtbar sein.

m Handrad im Uhrzeigersinn zudrehen, bis die Drehmomentbegrenzung
hoérbar und spirbar durchratscht.

m Stabilisierungshebel nach unten driicken, bis die Markierung auf dem Sta-
bilisierungshebel (Bild 5,2) mit der des Stabilisierungsgehauses (Bild 5,1)
Ubereinstimmt.

Sicherheitskupplung AKS 3004

1

BUE01358

Bild 6 Sicherheitskupplung Bild 7 Kontrolle "AKS geschlossen”
AKS 3004

Den Stabilisierungshebel (Bild 6,1) bis zum Anschlag nach oben ziehen.
m  Kupplungsgriff (Bild 6,2) nach oben ziehen.

m Geoffnete Sicherheitskupplung auf Anhangerkugel aufsetzen. Der Kupp-
lungsgriff rastet hérbar ein und geht in die Ausgangsstellung zurtick.

m Zusatzlich den Kupplungsgriff von Hand (nicht mit dem Ful) nach unten
drucken. Das Schlielen und Sichern erfolgt automatisch.

m Sichtkontrolle durchfiihren: Der griine Zylinder der Sicherheitsanzeige
(Bild 6,3) muss sichtbar sein.

m Die Stabilisierungseinrichtung aktivieren. Dazu den Stabilisierungshebel
(Bild 6,1) bis zum Anschlag nach unten drtcken.

m Sichtkontrolle durchfiihren: Der Pfeil (Bild 7,2) muss an der Markierung "2"
(Bild 7,1) stehen.

Anhangerkontrollsystem (ATC) (Sonderausstattung)

» Das Dauerplus an der Anschluss-Steckdose am Zugfahrzeug muss mit
15 A oder 20 A abgesichert sein. Brandgefahr!

» Das Anhangerkontrollsystem kann die physikalisch vorgegebenen
Grenzen nicht auRer Kraft setzen. Die konstruktiv vorgesehene Hochst-
geschwindigkeit von 100 km/h nicht Uberschreiten bzw. die Fahrge-
schwindigkeitimmer den Wetter-, Fahrbahn- und Verkehrsverhaltnissen
anpassen.

D> Zusatzlich die Bedienungsanleitung des Herstellers beachten.
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Abkuppeln:

1 Kontroll-LED

Bild 8 Kontroll-LED

m Anhanger ankuppeln.

Den Anhéanger tber das Anschluss-Kabel mit dem Zugfahrzeug verbinden.

Das Anhangerkontrollsystem startet einen Selbsttest. Die Kontroll-LED
(Bild 8,1) am Anhanger leuchtet fir ca. 3 Sekunden rot auf.

m Prifen, ob die Kontroll-LED nach dem Selbsttest griin leuchtet. Das
Anhangerkontrollsystem ist jetzt aktiv.

Abkuppeln

» Beim An- oder Abkuppeln eines Anhangers ist Vorsicht geboten. Unfall-

und Verletzungsgefahr!

» Zusatzlich die Sicherheitshinweise fiir das Ankuppeln in dieser Bedie-
nungsanleitung beachten.

> Die Deichselabdeckung nicht betreten. Bruchgefahr!

Feststellbremse des Caravans anziehen.
m An beiden Radern die Unterlegkeile anlegen.

Den Anschluss-Stecker des Caravans aus der Steckdose des Zugfahr-
zeugs herausziehen und in die Halterung an der Deichsel stecken.

Das Seil der AbreiRbremse vom Zugfahrzeug entfernen.

Das Deichselstlitzrad nach unten kurbeln, bis es fest auf dem Boden steht.

AnschlielRend die Anhangerkupplung lésen.

m  Mit Hilfe des Deichselstiitzrads die Deichsel so weit anheben, bis das Zug-

fahrzeug ohne Gefahr weggefahren werden kann.
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biurstner

3.8 Zuladung

A

Maximal zulassige
Traglasten

3.8.1

Technisch zuldssige
Gesamtmasse in
beladenem Zustand

» Das Uberladen des Fahrzeugs und ein falscher Reifendruck kénnen
zum Platzen der Reifen fihren. Das Fahrzeug kann auf3er Kontrolle
geraten (siehe Abschnitt 13.7).

» In den Fahrzeugpapieren ist die technisch zuldssige Gesamtmasse
bzw. die Masse inklusive Sonderausstattungen ab Werk (tatsachliche
Masse) angegeben, nicht aber das Gewicht des beladenen Fahrzeugs
(siehe Abschnitt 3.8.1). Zu lhrer eigenen Sicherheit empfehlen wir, das
beladene Fahrzeug (mit allen auf der Reise im Fahrzeug mitgefuhrten
Gegenstanden) vor Fahrtbeginn auf einer 6ffentlichen Waage zu
wiegen.

> Die in den Fahrzeugpapieren angegebene technisch zulassige Gesamt-
masse (zuldssiges Gesamtgewicht) und die maximalen Achslasten durch
die Zuladung nicht Gberschreiten.

> Eingebautes Zubehdr und Sonderausstattungen reduzieren die Zuladung.
> Die in den Fahrzeugpapieren angegebenen Achslasten einhalten.

Den Caravan so beladen, dass die Zugdeichsel am Kupplungskopf nicht Giber
die zuldssige Stitzlast hinaus beladen wird. Die schweren Gegenstande

sollen nahe der Achse geladen werden und somit ein Gewichtszentrum in der
Wagenmitte bilden.

Beim Beladen des Caravans achten auf:

® die maximal zulassige Anhangelast des Zugfahrzeugs
® die maximal zuldssige Stltzlast (z. B. 50 kg)
® die Mindeststitzlast von 25 kg

Diese Daten sind in der Betriebsanleitung des Zugfahrzeugs aufgefuhrt.

Bezeichnung Belastung (kg)

Dachlast 90

Etagenbetten 100

Hubbett 200

Fahrradtrager 2er 35
Begriffe

D> In der Technik hat der Begriff "Masse" mittlerweile den Begriff "Gewicht"
abgel6st. Im allgemeinen Sprachgebrauch ist "Gewicht" aber noch der
gelaufigere Begriff. Zum besseren Verstandnis wird deshalb in den fol-
genden Abschnitten der Begriff "Masse" nur in feststehenden Formulie-
rungen verwendet.

> Alle Angaben gemal EU-Norm DIN EN 1645-2.

Die technisch zuldssige Gesamtmasse in beladenem Zustand ist das
Gewicht, das ein Fahrzeug nie Uberschreiten darf.

Die technisch zulassige Gesamtmasse in beladenem Zustand setzt sich
zusammen aus der tatsachlichen Masse und der Zuladung.

Die technisch zuladssige Gesamtmasse in beladenem Zustand (zulassige
Gesamtmasse) wird vom Hersteller in den deutschen Fahrzeugpapieren im
Feld F.1 angegeben.
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Vor der Fahrt

Tatsachliche Masse

Masse in fahrbereitem
Zustand

Beispiel zur
Berechnung der
Grundausstattung

Zuladung

Zusatzausstattung

Die tatsachliche Masse setzt sich aus der Masse in fahrbereitem Zustand und
dem Gewicht der Sonderausstattungen ab Werk zusammen.

Die Masse in fahrbereitem Zustand ist das Gewicht des fahrbereiten Serien-
fahrzeugs (ohne Sonderausstattungen ab Werk).

Die Masse in fahrbereitem Zustand setzt sich zusammen aus:

® | eergewicht (Masse des leeren Fahrzeugs) mit der werkseitig eingebauten
Serienausstattung
® Gewicht der Grundausstattung

Die Grundausstattung umfasst alle Ausristungsgegenstande und Flussig-
keiten, die fur die sichere und ordnungsgemafe Nutzung des Fahrzeugs not-
wendig sind. Das Gewicht der Grundausstattung beinhaltet:

ein gefllltes Frischwassersystem

eine zu 100 % gefiillte Gasflasche

ein gefiilltes Heizungssystem

ein gefiilltes Toilettenspulsystem

die Versorgungsleitungen fiir die 230-V-Versorgung

den Einbausatz fir eine Zusatzbatterie, wenn eine Zusatzbatterie méglich
ist

Der Abwassertank und der Fakalientank sind leer.

Wassertank mit 25 | 25 kg
Aluminium-Gasflasche (11 kg gas + 5.5 Kg Flasche) + 16,5 kg
230-V-Versorgungsleitung + 4 kg
Summe =45,5 kg

Die Masse in fahrbereitem Zustand und die tatsdchliche Masse werden in den
deutschen Fahrzeugpapieren im Feld G angegeben.

Die Zuladung setzt sich zusammen aus:

® Zusatzausstattung
® personliche Ausristung

Erlauterungen zu den einzelnen Bestandteilen der Zuladung finden Sie im
nachfolgenden Text.

> Die Zuladung des Fahrzeugs kann erhdht werden, indem die tatsachliche
Masse vermindert wird. Dazu ist es zum Beispiel erlaubt, die Flussigkeits-
behalter zu entleeren oder die Gasflaschen zu entnehmen.

Zur Zusatzausstattung gehéren Zubehor und Sonderausstattungen. Beispiele
fir Zusatzausstattung sind:

Ersatzrad

Fahrradtrager
Satellitenanlage
Mikrowellengerat
Warmwasserversorgung

Die Gewichte der verschiedenen Sonderausstattungen sind in Kapitel 15
angegeben oder vom Hersteller zu erfahren.
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biurstner

Personliche Ausriistung

Formel

Erkldrung

Beispiel

3.8.2

A

Die personliche Ausristung umfasst alle im Fahrzeug mitgeflihrten Gegen-
stande, die in der Zusatzausstattung nicht enthalten sind. Zur persénlichen
Ausristung zahlen zum Beispiel:

Lebensmittel
Geschirr
Fernsehgerat
Radio
Kleidung
Bettzeug
Spielzeug
Blicher
Toilettenartikel

AuBerdem zahlen zur personlichen Ausriistung, unabhangig davon, wo sie
verstaut sind:

® Fahrrader

® Boote

® Surfbretter

® Sportausristungen

Fur die persénliche Ausriustung muss der Hersteller nach geltenden Bestim-
mungen mindestens ein Gewicht vorsehen, das nach der folgenden Formel
ermittelt wird:

Mindestgewicht M (kg) = 10 x N+ 10 x L

N = max. Anzahl der Betten, nach Herstellerangabe
L = Gesamtlange des Caravans in Metern, aul3er der Deichsel

Caravan mit 4 Betten und mit einer Ldnge von 5 m:
Mindestgewicht M (kg) = 10 X 4 gatten * 10 X 5 Meter = 90 kg

Berechnung der Zuladung

» Die werkseitige Berechnung der Zuladung erfolgt zum Teil auf der Basis
von pauschalisierten Gewichten. Die technisch zulassige Gesamtmasse
in beladenem Zustand darf aus Sicherheitsgriinden aber in keinem Fall
Uberschritten werden.

» In den Fahrzeugpapieren ist die technisch zulassige Gesamtmasse
bzw. die Masse inklusive Sonderausstattungen ab Werk (tatsachliche
Masse) angegeben, nicht aber das Gewicht des beladenen Fahrzeugs
(siehe Abschnitt 3.8.1). Zu lhrer eigenen Sicherheit empfehlen wir, das
beladene Fahrzeug (mit allen auf der Reise im Fahrzeug mitgefiihrten
Gegenstanden) vor Fahrtbeginn auf einer 6ffentlichen Waage zu
wiegen.

Die Zuladung (siehe Abschnitt 3.8.1) ist der Gewichtsunterschied zwischen

® der technisch zulassigen Gesamtmasse in beladenem Zustand und
® der tatsdchlichen Masse.
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anzurechnende Berechnung
Masse in kg
Beispiel zur Ermittlung technisch zuléassige Gesamtmasse ge- 1500
der Zuladung maR deutschen Fahrzeugpapieren

Feld F.1
tatsachliche Masse einschliellich Grund- -1200
ausstattung gemaR deutschen Fahrzeug-
papieren Feld G
ergibt als erlaubte Zuladung 300

Die Berechnung der Zuladung aus der Differenz zwischen der technisch
zulassigen Gesamtmasse in beladenem Zustand und der vom Hersteller
angegebenen tatsachlichen Masse ist jedoch nur ein theoretischer Wert.

Nur wenn das Fahrzeug mit gefullten Tanks, gefillten Gasflaschen und kom-
pletter Zusatzausstattung auf einer 6ffentlichen Waage gewogen wird, kann
die tatsachliche Zuladung ermittelt werden.

Die Differenz zwischen der technisch zulassigen Gesamtmasse in beladenem
Zustand und dem gewogenen Gewicht des Fahrzeugs ergibt die tatsachliche
Zuladung.

Das Ergebnis ist das Gewicht, das an persdnlicher Ausristung tatsachlich
zugeladen werden kann.

3.8.3 Caravan richtig beladen

FANR

v

>
>

Die technisch zulassige Gesamtmasse nie Uberschreiten.

Die Ladung gleichmaRig auf die linke und die rechte Fahrzeugseite ver-
teilen.

Alle Gegenstande so verstauen, dass sie nicht verrutschen kénnen.

Schwere Gegenstande (Vorzelt, Konserven u. A.) in Achsnéhe ver-
stauen. Zum Verstauen schwerer Gegenstande eignen sich vor allem
tiefer gelegene Staurdume, deren Turen sich nicht in Fahrtrichtung
offnen lassen.

Leichtere Gegenstande (Wasche) in die Dachstauschranke stapeln.
Den Caravan nie hecklastig beladen.

Die empfohlene Anordnung der Zuladung lasst sich nicht konsequent durch-
fihren, weil die Staumdglichkeiten im gesamten Caravaninnern verteilt sind.
Darauf achten, dass schwere Teile in Achsnahe und im unteren Bereich, d. h.
dicht Gber dem Fahrzeugboden, verstaut werden. Schwere Gegenstande
(Vorzelt, Konserven u. A.) eventuell im Zugfahrzeug verstauen.
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O A
—

H w2750

—

Bild 9 Falsche Gewichtsverteilung

Falsch beladen  Auseinander liegende Lasten (Bild 9) ergeben Schleuderneigung.

)

———
© |

HYWOZFEQ

Bild 10  Richtige Gewichtsverteilung

Richtig beladen  Schwere Gegensténde wie Vorzelt, Konserven u. A. nicht im Caravan, son-
dern im Zugfahrzeug unterbringen. Fahrrader auf dem Dach des Zugfahr-
zeugs befestigen. Alle Lasten nahe der Achse verstauen (Bild 10).

W
«©
IS

Anhange-, Stutz- und Achslast

» Immer die maximal mdgliche Stutzlast einstellen.
» Immer die Mindeststutzlast von 25 kg beachten.

> Die Stutzlast des Caravans darf maximal 100 kg betragen.

> Wichtig fur die Wahl von Zugfahrzeug und Anhanger sind Angaben, die in
den Fahrzeugpapieren aufgefihrt sind.

> Zur Tempo-100-Regelung siehe auch Abschnitt 4.1.

N>

1 Anhangelast
2 Stitzlast
3 Achslast

HYW02770

Bild 11 Anhange-, Stiitz-, Achslast
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Anhéngelast

Beispiel

Stitzlast

Achslast

3.8.5

A

Die in den Fahrzeugpapieren angegebene Anhangelast (Bild 11,1) des Zug-
fahrzeugs gibt Auskunft dariiber, welches Maximalgewicht das Zugfahrzeug
ziehen darf. Die Anhangelast bezieht sich auf das tatsachliche Gewicht des
Caravans und nicht auf die technisch zulassige Gesamtmasse des Caravans.

Das Zugfahrzeug darf 1200 kg ziehen. Wenn der Caravan eine technisch
zuldssige Gesamtmasse von 1200 kg hat und tatsachlich 900 kg wiegt, kann
man ihn mit weiteren 300 kg beladen. Wenn dagegen der Caravan eine tech-
nisch zulassige Gesamtmasse von 1400 kg hat, darf er nur bis maximal
1200 kg beladen werden.

Die Stitzlast (Bild 11,2) gibt an, mit welchem Gewicht die Deichsel des Cara-
vans auf die Anhangerkupplung des Zugfahrzeugs driicken darf. Angaben
daruber finden sich in der Beschreibung der Anhangerkupplung und in den
Fahrzeugpapieren. Eine Anhangerkupplung, die eine maximal zulassige
Stitzlast von 50 kg hat, darf also keinen beladenen Caravan mit einer tatsach-
lichen Stitzlast von 75 kg tragen. Zusatzlich muss die Stitzlast bei der tech-
nisch zulassigen Gesamtmasse des Zugfahrzeugs bericksichtigt werden.
Gegebenenfalls muss die Zuladung im Zugfahrzeug um den Betrag der Stutz-
last reduziert werden.

Die technisch zuldssige Gesamtmasse fir das Zugfahrzeug und fir den
Caravan nie Uberschreiten.

Nur wenn die Stitzlast optimal auf die Kombination aus Zugfahrzeug und
Caravan abgestimmt ist, erreicht das Gespann seine grofite Fahrstabilitat. Die
optimale Stitzlast ist gleichzeitig die maximal mdgliche Stiitzlast.

m Den Fahrzeugpapieren und der Beschreibung der Anhangerkupplung die
Angaben Uber die maximal zuldssige Stitzlast enthehmen.

m Wenn in den Fahrzeugpapieren und in der Beschreibung der Anhanger-
kupplung unterschiedliche Werte angegeben sind: Den niedrigsten Wert
wahlen. Dieser Wert ist die maximal moégliche Stiitzlast fiir das Gespann.

m Die Stitzlast vor jeder Fahrt prifen, z. B. mit einer Stutzlastwaage. Um
einen korrekten Wert zu erhalten, die Stutzlastwaage senkrecht unter dem
Kupplungsmaul positionieren und die Deichsel des Caravans waagrecht
stellen.

m Die Zuladung im Caravan so verteilen, dass die gemessene Stiitzlast der
maximal moglichen Stltzlast méglichst nahe kommt. Die maximal mog-
liche Stiitzlast dabei nicht tiberschreiten.

Die Achslast (Bild 11,3) ist ebenfalls in den Fahrzeugpapieren des Zugfahr-
zeugs angegeben und weist die zulassige Hochstlast fir Vorder- und Hinter-
achse aus. Die Achslast darf durch einen Anhanger nicht iberschritten
werden. Wo welche Krafte im Gespann wirken, zeigt die oben stehende Zeich-
nung.

Fahrradtrager (Sonderausstattung)

» Beim Beladen des Fahrradtragers auf die zulassigen Achslasten und die
technisch zulassige Gesamtmasse achten.

» An der Anhangerkupplung des Zugfahrzeugs die maximal zuldssige
Stitzlast nicht Gberschreiten und die Mindest-Stltzlast nicht unter-
schreiten. Den Caravan nach diesen Gesichtspunkten beladen.

Premio/Averso - 15/16 - Ausgabe 08/15 - 2601395 - BUE-0011-14DE 29



Vor der Fahrt

Befestigungen fir die Fahrrader entsprechend einstellen. Der seitliche
Uberstand muss mit einer roten Fahne gekennzeichnet werden.

» Den Fahrradtrager nur mit Fahrradern (max. 2 Stiick) beladen.

» Fahrrader mit vorhandenen Riemen befestigen und deren sicheren Halt
nach einigen Kilometern prufen.

» Die Befestigung der Fahrrader auf dem Fahrradtrager nach den ersten
10 km Fahrt und anschlief3end bei jeder Fahrtpause prifen.

» Fahrradtrager nicht als Gepacktrager oder als Leiter verwenden.

D> Der Fahrradtrager dient nur zur Beférderung von Fahrradern.
> Die vom Hersteller angegebene Gesamtmasse darf nicht tGberschritten

werden.

C » Eine Gesamtbreite von 2,55 m darf nicht tGberschritten werden. Die

Das Nummernschild und die Rucklichter diirfen nicht verdeckt werden.

v Vv

Die maximale Tragkraft des Fahrradtragers betragt 35 kg.

> Beim Beladen des Fahrradtragers den Schwerpunkt beachten. Wenn der
Fahrradtrager nur mit einem Fahrrad beladen wird, das Fahrrad so nahe
wie mdglich an der Fahrzeugwand platzieren.

D> Fahrten mit ausgeklapptem Fahrradtrager ohne Fahrrader sind nicht
erlaubt.

> Vor jeder Fahrt prifen:
Ist der Fahrradtrager ohne Fahrrader ordnungsgeman eingeklappt?

Sind die Fahrrader mit den Gurten des Fahrradtragers sicher am Fahrrad-
trager befestigt?

Fahrradtrager am Bug Der Fahrradtrager wird mit dem Montagematerial an den Holmen der Deichsel
befestigt.

Bild 12  Fahrradtrager am Bug

Fahrrédder aufladen: ~ m Fahrrader auf den Fahrradtrager (Bild 12,2) aufsetzen und mit Quick-
Riemen (Bild 12,1) verzurren.

Fahrradtrager an Der Fahrradtrager ist oben je nach Modell entweder direkt an die Heckwand
Heckwand  geschraubt oder in spezielle Halterungen am Heck eingehangt. Unter dem
Fahrzeug ist der Fahrradtrager mit der Bodenplatte verschraubt.
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BUEQD629

Bild 13  Fahrradtréager an Heckwand

Fahrréder aufladen: ~ m Fahrrader auf den Fahrradtrager aufsetzen und mit Quick-Riemen ver-
zurren.

m Aulerdem jedes Fahrrad am Haltebligel oder Haltearm befestigen.

3.9 AuBenspiegel

» Aus Sicherheitsgriinden vor jeder Fahrt die AuRenspiegel am Zugfahr-
zeug neu einstellen.

> Zusatzspiegel missen EG-typgeprift sein und somit den EG-Richtlinien
m entsprechen.

BLEOOTSS

Bild 14  AuBRenspiegel

Fir den Anhangerbetrieb muss das Zugfahrzeug mit zwei Auf3enspiegeln aus-
gerustet sein. Die AulRenspiegel missen sicherstellen, dass die Fahrbahn
neben dem Anhanger ausreichend eingesehen werden kann.

Fiur den Kauf von @ Das Gespann nach Mdglichkeit zum Kauf mithehmen.
Zusatzspiegeln gilt @ Vor Ort eine Passprobe durchfihren.
® Spiegel auf Eignung fiir das Fahrzeug und fir die Sitzposition des Fahrers
prufen.

Premio/Averso - 15/16 - Ausgabe 08/15 - 2601395 - BUE-0011-14DE 31



Vor der Fahrt

3.10

A

3.11

3.12

Sicherungsband (Averso)

TV-Anlage (Sonderausstattung)

» Vor Fahrtbeginn den Flachbildschirm und die Bildschirmhalterung in die
Grundposition bringen und sichern. Falls die Bildschirmhalterung in
einen TV-Schrank eingebaut ist: TV-Schrank schlielRen.

» Vor jeder Fahrt prifen, ob sich die Antenne in Parkposition befindet.
Unfallgefahr! Parkposition hei3t: Die Antenne zeigt nach hinten, ist ganz
abgesenkt und ist in dieser Position verriegelt.

> Weitere Informationen zum Positionieren des Flachbildschirms siehe
Kapitel 6.

Spulenabdeckung

> Wenn das Fahrzeug mit einer festmontierten Spulenabdeckung ausge-
stattet ist, Spillenabdeckung vor der Fahrt schlief3en.

> Wenn das Fahrzeug mit einer losen Spulenabdeckung ausgeristet ist,
kann die Spulenabdeckung bei einem Unfall, bei einer Notbremsung oder
auf unebenen Strallen von der Splle fallen und Teile der Ausstattung
beschadigen. Vor der Fahrt die Spulenabdeckung von der Splle nehmen
und sicher im Kichenblock oder im Kleiderschrank verstauen.

Bauteile sichern

> Beieinem Unfall oder bei einer Notbremsung kénnen lose Bauteile die Ein-
richtungen des Fahrzeugs beschadigen. Vor der Fahrt die losen Bauteile
in den vorgesehenen Halterungen sichern oder an einem sicheren Ort im
Fahrzeug verstauen.

> Ungesicherte Klappen und Turen kénnen wahrend der Fahrt aufspringen
und Teile der Inneneinrichtung beschadigen. Vor der Fahrt alle Klappen
und Tdren sichern.

Beispiele fir Bauteile sind Innentliren und Tische. Mdbelklappen siehe
Abschnitt 6.3.

| ¢ Ay

S

JBUEC1683

Bild 15  Tisch, abgesenkt (Beispiel)

Je nach Fahrzeugausstattung bestehen verschiedene Mdglichkeiten, den
Tisch zu sichern:

Wenn das Fahrzeug mit einer L-Sitzgruppe ausgestattet ist, wird der abge-
senkte Tisch (Bild 15) mit einem Sicherungsband gesichert. Das Sicherungs-
band wird an Druckknépfen, die unter der Tischplatte und an der Sitztruhe
angebaut sind, befestigt.
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Vor der Fahrt

Spannverschluss
(Averso)

3.13

Wenn das Fahrzeug mit einem Hangetisch und einem Schwenktisch/Hubtisch
ausgestattet ist, wird der abgesenkte Tisch (Bild 15) tiber zwei Spannver-
schliisse gesichert. Die Spannverschlisse an der Unterseite der Tischplatte
des Hangetisches in die Haken des Schwenktisches/Hubtisches einhangen

und

schliel3en.

Verkehrssicherheit

» RegelmaRig vor der Fahrt oder im Abstand von 2 Wochen den Reifen-
druck prufen. Ein falscher Reifendruck verursacht ibermafigen Ver-
schlei und kann zur Beschadigung der Reifen bis hin zum Platzen

fihren. Das Fahrzeug kann auf3er Kontrolle geraten (siehe
Abschnitt 13.7).

Vor Fahrtbeginn Checkliste durcharbeiten:

Nr. Priifungen gepriift
Zugfahrzeug mit 1 Alle Fahrzeugpapiere sind an Bord
Caravan 2 Zwei Auenspiegel am Zugfahrzeug angebracht
3 Stitzlast nicht Gber- oder unterschritten
4 Reifen und Reifenfiilldruck in ordnungsgemafiem Zustand
5 Beleuchtungseinrichtung funktioniert
6 Auflaufbremse funktioniert
7 Bremsen reagieren gleichmaRig
8 Gespann bleibt beim Bremsen in der Spur
9 Gesamthohe festgestellt und notiert. Die Hohenangabe im
Zugfahrzeug griffbereit aufbewahren
Wohnaufbau auBen 10 Markise ganz eingedreht
11 Dach schnee- und eisfrei (im Winter)
12 AuBenanschliisse getrennt und Leitungen verstaut
13 Externe Stutzen entfernt
14 Kurbelstitzen und Deichselstiitzrad ganz nach oben gekurbelt
15 Unterlegkeile entfernt und verstaut
16 Eintrittstufe sicher verstaut oder eingefahren
17 AuBenklappen geschlossen und verriegelt
18 Eingangstiir verschlossen
Wohnaufbau innen 19 Fenster und Dachhauben geschlossen und verriegelt
20 Fernsehgerat von der Auflage entfernt und sicher verstaut
21 Flachbildschirm gesichert
22 Fernsehantenne eingezogen (sofern eingebaut)
23 Lose Teile verstaut oder befestigt
24 Offene Ablagen abgerdumt
25 Spllenabdeckung sicher verstaut
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Vor der Fahrt
Nr. Priifungen gepriift
26 Im Dachschrank der Vorzeltleuchte keine Gaskartuschen oder
andere leicht entflammbare Materialien gelagert
27 Kuhlschranktir gesichert
28 Kuhlschrank auf 12-V-Betrieb umgestellt
29 Alle Schubladen und Klappen geschlossen
30 Innentiiren und Tisch gesichert
31 Absenkbares Hubbett gesichert
Gasanlage 32 Gasflaschen im Gaskasten verdrehsicher festgezurrt
33 Wenn die Gasflaschen nicht an den Gasschlauch angeschlos-
sen sind, immer die Schutzkappe aufsetzen
34 Wenn keine Crash-Protection-Unit vorhanden ist: Haupt-Ab-
sperrventil an der Gasflasche und Gasabsperrventile ge-
schlossen
Elektrische Anlage 35 Batteriespannung der Wohnraumbatterie (siehe Kapitel 8) pri-
fen. Wird am Panel eine zu geringe Batteriespannung ange-
zeigt, muss die Wohnraumbatterie nachgeladen werden. Die
Hinweise im Kapitel 8 beachten
m > Reise mit voll geladener Wohnraumbatterie
beginnen.
Wasseranlage 36 Fahrbarer Abwassertank im Gaskasten verstaut und gesichert
Wohnaufbau 37 Wasseranlage bei Frostgefahr geleert. Wasserhahne und Ab-
lasshahne offen
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Wahrend der Fahrt

4.1

Kapiteluibersicht

In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zum Fahren mit dem Caravan.
Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

® die Fahrgeschwindigkeit
® die Bremsen
® das Rickwartsfahren

Caravanbetrieb

» Wahrend der Fahrt diirfen sich keine Personen im Caravan aufhalten.

» Die Caravans sind konstruktiv fur eine technisch zuldssige Héchstge-
schwindigkeit von 130 km/h ausgelegt.

» Die Geschwindigkeitsbeschrankungen der einzelnen Lander immer
beachten (siehe Kapitel 17).

Wesentliche Abweichungen beim Fahren mit dem Caravan gegeniiber dem
Fahren ohne Caravan sind die grofere Fahrzeugbreite und Fahrzeuglange,
eine geringere Beschleunigung und der langere Bremsweg. Deshalb die Fahr-
weise auf das veranderte Fahrverhalten beim Fahren mit dem Caravan ein-
stellen.

Die Hochstgeschwindigkeit fiir Gespanne in Deutschland betragt zurzeit
80 km/h. Unter den folgenden Voraussetzungen kann in Deutschland auf
Autobahnen und Kraftfahrstralen mit 100 km/h gefahren werden:

® Der Caravan ist technisch mindestens fir eine Geschwindigkeit von
100 km/h ausgelegt.

® Die technisch zuldssige Gesamtmasse des Zugfahrzeugs Uberschreitet
nicht 3,5 t.

® Das Zugfahrzeug ist mit ABS oder ABV ausgestattet.

® Die Reifen des Caravans sind jlunger als 6 Jahre (siehe Kapitel 13).

® Die Reifen des Caravans tragen mindestens das Geschwindigkeits-
Symbol "L" (siehe Kapitel 13).

® Der Caravan ist mit hydraulischen AchsstolRdampfern ausgestattet.

® Die Stutzlast entspricht der maximal mdglichen Stutzlast (siehe
Abschnitt 3.8.4).

® Die bei der Zulassungsstelle erhéltliche Tempo-100-Plakette ist an der
Ruckseite des Caravans angebracht.

® Die technisch zuldssige Gesamtmasse des Caravans Ubersteigt nicht die
Masse im fahrbereiten Zustand des Zugfahrzeugs.

® Der Caravan ist ausgestattet mit einer Sicherheitskupplung geman
ISO 11555-1 oder mit einer anderen technischen Einrichtung, deren
Betriebserlaubnis einen sicheren Betrieb bis 120 km/h bestatigt.
Wahlweise kann das Zugfahrzeug mit einem speziellen elektronischen,
fahrdynamischen Stabilitats-System fur den Anhangerbetrieb ausgestattet
sein. Uber das Stabilitats-System muss eine Bestétigung des Herstellers
vorliegen und es muss in den Fahrzeugpapieren eingetragen sein.

> Der Fahrzeugfuhrer ist dafiir verantwortlich, dass die Voraussetzungen fir
eine Fahrt mit 100 km/h erfiillt sind.

> Wenn der Caravan bereits vom Hersteller fir Tempo-100-Regelung aus-
gelegt ist, ist dies in den Zulassungsdokumenten des Caravans vermerkt.

> Die Bescheinigung fur die Zulassung zur Tempo-100-Regelung wahrend
der Fahrt immer mitfGhren.
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Wahrend der Fahrt

biurstner

4.2

A

Zu Beginn jeder Fahrt

4.3

Riickwérts fahren:

Bremsen

» Mangel an der Bremsanlage sofort von einer autorisierten Fachwerkstatt

beheben lassen.

Zu Beginn jeder Fahrt durch eine Test-Bremsung prifen:

® Funktioniert die Auflaufbremse?
® Reagieren die Bremsen gleichmafig?

® Bleibt das Gespann beim Bremsen in der Spur?

Riickwartsfahrt

> Beim Ruckwartsfahren reagiert der Caravan genau entgegengesetzt den
Lenkbewegungen des Zugfahrzeugs. Wenn Sie mit dem Zugfahrzeug
nach links einschlagen, lauft der Caravan nach rechts!

> Nie ohne zweite Person als Einweiser zurlicksetzen.

Bei allen Modellen mit Riickfahrautomatik ist ein Zurlicksetzen des Caravans
problemlos méglich. Zusatzlich zum Rollwiderstand eine Restbremskraft

berlicksichtigen.

DET00119

DET00120

Bild 16  Anfahrt Bild 17  Links einschlagen

B So weit an die Einfahrt fahren, bis das Heck des Caravans etwa auf der

Hohe der Einfahrt ist (Bild 16).

m Bei stehendem Gespann nach links einschlagen (Bild 17).

m Vorsichtig riickwarts fahren. Der Caravan schwenkt nach rechts.

DETO0121

DET00122

Bild 18  Anfahrt Bild 19 Rechts einschlagen

> Der Winkel zwischen den Fahrzeugen darf nicht zu eng werden, da sonst
die Ecken aneinander stoRen. Dabei kdnnen die Fahrzeuge erheblich

beschadigt werden. Einweisen lassen!

36
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Wahrend der Fahrt

Sobald beide Fahrzeuge in einem Winkel von ca. 120° zueinander stehen,
anhalten (Bild 18).

Nach rechts einschlagen und vorsichtig rickwarts fahren (Bild 19).

m Weiter riickwarts fahren, ggf. mit dem Lenkrad leicht korrigieren.

m Auf den letzten 2 bis 3 m nochmals nach links einschlagen, damit das

Gespann gerade steht.

Premio/Averso - 15/16 - Ausgabe 08/15 - 2601395 - BUE-0011-14DE

37



Wahrend der Fahrt
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Caravan aufstellen

5.1

s D>

5.2

Kapiteluibersicht

In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zum Aufstellen des Fahrzeugs.
Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

die Feststellbremse

die Unterlegkeile

die Bedienung der Stiitzen
die Eintrittstufe

den fahrbaren Abwassertank
den 230-V-Anschluss

den Kihlschrank

das Ausrichten der Antenne

V © &6 0606 06 06 00

Das Fahrzeug so aufstellen, dass es moglichst waagrecht steht. Das Fahr-
zeug gegen Wegrollen sichern.

Feststellbremse

> Die Deichselabdeckung nicht betreten. Bruchgefahr!

> Bei Frostgefahr die Feststellbremse ab und zu |6sen und wieder anziehen.
So wird ein Festfrieren oder Festrosten vermieden. Vor dem Lésen der
Feststellbremse das Fahrzeug gegen Wegrollen sichern.

Beim Abstellen des Fahrzeugs die Feststelloremse fest anziehen.

BUEO01364

Bild 20 Feststellbremse

Zum Losen der Feststellbremse den Bremshebel (Bild 20,1) nach vorne dri-
cken.

Unterlegkeile

Selbst bei leichten Steigungen oder Geféllen die beiden Unterlegkeile ver-
wenden.
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Caravan aufstellen

5.3

Herunterkurbeln:

Nach oben kurbeln:

Kurbelstitzen (teilweise Sonderausstattung)

> Die angebauten Kurbelstitzen nicht als Wagenheber verwenden. Die Kur-
belstitzen dienen nur der Stabilisierung des abgestellten Fahrzeugs. Die
Fahrzeugrader durfen nicht entlastet werden.

> Beim Aufstellen des Fahrzeugs darauf achten, dass die Kurbelstitzen
gleichmalfig belastet werden.

> Die Kurbelstiitzen vor dem Wegfahren bis zum Anschlag nach oben
drehen.

Zur Stabilisierung des abgestellten Caravans die serienmalf3ig angebauten

Kurbelstutzen verwenden.

Mit Hilfe des Deichselstitzrads den Caravan waagrecht stellen. Zur Kontrolle
eine kleine Wasserwaage verwenden.

Nachdem der Caravan vollstandig waagrecht steht, die Kurbelstitzen herun-
terkurbeln.

> Beiweichem oder nachgiebigem Untergrund eine grof3flachige Platte unter
die Stltzen legen, um ein Einsinken in den Untergrund zu vermeiden.

1 HYWO7437

Bild 21 Kurbelstltze heruntergekurbelt

m Die serienmaBig beigelegte Handkurbel auf den Sechskant (Bild 21,1) der
Kurbelstutze (Bild 21,2) stecken.

m Die Handkurbel im Uhrzeigersinn drehen.
Die Kurbelstutze wird nach unten geschwenkt.

m Die Handkurbel entgegen dem Uhrzeigersinn drehen.
Die Kurbelstutze wird nach oben geschwenkt.

40
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Caravan aufstellen

5.4

A

5.5

5.6

Eintrittstufe (frei stehend)

» Darauf achten, dass die Eintrittstufe auf festem und ebenem Boden
steht. So wird ein Umkippen der Eintrittstufe vermieden.

» Eintrittstufe nicht an den Kanten betreten. Rutschgefahr!

Eintrittstufe am Boden verankern, z. B. mit Zeltheringen. Die Eintrittstufe
kann dann nicht wegrutschen.

v

108 HYWO7436

Bild 22  Eintrittstufe (frei stehend)

m Die Eintrittstufe (Bild 22,1) vor den Eingang des Caravans stellen.

Abwassertank, fahrbar (Sonderausstattung)

Hywosass 1

Bild 23  Abwassertank, fahrbar

Der Abwassertank (Bild 23,1) wird wahrend der Fahrt im Gaskasten des Cara-
vans aufbewahrt. Das Ablaufrohr (Bild 23,3) des Caravans befindet sich am
Fahrzeugboden in Fahrtrichtung links.

Bevor die Wasseranlage benutzt wird: Abwassertank so unter den Caravan
stellen, dass die Offnung (Bild 23,2) des Abwassertanks unter dem Ablaufrohr
steht.

230-V-Anschluss

Das Fahrzeug kann an eine 230-V-Versorgung angeschlossen werden (siehe
Kapitel 8).
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Caravan aufstellen

5.7

5.8

A

5.8.1

Anlage ausrichten:

Kiihlschrank

Ohne Elektro-Kit arbeitet der Kiihischrank nur dann im 12-V-Betrieb, wenn ein
Zugfahrzeug angeschlossen ist und der Motor des Zugfahrzeugs lauft. Wenn
der Fahrzeugmotor abgestellt ist, den Kihlschrank auf 230-V-Betrieb oder
Gasbetrieb umstellen.

Satellitenanlage (Sonderausstattung)

» Vor jeder Fahrt prifen, ob sich die Antenne in Parkposition befindet.
Unfallgefahr!

> Das Fahrzeug muss bei der Satellitensuche ruhig stehen. Nicht im Fahr-
zeug umherlaufen.

> Satellitenempfang ist nur méglich, wenn die Antenne in direkter Blickrich-
tung auf den gewiinschten Satelliten gerichtet ist und die Sicht nicht durch
Hindernisse blockiert wird.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Gerate-
Herstellers entnehmen.

Anlage mit automatischer Antennenausrichtung (Teleco)

Die Satellitenanlage ist mit einer automatischen Positioniereinheit ausge-
rustet. Die automatische Positioniereinheit sorgt fir die exakte Ausrichtung
der Antenne.

In dem Flachbildschirm ist ein digitaler Receiver integriert.

Die Bedienung der Satellitenanlage erfolgt Gber die Fernbedienung.
2 1 Fernsehtaste Ein/Aus
Fo 2 Taste Ein/Aus

3 Funktionstasten

BUE01846

Bild 24  Fernbedienung

m Fernsehgerat und Receiver einschalten.

m Auf der Fernbedienung Taste "Ein/Aus" (Bild 24,2) drucken.
Die Satellitenantenne richtet sich aus der Parkposition auf.

m Uber die Funktionstasten (Bild 24,3) den gewiinschten Sender einstellen.
Wenn die Anlage den Satelliten gefunden hat, erscheint automatisch das
TV-Programm.
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Caravan aufstellen

5.8.2

A

Anlage ausrichten:

Sat-Maus

Sat-Maus bedienen:

Anlage mit automatischer Antennenausrichtung (Oyster)

» Vor jeder Fahrt prifen, ob sich die Antenne in Parkposition befindet.
Unfallgefahr!

> Das Fahrzeug muss bei der Satellitensuche ruhig stehen. Nicht im Fahr-
zeug umherlaufen.

> Satellitenempfang ist nur moglich, wenn die Antenne in direkter Blickrich-
tung auf den gewilinschten Satelliten gerichtet ist und die Sicht nicht durch
Hindernisse blockiert wird.

D> Zuséatzlich die Bedienungsanleitung des Herstellers beachten.

Die Satellitenanlage ist mit einer automatischen Positioniereinheit ausge-
ristet. Die automatische Positioniereinheit sorgt flr die exakte Ausrichtung
der Antenne auf den gewlinschten Satelliten.

Die Bedienung erfolgt mentgesteuert (TV-Bildschirm) tUber die Fernbedie-
nung.

m Das Fernsehgerat einschalten.

Den Receiver am Netzschalter einschalten. Wenn die griine LED auf dem
Infrarotempfanger des Receivers leuchtet, ist der Receiver betriebsbereit.

m Den Receiver mit der Fernbedienung einschalten. Die Satellitenantenne
richtet sich aus der Parkposition auf und geht in den Suchmodus.

Wenn die Anlage den Satelliten gefunden hat, erscheint automatisch das
gewahlte TV-Programm.

Je nach Modell ist die Satellitenanlage mit einer Sat-Maus ausgestattet. Die
Anzeige (Bild 25,2) der Sat-Maus zeigt den eingestellten Kanal an. Mit den
beiden Tasten kdnnen die Grundfunktionen der Satellitenanlage bedient
werden (Senderwechsel, Ein-/Ausschalten).

BUED1550

Bild 25 Sat-Maus

m Vorherigen Sender aus der Senderliste wahlen: Linke Taste (Bild 25,1)
drucken.

m NAachsten Sender aus der Senderliste wahlen: Rechte Taste (Bild 25,3)
drucken.

m Zwischen Radio und TV umschalten: Tasten (Bild 25,1 und Bild 25,3)
gleichzeitig kurz drtcken.

m Receiver ein-/ausschalten: Tasten (Bild 25,1 und Bild 25,3) gleichzeitig
driicken und gedrickt halten.
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Wohnen

6.1

IS

6.1.1

Offnen:

Kapiteluibersicht

In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zum Wohnen im Fahrzeug.
Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

das Offnen und SchlieBen der Tiren und Klappen
die Lichtschalter

das Einstellen der Spotleuchten

das Positionieren des Fernsehgerats

das Heizen des Fahrzeugs

das Liften des Fahrzeugs

das Offnen und SchlieRen der Fenster und Rollos
das Offnen und SchlieRen der Dachhauben

das Umbauen von Tischen

die Benutzung der Betten

die Benutzung der AuRendusche

Eingangstur

» Nur mit verriegelten Tiren fahren.

> Das Verriegeln der Tlren kann verhindern, dass sich die Turen von selbst
offnen, z. B. bei einem Unfall.

> Verriegelte Turen verhindern auch das ungewollte Eindringen von aul3en,
z. B. bei Ampelstopp.

> Beim Verlassen des Fahrzeugs immer die Turen verriegeln.

Eingangstir, auRen

HYWO08226

Bild 26  Turschloss Eingangstir,
aulden

m Schlissel in SchlieBzylinder (Bild 26,1) stecken und auf Symbol
drehen. Das Turschloss ist entriegelt.

m Schlissel in Mittelstellung zurtickdrehen und abziehen.
m Am Turgriff (Bild 26,2) ziehen. Die Tur ist gedffnet.
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biurstner

Verriegeln:

Offnen:

Verriegeln:

6.1.3

Schlie3en:

Offnen:

m Schiiissel in SchlieBzylinder (Bild 26,1) stecken und auf Symbol "(T)"
drehen. Das Tlrschloss ist verriegelt.

m  Schlussel in Mittelstellung zurtickdrehen und abziehen.

> Bei Eingangstiiren mit Linksanschlag erfolgt das Verriegeln und Offnen
spiegelbildlich zur dargestellten Eingangstr.

Eingangstiir, innen

———
Bild 27  Turschloss Eingangstir, innen

m Den Turgriff (Bild 27,1) nach unten drticken.

m Den Turgriff (Bild 27,1) ca. 45° nach oben drehen und in dieser Stellung
stehen lassen.

Fenster Eingangstiir (Sonderausstattung)

In die Eingangstur ist ein Fenster mit einer Faltverdunklung integriert.

| BUE01240
(e

Bild 28  Faltverdunklung

m Die Faltverdunklung (Bild 28,2) in der Mitte der Griffleiste (Bild 28,1)
fassen, von unten nach oben ziehen und auf der gewlinschten Hohe los-
lassen. Die Faltverdunklung bleibt in dieser Hohe stehen.

m Die Faltverdunklung in der Mitte der Griffleiste fassen und nach unten
schieben.
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Wohnen

6.1.4

Schliel3en:

Offnen:

6.2

Faltbarer Insektenschutz an der Eingangstur
(Sonderausstattung)

> Den Insektenschutz ganz 6ffnen, bevor die Eingangstir geschlossen wird.

BUEDQ915

Bild 29 Insektenschutz
m Insektenschutz an der Leiste (Bild 29,1) ganz herausziehen.

m Insektenschutz an der Leiste (Bild 29,1) in Ausgangsstellung zurtick-
schieben.

AuBenklappen
> Vor Fahrtbeginn alle AulRenklappen schlief3en und die Klappenschldsser
verriegeln.

> Zum Offnen und SchlieBen der AuRenklappe alle Schidsser éffnen oder
schlie3en, die an der AulRenklappe angebaut sind.

> Beim Verlassen des Fahrzeugs alle Aul’enklappen schlief3en.

Die am Fahrzeug angebauten AulRenklappen sind mit einheitlichen SchlieRzy-
lindern ausgestattet. Deshalb kdnnen alle Schlésser mit demselben Schlissel
geodffnet werden.
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Wohnen

6.2.1

Offnen:

Schlie3en:

Klappenschloss, ellipsenformig

> Bei Regen kann Wasser in das gedffnete Klappenschloss eindringen. Des-

halb den Schlossgriff schliel3en.

| ‘ i
1 2

Bild 30  Klappenschloss, ellipsen-

férmig, verschlossen

Schlissel in SchlielRzylinder (Bild 30,1) stecken und eine viertel Umdre-
hung entgegen dem Uhrzeigersinn drehen. Schlossgriff (Bild 30,2)
schnappt heraus.

Schllssel abziehen.

Schlossgriff eine viertel Umdrehung entgegen dem Uhrzeigersinn drehen.
Das Klappenschloss ist gedffnet.

AulRenklappe vollstéandig schlieen.

Schlossgriff im Uhrzeigersinn drehen, bis er waagrecht steht. Das Klap-
penschloss ist jetzt eingerastet, jedoch noch nicht verriegelt.

Schlissel in Schliezylinder stecken.

Schlossgriff mit eingestecktem Schlissel eindricken und Schlissel eine
viertel Umdrehung im Uhrzeigersinn drehen. Der Schlossgriff bleibt verrie-
gelt.

Schllssel abziehen.
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6.2.2 Klappenschloss mit Griffschale

> Zum Offnen der AuRenklappe alle Schlossgriffe gleichzeitig ziehen, die an
der AuRRenklappe angebaut sind.

BUE0D1468

Bild 31  Klappenschloss mit Griffschale

Offnen:  m Schlussel in SchlieRzylinder (Bild 31,1) stecken und eine viertel Umdre-
hung drehen. Das Klappenschloss ist entriegelt.

m Schlissel abziehen.
m  Am Schlossgriff (Bild 31,2) ziehen. Die Au3enklappe ist getffnet.

Schliel3en:

Aulenklappe vollstandig schlielen.

m Schlissel in SchlieRzylinder stecken und eine viertel Umdrehung drehen.
Das Klappenschloss ist verriegelt.

® SchlUssel abziehen.

6.2.3 Klappenschloss, rechteckig

Y,

1 2 DET00108

Bild 32  Klappenschloss, rechteckig,
verschlossen

Offnen:  m Schlussel in SchlieRzylinder (Bild 32,1) stecken und eine viertel Umdre-
hung drehen. Schlossgriff (Bild 32,2) schnappt heraus.

m Schlissel abziehen.

m  Schlossgriff eine viertel Umdrehung drehen. Das Klappenschloss ist
geodffnet.
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Schlie3en:

6.2.4

Offnen:

Schliel3en:

6.2.5

Offnen:

Schlie3en:

m Aulienklappe vollstandig schlief3en.
m Schlossgriff drehen, bis er waagrecht steht. Das Klappenschloss ist jetzt

eingerastet, jedoch noch nicht verschlossen.

m Schlissel in SchlieBzylinder stecken.
m Schlossgriff mit eingestecktem Schlissel eindriicken und Schlissel eine

viertel Umdrehung drehen. Der Schlossgriff bleibt verriegelt.
Schlussel abziehen.

Klappe fiir Toiletten-Kassette

188 2 e HYWO06171

Bild 33  Klappe fiir Toiletten-Kassette

Schlussel in SchlieRzylinder des Druckschlosses (Bild 33,1) stecken und
eine viertel Umdrehung drehen.

m Schlissel abziehen.

Beide Druckschldsser (Bild 33,2) gleichzeitig mit dem Daumen driicken
und Klappe fir Toiletten-Kassette 6ffnen.

m Klappe fir Toiletten-Kassette schliefsen und zudriicken.
m Schlissel in SchlieBzylinder (Bild 33,1) stecken und eine viertel Umdre-

p—

hung drehen.
Schlissel abziehen.

Klappe fur 230-V-Anschluss, quadratisch

1 Aulenklappe
2 Griffmulde

BUED1815

Bild 34  Klappe fir 230-V-Anschluss

m Indie Griffmulde (Bild 34,2) an der AuRRenklappe (Bild 34,1) greifen und die

AulRenklappe nach oben schwenken.

m Die Aulienklappe nach unten schwenken und zudriicken.
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6.2.6 Verschlussdeckel fiir Trinkwasser-Einfiillstutzen

PSL00003

Bild 35 Verschlussdeckel fir Trink-
wasser-Einflllstutzen

> Der Trinkwasser-Einflllstutzen ist mit dem Symbol IEQ (Bild 35,1)
gekennzeichnet.

Offnen:  m Schlussel in SchlieRzylinder (Bild 35,2) stecken und entgegen dem Uhrzei-
gersinn drehen.

m Verschlussdeckel abnehmen.

Schlie3en: m Verschlussdeckel in Trinkwasser-Einfillstutzen einsetzen.
m SchlUssel im Uhrzeigersinn drehen.
m Schlissel abziehen.

6.3 Maobelklappen

> Vor Fahrtbeginn alle Mébelklappen und Innentiren schlie®en und verrie-
geln.

> Die in diesem Abschnitt abgebildeten Mébelklappen sind Beispiele. Je
nach Modell kénnen die Schldsser und Griffe der Mébelklappen von der
hier dargestellten Form abweichen.

6.3.1 Mobelklappen mit Druckknopf

Bild 36  Md&belklappe mit Druckknopf Bild 37  Mobelklappe mit Druckknopf
(rund) (rechteckig)

Offnen: ~ m Innenteil des Schlosses driicken. Der Druckknopf springt heraus (Bild 36
bzw. Bild 37).

m  Druckknopf fassen und Mdébelklappe 6ffnen.
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Schlie3en:

6.3.2

Offnen:

Schlie3en:

6.3.3

Offnen:

Schliel3en:

m Mobelklappe zudricken.

m Druckknopf hineindriicken, bis er einrastet. Nach dem Einrasten ist die

Mébelklappe richtig verschlossen.

Mobelklappen mit Griff

1

BUE01871

Bild 38  Mdobelklappe mit Griff (Bei-
spiel)

m  Am Griff (Bild 38,1) ziehen, bis Mébelklappe offen ist.

m Mobelklappe herunterdriicken, bis Klappenaussteller spurbar schlieft.

Mobelklappen mit Druckentriegelung

—

“ﬁ- i i _;“,5__——,_, = R
3

2 1 BUED1872

Bild 39  Mobelklappe mit Druckentrie-
gelung

m Mobelklappe (Bild 39,2) am Griff (Bild 39,1) gegen den Schrankkorpus
(Bild 39,3) driicken. Die Mdbelklappe ist entriegelt.

m Méobelklappe 6ffnen.

m Mobelklappe zudriicken, bis die Verriegelung horbar einrastet.
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6.3.4 Mobelklappen mit Griff und Entriegelungsknopf

BUEO18

Bild 40  Griff mit Entriegelungsknopf

Offnen: ~ m Entriegelungsknopf (Bild 40,1) driicken und gedriickt halten.
m Am Griff (Bild 40,2) ziehen, bis die Mdbelklappe offen ist.

SchlieBen: ~ m Mdobelklappe zudricken, bis die Verriegelung hdrbar einrastet.

6.4 Lichtschalter
6.4.1 Eingangsbereich

> Die in diesem Abschnitt abgebildeten Lichtschalter sind Beispiele. Je nach
m Modell kbnnen die Art und die Belegung der Lichtschalter von der hier dar-
gestellten Form abweichen.

1 2
3
BUE01612 m i -
Bild 41 Lichtschalter Bild 42 Vorzeltleuchte

Im Eingangsbereich befinden sich die Lichtschalter (Bild 41,1-3) fiir folgende
Leuchten:

® Beleuchtung Einstieg
® Beleuchtung Vorzelt
® Beleuchtung Wohnbereich
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6.4.2 Wohnbereich

> Die in diesem Abschnitt abgebildeten Leuchten sind Beispiele. Es sind
m nicht alle im Fahrzeug verwendeten Leuchten dargestellt. An den Bei-
spielen soll der mégliche Einbauort von Lichtschaltern verdeutlicht werden.

Die Art und das Aussehen der Lichtschalter kann von der hier dargestellten
Form abweichen.

BUEO1685 BUE0D916
Bild 43 Innenleuchte, Lichtschalter Bild 44 Innenleuchte, Lichtschalter
direkt an der Leuchte getrennt von der Leuchte

Die Lichtschalterim Wohnbereich befinden sich direkt an der entsprechenden
Leuchte (Bild 43,1) oder in der Nahe der Leuchte (Bild 44,1).

6.4.3 Einbauleuchte mit LED

Bild 45 Einbauleuchte, Lichtschalterin
der Leuchte

Der Lichtschalter befindet sich in der Einbauleuchte. Zum Ein- und Aus-
schalten den Innenbereich der Einbauleuchte (Bild 45,1) driicken.
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6.5 Spotleuchte

» Die Gluhlampen und Leuchtentrdger vor dem Berlhren abkiihlen

c » Glihlampen und Leuchtentrager kénnen sehr heil} sein.
lassen.

» Wenn die Leuchte eingeschaltet oder noch heil} ist, muss der Sicher-
heitsabstand zu brennbaren Gegenstanden wie Stores oder Vorhangen
mindestens 30 cm betragen. Brandgefahr!

BUED1557

Bild 46  Spotleuchte Bild 47  Spotleuchte mit flexiblem Arm

Drehen:  m Gehause (Bild 46,1 oder Bild 47,1) fassen und schwenken.
Das Gehause kann in verschiedene Richtungen geschwenkt werden:

® nach links oder nach rechts
® nach oben oder nach unten

6.6 Halterung fiir Flachbildschirm

Grundposition bringen und sichern. Falls die Bildschirmhalterung in

» Vor Fahrtbeginn den Flachbildschirm und die Bildschirmhalterung in die
einen TV-Schrank eingebaut ist: TV-Schrank schlielen.

D> Zuséatzlich die Bedienungsanleitung des Herstellers beachten.
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6.6.1 Halterung an Saule

Die Halterung fiir den Flachbildschirm ist an einer Saule befestigt.

Bild 48 Halterung an Saule

Positionieren:  m Den Entriegelungshebel (Bild 48,2) zur Seite driicken und die Halterung
(Bild 48,3) mit dem Flachbildschirm in die gewiinschte Position drehen.

m Flachbildschirm leicht nach oben driicken und in die gewtinschte Position
schwenken. Es sind drei verschiedene Neigungswinkel mdglich.

Verstauen: ~ m Flachbildschirm zurtickdrehen, bis die Halterung (Bild 48,3) in die Verrie-
gelung (Bild 48,1) einrastet.

6.6.2 Halterung an Schiene

Die Halterung fiir den Flachbildschirm ist an einer Schiene befestigt.

Bild 49 Halterung an Schiene

Positionieren:  m Knebelschraube (Bild 49,2) I6sen und Halterung (Bild 49,4) in der Schiene
(Bild 49,1) in gewlinschte Hohe bringen.

Knebelschraube wieder festziehen.
Knebelschraube (Bild 49,3) I6sen.

Entriegelungsknopf (Bild 49,6) ziehen. Der Gelenkarm (Bild 49,5) ist ent-
riegelt.

Flachbildschirm in gewlinschte Position schwenken.
Knebelschraube (Bild 49,3) wieder festziehen.
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Verstauen:

6.6.3

Positionieren:

Verstauen:

6.6.4

Positionieren:

Bild 51 TV-Fach Bild 52 Hubmechanismus

m Knebelschraube (Bild 49,3) I16sen.

Flachbildschirm in Ausgangslage zurliickschwenken, bis Gelenkarm
(Bild 49,5) horbar in die Verriegelung einrastet.

m Knebelschraube (Bild 49,3) wieder festziehen.
m Knebelschraube (Bild 49,2) I6sen, Halterung (Bild 49,4) in gewlinschte

Hoéhe bringen und Knebelschraube wieder festziehen.

Halterung im TV-Schrank

Der Flachbildschirm ist im TV-Schrank an einem Auszug befestigt.

| BUE0D921 |

Bild 50  Halterung im TV-Schrank

Entriegelungsleiste (Bild 50,1) hineindriicken.

m Auszug (Bild 50,2) bis zum Anschlag herausziehen.
m Flachbildschirm in die gewlinschte Position schwenken.

Flachbildschirm in die Ausgangslage zuriickschwenken.

m Auszug (Bild 50,2) einschieben, bis die Entriegelungsleiste (Bild 50,1) ein-

rastet.

Halterung im TV-Fach

Der Flachbildschirm ist im TV-Fach an einem Hubmechanismus befestigt.

i | BUE01246 |
=

} A1
.| BUED1245|

m Abdeckung (Bild 51,1) des TV-Fachs in der Mitte leicht nach unten dri-

cken. Die Ausschubsaule (Bild 52,3) wird entriegelt und fahrt nach oben.

m Entriegelungsknopf (Bild 52,1) ziehen und Halterung (Bild 52,2) mit Flach-

bildschirm in gewlinschte Position schwenken.
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Verstauen:

o
N

. © >

[>

Kondenswasser

m Flachbildschirm in die Ausgangslage zuriickschwenken, bis Halterung
(Bild 52,2) in die Verriegelung einrastet.

m Abdeckung (Bild 51,1) in der Mitte gegen den Widerstand der Ausschub-
saule (Bild 52,3) nach unten drlicken, bis die Verriegelung einrastet.

Heizen

» Bei Heizbetrieb wird das Abgasrohr im Kleiderschrank heif3. Deshalb
keine hitzeempfindlichen Kleidungsstuicke in unmittelbarer Nahe des
Abgasrohres aufbewahren (siehe auch Kapitel 9).

> Die Bedienung der Heizung ist im Kapitel 9 beschrieben.

Luften

» Der Sauerstoff im Fahrzeuginneren wird durch die Atmung und durch
den Betrieb von gasbetriebenen Einbaugeraten verbraucht. Daher muss
die verbrauchte Luft stdndig ersetzt werden. Zu diesem Zweck sind im
Fahrzeug Zwangsliftungen (z. B. Dachhauben mit Zwangsluftung, Pilz-
dachlifter oder BodenlUfter) eingebaut. Zwangsluftungen weder von
innen noch von aufen abdecken, z. B. mit einer Wintermatte, oder
zustellen. Zwangsliftungen von Schnee und Laub freihalten. Es droht
Erstickungsgefahr durch erhéhten CO,-Gehalt.

> Bei bestimmten Witterungsverhaltnissen kann trotz ausreichender Beluf-
tung an metallischen Gegenstadnden Kondenswasser auftreten (z. B. an
der Boden-Fahrwerk-Verschraubung).

> An Durchbriichen (z. B. Hubdachrandern, Pilzdachliftern, Dachhauben-
randern, Steckdosen, Einflllstutzen, Klappen usw.) kdnnen zusatzliche
Kaltebrucken entstehen.

Durch haufiges und gezieltes Luften fir stdndigen Luftaustausch sorgen. Nur
auf diese Weise wird verhindert, dass sich bei kuhler Witterung Kondens-
wasser und in Folge Schimmel bildet. Wenn Heizleistung, Luftverteilung und
Liftung aufeinander abgestimmt sind, l1asst sich in kiihlen Jahreszeiten ein
angenehmes Wohnklima schaffen.

Das Fahrzeug bei langerer Standzeit ab und zu gut durchliften, v. a. im
Sommer, weil Hitzestau mdglich ist. Dabei nicht nur den Innenraum, sondern
auch die von aullen zuganglichen Staurdume luften. Wenn das Fahrzeug in
einem geschlossenen Raum abgestellt ist (z. B. Garage), auch den Stellplatz
liften. Auftretendes Kondenswasser kann zu Schimmelbildung fuihren.
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6.9 Fenster

.

\

)

Die Fenster sind mit Verdunklungsrollo oder Faltverdunklung und mit
Insektenschutzrollo oder faltbarem Insektenschutz ausgestattet. Verdunk-
lungsrollo und Insektenschutzrollo schnappen nach Ldsen der Verriege-
lung durch Zugkraft selbststandig in die Ausgangsstellung zurtick. Um die
Zugmechanik nicht zu beschadigen, das Verdunklungsrollo oder Insekten-
schutzrollo festhalten und langsam in die Ausgangsstellung zurtickfihren.
Die Faltverdunklung und der faltbare Insektenschutz bestehen aus
dinnem Gewebe. Um die Faltverdunklung oder den Insektenschutz nicht
zu beschadigen, die Faltverdunklung oder den Insektenschutz vorsichtig
am Griff in die Ausgangsstellung zuruckfihren.

Rollos nicht Gber einen langeren Zeitraum geschlossen halten, da sonst
mit erhéhter Materialermidung zu rechnen ist.

Wenn das Verdunklungsrollo oder die Faltverdunklung vollstandig
geschlossen ist, kann es bei starker Sonneneinstrahlung zu einem Hitze-
stau zwischen dem Verdunklungsrollo/der Faltverdunklung und dem
Fenster kommen. Das Fenster kann beschadigt werden.

Wenn die Verdunklung im unteren Rollokasten eingebaut ist, die Verdunk-
lung bei starker Sonneneinstrahlung deshalb nur zu 2/3 schlielen. So kann
die Warme zwischen Fenster und Verdunklung entweichen.

Wenn die Verdunklung im oberen Rollokasten eingebaut ist, die Verdunk-
lung ganz schlielBen und regelmafig &ffnen.

Zusatzlich das Fenster in Stellung "Dauerbellftung” bringen.
Vor Fahrtbeginn die Fenster schlie3en.

Je nach Witterung die Fenster so weit schlieRen, dass keine Feuchtigkeit
eindringen kann.

Zum Offnen und SchlieBen der Fenster alle Verriegelungshebel 6ffnen
oder schliel3en, die am Fenster angebaut sind.

Beim Verlassen des Fahrzeugs immer die Fenster schlie3en.

Im Inneren der Acrylglas-Doppelscheibe kann sich bei starken
Temperaturunterschieden oder extremen Witterungsverhaltnissen ein
leichter Beschlag aus Kondenswasser bilden. Die Scheibe ist so konstru-
iert, dass bei steigenden AuRentemperaturen das Kondenswasser wieder
verdunsten kann. Eine Beschadigung der Acrylglas-Doppelscheibe durch
Kondenswasser ist nicht zu befurchten.
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6.9.1

Offnen:

Schlie3en:

Ausstellfenster

> Wenn Fenster mit Automatik-Ausstellern montiert sind, das Fenster ganz
offnen, um die Arretierung freizugeben. Wenn die Arretierung nicht freige-
geben und das Fenster trotzdem geschlossen wird, kann das Fenster
wegen des groRen Gegendrucks reifl3en.

D> Beim Ausstellen der Ausstellfenster darauf achten, dass keine Verwin-
dungen auftreten. Ausstellfenster gleichmafig ausstellen und schlief3en.

> Wenn der Verriegelungshebel mit einem Sicherungsknopf ausgestattet ist,
bei jeder Bedienung des Verriegelungshebels den Sicherungsknopf drii-
cken.

/ 43| HYW07397 1 " M@g 0

Bild 53  Verriegelungshebel mit Siche- Bild 54  Verriegelungshebel in Stellung
rungsknopf in Stellung “geschlossen”
"geschlossen"

m Wenn vorhanden, Sicherungsknopf (Bild 53,1) driicken und gedrickt
halten.

m Den Verriegelungshebel (Bild 53,2 oder Bild 54,3) eine viertel Umdrehung
zur Fenstermitte hin drehen.

DET00013 o J  HYwo73os

Bild 55 Ausstellfenster mit Dreh-Aus- Bild 56  Ausstellfenster mit Automatik-
steller Aussteller

m Ausstellfenster mit Dreh-Aussteller: Das Ausstellfenster bis zur
gewinschten Stellung 6ffnen und mit Randelknopf (Bild 55,1) feststellen.
Ausstellfenster mit Automatik-Aussteller: Das Ausstellfenster bis zur
gewinschten Raststellung 6ffnen. Der Automatik-Aussteller (Bild 56,1)
rastet selbstandig ein.

Das Ausstellfenster bleibt in der gewiinschten Stellung arretiert.

m Ausstellfenster mit Dreh-Aussteller: Randelknopf (Bild 55,1) drehen, bis
die Arretierung freigegeben wird.
Ausstellfenster mit Automatik-Aussteller: Das Ausstellfenster so weit
offnen, bis die Arretierung freigegeben wird.

m Das Ausstellfenster schlief3en.
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Dauerbeliftung

®m Wenn vorhanden, Sicherungsknopf (Bild 53,1) driicken und gedriickt
halten.

m Den Verriegelungshebel (Bild 53,2 oder Bild 54,3) eine viertel Umdrehung
zum Fensterrahmen hin drehen. Die Verriegelungsnase (Bild 53,3 oder
Bild 54,2) am Verriegelungshebel liegt komplett auf der Innenseite der
Fensterverriegelung (Bild 53,4 oder Bild 54,1).

2 8 3 B rvwooatt

HYW07393

Bild 57  Verriegelungshebel mit Siche- Bild 58 Verriegelungshebel in Stellung
rungsknopf in Stellung "Dauer- "Dauerbeliiftung"”
bellGftung"

Mit dem Verriegelungshebel l1asst sich das Ausstellfenster in zwei verschie-
dene Stellungen bringen:

e in Stellung "Dauerbeliftung" (Bild 57 und Bild 58)
® in Stellung "fest verschlossen" (Bild 53 und Bild 54)

Um das Ausstellfenster in Stellung "Dauerbeliftung" zu bringen:

m Wenn vorhanden, Sicherungsknopf (Bild 57,1) driicken und gedriickt
halten.

m Den Verriegelungshebel (Bild 57,2 oder Bild 58,3) eine viertel Umdrehung
zur Fenstermitte hin drehen.

Das Ausstellfenster leicht nach auf3en driicken.

Den Verriegelungshebel wieder zurlickdrehen. Die Verriegelungsnase
(Bild 57,3 oder Bild 58,2) am Verriegelungshebel dabei in die Aussparung
der Fensterverriegelung (Bild 57,4 oder Bild 58,1) einfahren.

m Wenn vorhanden, Sicherungsknopf (Bild 57,1) loslassen.

m Sicherstellen, dass der Sicherungsknopf nicht hineingedriickt ist, sondern
den Verriegelungshebel sichert.

Das Ausstellfenster darf wahrend der Fahrt nicht in Stellung "Dauerbellftung”

stehen.

Bei Regen kann Spritzwasser in den Wohnbereich eindringen, wenn das Aus-
stellfenster in Stellung "Dauerbellftung” steht. Deshalb die Ausstellfenster
vollstandig schlieflen.
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6.9.2 Verdunklungsrollo und Insektenschutzrollo

> Die Rollos vor der Fahrt 6ffnen. Wenn die Rollos geschlossen sind, kann
die Federwelle durch die Erschutterungen beschadigt werden.

> Je nach Fenstergrofe sind die Rollos mit einem oder mit zwei Griffen aus-
gestattet.

e D>

Die Fenster sind mit Verdunklungsrollo und Insektenschutzrollo ausgestattet.
Verdunklungsrollo und Insektenschutzrollo lassen sich getrennt voneinander
bedienen.

1 2 BUEODS21

Bild 59  Ausstellfenster

Verdunklungsrollo  Das Verdunklungsrollo befindet sich im oberen Rollokasten.
SchlieBen:  m Verdunklungsrollo am Griff (Bild 59,2) nach unten ziehen. Wenn das Ver-
dunklungsrollo ganz geschlossen wird, das Verdunklungsrollo auf beiden
Seiten am Fensterrahmen in die Arretierung (Bild 59,3) einhangen.

Offnen:

Wenn das Verdunklungsrollo vollstédndig geschlossen ist: Den Griff

(Bild 59,2) nach unten driicken und den Griff dabei leicht nach innen
ziehen. Das Verdunklungsrollo aus den Arretierungen links und rechts am
Fensterrahmen aushangen.

m Wenn sich das Verdunklungsrollo in Zwischenposition befindet: Den Griff
(Bild 59,2) leicht nach unten ziehen, bis sich die Arretierung geldst hat.

m Verdunklungsrollo am Griff langsam zurtckfihren.
Insektenschutzrollo Das Insektenschutzrollo befindet sich im oberen Rollokasten.

SchlieBen:  m Insektenschutzrollo am Griff (Bild 59,1) nach unten ziehen und auf beiden
Seiten am Fensterrahmen in die Arretierung (Bild 59,3) einhangen.

Offnen: ~ m Griff (Bild 59,1) nach unten driicken und den Griff dabei leicht nach innen
ziehen. Das Insektenschutzrollo aus den Arretierungen links und rechts am
Fensterrahmen aushangen.

m Insektenschutzrollo am Griff langsam zurtckfihren.
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6.10 Dachhauben

Je nach Modell sind im Fahrzeug Dachhauben mit oder ohne ZwangslUftung
eingebaut. Wenn eine Dachhaube ohne Zwangsluftung eingebaut ist, erfolgt

die

>

>

> B

Zwangsliftung Uber Pilzdachlufter.

Die Liftungséffnungen der Zwangsliftungen stets offen halten. Zwangs-
Iiftungen niemals abdecken, z. B. mit einer Wintermatte, oder zustellen.
Zwangsliftungen von Schnee und Laub freihalten.

Die Dachhauben sind mit Verdunklungsrollo oder Faltverdunklung und mit
Insektenschutzrollo oder faltbarem Insektenschutz ausgestattet. Verdunk-
lungsrollo und Insektenschutzrollo schnappen nach Ldsen der Verriege-
lung durch Zugkraft selbststandig in die Ausgangsstellung zurtick. Um die
Zugmechanik nicht zu beschadigen, das Verdunklungsrollo oder Insekten-
schutzrollo festhalten und langsam in die Ausgangsstellung zurtickfihren.
Die Faltverdunklung und der faltbare Insektenschutz bestehen aus
dinnem Gewebe. Um die Faltverdunklung oder den Insektenschutz nicht
zu beschadigen, die Faltverdunklung oder den Insektenschutz vorsichtig
am Griff in die Ausgangsstellung zuruckfihren.

Rollos nicht Gber einen langeren Zeitraum geschlossen halten, da sonst
mit erhéhter Materialermidung zu rechnen ist.

Wenn das Verdunklungsrollo bzw. die Faltverdunklung vollstandig
geschlossen ist, kann es bei starker Sonneneinstrahlung zu einem Hitze-
stau zwischen dem Verdunklungsrollo/der Faltverdunklung und der Dach-
haube kommen. Die Dachhaube kann beschadigt werden. Deshalb bei
starker Sonneneinstrahlung das Verdunklungsrollo/die Faltverdunklung
nur zu 2/3 schlieRen. Die Dachhaube leicht 6ffnen oder in Liftungsstellung
bringen.

Je nach Witterung die Dachhauben so weit schlieRen, dass keine Feuch-
tigkeit eindringen kann.

Die Dachhauben nicht betreten.
Vor Fahrtbeginn die Dachhauben schlief3en.
Vor Fahrtbeginn die Verriegelung der Dachhauben prifen.

Beim Verlassen des Fahrzeugs immer die Dachhauben schliel3en.
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6.10.1 Heki-Dachhaube (mini und midi) (teilweise
Sonderausstattung)
1 2 1 2 3
= .
\v -
H- —— p——
Bild 60  Sicherungsknopf an der Heki- Bild 61  Heki-Dachhaube, Fiihrung
Dachhaube
Die Heki-Dachhaube wird einseitig ausgestellt.
Offnen:  m Den Sicherungsknopf (Bild 60,2) driicken und den Biigel (Bild 60,1) mit
beiden Handen nach unten ziehen.
m Den Bugel (Bild 61,1) in den Fuhrungen (Bild 61,2) bis in die hinterste Posi-
tion (Bild 61,3) ziehen.
SchlieBen: ~ m Den Bugel (Bild 61,1) mit beiden Handen leicht nach oben dricken.

Luftungsstellung

m Den Bugel in den Flihrungen zurlckschieben.

m Den Blgel mit beiden Handen nach oben driicken, bis der Bligel oberhalb
des Sicherungsknopfes (Bild 60,2) liegt.

1 2
b, o sy
i | 8 E -
BUE00s2 | u 1 i- - e . EEl
Bild 62 Heki-Dachhaube in Luftungs- Bild 63 Verriegelung Luftungsstellung
stellung

Die Heki-Dachhaube kann in zwei Liftungsstellungen gebracht werden:
Schlechtwetterstellung (Bild 62,1) und Mittelstellung (Bild 62,2). Je nach
Modell kann die Dachhaube in der Mittelstellung mit den beiden Riegeln
(Bild 63,1) links und rechts am Rahmen der Dachhaube verriegelt werden.

® Den Sicherungsknopf (Bild 60,2) driicken und den Bugel (Bild 60,1) mit
beiden Handen nach unten ziehen.

m Den Bugel in den Fihrungen (Bild 61,2) bis zur gewlinschten Stellung
Ziehen.

m Den Bugel leicht nach oben driicken und in die gewahlte Fihrung
(Bild 62,1 oder 2) schieben und ggf. verriegeln.
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Faltverdunklung

Schlie3en:

Offnen:
Insektenschutz

Schlie3en:

Offnen:

6.10.2

Offnen:

Schliel3en:

Liftungsstellung
(Variante 1):

Um die Faltverdunklung zu schlieRen und zu &ffnen:

m Die Faltverdunklung am Griff ausziehen und an gewtlinschter Position los-
lassen. Die Faltverdunklung bleibt in dieser Position stehen.

m Die Faltverdunklung am Griff langsam in Ausgangsstellung schieben.
Um den Insektenschutz zu schlie3en und zu 6ffnen:

m Den Insektenschutz am Griff zum gegeniiberliegenden Griff der Faltver-
dunklung ziehen.

m Den Griff am Insektenschutz hinten driicken. Die Arretierung wird gelést.
® Den Insektenschutz am Griff langsam zurilckflhren.

Heki-Dachhaube (Sonderausstattung)

1 2‘ 3W4l5
S . y
i b

1 2 3 4 DETO0111
Bild 64 Heki-Dachhaube, geschlossen

Bild 65 Heki-Dachhaube in

Liftungsstellung 1
Die Heki-Dachhaube kann einseitig ausgestellt werden.

m Sicherungsknopf (Bild 64,1) dricken und Verriegelungshebel (Bild 64,2)
eine viertel Umdrehung nach innen drehen.

m Bugel (Bild 64,4) nach unten aus der Arretierung ziehen.
Heki-Dachhaube mit dem Bugel nach oben driicken.
m Bugel wieder in die Arretierung drlcken.

m Bugel (Bild 64,4) nach unten aus der Arretierung ziehen.
Heki-Dachhaube mit dem Bugel nach unten ziehen.

m Verriegelungshebel (Bild 64,2 und Bild 65,2) eine viertel Umdrehung
drehen. Die Nase der Dachverriegelung (Bild 65,5) muss dabei in die
obere Verriegelungsgabel (Bild 65,3) eingreifen.

m Bugel wieder in die Arretierung dricken.

Heki-Dachhaube 6ffnen und leicht nach auf3en driicken.

m Sicherungsknopf (Bild 65,1) driicken und Verriegelungshebel (Bild 65,2)
zurlickdrehen. Die Nase der Dachverriegelung (Bild 65,5) muss dabei in
die untere Verriegelungsgabel (Bild 65,4) eingreifen.

m Bugel wieder in die Arretierung dricken.
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DET00112
Bild 66 Heki-Dachhaube in
Liftungsstellung 2
Liiftungsstellung ~ m Heki-Dachhaube 6ffnen.

(Variante 2):

Verdunklungsrollo

Schlie3en:

Offnen:

Insektenschutzrollo

Schliel3en:

Offnen:

m Bugel (Bild 66,3) in die Halterung (Bild 66,1) einlegen.
m Hebel (Bild 66,2) Uber den Blgel legen.

M

Bild 67 Heki-Dachhaube, Rollo-Verrie-
gelung

DET00333

Um das Verdunklungsrollo zu schlieRen und zu 6ffnen:

m Verdunklungsrollo am Griff (Bild 67,2) zum gegeniberliegenden Griff des
Insektenschutzrollos (Bild 67,1) ziehen und einrasten lassen.

m Verdunklungsrollo mit einer Hand am Griff festhalten.

Mit der anderen Hand die Entriegelungsleiste am Griff des Insektenschutz-
rollos (Bild 67,1) in Richtung Griff driicken. Die Verriegelung wird gelost.

m Das Verdunklungsrollo am Griff langsam zurickfuhren.
Um das Insektenschutzrollo zu schlieffen und zu 6ffnen:

m Insektenschutzrollo am Griff (Bild 67,1) zum gegenlberliegenden Griff des
Verdunklungsrollos (Bild 67,2) ziehen und einrasten lassen.

m Insektenschutzrollo (Bild 67,1) am Giriff festhalten und die Entriegelungs-
leiste in Richtung Griff driicken. Die Verriegelung wird gelost.

m Das Insektenschutzrollo am Griff langsam zurtckfihren.
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6.11 Tische
6.11.1 Hangetisch mit Knickful

_ :
Bild 68 Hangetisch mit Knickfufd

Der Hangetisch kann als Bettunterbau benutzt werden.

Umbau zum Bettunterbau: ~ m Tischplatte vorn leicht anheben.

m Arretierung (Bild 68,4) in Richtung Tischplatte schieben.

m Unteres Fulteil (Bild 68,3) um 90° umklappen.

m Hangetisch aus der oberen Einhdngeschiene (Bild 68,1) aushangen.
[ |

Hangetisch in die untere Einhangeschiene (Bild 68,2) einhdngen und auf
dem TischfuRgelenk abstellen.

6.11.2 Schwenktisch

' > Den Schwenktisch vor Fahrtbeginn verkleinern.

| DET0242

] < —
Bild 69 Schwenktisch mit Metallgestell

Bild 70  Schwenktisch mit Kunststoff-
gestell

Der Schwenktisch kann durch seinen Schwenkmechanismus als Bettunterbau
benutzt werden.

Umbau zum Bettunterbau: ~ m Griff (Bild 69,2) nach oben schieben bzw. Griff (Bild 70,2) in die waag-
rechte Position drehen.

m Tischplatte (Bild 69,1 bzw. Bild 70,1) in einem Bogen nach unten
schwenken.

m  Griff (Bild 69,2) einrasten lassen bzw. Griff (Bild 70,2) in die senkrechte
Position zurtickdrehen. Der Schwenkmechanismus ist verriegelt.
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6.11.3

Umbau zur Rundsitzgruppe:

6.11.4

Umbau zum Bettunterbau:

Hangetisch und Schwenktisch

Bild 71 Hangetisch und Schwenktisch Bild 72  Nach Umbau zur Rundsitz-
gruppe

Die Kombination aus Hangetisch und Schwenktisch kann zur Rundsitzgruppe
umgebaut werden.

Zwei Verschlusse (Bild 71,2) an der Unterseite der Tischplatte 6ffnen.
Schwenktisch (Bild 71,3) etwas zur Mitte ziehen.
Tischplatte des Hangetisches (Bild 71,1) ca. 45° anheben.

Unteres FulBteil des Hangetisches nach unten ziehen und um 90°
umklappen.

Hangetisch aus der oberen Halteleiste nehmen.

Hangetisch in die untere Halteleiste einhdngen und mit dem Ful auf dem
Boden abstellen.

Die Zusatzpolster auflegen.
m Schwenktisch wieder nach hinten schieben (Bild 72).

Hubtisch

BUE01686 |

Bild 73  Hubtisch

Der Tisch kann durch den Hubmechanismus auch als Bettunterbau benutzt
werden.

m Den Verriegelungshebel (Bild 73,1) nach links schwenken. Die Verriege-
lung des Hubmechanismus ist offen.

m Tischplatte in der Mitte bis zum Anschlag nach unten driicken und gedriickt
halten.

m Den Verriegelungshebel (Bild 73,1) nach rechts schwenken (Bild 73). Der
Hubmechanismus ist verriegelt.
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Riickbau zum Tisch:  m Den Verriegelungshebel (Bild 73,1) nach links schwenken. Die Verriege-
lung des Hubmechanismus ist offen. Die Tischplatte fahrt bis zum
Anschlag nach oben.

m Den Verriegelungshebel nach rechts schwenken (Bild 73). Der Hubmecha-
nismus ist verriegelt.

6.11.5 Hangetisch und Hubtisch

Bild 74  Hangetisch und Hubtisch Bild 75 Nach Umbau zur Rundsitz-
gruppe

Die Kombination aus Hangetisch und Hubtisch kann zur Rundsitzgruppe
umgebaut werden.

Umbau zur Rundsitzgruppe: Zwei Verschlisse (Bild 74,2) an der Unterseite der Tischplatte 6ffnen.
Hubtisch (Bild 74,3) etwas zur Mitte ziehen.
Tischplatte des Hangetisches (Bild 74,1) ca. 45° anheben.

Unteres Fuldteil des Hangetisches nach unten ziehen und um 90°
umklappen.

Héangetisch aus der oberen Halteleiste nehmen.

m Hangetisch in die untere Halteleiste einhangen und mit dem Ful auf dem
Boden abstellen.

m Die Zusatzpolster auflegen.
m Hubtisch wieder nach hinten schieben (Bild 75).
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6.12 Betten
6.12.1 Etagenbett

A

vVVvyvyy

v

Das obere Etagenbett nur benutzen, wenn die Absturzsicherung ange-
bracht ist.

Das Etagenbett maximal mit 100 kg belasten.
Das obere Etagenbett nicht fur Kleinkinder unter 6 Jahren benutzen.
Kleinkinder nie unbeaufsichtigt im Etagenbett lassen.

Besonders bei Kleinkindern unter 6 Jahren immer darauf achten, dass
sie nicht aus dem Etagenbett fallen kdnnen.

Fir Kinder geeignete, separate Kinderbetten oder Reisekinderbetten
verwenden.

Je nach Modell ist das Fahrzeug mit einem Etagenbett ausgestattet. Das Eta-
genbett kann ohne zusatzliche Umbauten sofort benutzt werden.

Das obere Bett immer Uber die serienmalig vorhandene Aufstiegshilfe
besteigen.

6.12.2 Festes Bett (Feder-Aufsteller)

A

Lattenrost beim SchlieRen vorsichtig nach unten driicken. Am Ende der
Bewegung wird der Lattenrost durch die Federn schnell nach unten

gezogen. Dadurch besteht Quetschgefahr!

==

Bild 76 Festes Bett

Unter dem Bett befindet sich ein Stauraum. Zum Einrdumen oder Ausrdumen
des Stauraums vom Fahrzeuginneren aus den Lattenrost nach oben klappen.

Offnen: m Matratze etwas zur Mitte ziehen.

Lattenrost anheben. Die Federn (Bild 76,1) halten den Lattenrost in geoff-
neter Stellung.

SchlieBen:  m Lattenrost gegen den Widerstand der Federn nach unten drticken.
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6.12.3 Hubbett, manuell bedienbar (Premio Plus und Averso Plus)

A .

vy

A\ A 4

.

Die Leseleuchten im Hubbett ausschalten, wenn das Hubbett nach oben
gefahren wird. Brandgefahr!

Die Leseleuchten an der Unterseite des Hubbettes ausschalten, wenn
das Hubbett abgesenkt wird. Brandgefahr!

Das Hubbett maximal mit 200 kg belasten.
Vor Fahrtbeginn das Hubbett sichern. Dazu das Hubbett verriegeln.

Hubbett vor dem Benutzen in die untere Endposition ziehen. Sicher-
stellen, dass das Hubbett nicht auf Hindernissen wie Kopfstitzen, Pols-
tern o. A. aufliegt.

Das Hubbett nur benutzen, wenn das Sicherungsnetz aufgespannt ist.
Kleinkinder nie unbeaufsichtigt im Hubbett lassen.

Besonders bei Kleinkindern unter 6 Jahren immer darauf achten, dass
sie nicht aus dem Hubbett fallen kénnen.

Fir Kinder geeignete, separate Kinderbetten oder Reisekinderbetten
verwenden.

Das Hubbett muss sich ohne groften Kraftaufwand schlie3en lassen, damit
es in der Raststellung frei von Spannungen ist. Gegenstande auf dem Hub-
bett kdnnen die Hubmechanik einseitig verspannen und Beschadigungen
verursachen.

Bild 77  Entriegelung (Premio Plus) Bild 78  Entriegelung (Averso Plus)

Das Hubbett befindet sich tUber der hinteren Sitzgruppe.

Das Hubbett besitzt in der oberen Position zwei Raststellungen. In beiden
Raststellungen ist das Hubbett sicher verriegelt.

Hubbett absenken:

Leuchten unter dem Hubbett ausschalten.
Hindernisse im Ausfahrbereich des Hubbetts entfernen (z. B. Kopfstilitzen).
Die Ruckenpolster umlegen.

Entriegelungsflache (Bild 77,1 bzw. Bild 78,1) unten herausziehen. Die
Verriegelung ist geldst.

Hubbett mit beiden Handen bis zum Anschlag nach unten ziehen.

m Wenn sich das Hubbett in der obersten Raststellung befand: Entriege-

lungsflache zum Uberwinden der zweiten Raststellung erneut unten her-
ausziehen. Hubbett mit beiden Handen weiter bis zum Anschlag nach
unten ziehen.

Sicherstellen, dass das Hubbett in die untere Endposition gezogen ist und
nicht auf Hindernissen wie Kopfstiitzen, Polstern o. A. aufliegt.
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Hubbett anheben:

Sicherungsnetz

Aufspannen:
Aufstiegsleiter

Einhéngen:

Verstauen:

Leseleuchten an der Decke ausschalten.

Hubbett mit beiden Handen bis zur ersten Raststellung nach oben drticken.
Dabei darauf achten, dass die Einklapphilfen (Bild 79,1) auf beiden Seiten
die seitlichen Stoffbahnen nach innen ziehen. Bei Bedarf das Hubbett bis
zur obersten Raststellung weiter nach oben driicken. Dabei darauf achten,
dass der Schnappverschluss hdrbar in den Verriegelungsbuigel einrastet.

Prifen, ob das Hubbett sicher verriegelt ist. Dazu das Hubbett kraftig nach
unten ziehen.

Je nach Modell ist das Hubbett mit einem einteiligen oder mit einem zwei-
geteilten Sicherungsnetz ausgestattet.

BUEQ1385

Bild 80 Hubbett mit aufgespanntem

Sicherungsnetz

Das Sicherungsnetz (Bild 80,2) mit den Sicherungsgurten liegt im Hubbett
unter der Matratze. Das Sicherungsnetz erst aufspannen, wenn sich die Per-
sonen bereits im Hubbett befinden.

Die Sicherungsgurte (Bild 80,1) in die Haken an der Decke einhangen.

Das Hubbett nur Gber die beigelegte Aufstiegsleiter (Bild 80,5) besteigen.

Aufstiegsleiter (Bild 80,5) mit den beiden Bugeln (Bild 80,4) in die Griff-
leiste (Bild 80,3) am Hubbett einhangen.

Aufstiegsleiter (Bild 80,5) aus der Griffleiste (Bild 80,3) am Hubbett aus-
héngen.

Aufstiegsleiter sicher verstauen.
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6.12.4 Schrank-Klappbett

A

vvyywvyy

v

Schrank-Klappbett 6ffnen: ®
|

Das Schrank-Klappbett nur benutzen, wenn die Sicherungsnetze aufge-
spannt sind.

Das Schrank-Klappbett maximal mit 60 kg belasten.
Vor Fahrtbeginn das Schrank-Klappbett sichern.
Kleinkinder nie unbeaufsichtigt im Schrank-Klappbett lassen.

Besonders bei Kleinkindern unter 6 Jahren immer darauf achten, dass
sie nicht aus dem Schrank-Klappbett fallen kénnen.

Fir Kinder geeignete, separate Kinderbetten oder Reisekinderbetten
verwenden.

2 BUEO1875

— 1 BUED1874

Bild 81  Gurtband mit Zugknopf Bild 82 Entriegelung

Zugknopf (Bild 81,1) am Gurtband 6ffnen.

Druckknopf (Bild 82,1) dricken. Der Druckknopf springt heraus.
Druckknopf fassen und Schrank-Klappbett nach unten schwenken, bis es
auf den seitlichen Auflagen (Bild 82,2) aufliegt.

- 1 1

30 3 TEEN sueviare

BUEQ1877

Bild 83  Sicherungsnetze und Einlege- Bild 84 Halteriegel

Schrank-Klappbett
schlieen:

platte

Sicherungsnetze (Bild 83,3) von der Liegeflache nehmen.
Einlegeplatte (Bild 83,1) auf Liegeflache (Bild 83,2) legen.
Die Halteriegel (Bild 84,1) der Matratze nach unten drehen.
Matratze auf die Liegeflache legen und auseinanderklappen.

Matratze zusammenklappen und mit den Halteriegeln sichern. Dazu die
Halteriegel nach oben drehen.

Einlegeplatte vor die Matratze stellen.

m Sicherungsnetze auf die Liegeflache legen.
m Schrank-Klappbett nach oben schwenken.

Premio/Averso - 15/16 - Ausgabe 08/15 - 2601395 - BUE-0011-14DE

73



Wohnen

biurstner

Sicherungsnetz

Aufspannen:

6.12.5

m Gurtband mit Zugknopf schliel3en.
m Prifen, ob das Schrank-Klappbett sicher verriegelt ist.

Bild 85 Schrank-Klappbett mit aufge-
spanntem Sicherungsnetz

Die beiden Sicherungsnetze erst aufspannen, wenn sich die Person bereits im
Schrank-Klappbett befindet.

m Die Sicherungsgurte (Bild 85,1) in die Haken an der Decke einhdngen.

Bettverbreiterung Einzelbetten (Sonderausstattung)

Matratze

Aufsatz Nachtschrankchen
Auszug Nachtschrankchen
Lattenrost

Zusatzpolster
Zusatzpolster

2

-
-
OB WN -

3

HYW0B125

Bild 86 Vor dem Umbau

HYW08B126

Bild 87 Wahrend des Umbaus

HYWos127

Bild 88 Nach dem Umbau

m Aufsatz des Nachtschrankchens (Bild 86,2) entfernen und beiseite stellen.

m Lattenrost (Bild 87,4) ganz herausziehen. Dazu am Auszug (Bild 87,3)
Ziehen.
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6.13

Premio Plus

Averso Top

Nordic

Averso Plus

m Das Zusatzpolster (Bild 88,5) auf das Nachtschrankchen legen.

m Das Zusatzpolster (Bild 88,6) zwischen die Matratzen (Bild 88,1) legen.

Sitzgruppen zum Schlafen umbauen

Die nachfolgende Tabelle gibt einen Uberblick tiber die Sitzgruppen, die in die

einzelnen Modelle eingebaut sind, und nennt den Abschnitt, in dem der

Umbau zum Bett beschrieben ist.

Modell Sitzgruppe Bemerkung Abschnitt
510 TK Rund-/Hecksitzgruppe ohne Zusatzpolster | 6.13.6
510 TK Langs-/Bugsitzgruppe mit Zusatzpolster 6.13.2
430 TS Langs-/Hecksitzgruppe mit Zusatzpolster 6.13.2
450 TS Langs-/Hecksitzgruppe mit Bettverbreite- 6.13.8
rung und Zusatz-
polster
460 TS Rund-/Hecksitzgruppe ohne Zusatzpolster | 6.13.6
465 TS Rund-/Bugsitzgruppe ohne Zusatzpolster | 6.13.6
470 TS Langs-/Mittelsitzgruppe | mit Bettverbreite- 6.13.4
rung und Zusatz-
polster
475 TL Rund-/Hecksitzgruppe ohne Zusatzpolster | 6.13.6
485TS Rund-/Hecksitzgruppe ohne Zusatzpolster | 6.13.6
520 TK Langs-/Mittelsitzgruppe | ohne Zusatzpolster | 6.13.1
535 TL Rund-/Hecksitzgruppe ohne Zusatzpolster | 6.13.6
545 TS Langs-/Mittelsitzgruppe | mit Bettverbreite- 6.13.4
rung und Zusatz-
polster
560 TK Langs-/Mittelsitzgruppe | mit Zusatzpolster 6.13.5
580 TS Rund-/Bugsitzgruppe mit Zusatzpolster 6.13.7
600 TK Rund-/Bugsitzgruppe mit Zusatzpolster 6.13.7
650 TS Rund-/Bugsitzgruppe mit Zusatzpolster 6.13.7
Langs-/Mittelsitzgruppe | mit Zusatzpolster 6.13.3
410 TS L-/Hecksitzgruppe nicht zum Bett um- | —
baubar
440 TK Rund-/Hecksitzgruppe ohne Zusatzpolster | 6.13.6
510 TK Rund-/Hecksitzgruppe ohne Zusatzpolster | 6.13.6
510 TK Langs-/Bugsitzgruppe mit Zusatzpolster 6.13.2

> Die nachfolgenden Darstellungen gelten teilweise fur unterschiedliche

Fahrzeuge. Daher kdnnen Lange, Breite und Form einzelner Polster von

den hier dargestellten abweichen.
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6.13.1

6.13.2

Langssitzgruppe ohne Zusatzpolster

HYWO08732 HYW08733

Bild 89 Vor dem Umbau Bild 90 Nach dem Umbau

m Tisch zum Bettunterbau umbauen (siehe Abschnitt 6.11).
m Die Sitzpolster zur Mitte ziehen.

m Die Ruckenpolster zwischen die Sitzpolster und die Wand legen (siehe
Bild 90).

Langssitzgruppe mit Zusatzpolster

BUE01789 BUE01790 ||

Bild 91 Vor dem Umbau Bild 92 Nach dem Umbau

Tisch zum Bettunterbau umbauen (siehe Abschnitt 6.11).
Ein Rickenpolster abnehmen und beiseite legen.
Ein Sitzpolster zur Mitte ziehen.

Das verbliebene Riickenpolster zwischen das Sitzpolster und die Wand
legen.

m Das Zusatzpolster zwischen die Sitzpolster legen (siehe Bild 92).
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6.13.3 Langssitzgruppe mit Zusatzpolster (abgeschragt)

BUE1913 BUE01914

Bild 93 Vor dem Umbau Bild 94 Nach dem Umbau

m Tisch zum Bettunterbau umbauen (siehe Abschnitt 6.11).
m Das kurze Rickenpolster abnehmen und beiseite legen.
m Das lange Riickenpolster vor das Sitzpolster auf den Tisch legen.

m Das Zusatzpolster wie dargestellt zwischen das Rickenpolster und das
Sitzpolster legen (siehe Bild 94).

6.13.4 Langssitzgruppe mit Bettverbreiterung

BUEQT791 |

Bild 95 Vor dem Umbau Bild 96 Nach dem Umbau

Tisch zum Bettunterbau umbauen (siehe Abschnitt 6.11).
Sitzbanke verbreitern.

Ein Rickenpolster abnehmen und beiseite legen.

Ein Sitzpolster zur Mitte ziehen.

Das verbliebene Riickenpolster zwischen das Sitzpolster und die Wand
legen.

Das schmale Zusatzpolster zwischen die Sitzpolster legen.

Die zwei breiteren Zusatzpolster auf die Sitzbankverbreiterungen legen
(siehe Bild 96).
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6.13.5

6.13.6

Rundsitzgruppe mit Zusatzpolster (klappbar)

BUE01754
BUED1743

Bild 97 Vor dem Umbau Bild 98 Nach dem Umbau

m Tisch zum Bettunterbau umbauen (siehe Abschnitt 6.11).
m Alle Rickenpolster abnehmen und beiseite legen.

m Das Zusatzpolster aufklappen und zwischen die Sitzpolster legen (siehe
Bild 98).

Rundsitzgruppe ohne Zusatzpolster

BUEOT735 |

Bild 99 Vor dem Umbau Bild 100 Nach dem Umbau

m Die Ricken-Eckpolster und das hintere Rickenpolster abnehmen und
unter den Tisch ablegen.

Die seitlichen Sitzpolster aufrecht stellen.
Tisch zum Bettunterbau umbauen (siehe Abschnitt 6.11).
Die seitlichen Riickenpolster an die Aufienwand legen.

Die beiden Sitzpolster zwischen die Riickenpolster driicken (siehe
Bild 100).
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6.13.7 Rundsitzgruppe mit Zusatzpolster

o 4
BUEO1795 | BUE01915

Bild 101 Vor dem Umbau Bild 102 Nach dem Umbau

m Die Rucken-Eckpolster und das hintere Rickenpolster abnehmen und
unter den Tisch ablegen.

m Tisch zum Bettunterbau umbauen (siehe Abschnitt 6.11).

Die seitlichen Riickenpolster vor die Sitzpolster auf den Tisch legen. Die
ebene Seite zeigt nach oben.

m Das Zusatzpolster zwischen die Rickenpolster driicken (siehe Bild 102).

6.13.8 Rundsitzgruppe mit Bettverbreiterung

P BUED1798

Bild 103 Vor dem Umbau Bild 104 Nach dem Umbau

BUED1797 ||

Tisch zum Bettunterbau umbauen (siehe Abschnitt 6.11).
Bettkasten-Verldngerung entriegeln und nach oben klappen.
Stitze in die Aufnahme an der Bettkasten-Verlangerung einsetzen.
Alle Rickenpolster abnehmen und beiseite legen.

Das Zusatzpolster aufklappen und zwischen die Sitzpolster legen.

Das kleine Zusatzpolster auf die Bettkasten-Verlangerung legen (siehe
Bild 104).
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6.14 Duschanschluss fiir AuBendusche
(Sonderausstattung)

A

» Die AuRendusche nur benutzen, wenn der Abstand zum nachsten elek-

trischen Gerat oder Anschluss mindestens 1,20 m betragt. Stromschlag-
gefahr!

l > Beilangerer Still-Legung und bei Frostgefahr die Wasseranlage entleeren.

AulBendusche anschliel3en:

Dusche benutzen:

Duschanschluss schlieBen:

Entleeren:

BUED1478

Bild 105 Duschanschluss auften

Deckel (Bild 105,4) entriegeln und 6ffnen.

m Schlauch der Auliendusche am Schnellverschluss (Bild 105,3)

anschliefRen.

Wasserpumpe mit Schalter (Bild 105,2) einschalten.

m Wassertemperatur mit Drehknopf (Bild 105,1) nach Wunsch einstellen.
m Wasserpumpe mit Schalter (Bild 105,2) ausschalten.

Wasserpumpe mit Schalter (Bild 105,2) ausschalten.

® Schlauch vom Schnellverschluss trennen. Der Schnellverschluss ist mit

einem Rulckschlagventil ausgestattet, sodass kein weiteres Wasser aus-
treten kann.

Deckel (Bild 105,4) schlieRen und mit Schllissel verriegein.

Schlauch der AuRendusche am Schnellverschluss anschliefen. Das
Ruckschlagventil wird gedffnet und die Zuleitungen kdénnen leerlaufen.

Drehknopf (Bild 105,1) auf Mittelstellung stellen.

m \Wasseranlage entleeren (siehe Abschnitt 10.2.4).
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Gasanlage

Kapitellibersicht

In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zur Gasanlage des Fahrzeugs.

Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

die Sicherheit

das Wechseln von Gasflaschen
die Gasabsperrventile

den externen Gasanschluss

die automatische Umschaltanlage

Die Bedienung der gasbetriebenen Gerate des Fahrzeugs ist im Kapitel 9
beschrieben.

71 Al

v

Igemeines

Vor Fahrtbeginn, beim Verlassen des Fahrzeugs oder wenn die Gasge-
rate nicht benutzt werden, alle Gasabsperrventile und das Haupt-
Absperrventil an der Gasflasche schlief3en.

Beim Tanken, auf Fahren oder in der Garage mussen alle gasbetrie-
benen Gerate ausgeschaltet sein (je nach Ausstattung: Heizung, Koch-
stelle, Backofen, Grill, Kiihlschrank). Explosionsgefahr!

Wenn ein Gerat mit Gas betrieben wird, das Gerat nicht in geschlos-
senen Raumen (z. B. Garagen) in Betrieb nehmen. Vergiftungs- und
Erstickungsgefahr!

Die Gasanlage nur von einer autorisierten Fachwerkstatt warten, repa-
rieren oder andern lassen.

Die Gasanlage vor Inbetriebnahme und gemaR den nationalen Bestim-
mungen von einer autorisierten Fachwerkstatt prifen lassen. Dies gilt
auch fiir nicht angemeldete Fahrzeuge. Bei Anderungen an der Gasan-
lage die Gasanlage sofort von einer autorisierten Fachwerkstatt prifen
lassen.

Auch der Gasdruckregler und die Abgasrohre miissen geprift werden.
Der Gasdruckregler muss nach spatestens 10 Jahren ersetzt werden.

Verantwortlich fiir die Veranlassung der MaRnahme ist der Halter des

Fahrzeugs.

Bei Defekt an der Gasanlage (Gasgeruch, hoher Gasverbrauch) besteht
Explosionsgefahr! Sofort Haupt-Absperrventil an der Gasflasche
schlieRen. Fenster und Turen 6ffnen und gut liften.

Bei Defekt an der Gasanlage: Nicht rauchen, keine offenen Flammen
entziinden und keine Elektroschalter (Lichtschalter usw.) betatigen.
Dichtheit gasfiuihrender Teile und Leitungen nicht mit offener Flamme
prufen.

An innenliegenden Anschlussstutzen dirfen nur die vorgesehenen
Gerate angeschlossen sein. Kein Gerat au3erhalb des Fahrzeugs
betreiben, wenn es an einem innenliegenden Anschlussstutzen ange-
schlossen ist.

Vor Inbetriebnahme der Kochstelle fir eine ausreichende Bellftung
sorgen. Fenster oder Dachhaube 6ffnen.

Gaskocher oder Gasbackofen nicht flir Heizzwecke verwenden.

Wenn mehrere Gasgerate vorhanden sind, ist fir jedes Gasgerat ein
Gasabsperrventil erforderlich. Wenn einzelne Gasgerate nicht genutzt
werden, das jeweilige Gasabsperrventil schlielRen.
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A

Zundsicherungen miissen nach Erléschen der Gasflamme innerhalb
einer Minute schliel3en. Dabei ist ein Klicken hérbar. Funktion von Zeit
zu Zeit prufen.

Die eingebauten Gasgerate sind ausschlielich fir einen Betrieb mit
Propangas, Butangas oder mit einem Gemisch beider Gase ausgelegt.
Der Gasdruckregler sowie alle eingebauten Gasgerate sind auf einen
Betriebsdruck von 30 mbar ausgelegt.

Propangas ist bis -42 °C, Butangas dagegen nur bis 0 °C vergasungs-
fahig. Bei tieferen Temperaturen ist kein Gasdruck mehr vorhanden.
Butangas ist fir den Winterbetrieb nicht geeignet.

RegelmaRig den Gasschlauch am Gasflaschenanschluss auf Dichtheit
prifen. Der Gasschlauch darf keine Risse aufweisen und nicht poros
sein. Den Gasschlauch spatestens 10 Jahre nach Herstellungsdatum in
einer autorisierten Fachwerkstatt auswechseln lassen. Der Betreiber der
Gasanlage muss den Austausch veranlassen.

Der Gaskasten ist aufgrund seiner Funktion und Konstruktion ein nach
aullen offener Raum. Die serienmaRig eingebaute Zwangsliftung nie
abdecken oder zustellen. Ausstromendes Gas kann sonst nicht nach
aullen abgeleitet werden.

Den Gaskasten vor dem Zugriff Unbefugter sichern. Dazu den Zugang
verschliefen.

Das Haupt-Absperrventil an der Gasflasche muss zuganglich sein.

Nur gasbetriebene Gerate (z. B. Gasgrill) anschliel3en, die fir einen
Gasdruck von 30 mbar ausgelegt sind.

Das Abgasrohr muss an der Heizung und am Kamin dicht und fest ange-
schlossen sein. Das Abgasrohr darf keine Beschadigungen aufweisen.

Abgase missen ungehindert ins Freie austreten konnen und Frischluft
muss ungehindert eintreten kdnnen. Deswegen Abgaskamine und
Ansaugoéffnungen sauber halten und freihalten (z. B. von Schnee und
Eis). Es diirfen keine Schneewalle oder Schiirzen am Fahrzeug
anliegen.

7.2 Gasflaschen

A

vvVvyyvyy

v

Gasflaschen nur im Gaskasten mitfihren.

Gasflaschen im Gaskasten senkrecht aufstellen.
Gasflaschen verdreh- und kippsicher festzurren.
Gasschlauch spannungsfrei an die Gasflasche anschlie3en.

Wenn die Gasflaschen nicht an den Gasschlauch angeschlossen sind,
immer die Schutzkappe aufsetzen.

Haupt-Absperrventil an der Gasflasche schlief3en, bevor der Gasdruck-
regler oder der Gasschlauch von der Gasflasche entfernt wird.

Gasdruckregler oder Gasschlauch nur von Hand an die Gasflaschen
anschlielen. Keine Werkzeuge verwenden.

Ausschliel3lich spezielle Gasdruckregler mit Sicherheitsventil fiir den
Einsatz in Fahrzeugen verwenden. Andere Gasdruckregler sind nicht
zulassig und genlgen den starken Beanspruchungen nicht.

Bei Temperaturen unter 5 °C Enteisungsanlage (Eis-Ex) fur Gasdruck-
regler verwenden.
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A

7.3

» Nur 11-kg- oder 5-kg-Gasflaschen verwenden. Campinggasflaschen mit
eingebautem Riickschlagventil (blaue Flaschen mit max. 2,5 bzw. 3 kg
Inhalt) dirfen in Ausnahmefallen mit einem Sicherheitsventil verwendet
werden.

» Fir AulRengasflaschen maoglichst kurze Schlauchlange verwenden
(max. 150 cm).

» Niemals die BelUftungséffnungen im Boden unter den Gasflaschen blo-
ckieren.

\

Verschraubungen am Gasdruckregler haben Linksgewinde.

D> FUr gasbetriebene Gerate muss der Gasdruck auf 30 mbar reduziert
werden.

> Direkt am Flaschenventil unverstellbaren Gasdruckregler mit Sicherheits-
ventil anschlief3en.

Der Gasdruckregler reduziert den Gasdruck der Gasflasche auf den
Betriebsdruck der Gasgerate.

> Zum Befillen und AnschlieRen der Gasflaschen in Europa fihrt der Zube-
horhandel entsprechende Euro-Fullsets bzw. Euro-Flaschensets.

> Informationen bei den Handelspartnern oder der Servicestelle.
> Informationen zur Gasversorgung in Europa sind in Kapitel 17 angegeben.

Gasflaschen wechseln

» Beim Wechseln der Gasflaschen nicht rauchen und keine offenen
Flammen entziinden.

» Nach dem Wechseln der Gasflaschen prufen, ob an den Anschluss-
Stellen Gas austritt. Dazu die Anschluss-Stelle mit Lecksuch-Spray
bespriihen. Der Zubehdrhandel bietet diese Mittel an.

& BUEQ0927

Bild 106 Gaskasten

m Aullenklappe fir Gaskasten 6ffnen (siehe Kapitel 6).

Haupt-Absperrventil (Bild 106,1) an der Gasflasche (Bild 106,2) schlief3en.
Pfeilrichtung beachten.

m Gasschlauch (Bild 106,3) von Hand von der Gasflasche abschrauben
(Linksgewinde).

m Befestigungsgurte 16sen und Gasflasche herausnehmen.
m Geflllte Gasflasche in den Gaskasten stellen.
m Gasflasche mit den Befestigungsgurten befestigen.
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m Gasschlauch von Hand auf Gasflasche schrauben (Linksgewinde).
m Aulenklappe flr Gaskasten schliel3en.

7.4 Gasabsperrventile

Offnen:

Schlie3en:

7.5

A

Kochstelle
Warmwasser
Kihlschrank
Backofen/Grill
Heizung
Warmwasser/Heizung

AR WN -

Bild 107 Mdgliche Symbole der Gasab-
sperrventile

N——

HYW08720

Im Caravan ist fiir jedes Gasgerat ein Gasabsperrventil (Bild 107) eingebaut.
Die Gasabsperrventile befinden sich unterhalb der Kochstelle.

Gasabsperrventil getffnet
Gasabsperrventil geschlossen
Gaszuleitung

Leitung zum Gasgerat

AWN -~

4 4 4 pvwosize

Bild 108 Stellung Gasabsperrventile
(Beispiel)

m Gasabsperrventil des entsprechenden Gasgerates parallel (Bild 108,1) zur
Leitung (Bild 108,4) stellen, die zum Gasgerat flhrt.

m Gasabsperrventil des entsprechenden Gasgerates quer (Bild 108,2) zur
Leitung (Bild 108,4) stellen, die zum Gasgerat flhrt.

Externer Gasanschluss (Sonderausstattung)

» Wenn der externe Gasanschluss nicht genutzt wird, immer das Gasab-
sperrventil schlielen.

» Am externen Gasanschluss nur Gasverbraucher anschlie3en, die den
passenden Adapter haben.

» Nur externe Gasverbraucher anschliel3en, die auf einen Betriebsdruck
von 30 mbar ausgelegt sind.

» Darauf achten, dass nach dem AnschlieRen und nach dem Offnen des
Gasabsperrventils kein Gas an der Anschluss-Stelle austritt. Wenn der
externe Gasanschluss nicht dicht ist, stromt Gas ins Freie. Sofort das
Gasabsperrventil und das Haupt-Absperrventil an der Gasflasche
schlieen. Den externen Gasanschluss von einer autorisierten Fach-
werkstatt prifen lassen.
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A

7.6

» Wahrend ein externer Gasverbraucher angeschlossen wird, darf sich
keine Funkenquelle in der Nahe des externen Gasanschlusses
befinden.

» Den externen Gasanschluss nicht zum Befiillen der Gasflaschen ver-
wenden. Die Hinweisaufkleber am externen Gasanschluss beachten.

Z HYWO03021

Bild 109 Externer Gasanschluss, Gas-
absperrventil geschlossen

Der externe Gasanschluss (Bild 109) befindet sich je nach Modell am Heck
oder auf der linken bzw. rechten Fahrzeugseite.

m Externes Gasgerat an der Anschluss-Stelle (Bild 109,1) anschlieRen.
m Das Gasabsperrventil (Bild 109,2) 6ffnen.

Crash-Protection-Unit-Umschaltanlage
(Sonderausstattung)

» Die Umschaltanlage nicht in geschlossenen Raumen verwenden.

> Wenn das Fahrzeug mit der Crash-Protection-Unit ausgerustet ist, darf
wahrend der Fahrt die Wohnraumheizung betrieben werden.

> Wenn das Fahrzeug mit einem Panel der DT-Reihe ausgeristet ist und die
Umschaltanlage tber dieses Panel bedient wird, entfallt die Bedieneinheit.

D> Zusatzlich die Bedienungsanleitung des Herstellers beachten.

Die Crash-Protection-Unit ist eine automatische Umschaltanlage mit Bedien-
einheit fir eine Zwei-Flaschen-Gasanlage. Die Umschaltanlage schaltet auto-
matisch die Gaszufuhr von der Betriebsflasche auf die Reserveflasche um,
wenn die Betriebsflasche leer oder nicht mehr betriebsbereit ist. Dabei kdnnen
die Gasverbraucher in Betrieb bleiben. Die Umschaltanlage ist geeignet fur
alle handelslblichen Gasflaschen von 3 kg bis 33 kg. Bei einem Unfall oder
bei zu starker Neigung des Fahrzeugs wird die Gasversorgung automatisch
unterbrochen.
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Aufbau der Anlage

Ohne Fernanzeige

Mit Fernanzeige

BUED1045

Bild 110 Crash-Protection-Unit-Umschaltanlage

Die Crash-Protection-Unit besteht aus zwei Durchflussbegrenzern mit manu-
eller Entriegelung (Bild 110,6), einem Umschaltventil (Bild 110,4) mit Druck-

regler (Bild 110,2), einem Elektroventil (Bild 110,5) und der Bedieneinheit mit
dreifarbiger LED. Das Umschaltventil ist zwischen den beiden Gasschlduchen
(Bild 110,1) montiert.

Mit dem Drehknopf (Bild 110,3) am Umschaltventil Iasst sich bestimmen,
welche der Gasflaschen als Betriebsflasche und welche Gasflasche als
Reserveflasche verwendet wird.

BUE01093 BUE01479

Bild 111 Bedieneinheit Bild 112 Bedieneinheit mit Fernanzeige

An der Bedieneinheit (Bild 111) kénnen nur die elektrischen Funktionen
geschaltet werden. Die Haupt-Absperrventile der Gasflaschen (Bild 110,7)
und die Entriegelungen (Bild 110,6) missen von Hand geoffnet werden.

Das Umschaltventil gewahrleistet einen konstanten Gasdruck, unabhangig
davon, welche Gasflasche Gas liefert. Die Anzeige im Umschaltventil zeigt
den Fllstand der Betriebsflasche an. Wenn die Anzeige grun ist, erfolgt die
Gasversorgung noch aus der Betriebsflasche. Wenn die Anzeige rot ist, ist die
Betriebsflasche leer. Die Gasversorgung erfolgt dann tber die Reservefla-
sche.

Die Kontroll-Leuchte an der Bedieneinheit zeigt den Zustand der Gasanlage
an. Wenn die Kontroll-Leuchte (Bild 111,1) griin leuchtet, ist die Anlage in Ord-
nung. Wenn die Kontroll-Leuchte rot blinkt oder leuchtet, liegt eine Stérung
vor. Die Gasversorgung ist unterbrochen.

Die Kontroll-Leuchte an der Bedieneinheit (Bild 112,1) zeigt den Zustand der
Gasanlage an:
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In Betrieb nehmen:

Ausschalten:

A

Gasflaschen wechseln:

Gasanlage

Kontroll-Leuchte Bedeutung

Aus System ausgeschaltet, Gaszufuhr ausgeschaltet

Grin System eingeschaltet, Gaszufuhr eingeschaltet

Rot Gaszufuhr ausgeschaltet, Schraglage oder zu grof3e Be-
schleunigungswerte haben zum Auslésen gefiihrt, z. B.
bei Unfall

Gelb System eingeschaltet, Gaszufuhr eingeschaltet, Betriebs-
flasche leer

Blinkt gelb Selbstcheck, ca. 2 Sekunden lang, nach dem Einschalten

Blinkt einmal rot Ventil nicht am Steuergerat angeschlossen oder interner
Fehler

Blinkt zweimal rot Uberspannung festgestellt, Gaszufuhr unterbrochen

Blinkt dreimal rot Unterspannung festgestellt, Gaszufuhr unterbrochen

Haupt-Absperrventile an den Gasflaschen (Bild 110,7) 6ffnen.
Entriegelungen (Bild 110,6) nacheinander 10 Sekunden lang driicken.

Mit dem Drehknopf (Bild 110,3) am Umschaltventil (Bild 110,4) die Gasfla-
sche wahlen, der vorrangig das Gas entnommen werden soll (Betriebsfla-
sche).

Drehknopf immer bis zum Anschlag drehen.

Umschaltanlage an der Bedieneinheit einschalten.

Dazu den Wippschalter (Bild 111,2 oder Bild 112,2) auf "ON" stellen. Das
Umschaltventil ist jetzt entliiftet. Die Kontroll-Leuchte (Bild 111,1 bzw.
Bild 112,1) blinkt gelb (Systemtest) und leuchtet dann grin.

Den Wippschalter (Bild 111,2 oder Bild 112,2) auf "OFF" stellen. Die Kon-
troll-Leuchte (Bild 111,1 bzw. Bild 112,1) erlischt.

Haupt-Absperrventile an den Gasflaschen (Bild 110,7) schlieen.

» Beim Wechseln der Gasflaschen nicht rauchen und keine offenen

Flammen entzinden.

Drehknopf am Umschaltventil umstellen. Die Anzeige wird wieder grin.
Wenn die Anzeige rot bleibt, ist die Reserveflasche ebenfalls leer und
muss auch gewechselt werden.

Haupt-Absperrventil an der leeren Gasflasche schlief3en.
Gasschlauch von der Gasflasche abschrauben.
Befestigungsgurte |16sen und Gasflasche herausnehmen.
Neue Gasflasche in den Gaskasten stellen.

Gasflasche mit den Befestigungsgurten befestigen.
Volle Gasflasche an den Gasschlauch anschlie3en.
Haupt-Absperrventil an der Gasflasche 6ffnen.
Entriegelung 10 Sekunden lang drticken.

Drehknopf am Umschaltventil auf die gewechselte Flasche umstellen.
Wenn die Anzeige griin ist, ist die Entriegelung geoffnet.

Drehknopf am Umschaltventil mit einer halben Umdrehung so einstellen,
dass die eben gewechselte Gasflasche als Reserveflasche dient.
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Elektrische Anlage

8.1

A

8.2

Kapazitat

Kapiteluibersicht

In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zur elektrischen Anlage des Caravans.
Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

die Sicherheit

Erklarungen von Fachbegriffen zur Batterie
das 12-V-Bordnetz

das Stromversorgungsgerat

den Batterie-Hauptschalter

das Elektro-Kit

das 230-V-Bordnetz

den Anschluss an die 230-V-Versorgung
die Sicherungsbelegung

den Anschluss an das Zugfahrzeug

die Auliensteckdose

den Verlauf der Leitungen

Die Bedienung der elektrisch betriebenen Gerate des Wohnaufbaus ist im
Kapitel 9 beschrieben.

Generelle Sicherheitshinweise

» Nur Fachpersonal an der elektrischen Anlage arbeiten lassen.

Das Fahrzeug ist wahrend eines Gewitters ein sicherer Aufenthaltsort (Fara-
daykafig). Vorsichtshalber jedoch den 230-V-Anschluss trennen und die
Antennen einziehen, um die elektrischen Gerate zu schitzen.

Begriffe

Als Kapazitat bezeichnet man die Elektrizitatsmenge, die eine Batterie spei-
chern kann.

Die Kapazitat einer Batterie wird in Amperestunden (Ah) angegeben. In der
Regel wird dabei der sogenannte K20-Wert verwendet.

Der K20-Wert gibt an, wie viel Strom eine Batterie Uber einen Zeitraum von
20 Stunden abgeben kann, ohne dass sie Schaden nimmt, oder wie viel Strom
ndtig ist, um eine leere Batterie innerhalb von 20 Stunden zu laden.

Wenn eine Batterie z. B. 20 Stunden lang 4 Ampere abgeben kann, besitzt sie
eine Kapazitat von 4 A x 20 h = 80 Ah.

Wenn mehr Strom flie3t, reduziert sich die Kapazitat der Batterie proportional
dazu.

AuRere Einfliisse wie Temperatur und Alter verandern die Speicherfahigkeit
der Batterie. Kapazitatsangaben beziehen sich auf neue, bei Raumtemperatur
betriebene Batterien.
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8.3

8.3.1

Aufgaben

12-V-Bordnetz

> Bei der Stromversorgung des Caravans uber die Batterie des Zugfahr-
zeugs beachten, dass die Kapazitat der Batterie beschrankt ist. Die Start-
fahigkeit des Zugfahrzeugs kann bei zu starker Entladung beeintrachtigt
werden.

> Die elektrische Verbindung zwischen Zugfahrzeug und Caravan immer
trennen, bevor der Caravan an die ortliche Stromversorgung ange-
schlossen wird. Dazu den Stecker aus der Steckdose des Zugfahrzeugs
herausziehen.

Wenn der Caravan nicht an die 230-V-Versorgung angeschlossen ist, erfolgt
die 12-V-Versorgung Uber die Starterbatterie des angeschlossenen Zugfahr-
zeugs oder Uber die Wohnraumbatterie (Elektro-Kit). Die Starterbatterie hat
nur einen begrenzten Energievorrat. Deshalb elektrische Verbraucher nicht
Uber einen langeren Zeitraum ohne 230-V-Versorgung betreiben, wenn der
Motor des Zugfahrzeugs abgestellt ist.

Wenn der Caravan mit dem Zugfahrzeug elektrisch verbunden ist und der
Fahrzeugmotor lauft, wird die Wohnraumbatterie durch die Fahrzeug-Lichtma-
schine nachgeladen (Elektro-Kit).

Stromversorgungsgerat CSV 300

> Die Luftungsschlitze des Stromversorgungsgeréates nicht abdecken. Uber-
hitzungsgefahr.

Stromversorgungsgerat
Flachsicherungen

zweipoliger Sicherungsautomat
Fehlerstrom-Schutzschalter

L[N
it

A
i1

AWN -~

Bild 113 Stromversorgungsgerat
CSV 300

Das Stromversorgungsgerat verteilt den Strom an die 12-V-Stromkreise und
sichert diese ab.

Wenn das Fahrzeug nicht an die 230-V-Versorgung angeschlossen ist, wird
der bendtigte Strom der Batterie des Zugfahrzeugs entnommen, sofern der
Kontakt 9 "Dauerplus" an der Steckdose des Zugfahrzeugs angeschlossen ist
(siehe Anschluss-Schema am Ende dieses Kapitels). Es kénnen die
12-V-Wohnraumbeleuchtung und die 12-V-Steckdosen mit Ausnahme der
Steckdose TV-Ausgang benutzt werden.

An die Steckdosen kénnen Gerate mit maximal 10 A angeschlossen werden.

Wenn das Fahrzeug an die 230-V-Versorgung angeschlossen wird, schaltet
das Stromversorgungsgerat die Stromversorgung im Wohnbereich automa-
tisch von der Batterie des Zugfahrzeugs auf Netzbetrieb um. Das interne Netz-
teil im Stromversorgungsgerat versorgt die 12-V-Steckdosen und
12-V-Verbraucher mit Spannung.
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Einbauort

Thermosicherung

8.4

Ausschalten:

Einschalten:

8.5

Umfang

> Die Starterbatterie des Zugfahrzeugs wird Giber das Stromversorgungs-
gerat nicht geladen.

Das Stromversorgungsgerat (Bild 113) ist in den Kleiderschrank eingebaut.

Wenn das Stromversorgungsgerat wahrend des Betriebs durch zu hohe
Umgebungstemperaturen oder durch unzureichende Bellftung zu warm wird,
reduziert das Netzteil die Ausgangsleistung. Die Verbraucher, die an das
Stromversorgungsgerat angeschlossen und eingeschaltet sind, werden dann
mit einer geringeren Spannung als 12 V versorgt. Falls das Stromversor-
gungsgerat weiterhin zu warm ist, schaltet es sich komplett ab. Wenn dieser
Ubertemperaturschutz (Thermosicherung) ausldst, die Beliiftung des Strom-
versorgungsgerates verbessern und die Anzahl der eingeschalteten 12-V-
Verbraucher verringern.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen.

Batterie-Hauptschalter

BUE01265 BUE01266

Bild 114 Batterie-Hauptschalter, Stel- Bild 115 Batterie-Hauptschalter, Stel-
lung "OFF" lung "ON"

Um das 12-V-Bordnetz vollig spannungsfrei zu machen, den Batterie-Haupt-
schalter (Bild 114,1) ausschalten.

m Den Drehschalter (Bild 114,2) eine viertel Umdrehung entgegen dem Uhr-
zeigersinn in Stellung "OFF" drehen. Die 12-V-Versorgung des Wohn-
raums ist ausgeschaltet.

m Den Drehschalter (Bild 115,1) eine viertel Umdrehung im Uhrzeigersinn in
Stellung "ON" drehen. Die 12-V-Versorgung des Wohnraums ist einge-
schaltet.

Elektro-Kit (Sonderausstattung)

Zum Elektro-Kit gehéren folgende Komponenten:

® Batterie 12V, 90 bzw. 110 Ah
® Stromversorgungsgerat mit Ladefunktion fir die Wohnraumbatterie
® Panel
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8.5.1

Entladung

Wohnraumbatterie

> Die Wohnraumbatterie darf nicht gedffnet werden.

> Zum Laden der Wohnraumbatterie nur das eingebaute Stromversorgungs-
gerat verwenden.

\

Nach der Reise die Wohnraumbatterie voll laden.

%

Vor einer voribergehenden Still-Legung die Batterie voll laden.

> Beilangeren Standzeiten (4 Wochen und langer) die Wohnraumbatterie
abklemmen oder regelmafig nachladen.

> Beim Wechseln der Wohnraumbatterie nur Batterien derselben Bauart und
derselben Kapazitat verwenden.

> Vor dem Abklemmen und Anklemmen der Wohnraumbatterie den Motor
des Zugfahrzeugs abschalten, die 230-V-Versorgung und die 12-V-Versor-
gung sowie alle Verbraucher ausschalten. Kurzschlussgefahr!

> Wenn die Wohnraumbatterie abgeklemmt ist und der Caravan und das
Zugfahrzeug elektrisch verbunden sind, die Ziindung des Zugfahrzeugs
nicht betatigen. Kurzschlussgefahr durch offene Kabelenden!

> Die Reise moglichst mit einer voll geladenen Wohnraumbatterie beginnen.
Deshalb die Wohnraumbatterie vor Antritt der Reise laden.

> Wahrend der Reise jede Gelegenheit zum Laden der Wohnraumbatterie
nutzen.

I> Die Batterie ist wartungsfrei. Wartungsfrei bedeutet:

Es ist nicht nétig, den Saurestand zu kontrollieren.

Es ist nicht nétig, die Batteriepole zu fetten.

Es ist nicht nétig, destilliertes Wasser nachzufiillen.

Auch eine wartungsfreie Batterie muss laufend nachgeladen werden.
Wenn das Fahrzeug nicht an die 230-V-Versorgung angeschlossen ist oder
wenn die 230-V-Versorgung abgeschaltet ist, versorgt die Wohnraumbatterie
den Wohnteil mit 12 V Gleichspannung. Die Wohnraumbatterie hat nur einen
begrenzten Energievorrat. Deshalb elektrische Verbraucher wie zum Beispiel

Radio oder Leuchten nicht Uber einen langeren Zeitraum ohne 230-V-Versor-
gung betreiben.

Der Ruhestrom, den einige elektrische Verbraucher standig verbrauchen, ent-
ladt die Wohnraumbatterie.

> Tiefentladung schadigt die Batterie.

> Batterie rechtzeitig nachladen.

Auch eine voll geladene Wohnraumbatterie kann nach langerer Zeit durch
stille Verbraucher (z. B. Uhr oder Kontroll-Leuchten) tiefentladen werden.
Bei niedrigen Aul3entemperaturen verringert sich die verfugbare Kapazitat.
Die Selbstentladung der Batterie ist ebenfalls abhangig von der Temperatur.
Bei 20 bis 25 °C betragt die Selbstentladerate ca. 3 % der Kapazitat/Monat.
Bei steigenden Temperaturen nimmt die Selbstentladerate zu: Bei 35 °C
betragt die Selbstentladerate ca. 20 % der Kapazitat/Monat.

Eine altere Batterie verfiigt nicht mehr iber die volle Kapazitat.

Je mehr elektrische Verbraucher eingeschaltet sind, desto schneller ist der
Energievorrat der Wohnraumbatterie verbraucht.
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Laden

Batteriewechsel

A

Batterie wechseln:

Einbauort (Nordic-
Modelle)

Um eine schnelle Entladung der Wohnraumbatterie zu verhindern, kann der
Kihlschrank nur bei laufendem Fahrzeugmotor und elektrischer Verbindung
zwischen Zugfahrzeug und Caravan an der 12-V-Versorgung betrieben
werden.

Die Wohnraumbatterie nur durch das Stromversorgungsgeréat laden. Das
Fahrzeug dazu so oft wie moglich an eine 230-V-Versorgung anschliefden.
I> Nach einer Tiefentladung die Batterie mindestens 48 Stunden laden.

> Bei Temperaturen unter 0 °C nimmt eine Wohnraumbatterie weniger
Strom auf. Bei ca. -15 °C flie3t kein Strom mehr. Die Wohnraumbatterie
kann nicht mehr geladen werden.

Wenn der Caravan mit dem Zugfahrzeug elektrisch verbunden ist und der
Motor des Zugfahrzeugs lauft, wird die Wohnraumbatterie durch die Lichtma-
schine des Zugfahrzeugs nachgeladen.

» Batteriesaure in der Batterie ist giftig und atzend. Jeden Kontakt mit der
Haut oder mit den Augen vermeiden.

» Bei Kontakt mit der Haut oder den Augen sofort mit klarem Wasser
abspllen.

» Offenes Feuer oder mogliche Funkenquellen von der Batterie fern
halten. Explosionsgefahr!

> Beim Austausch der Batterie nur baugleiche Batterien verwenden (gleiche
Kapazitat und Spannung, zyklenfest).

m Anschlussklemme Minus (-) 16sen.

m  Anschlussklemme Plus (+) I6sen.

m Batterie entnehmen.

m Neue Batterie einsetzen.

m Neue Batterie in umgekehrter Reihenfolge anschlielRen.

Die Wohnraumbatterie ist in die Sitztruhe eingebaut.
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8.5.2

Aufgaben

Einbauort

Stromversorgungsgerat CSV 409

> Die Luftungsschlitze des Stromversorgungsgeréates nicht abdecken. Uber-
hitzungsgefahr.

[ EVVUUENTENY FUEVUURETOY GEUEEEVENT ] 1 Anschlisse: Verbraucherkreis 3
(B ’H I (T (T und 5 (Vorzeltleuchte, TV), Wasser-
¢ I T TN 5, e
P T T Sicherungen (siehe Tabelle im
Abschnitt 8.7)

3]

Anschliisse: Verbraucherkreis 1

und 2, Kiihlschranksteuerung
Anschlisse: Solar-Laderegler, Panel
Anschluss: Wohnraumbatterie
Anschlisse: Zugfahrzeug, Lastkreis
Kihlschrank

L0 0 e

oo b w N

i 2 3 458 sam

Bild 116 Stromversorgungsgerat
CSV 409

Das Stromversorgungsgerat hat folgende Aufgaben:

® Das Stromversorgungsgerat |1adt die Wohnraumbatterie.

® Das Stromversorgungsgerat verteilt den Strom an die 12-V-Stromkreise
und sichert diese ab. An die Steckdosen kdnnen Gerate mit maximal 10 A
angeschlossen werden.

® Das Stromversorgungsgerat bietet Anschlisse flr einen Solar-Laderegler
sowie weitere Steuer- und Uberwachungsfunktionen.

® Das Stromversorgungsgerat trennt die Starterbatterie des Zugfahrzeugs
elektrisch von der Wohnraumbatterie des Caravans, wenn ein elektrischer
Anschluss zwischen Zugfahrzeug und Caravan besteht, der Fahrzeug-
motor abgestellt und die Ziindung ausgeschaltet wird. So kénnen die 12-V-
Verbraucher des Caravans die Starterbatterie des Zugfahrzeugs nicht ent-
laden.

Das Stromversorgungsgerat arbeitet nur in Verbindung mit einem Panel.

Der Strom, der am Stromversorgungsgerat zur Verfugung steht (> 28 A), teilt
sich auf in Ladestrom und Verbraucherstrom. Der Ladestrom ist dabei immer
nur der Anteil, der gerade nicht von den Verbrauchern bendtigt wird. Wenn der
Verbraucherstrom den zur Verfigung stehenden Strom tbersteigt, wird die
Wohnraumbatterie entladen.

Das Stromversorgungsgerat ist in den Kleiderschrank oder in einen Stauraum
eingebaut.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen.
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Batterie-Wahlschalter

» Wenn der Batterie-Wahlschalter falsch eingestellt ist, kann sich Knallgas
bilden. Explosionsgefahr!

batterie.

l > Eine falsche Stellung des Batterie-Wahlschalters schadigt die Wohnraum-

> Die werkseitige Einstellung des Batterie-Wahlschalters nicht verédndern.

Batterie-Ladung  Bei Fahrbetrieb wird die Wohnraumbatterie durch die Lichtmaschine des Zug-
fahrzeugs nachgeladen. Wird der Motor des Zugfahrzeugs abgestellt und die
Zindung ausgeschaltet, trennt das Stromversorgungsgerat die Starterbatterie
des Zugfahrzeugs elektrisch von der Wohnraumbatterie, so dass ein Entladen
der Starterbatterie des Zugfahrzeugs durch die 12-V-Verbraucher des Wohn-
raums ausgeschlossen ist.

Wenn das Fahrzeug an die 230-V-Versorgung angeschlossen ist, 1adt das
Stromversorgungsgerat die Wohnraumbatterie.

D> Die Starterbatterie des Zugfahrzeugs wird tber das Stromversorgungs-
m gerat nicht geladen.

8.5.3 Panel LT 408

1 2 3 4 5 1 230-\(-KontroII-Leuchte
2 AnzeigeV
© r ©) 3 Taster fir Abfrage der Batteriespan-
i ap |28 nung der Wohnraumbatterie
A Uy 4 4 Kontroll-Leuchte fir Wasserpumpe
= A1 — 5 Kontroll-Leuchte fiir 12-V-Versor-
v g E H gung des Wohnbereichs
A e 6 12-V-Hauptschalter
N R 7 Wippschalter fur Wasserpumpe
© ©
7 6 BUE01374

Bild 117 Panel LT 408

230-V-Kontroll-Leuchte  Die gelbe 230-V-Kontroll-Leuchte (Bild 117,1) leuchtet, wenn am Eingang des
Stromversorgungsgerats Netzspannung vorhanden ist.
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biurstner

Anzeige V fiir
Batteriespannung

Anzeigen:

Die Leuchtdioden der Anzeige V (Bild 117,2) zeigen die Batteriespannung der
Wohnraumbatterie an.

m Taster (Bild 117,3) oben oder unten driicken: Die Batteriespannung der

Wohnraumbatterie wird angezeigt.

Die folgenden Tabellen helfen dabei, die angezeigte Batteriespannung der
Wohnraumbatterie richtig zu interpretieren.

13,5 V und dar-
Uber

durch die Lichtma-
schine P

12-V-Bordnetz
tberlastet ¥

Batterie wird gela-
den

tritt nur kurzzeitig
nach dem Laden
auf

Batteriespan- Fahrbetrieb Batteriebetrieb Netzbetrieb
nung (Fahrzeug fahrt, (Fahrzeug steht, (Fahrzeug steht,
(Werte bei lau- | kein 230-V-An- kein 230-V-An- 230-V-Anschluss)
fendem Be- schluss) schluss)
trieb)
weniger als keine Ladung wenn Verbraucher | keine Ladung
11V durch die Lichtma- | ausgeschaltet: durch das CSV
Tiefentladung schine Batterie leer
droht 12-V-Bordnetz wenn Verbraucher | 12-V-Bordnetz

Uberlastet eingeschaltet: Bat- | Uberlastet

terie Uberlastet

11,5V bis 13V | keine Ladung normaler Bereich keine Ladung

durch das csv V)

12-V-Bordnetz
tberlastet ¥

Batterie wird gela-
den

1)

Wenn Spannung diesen Bereich mehrere Stunden nicht lbersteigt.

Werte fiir Ruhespannung

Ladezustand der Batterie

12,2V
12,5V

weniger als 12 V

mehr als 12,7 V

25 %
50 %
100 %

entladen oder tiefentladen

l > Langere Tiefentladung schadigt die Batterie irreparabel.

> Die Ruhespannung am besten mehrere Stunden nach der letzten Ladung
(z. B. am Morgen) und nicht unmittelbar nach einer Stromentnahme

messen.
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12-V-Hauptschalter
Einschalten:

Ausschalten:

12-V-Kontroll-Leuchte
Schalter fiir
Wasserpumpe

Einschalten:

Ausschalten:

Kontroll-Leuchte fiir
Wasserpumpe

Der 12-V-Hauptschalter (Bild 117,6) schaltet das Panel und die 12-V-Versor-
gung des Wohnraums ein und aus.

Wippschalter (Bild 117,6) oben driicken: Die 12-V-Versorgung des Wohn-
raums ist eingeschaltet. Die Kontroll-Leuchte (Bild 117,5) leuchtet gelb.

Wippschalter (Bild 117,6) unten driicken: Die 12-V-Versorgung des Wohn-
raums ist ausgeschaltet. Die Kontroll-Leuchte (Bild 117,5) erlischt.

Beim Verlassen des Fahrzeugs die 12-V-Versorgung Uber das Panel aus-
schalten. So lasst sich eine unnétige Entladung der Wohnraumbatterie ver-
meiden.

Die Kuhlschrank-Steuerung entnimmt Strom von der Batteriekapazitat,
auch wenn der 12-V-Hauptschalter ausgeschaltet ist. Deshalb die Wohn-
raumbatterie vom 12-V-Bordnetz trennen, wenn das Fahrzeug langere Zeit
nicht benutzt wird.

Die 12-V-Kontroll-Leuchte (Bild 117,5) leuchtet gelb, wenn der 12-V-Haupt-
schalter (Bild 117,6) eingeschaltet ist.

Der Schalter fir die Wasserpumpe (Bild 117,7) schaltet die Wasserversor-
gung ein und aus.

Wippschalter (Bild 117,7) oben dricken: Die Wasserversorgung ist einge-
schaltet. Die Kontroll-Leuchte (Bild 117,4) leuchtet gelb.

Wippschalter (Bild 117,7) unten driicken: Die Wasserversorgung ist aus-
geschaltet.

Wenn das Fahrzeug nicht an die 230-V-Versorgung angeschlossen ist und
die Wasserpumpe langere Zeit nicht benutzt wird: Stromversorgung der
Wasserpumpe ausschalten. Das Pumpenrelais verbraucht am Tag unge-
fahr 4 Ah Strom.

Die Kontroll-Leuchte (Bild 117,4) leuchtet gelb, wenn der Schalter fur die Was-
serpumpe (Bild 117,7) eingeschaltet ist.

Premio/Averso - 15/16 - Ausgabe 08/15 - 2601395 - BUE-0011-14DE

97



biurstner

Elektrische Anlage

8.5.4 Anschlussplane

Stromversorgungsgerat
CSV 409

| +Ua Booster
-~ 14,25V
CsV 409
|
T 14,3V/28A
Switch Mode
A3
—3A11 *
—0A12 o
= max 40A B
1 . +
| = }c

TYTYITYY
>
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15A

LRS 1214 15A
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I
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BUEQ1377

Bild 118 Anschlussplan
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T @@ Mo o h WN-_2mM OO W ©® N0 i wWN = >

Anschlisse: Zugfahrzeug, Lastkreis Kiuhlschrank
+ AHK — 12 V geschaltet

— AHK — zu 12 V geschaltet

+ AHK — 12 V Dauerplus

— AHK — zu 12 V Dauerplus

+ KS-Patrone, Sicherung im KFZ
— KS-Patrone, Sicherung im KFZ
+ KS-Steuerung

— KS-Steuerung

Molex Minifit SR-F
Wohnraumbatterie

Stiftleiste MSFQ/0 6Fh
Anschlisse Panel

12 V Aus weil}

12 V Ein griin

12 V Kontrolle

Netzkontrolle

— 12V braun

+ 12 V braun

Pumpe

Pumpenschalter 1
Pumpenschalter 2

Kreis 1

Kreis 2

Kreis 3

Kreis 5

+ Vorzeltleuchte

— Vorzeltleuchte

+TV

-TV

+ Reserve

— Reserve

Steckverbinder LF-PA 401 6,3x0,8 - 32-fach
Solar-Laderegler LRS 1214
MNL-Buchsensockel-3F

Umschalter Blei-Gel/Blei-Saure

Steckerkabel 6,3x0,8 3G 1,5L =1,2 m 230 V~ 50 Hz
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Panel

8.6

FO OW
E
A B
] [ |
D
uE=———1
ko OJ

BUED1378

Bild 119 Anschlussplan

A Flachstecker 6,3 mm

Geschaltete Versorgungsspannung an Wasserpumpe
B Flachstecker 6,3 mm

Versorgungsspannung fiir Wasserpumpe Eingang
MSFWQ/0 6-fach

Leiterplatte

Anschliisse Batterieladegerat
12 V Aus weil}

12 V Ein griin

12 V Kontrolle

Netzkontrolle

— 12V braun

o oA WN-=-2mo 0O

+ 12 V braun

230-V-Bordnetz

» Nur Fachpersonal an der elektrischen Anlage arbeiten lassen.

Das 230-V-Bordnetz versorgt:

o die Steckdosen mit Schutzkontakt flir Gerate mit maximal 16 A
® den Kuhlschrank
® das Stromversorgungsgerat

Die elektrischen Verbraucher, die an das 12-V-Bordnetz des Wohnteils ange-
schlossen sind, werden vom Stromversorgungsgerat oder von der Wohn-
raumbatterie (Elektro-Kit) mit Spannung versorgt.

Das Fahrzeug so oft wie méglich an eine externe 230-V-Versorgung
anschlieBen. Wenn eine Wohnraumbatterie eingebaut ist, wird diese automa-
tisch Uber ein Lademodul geladen (Elektro-Kit).
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8.6.1

Anforderungen an den
230-V-Anschluss

A

)

Fahrzeug anschlie3en:

230-V-Anschluss

> Uberspannungen kénnen die angeschlossenen Gerate beschadigen.
Ursachen fir Uberspannungen sind z. B. Blitzschlag, ungeregelte Span-
nungsquellen (z. B. Benzingeneratoren) oder Stromanschliisse auf
Fahren.

® Das Anschlusskabel, die Steckverbindungen an der Versorgungsstelle und
die Steckverbindung am Fahrzeug mussen der IEC 60309 entsprechen.
Die handelsubliche Bezeichnung fir die Steckverbindungen lautet "CEE
blau".

® Gummischlauchleitung HO7RN-F mit mindestens 2,5 mm? Leitungsquer-
schnitt und maximal 25 m Lange verwenden.

® Schutzkontakt-Steckverbindungen (Schuko) sind nicht zulassig. Ebenfalls
nicht zulassig ist das Zwischenschalten von CEE/Schuko-Adaptern.

230-V-Versorgung anschliefen

» Die externe 230-V-Versorgung muss Uber einen Fehlerstrom-Schutz-
schalter (FI-Schalter, 30 mA) abgesichert sein.

» Das Kabel muss vollstandig von der Kabeltrommel abgewickelt sein, um
eine Uberhitzung zu vermeiden.

» In Zweifelsfallen oder wenn die 230-V-Versorgung nicht verfiigbar oder
fehlerhaft ist, Kontakt mit dem Betreiber der Versorgungseinrichtung
aufnehmen.

> Die elektrische Verbindung zwischen Zugfahrzeug und Caravan immer
trennen, bevor der Caravan an die 6rtliche Stromversorgung ange-
schlossen wird. Dazu den Stecker aus der Steckdose des Zugfahrzeugs
herausziehen.

> Der 230-V-Anschluss ist im Fahrzeug mit einem Fehlerstrom-Schutz-
schalter (FI-Schalter) ausgestattet.

> Fur die Anschluss-Stellen auf Campingplatzen (Campingverteiler) sind
Fehlerstrom-Schutzschalter (FI-Schalter, 30 mA) vorgeschrieben.

Das Fahrzeug kann an eine externe 230-V-Versorgung angeschlossen
werden.

i 1l |

Sl S i
|a|«' I

. :
Bild 120 230-V-Sicherungskasten mit Bild 121 230-V-Anschluss am Fahrzeug
Leitungsschutzschalter und Fl-
Schalter

m Prifen, ob die Stromversorgungseinrichtung hinsichtlich Anschluss, Span-
nung, Frequenz und Strom geeignet ist.

m Prifen, ob die Kabel und die Anschlisse geeignet sind.
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Fehlerstrom-Schutzschalter

priifen:

Verbindung trennen:

8.7

A

m Steckverbindungen und Kabel auf sichtbare Beschadigungen prifen.

Leitungsschutzschalter (Bild 120,1) im Sicherungskasten (Bild 120,2) aus-
schalten.
Abdeckung des 230-V-Anschlusses am Fahrzeug 6ffnen (Bild 121) und

Steckkupplung einstecken. Darauf achten, dass die Rastnase des federge-
spannten Klappdeckels eingerastet ist.

Stecker des Anschlusskabels in die Steckdose der Stromversorgungsein-
richtung stecken. Darauf achten, dass die Rastnase des federgespannten
Klappdeckels eingerastet ist.

Leitungsschutzschalter im Sicherungskasten einschalten.

Wenn das Fahrzeug an die 230-V-Versorgung angeschlossen ist, die Prif-
taste (Bild 120,4) des Fehlerstrom-Schutzschalters (FI-Schalter)

(Bild 120,3) im Sicherungskasten (Bild 120,2) driicken. Der Fehlerstrom-
Schutzschalter muss ausldsen.

Den Fehlerstrom-Schutzschalter wieder einschalten.

Den Leitungsschutzschalter (Bild 120,1) im Sicherungskasten (Bild 120,2)
ausschalten.

An der Stromversorgungseinrichtung Rastnase I8sen und Stecker des
Anschlusskabels aus der Steckdose ziehen.

Am Fahrzeug Rastnase l6sen, Steckkupplung ziehen und Abdeckung des
230-V-Anschlusses schliellen.

Sicherungen

>

Defekte Sicherungen nur auswechseln, wenn die Fehlerursache
bekannt und beseitigt ist.

Defekte Sicherungen nur auswechseln, wenn die Stromversorgung aus-
geschaltet ist.

Sicherungen niemals Uberbriicken oder reparieren.

Defekte Sicherungen immer nur gegen eine neue Sicherung mit glei-
chem Sicherungswert auswechseln.
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8.71

Sicherungen am
Stromversorgungs-
gerat CSV 300

Sicherung fiir den
Kiihlschrank

Wechseln:

12-V-Sicherungen

Die Verbraucher, die im Wohnteil an die 12-V-Versorgung angeschlossen
sind, sind durch eigene Sicherungen abgesichert. Die Sicherungen sind am
Stromversorgungsgerat oder in einem Sicherungshalter in der Nahe des
Stromversorgungsgerates zuganglich.

1 unversehrtes Sicherungselement
1 2 2 unterbrochenes Sicherungselement

/\ /\

HYWO07712

Bild 122 12-V-Sicherung

Eine intakte 12-V-Sicherung ist an dem unversehrten Sicherungselement
(Bild 122,1) erkennbar. Wenn das Sicherungselement unterbrochen ist
(Bild 122,2), die Sicherung wechseln.

Vor dem Wechseln der Sicherungen Funktion, Wert und Farbe der betref-
fenden Sicherungen den nachfolgenden Angaben entnehmen. Bei einem
Sicherungswechsel nur Flachsicherungen mit den Werten verwenden, die
nachfolgend angegeben sind.

Funktion Sicherungstyp Wert/Farbe

Sicherungskreis 1 Flachsicherung 15 A blau
Sicherungskreis 2 Flachsicherung 15 A blau
Sicherungskreis 3 Flachsicherung 15 A blau
Sicherungskreis 4 Flachsicherung 15 A blau
Sicherungskreis 5 Flachsicherung 15 A blau

Die Sicherung befindet sich in einem Sicherungshalter in der Nahe des Strom-
versorgungsgerates.

® Sicherungstyp: Flachsicherung 15 A/blau

m Abdeckung am Boden des Kleiderschranks entfernen.
m Sicherung wechseln.
m Nach dem Wechsel der Sicherung die Abdeckung wieder befestigen.
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Sicherungen am
Stromversorgungs-
gerat CSV 409 (Elektro-
Kit)

Sicherung der Thetford-
Toilette (schwenkbare
Toilette)

Wechseln:

Sicherung der Thetford-
Toilette (feste Bank)

Wechseln:

Funktion Wert/Farbe
Kreis 5 (TV, Vorzeltleuchte) 7,5 A braun
Kreis 3 15 A blau
Pumpe fiir Wasser 5 A hellbraun
internes Ladegerat 30 A gelb
Kreis 1 15 A blau
Kreis 2 15 A blau
Kuhlschrank-Steuerung 2 A grau
Solar 15 A blau

Die Sicherung befindet sich im Gehauserahmen der Thetford-Kassette.

1 Flachsicherung 3 Alviolett

L

HYWO07975

Bild 123 Sicherung der Thetford-Toi-
lette

m Die Klappe fiir die Thetford-Kassette aulRen am Fahrzeug 6ffnen.
m Die Thetford-Kassette vollstandig herausziehen.
m Die Sicherung (Bild 123,1) wechseln.

Die Sicherung befindet sich im Gehauserahmen der Thetford-Kassette.

1 Flachsicherung 3 Alviolett

DET00449

Bild 124 Sicherung der Thetford-Toi-
lette

Die Klappe fir die Thetford-Kassette aullen am Fahrzeug 6ffnen.

Die Thetford-Kassette entnehmen und die Klappe in der Gehausewand
ausschwenken.

m Die Sicherung (Bild 124,1) wechseln.
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Sicherung der Heizung fiir
Abwasserleitungen

Wechseln:

8.7.2

Einbauort

Fehlerstrom-Schutzschalter
priifen:

Die Sicherungen befinden sich auf dem Regler (Bild 125,1).

BUE01625

Bild 125 Regler Heizung fur Abwasser-
leitungen

m Heizung ausschalten.
m Sicherung (Bild 125,2) wechseln.

230-V-Sicherung

> Den Fehlerstrom-Schutzschalter bei jedem Anschluss an die 230-V-Ver-
sorgung, mindestens aber alle 6 Monate prifen.

i 1l |

e e
|a|«' ]

BUEQ1255

Bild 126 230-V-Sicherungsautomat
und FI-Schalter (CSV 300)

Ein Fehlerstrom-Schutzschalter (FI-Schalter) (Bild 126,3) im Stromversor-
gungsgerat CSV 300 (Bild 126,2) sichert das gesamte Fahrzeug gegen Feh-
lerstrom (0,03 A) ab.

Ein nachgeschalteter zweipoliger Leitungsschutzschalter (Bild 126,1) im
Stromversorgungsgerat sichert das 230-V-Bordnetz ab.

Das Stromversorgungsgerat ist im Kleiderschrank eingebaut.
m Wenn das Fahrzeug an die 230-V-Versorgung angeschlossen ist, die Pruf-

taste (Bild 126,4) dricken. Der Fehlerstrom-Schutzschalter (FI-Schalter)
muss auslésen.
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8.8 Anschluss-Schema dreizehnpoliger Stecker

> Die Farben der Anschlusskabel fiir den Anschluss an die Steckdose des
Zugfahrzeugs notieren. Ein eventuell erforderlich werdender Neuan-
schluss wird damit wesentlich erleichtert.

> Zum Anschlieen des dreizehnpoligen Steckers an eine siebenpolige

Steckdose ein Adapterstiick verwenden (im Handel erhaltlich).

HYWO00600
Bild 127 Kontaktbild des dreizehnpoligen Steckers
2 ¥e!
c ) © -
© - - x
o 3 g _ S £
c I O - 3] ]
=] 1] ‘9 . ‘9 . ﬂ
£ © » E o E 8
EOlE e 8 £2 (8% 5
h ] o © « « o
8 2 S 5 |§F |
5 12 |5 8 §5 |85 |3
X (a] [ X X w X W -
Anschluss-Schema 1 L |Fahrtrichtungsan- gelb gelb gelb 1,5 mm?2
zeiger, links
2 |54 G |Nebelschlussleuch- |blau grau blau 1,5 mm?
te
32) | 31 |Masse (Kontakte 1, (weil3 weif weil 2,5 mm?
2,4-8)
4 R |Fahrtrichtungsan- |griin grin grin 1,5 mm?
zeiger, rechts
5 |58 R |rechte Schluss- braun braun braun 1,5 mm?
leuchte, Umriss-
leuchte,
Begrenzungsleuch-
te, Kennzeichenbe-
leuchtung
6 54 |Bremsleuchten rot rot rot 1,5 mm2
7 | 58 L |linke Schlussleuch- |schwarz schwarz schwarz 1,5 mm?
te, Umrissleuchte,
Begrenzungsleuch-
te, Kennzeichenbe-
leuchtung
8 Ruckfahrleuchte grau violett pink 1,5 mm?
9 Dauerplus blau (Ka- |blau orange 2.5 mm?
bel Nr. 78)
10 Ladeleitung Plus - orange grau 2,5 mm?2
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11 Ladeleitung Masse |- orange- schwarz- 2,5 mm?
weil weil
12 nicht belegt - - - -
132 Masse (Kontakte braun (Ka- |blau-weil® |rot-weil} 2,5 mm?
9-12) bel Nr. 78)

R Fahrgestellnummer siehe Abschnitt 12.12.
2) Diese Masseleitungen diirfen anhangerseitig nicht elektrisch leitend verbunden

sein

8.9 AuBensteckdose (Sonderausstattung)

TV-Steckdose
12-V-Steckdose
SAT-Steckdose
230-V-Steckdose

Bild 128 Aulensteckdose

BOWON -

BUEQ1370

Mit der 230-V-Steckdose und der 12-V-Steckdose konnen elektrische Gerate
im Vorzelt benutzt werden.

Anschluss-Mdéglichkeiten

den TV-Betrieb:

Die TV-Steckdose und die SAT-Steckdose bieten mehrere Mdglichkeiten fur

\

ff QF?QWS

HYW06938

-

<

HYW08938

Bild 129 TV im Fahrzeug

Bild 130 TV im Vorzelt

® TV im Fahrzeug (Bild 129,4): Anschluss an Dachantenne (Bild 129,1) mit
Verbindungskabel (Bild 129,2)
® TV im Fahrzeug (Bild 129,4): Anschluss an externe Antenne (Bild 129,3)
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8.10
8.10.1

® TV im Vorzelt (Bild 130,4): Anschluss an Dachantenne (Bild 130,1) mit
Verbindungskabel (Bild 130,2)
® TV im Vorzelt (Bild 130,4): Anschluss an externe Antenne (Bild 130,3)

Stromlaufplane

Stromlaufplan innen

A CEES |
— | | $125V= {
- B {
- | | so—p—— A2 T— 2
— by o
1= | | ot
| '
I 154 | !
A3 — A5 n
AN 15 | —a1s - 3
—— A12 e AG¢—
N — % o ! - I +— Al +— =
B = | — - A?I: +
I | | o—np17 e - 5
—— I {
. | }
‘—_C—J A3 — | [
t A4 — | [
—jn2————- {
— ! ,% A8+— + 6
| I,—| 15A A8 I: '
= = ! — A9 +
e | 8 TRl
¢OREET 1 I v [
| \_ | | E‘ CsV300 !
1 31 | S-CSV 300 771.568 [
I O l 771,569 T 12,5V=/240 ‘
230V~50H2 T~ e — J

BUEQ0824

Bild 131 Stromlaufplan innen (CSV 300)

~NOORWN -~

230-V-Sicherungsautomat

Batterie Zugfahrzeug (externe Absicherung max. 15 A)

12-V-Ausgang, Kreis 1
12-V-Ausgang, Kreis 2
12-V-Ausgang, Kreis 3
12-V-Ausgang, Kreis 4
12-V-Ausgang, Kreis 5
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8.10.2 Stromlaufplan auBen

> Die Kabelverlegung kann je nach Typ abweichen.

2 2
3 3
4 4
5 5
6 6
7 7
8 8
9 9
10 10

11

12

1 1

BUEQO1077

Bild 132 Stromlaufplan auRen

1 Seitenmarkierungsleuchte (Anzahl typbezogen)
2 Fahrtrichtungsanzeiger, links (gelb)

3 Nebelschlussleuchte (blau)

4 Masse 1 -8 (weil3)

5 Fahrtrichtungsanzeiger, rechts (grin)

6 Bremsleuchten (rot)

7 Schlussleuchte, rechts (braun)

8 Seitenmarkierungsleuchten, rechts (braun)
9 Schlussleuchte, links (schwarz)
10 Seitenmarkierungsleuchten, links (schwarz)
11 Dauerplus (blau)
12 Masse 9 - 12 (braun)
13 Kabelbaum Stof3stange (typbezogen)
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Einbaugerate

9.1

Kapiteluibersicht

In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zu den Einbaugeraten des Fahrzeugs.
Die Hinweise beziehen sich nur auf die Bedienung der Einbaugeréate.

Weitere Informationen zu den Einbaugeraten entnehmen Sie bitte den Bedie-
nungsanleitungen der Einbaugerate, die dem Fahrzeug separat beiliegen.

Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

die Heizung

den Boiler

die Klimaanlage

den Gaskocher

den Gasbackofen
das Mikrowellengerat
den Dunstabzug

den Kihlschrank

Allgemeines

> Der Warmetauscher der Warmluft-Heizung Truma muss nach 30 Jahren
ersetzt werden. Nur der Hersteller der Heizung oder eine autorisierte Fach-
werkstatt darf den Warmetauscher auswechseln. Der Betreiber der Hei-
zung muss den Austausch veranlassen.

> Aus Sicherheitsgrinden mussen Ersatzteile fir Heizgerate den Angaben
des Herstellers entsprechen und von diesem als Ersatzteil zugelassen
sein. Diese Ersatzteile darf nur der Geratehersteller oder eine autorisierte
Fachwerkstatt einbauen.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des jeweiligen
Einbaugerates entnehmen.

Im Fahrzeug sind je nach Ausfiihrung die Einbaugerate Heizung, Boiler, Koch-
stelle und Kuhlschrank eingebaut.

In dieser Bedienungsanleitung werden nur die Bedienung und die Besonder-
heiten der Einbaugerate beschrieben.

Vor Inbetriebnahme eines gasbetriebenen Einbaugerates das Haupt-Absperr-
ventil an der Gasflasche und das jeweilige Gasabsperrventil 6ffnen.

Bild 133 Mdgliche Symbole der Gasab-
sperrventile

Kochstelle
Warmwasser
Kihlschrank
Backofen/Grill
Heizung
Warmwasser/Heizung

O WN -

N

HYWO08720
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9.2 Heizung und Boiler

A

9.2.1

A

>

v

A A 4

v Vv

Im Winter vor Inbetriebnahme der Heizung prifen, ob der Kamin auf
dem Dach frei von Schnee und Eis ist.

Gas wegen Explosionsgefahr nie unverbrannt ausstrémen lassen.

Beim Tanken, auf Fahren und in der Garage die Heizung bzw. den Boiler
nie im Gasbetrieb betreiben. Explosionsgefahr!

In geschlossenen Raumen (z. B. Garagen) die Heizung bzw. den Boiler
nie im Gasbetrieb betreiben. Vergiftungs- und Erstickungsgefahr!

Wenn sich das Umluftgeblase nicht automatisch einschaltet, at?. Hei-
zungsstufe 3 bis 4 das Umluftgeblase einschalten. Es besteht Uberhit-
zungsgefahr fur die Heizung!

Abgasrohr nicht beschadigen.
Den Abgaskamin nicht verschlieRen oder Uberbauen.

Beim Wintercamping die Truma-Kaminverlangerung verwenden, damit
bei Schneefall der Abgaskamin nicht mit Schnee bedeckt wird.

Den Raum hinter der Heizung nicht als Stauraum verwenden.

Das Wasser im Boiler kann auf 65 °C erhitzt werden. Verbrihungsge-
fahr!

Wenn das Fahrzeug nicht benutzt wird, den Boiler abschalten und ent-
leeren.

Boiler nie ohne Wasserinhalt betreiben.
Boiler bei Frostgefahr entleeren, wenn der Boiler nicht in Betrieb ist.

Boiler nur dann mit maximaler Temperatureinstellung betreiben, wenn viel
Warmwasser bendtigt wird. Dadurch wird der Boiler vor Verkalkung
geschutzt.

Das Wasser aus dem Boiler nicht als Trinkwasser verwenden.

Bei der ersten Inbetriebnahme der Heizung tritt kurzzeitig eine leichte Rauch-
und Geruchsbelastigung auf. Sofort die Heizung am Bedienschalter auf
hdéchste Stufe stellen. Fenster und Tiren 6ffnen und gut ltften. Rauch und
Geruch verschwinden nach kurzer Zeit von selbst.

Modellausfiihrungen mit Abgaskamin auf der rechten
Fahrzeugseite

>

Wenn das Vorzelt aufgebaut ist und die Heizung im Gasbetrieb arbeitet,
kdnnen sich die Abgase der Heizung im Vorzeltraum sammeln. Ersti-
ckungsgefahr! Fur ausreichende Beluftung sorgen.
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9.2.2

Warmluftverteilung

Einstellung der
Luftaustrittdiisen

9.2.3

Bedieneinheit

Richtig heizen

HYW08453

Bild 134 Luftaustrittdiise der Warmluft-
heizung

Im Fahrzeug sind mehrere Luftaustrittdiisen (Bild 134) eingebaut. Rohre
fuhren die Warmluft zu den Luftaustrittdisen. Die Luftaustrittdiisen so drehen,
dass die Warmluft dort austritt, wo es gewunscht wird.

® Ganz gedffnet: voller Warmluftstrom
® Halb oder nur teilweise gedffnet: verringerter Warmluftstrom

Wenn 5 Luftaustrittdisen vollstandig gedffnet sind, dann tritt an jeder ein-
zelnen Duse weniger Warmluft aus. Werden jedoch nur 3 Luftaustrittdisen
gedffnet, dann stromt aus jeder einzelnen Dise mehr Warmluft.

Warmwasser-Heizung und Boiler Alde (teilweise

Sonderausstattung)

> Warmwasser-Heizung nie ohne Heizungsflussigkeit betreiben. Hinweise in
Kapitel 12 beachten.

> Niemals Locher in den FuBboden bohren. Die Warmwasser-Rohre
kdnnten beschadigt werden.

> Wenn die Warmwasser-Heizung in Betrieb ist, muss immer die Umwalz-
pumpe eingeschaltet sein.

> Nach dem ersten Heizbetrieb empfehlen wir, das Heizsystem zu entliiften
und den Glykolgehalt zu prifen. Hinweise in Kapitel 12 beachten.

> Wenn die Heizung eingeschaltet wird, startet sie mit den zuletzt verwen-
deten Einstellungen.

D> Je nach Ausstattung ist das Fahrerhaus mit einer FuBbodenheizmatte aus-
gestattet.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen und Hinweise zur Wartung in Kapitel 12 beachten.

Die Warmwasser-Heizung ist im Kleiderschrank unten oder unter den Betten
eingebaut.
Die Bedieneinheit gliedert sich in zwei Bereiche:

® Display (Touchscreen)
® Bedientasten
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1 Display (Touchscreen)
2 Taste "Menu"
3 Taste "Ein/Aus"

BUED1755

Bild 135 Bedieneinheit fir Warm-

wasser-Heizung

D> Wenn keine Taste betatigt wird, schaltet die Bedieneinheit nach zwei
m Minuten automatisch in Ruhelage.

> Anderungen an den Einstellungen werden nach 10 Sekunden automatisch
gespeichert.

Bedientasten  Die Bedientasten haben folgende Funktionen:

Pos. in Taste Funktion

Bild 135
2 MENU Einstellmenl 6ffnen
3 O Heizung aktivieren

Display Das Display (Bild 135,1) ist als Kontaktflache (Touchscreen) ausgelegt. Das
Bertihren von Symbolen ruft die zugehoérige Funktion auf.

FEES

A’

BUEO1495

Bild 136 Startbild

Startbild  Nach dem Einschalten der Heizung erscheint auf dem Display das Startbild.
Das Startbild enthalt folgende Informationen:

Symbol

Bedeutung

\8;
0
<

0
a

Dieses Symbol erscheint, wenn die Umwalzpumpe aktiviert ist
Dieses Symbol erscheint, wenn eine Umschaltanlage fur Gasfla-
schen aktiviert ist

Dieses Symbol erscheint, wenn eine Spannung von 230 V an
der Heizung anliegt

Neben diesem Symbol wird die Innentemperatur angezeigt

Neben diesem Symbol wird die AuRentemperatur angezeigt, so-
fern ein AufRenfliihler montiert ist
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Einstellmenii

Werkzeugmeniis

Betriebsart wahlen

Gasbetrieb wéahlen:

230-V-Elektrobetrieb
wéhlen:

Die Taste "MENU" ruft das Einstellmeni auf. Die Bedeutung der einzelnen
Symbole ist in der folgenden Tabelle beschrieben.

HYW08844

Bild 137 Einstellmeni

Uber die Symbole "+" oder "-" lassen sich Werte erhdhen oder verringern.

Symbol Bedeutung

Gewiinschte Temperatur von +5 bis +30 °C einstellen
Wassertemperatur im Boiler einstellen

Heizleistung im Elektrobetrieb einstellen

Schaltflache Heizen im Gasbetrieb ein/aus
Schaltflache Werkzeugmeni

Schaltflache AC zum Einschalten der Klimaautomatik (nur sicht-
bar, wenn Klimaanlage Truma Aventa vorhanden)

BAEOO- b

Schaltflache fiir aktivierte Funktionen

Uber die Werkzeugmendis lassen sich die verschiedenen Funktionen der Hei-
zung aufrufen und einstellen. Die Pfeilsymbole dienen zum Wechseln zwi-
schen den Menus. Die Bedeutung der einzelnen Funktionen ist in der
Bedienungsanleitung des Herstellers beschrieben.

Die Warmwasser-Heizung kann mit folgenden Energiequellen betrieben
werden:

® Gasbetrieb
® 230-V-Elektrobetrieb
® Gas- und 230-V-Elektrobetrieb

Die Betriebsart wird Uber die Bedieneinheit angewahilt.

m Schaltflache """ driicken. Die Schaltflache leuchtet griin. Der Gasbetrieb
wird aktiviert.

m Schaltflache """ erneut driicken. Die Schaltflache leuchtet blau. Der Gas-

betrieb ist ausgeschaltet.

m Taste "+" neben dem Symbol " l; " so lange driicken, bis die gewulinschte
Heizleistung erreicht ist.
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Gas- und 230-V-
Elektrobetrieb wéhlen:

Heizung einschalten:
Heizung ausschalten:

Drehzahl der
Umwaélzpumpe einstellen

Leistung einstellen:

> Die Leistungsstufe beim 230-V-Elektrobetrieb so wahlen, dass sie der
Absicherung des 230-V-Anschlusses entspricht:

Stufe 1 (1 kW) bei 6 A
Stufe 2 (2 kW) bei 10 A
Stufe 3 (3 kW) bei 16 A

An der Bedieneinheit sowohl Gasbetrieb als auch 230-V-Elektrobetrieb
auswahlen.

> Wenn Gas- und 230-V-Elektrobetrieb gewahlt wird und das Fahrzeug an
die 230-V-Versorgung angeschlossen ist, arbeitet die Warmwasser-Hei-
zung zunéachst nur im 230-V-Elektrobetrieb. Erst wenn die Heizleistung
nicht mehr ausreicht, schaltet sich automatisch der Gasbetrieb hinzu.

> Der Gasbetrieb ist nur méglich, wenn das Haupt-Absperrventil an der Gas-
flasche und das Gasabsperrventil gedffnet sind.

> Der 230-V-Elektrobetrieb ist nur mdglich, wenn das Fahrzeug an die
230-V-Versorgung angeschlossen ist.

Wenn die Heizung eingeschaltet wird, startet sie mit der zuletzt eingestellten
Betriebsart.

m Taste (') dricken. Das Startbild erscheint auf dem Display. Die Heizung
startet automatisch.

m Taste (') driicken. Die Heizung schaltet ab.

> Die Warmwasser-Heizung ist mit einer sehr starken Pumpe ausgeristet.
Die Pumpe bei kleineren Fahrzeugen nur dann mit voller Leistung
betreiben, wenn die Rohrleitungen entliftet werden. Ansonsten erhéht sich
der Verschleif3, laute Laufgerausche sind die Folge.

SR BUE01173

Bild 138 Drehzahlreduzierung

Mit dem Drehregler (Bild 138,2) kann die Drehzahl der Umwalzpumpe einge-
stellt werden. Bei reduzierter Drehzahl verringern sich die Laufgerausche der
Pumpe.

Der Drehregler befindet sich an der Umwalzpumpe (Bild 138,1).

m Den Drehregler (Bild 138,2) gegen den Uhrzeigersinn drehen. Die Leis-
tung ist verringert.

m Den Drehregler im Uhrzeigersinn drehen. Die Leistung wird erhoht.
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3-Wege-Ventil

Heizkreislauf im
Heckbereich 6ffnen:

Heizkreislauf im
Heckbereich sperren:

Warmetauscher Alde

Raumheizung (ber
Wéarmetauscher
einschalten:

Raumheizung lber
Wérmetauscher
ausschalten:

Bei Modellen mit Heckbett ist an den Kreislauf der Warmwasser-Heizung ein
3-Wege-Ventil angeschlossen. Das 3-Wege-Ventil ist in der Heckgarage ein-
gebaut. Das 3-Wege-Ventil ist tiber eine Au3enklappe zuganglich.

Bild 139 3-Wege-Ventil

m Den Hebel (Bild 139,2) des 3-Wege-Ventils (Bild 139,1) parallel zur
geraden Durchflussrichtung (Bild 139) stellen.

m Den Hebel (Bild 139,2) des 3-Wege-Ventils (Bild 139,1) quer zur geraden
Durchflussrichtung stellen.

> Der Warmetauscher funktioniert nur, wenn der Fahrzeugmotor lauft.
> Wenn der Warmetauscher nicht benutzt wird (z. B. im Sommer), den War-
metauscher am Abstellhahn abstellen.

Mit dem Warmetauscher kann der Wohnbereich des Fahrzeugs wahrend der
Fahrt beheizt werden, ohne die Warmwasser-Heizung des Wohnbereichs in
Betrieb zu nehmen.

Der Warmetauscher ist an den Kuihlkreislauf des Fahrzeugmotors ange-
schlossen und hat somit dieselbe Funktion wie die Heizung des Fahrzeugs.

Die Heizleistung wird Uber die Heizungsregelung des Wohnbereichs einge-
stellt.

Der Abstellhahn fir den Warmetauscher befindet sich direkt am Warmetau-
scher.

m Sicherstellen, dass der Abstellhahn flir den Warmetauscher offen ist.

m Taste (') (Bild 135,3) an der Bedieneinheit (Bild 135) driicken. Das Start-
bild erscheint auf dem Display. Die Heizungssteuerung ist damit einge-
schaltet und die Umwalzpumpe lauft.

m Taste "MENU" (Bild 135,2) driicken.

m Gasbetrieb oder 230-V-Elektrobetrieb abschalten (falls eingeschaltet).

m Gewiinschte Raumtemperatur einstellen. Dazu Taste "+" oder "-" neben
dem Symbol "(§]" driicken.

m Taste (') (Bild 135,3) an der Bedieneinheit (Bild 135) driicken.
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tionat
Alde Inter®og
Sustans i

BUE00493

Bild 140 Warmetauscher Alde
Anstellen: ~ m Griff (Bild 140,1) des Abstellhahns parallel zur Rohrleitung stellen.
Abstellen:  m Griff (Bild 140,1) des Abstellhahns quer zur Rohrleitung stellen.

Zusatz-Umwalzpumpe
Alde (Sonderausstattung)

> Die Zusatz-Umwalzpumpe funktioniert nur, wenn der Warmetauscher ein-
gebaut und eingeschaltet ist und die Warmwasser-Heizung arbeitet.

L0 ) 'y s aly

'Yy
fidifr
BLIEGQEZZJ

Bild 141 Zusatz-Umwalzpumpe

Uber die Zusatz-Umwalzpumpe (Bild 141,1) kann der Motor des Fahrzeugs im
Stand beheizt werden.

Die Zusatz-Umwalzpumpe ist an den Kihlkreislauf des Fahrzeugmotors
angeschlossen und hat somit die Funktion einer Motorheizung.

BUED1371

Bild 142 Bedienschalter Zusatz-
Umwalzpumpe

Der Schalter (Bild 142) der Zusatz-Umwalzpumpe befindet sich neben der
Bedieneinheit der Warmwasser-Heizung. Die gelbe Kontroll-Leuchte leuchtet,
wenn die Pumpe in Betrieb ist.
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Boiler fiillen/entleeren Der Boiler wird aus dem Wassertank mit Wasser versorgt.

:

Je nach Modell ist das Fahrzeug mit einem oder zwei Ablasshahnen aus-
gestattet.

BUE00213

Bild 143 Ablasshahn

Boiler mit Wasser fiillen:

Ablasshahn/Ablasshahne schlieBen. Dazu den Kipphebel (Bild 143,1)
waagrecht stellen.

12-V-Versorgung am Panel einschalten.

m Alle Wasserhahne auf "Warm" stellen und 6ffnen. Die Wasserpumpe wird

Boiler entleeren:

eingeschaltet. Die Warmwasserleitungen werden mit Wasser beflllt.

Wasserhahne so lange gedffnet lassen, bis das Wasser blasenfrei aus den
Wasserhahnen fliet. Nur dadurch ist gewahrleistet, dass der Boiler mit
Wasser geflillt ist.

Alle Wasserhahne schliel3en.

Boiler ausschalten.

m Alle Wasserhahne 6ffnen und auf Mittelstellung stellen.
m Ablasshahn/Ablasshahne (Bild 143) 6ffnen. Dazu den Kipphebel

:

(Bild 143,1) senkrecht stellen. Der Boiler wird nach auRen entleert.
Prifen, ob das Wasser aus dem Boiler vollstédndig ablauft (ca. 10 Liter).

Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen und Hinweise zur Wartung in Kapitel 12 beachten.

Einbauort des  Siehe Kapitel 16.

Ablasshahns/der
Ablasshiahne
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9.24

A

Einschalten:

Warmluftheizung Trumatic S 3004/S 5004

» Bei Stérungen vor erneutem Ziindversuch drei Minuten warten.

> Heizung und Geblase kdnnen auch unabhangig voneinander betrieben
werden. So kann das Geblase auch ohne Heizung zur Luftumwalzung ver-
wendet werden.

> Damit die warme Luft rasch und gleichmaRig verteilt wird: Das Geblase
einschalten, wenn die Heizung in Betrieb ist. Auf diese Weise lasst sich
auch die Oberflachentemperatur am Austrittsgitter reduzieren.

> Der Typ S 5004 ist mit einem zweiten Geblase ausgestattet und verfiigt
Uber eine hdhere Leistung.

Die Heizung ist mit einem regelbaren Geblase ausgestattet und wird tber ein
Thermostat gesteuert.

Je nach Modell und Ausstattung ist der Typ S 3004 oder der Typ S 5004 ein-
gebaut.

HYWO0B459

BUED1558

Bild 144 Drehregler an der Warmluft- Bild 145 Drehknopf und Drehschalter
Heizung fir Geblasesteuerung

m Haupt-Absperrventil an der Gasflasche und Gasabsperrventil "Heizung"
offnen.

m Drehregler an der Heizung auf gewuinschten Wert einstellen und bis zum
Anschlag niederdricken.
Der Zindautomat erzeugt Zindfunken. Es ist ein klickendes Gerdusch zu
horen.

m Drehregler gedrickt halten, bis die Flamme brennt. Das Brennen der
Flamme kann im Sichtfenster in der Heizungsverkleidung kontrolliert
werden.

m Drehregler weitere 10 Sekunden gedrickt halten, bis die Ziindsicherung
anspricht.

> Der Zundautomat ziindet so lange, bis das Gas brennt. Wenn kein Gas
vorhanden ist, zindet er weiter, bis die Batterie im Zindautomaten leer ist.
Wenn nicht geheizt wird, den Drehregler der Heizung immer auf "0" stellen,
um eine Entladung der Batterie im Zindautomaten zu verhindern.

> Wenn das klickende Gerausch wahrend des Ziindvorgangs uberhaupt
nicht zu horen ist oder nur im Abstand von mehreren Sekunden: Die Bat-
terie im Zindautomaten wechseln.

> Vor Beginn jeder Heizsaison neue Batterien einsetzen.

120
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Ausschalten:

Betriebsarten des
Geblases

Geblése einschalten:

Gebléase ausschalten:

Ziindautomat

Batterie am Ziindautomaten
wechseln:

m Drehregler an der Heizung auf "0" stellen. Der Ziindautomat wird damit
gleichzeitig abgeschaltet.

m Das Gasabsperrventil "Heizung" und das Haupt-Absperrventil an der Gas-
flasche schlief3en.

Schalterstellung | Betriebsart Funktion

A Automatik Elektronik regelt die erforderliche Ge-
blaseleistung

M Manuell Geblaseleistung wird von Hand am
Drehknopf (Bild 145,1) eingestellt

x Booster-Stufe Geblase arbeitet mit maximaler Leis-
tung (fir maximalen Luftvolumenstrom)

m Gewiinschte Betriebsart am Drehschalter (Bild 145,2) einstellen.
m Drehschalter (Bild 145,2) auf "0" stellen.

Der Ziindautomat ziindet so lange, bis das Gas brennt oder bis die Batterie im
Zindautomaten leer ist.

NS
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HYWD08488 BUECOZ16

Bild 146 Heizungsverkleidung Bild 147 Ziindautomat
abnehmen

m Sicherstellen, dass die Heizung ausgeschaltet und abgekihlt ist.

Heizungsverkleidung (Bild 146,2) abnehmen. Dazu die beiden Verschluss-
hebel (Bild 146,1) gleichzeitig nach auen driicken und Verkleidung nach
vorn klappen.

Heizungsverkleidung aus den unteren Lagern heben und abnehmen.

Die Abdeckung (Bild 147,2) des Batteriefachs am Zindautomaten
(Bild 147,1) nach oben schieben.

Die alte Batterie aus dem Batteriefach des Ziindautomaten nehmen.

Eine neue Batterie (Bild 147,3) gleichen Typs polrichtig (+/-) in das Batte-
riefach des Ziindautomaten einsetzen. Nur temperaturbestandige (+70 °C)
und auslaufsichere Mignon-Batterien verwenden.

m Die Abdeckung des Batteriefachs am Zindautomaten wieder schlielen.
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HYW08489

Bild 148 Heizungsverkleidung, untere
Lager

m Heizungsverkleidung montieren. Dazu Heizungsverkleidung (Bild 148,1)
auf die unteren Lager (Bild 148,2) stellen.

m Heizungsverkleidung an die Heizung schwenken und Heizungsverkleidung
oben einrasten lassen.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen.

9.2.5 Airmix-Komfort-Paket (Sonderausstattung)

Mit dem Airmix-Komfort-Paket kann das Umluft-Geblase am Fahrzeugboden
oder an der Wand montiert werden. Dies garantiert einen besonders leisen
Lauf, da keine gerauschiibertragende Verbindung zum Einbaukasten der Hei-
zung besteht.

BUEOH2?

Bild 149 Airmix-Komfort-Paket

Durch den Airmix wird frische Auenluft in den Caravan gefihrt.
Vorteile der Auf3enluft sind:

o Kiihleffekt im Sommer
® Trockeneffekt im Winter

Die Aufenluft Iasst sich am Bedienteil (Bild 149,1) stufenlos mit der bereits
erwarmten Innenluft mischen.

D> Installationsanleitung der separaten Bedienungsanleitung des Airmix-
m Komfort-Paketes entnehmen.
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9.2.6

Einschalten:

Ausschalten:

9.2.7

Elektro-Zusatzheizung Ultraheat (Sonderausstattung)

Die Elektro-Zusatzheizung Ultraheat wird in die Warmluft-Heizung eingebaut.
Dadurch ergeben sich drei Heizmdglichkeiten:

® Warmluft-Heizung alleine
® Warmluft-Heizung und Elektroheizung
® Elektroheizung alleine

Mit der Elektro-Zusatzheizung lasst sich das Fahrzeug schneller erwarmen.
> Die Elektro-Zusatzheizung arbeitet nur, wenn das Fahrzeug an eine 230-V-
Versorgung angeschlossen ist.

> Wird die Heizung mit Strom und Gas gleichzeitig betrieben, schaltet sich
die Elektro-Zusatzheizung vor einer moglichen Uberhitzung durch den
starkeren Gasbrenner ab.

1 Drehschalter
ﬂ Truma Ultraheat N 2 Aus

3 Temperaturdrehknopf

—
) @\\: 2000
A

1000
/BUEUMUZ

Bild 150 Bedienteil Elektro-Zusatzhei-
zung Ultraheat

Das Fahrzeug an die 230-V-Versorgung anschliel3en (siehe Abschnitt 8.6).

Drehschalter (Bild 150,1) auf die gewiinschte Leistungsstufe (500, 1000
oder 2000 W) stellen.

m Temperaturdrehknopf (Bild 150,3) auf die gewtiinschte Leistungsstufe
stellen.

Drehschalter (Bild 150,1) auf "g" (Bild 150,2) stellen.

Erwarmung fur Abwasserleitungen (Sonderausstattung)

> Den Priftaster immer nur kurz betatigen.

> Die Erwarmung arbeitet nur bei Anschluss des Fahrzeugs an eine 230-V-
Versorgung.

Um ein Einfrieren der Abwasserrohre zu verhindern, kdbnnen die Abwasserlei-
tungen elektrisch erwarmt werden.

Bei eingeschalteter Erwarmung wird mit Temperatursensoren die Temperatur
an den Abwasserleitungen Uberwacht. Wenn die Temperatur unter 5 °C sinkt,
werden die Heizelemente eingeschaltet und die Abwasserleitungen erwarmt.
Wenn die Temperatur Uiber 7 °C steigt, werden die Heizelemente wieder
abgeschaltet.
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Einschalten:

Ausschalten:

©o
N
(o]

e D> B>

6—— Nl

Bild 151 Trafo mit Regelgerat

Der Trafo 230 V AC/12 V DC (Bild 151,2) ist je nach Modell im Kleiderschrank
oder in der Truhe der Sitzgruppe eingebaut.

Das Regelgerat ist in das Gehause des Trafos integriert. Die Kontroll-
Leuchten haben folgende Bedeutung:

® Kontroll-Leuchte (Bild 151,5) leuchtet griin: Regelung in Betrieb
® Kontroll-Leuchten (Bild 151,4 und 6) leuchten rot: Abwasserleitungen
werden erwarmt

In das Geh&duse ist ein Pruftaster (Bild 151,3) integriert, mit dem das Regel-
gerat kurzzeitig in Betrieb genommen werden kann. Durch Driicken des Pruf-
tasters lasst sich die Funktion der Erwarmung testen, auch wenn die
Umgebungstemperatur tUber 5 °C liegt.

m Fahrzeug an 230-V-Versorgung anschlieRen (siehe Abschnitt 8.6.1).
m Schalter (Bild 151,1) am Trafo (Bild 151,2) auf "ON" stellen.

m Schalter (Bild 151,1) am Trafo (Bild 151,2) auf "OFF" stellen.

Elektrische FuBRbodenerwarmung (Sonderausstattung)

» Bei Modellen mit elektrischer FuRbodenerwarmung auf keinen Fall in
den Boden Ldcher bohren oder Schrauben eindrehen. Vorsicht mit
spitzen Gegenstanden. Gefahr eines Stromschlags oder eines Kurz-
schlusses durch die Beschadigung eines Heizdrahtes.

I> Den Trafo nicht abdecken. Uberhitzungsgefahr!

> Die elektrische FuRbodenerwarmung arbeitet nur, wenn das Fahrzeug an
eine 230-V-Versorgung angeschlossen ist.

> Die Leistung der elektrischen FuBbodenerwarmung allein reicht nicht aus,
um den Wohnraum zu erwarmen.
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Einschalten:

Ausschalten:

Uberlastungsschutz
einschalten:

9.2.9

A

Betriebsarten

Gasbetrieb

BUEDDB91

Bild 1562 Trafo fur elektrische Fu3bo- Bild 1563 Schalter fur elektrische FuRbo-
denerwarmung denerwarmung

Der Trafo (Bild 152,1) fur die elektrische FuBbodenerwarmung ist je nach
Modell in der Sitztruhe oder im Bettkasten eingebaut.

Das Fahrzeug an die 230-V-Versorgung anschlie3en (siehe Kapitel 8).

Den Wippschalter (Bild 153,2) driicken. Die Kontroll-Leuchte im Schalter
(Bild 153,1) leuchtet.

Den Wippschalter (Bild 153,2) driicken. Die Kontroll-Leuchte (Bild 153,1)
im Schalter erlischt.

Nach dem Ausschalten bleibt der FuBboden aufgrund der Restwarme noch
eine Zeit lang warm.

Wenn der Trafo (iberlastet wird, spricht der Uberlastungsschutz an. Der Stift
(Bild 152,2) springt heraus.

m Den Stift (Bild 152,2) am Uberlastungsschutz eindriicken, wenn der Trafo
abgekihlt ist.

Boiler Truma (Sonderausstattung)

» Vor Inbetriebnahme des Truma Boilers Kamin-Kappe vom Abgaskamin
abnehmen.

Der Boiler hat drei Betriebsarten:

® Gasbetrieb
® 230-V-Elektrobetrieb
® kombinierter Betrieb

Die Betriebsart wird mit den Bedienelementen eingestellt.
Die Regelung der Wassertemperatur im Boiler ist nur bei Gasbetrieb mdglich.

Der Boiler wird ausschlie3lich mit Gas betrieben.
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Temperaturdrehknopf

rote Kontroll-Leuchte "Stérung”
Drehschalter

Aus

Ein

A WN -

“ HYWO7648

Bild 154 Bedieneinheit fiir Truma Boiler

(Gasbetrieb)
Einschalten: m Kamin-Kappe abnehmen.
Haupt-Absperrventil an der Gasflasche und Gasabsperrventil "Boiler”
offnen.
m Drehschalter (Bild 154,3) auf "' (Bild 154,5) stellen. Die griine Kontroll-
Leuchte "Betrieb" beleuchtet den Drehknopf (Bild 154,1).
m Gewulnschte Wassertemperatur am Drehknopf (Bild 154,1) einstellen.
Die rote Kontroll-Leuchte (Bild 154,2) leuchtet auf, wenn eine Stérung vorliegt
(siehe Kapitel 14).
Ausschalten:  m An der Bedieneinheit (Bild 154) Drehschalter (Bild 154,3) auf "o"

(Bild 154,4) stellen.

m Gasabsperrventil "Boiler" und Haupt-Absperrventil an der Gasflasche
schlielen.

m Kamin-Kappe auf Abgaskamin setzen.

Die rote Kontroll-Leuchte (Bild 154,2) leuchtet auf, wenn eine Stérung vorliegt
(siehe Kapitel 14).

230-V-Elektrobetrieb Der Boiler wird ausschlief3lich mit Strom betrieben.

D> Der 230-V-Elektrobetrieb ist nur mdglich, wenn das Fahrzeug an die
m 230-V-Versorgung angeschlossen ist.

(®ruma Boiler EL

2

Bild 155 Kippschalter fir Truma Boiler
(230-V-Elektrobetrieb)

= — - HYWO7335

Einschalten: ~ m Das Fahrzeug an die externe 230-V-Versorgung anschlieen und den
230-V-Sicherungsautomaten einschalten.

m Den Kippschalter (Bild 155,1) einschalten. Die Kontroll-Leuchte im
Schalter leuchtet. Das Wasser im Boiler wird auf 65 °C aufgeheizt.

1 26 Premio/Averso - 15/16 - Ausgabe 08/15 - 2601395 - BUE-0011-14DE



Einbaugerate

Ausschalten:

Kombinierter Betrieb

Boiler fiillen/entleeren

Boiler mit Wasser fiillen:

Boiler entleeren:

B Den Kippschalter (Bild 155,1) auf "g" stellen. Die Kontroll-Leuchte im
Schalter erlischt.

Wenn Gasbetrieb und 230-V-Elektrobetrieb gleichzeitig eingeschaltet sind,
wird das Wasser im Boiler schneller erhitzt.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen.

Der Boiler wird aus dem Wassertank mit Wasser versorgt.

Je nach Ausfiihrung ist das Fahrzeug mit einem oder mit mehreren Ablass-
hahnen fiir den Boiler ausgestattet. Die Ablasshahne kdnnen unterschiedliche
Bauformen (Kipphebel bzw. Drehkappe) haben.

.
Bild 156 Ablasshahne

Alle Ablasshahne fiir den Boiler schliefsen. Dazu den Kipphebel
(Bild 156,1) waagrecht stellen bzw. die Kappe (Bild 156,2) im Uhrzeiger-
sinn drehen.

m Alle Wasserhahne auf "Warm" stellen und 6ffnen. Die Wasserpumpe wird
eingeschaltet. Die Warmwasserleitungen werden mit Wasser beflllt.

m Wasserhdhne so lange gedffnet lassen, bis das Wasser blasenfrei aus den
Wasserhdhnen flieRt. Nur dadurch ist gewahrleistet, dass der Boiler mit
Wasser gefllt ist.

m Alle Wasserhahne schlielen.

An der Bedieneinheit (Bild 154) den Drehschalter (Bild 154,3) auf "o"
(Bild 154,4) stellen bzw. den Kippschalter (Bild 155,1) auf "Q" stellen.

Den Drehknopf (Bild 154,1) auf Linksanschlag stellen.

m Alle Ablasshahne fiir den Boiler 6ffnen. Dazu den Kipphebel (Bild 156,1)
senkrecht stellen bzw. die Kappe (Bild 156,2) entgegen dem Uhrzeigersinn
drehen.

m Prifen, ob das Wasser aus dem Boiler vollstdndig ablauft (ca. 12,5 Liter).
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9.2.10 Therme (teilweise Sonderausstattung)

> In die Kaltwasserleitung zwischen Therme und Wasserpumpe kein Ruck-
schlagventil einbauen.

> Bei Anschluss an eine zentrale Wasserversorgung oder bei starkeren
Pumpen einen Druckminderer einsetzen. Die Therme ist nur fir einen
Druck bis max. 1,2 bar ausgelegt. Zusatzlich ein Sicherheits-/Ablassventil
in die Kaltwasserleitungen einsetzen.

> Das Wasser aus der Therme nicht als Trinkwasser verwenden.

®ruma Therme

O

§

- BUE0O0D399

Bild 157 Bedienschalter fir Therme

Die Therme kann wahlweise mit der 230-V-Versorgung (elektrische
Betriebsart), mit der Warmluft des Heizungssystems oder mit beiden Energie-
arten betrieben werden. Die Therme heizt ca. 5 | Wasser auf ca. 65 °C auf.
Mit dem Bedienschalter (Bild 157) wird die elektrische Betriebsart einge-
schaltet. Die Kontroll-Leuchte (Bild 157,1) im Schalter muss leuchten.

Bei Warmluft-Betrieb wird durch die Heizung und die Umluft das Wasser in der
Therme erwarmt.

Je nach Modell ist das Fahrzeug mit einem oder mit zwei Ablasshahnen flr
die Therme ausgestattet.

Einschalten: ~ m Das Fahrzeug an die externe 230-V-Versorgung anschlieen und den
230-V-Sicherungsautomaten einschalten.

m Bedienschalter (Bild 157) einschalten. Kontroll-Leuchte (Bild 157,1) im
Schalter leuchtet. Das Wasser in der Therme wird auf 65 °C aufgeheizt.

Ausschalten:  m Bedienschalter (Bild 157) ausschalten. Kontroll-Leuchte (Bild 157,1) im
Schalter erlischt.
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Therme mit Wasser fiillen:

Therme entleeren:

Bild 158 Ablasshahn fiir Therme

Das Fahrzeug an die externe 230-V-Versorgung anschliefen und den
230-V-Sicherungsautomaten einschalten.

Bedienschalter (Bild 157) ausschalten. Kontroll-Leuchte (Bild 157,1) im
Schalter leuchtet nicht.

Alle Ablasshahne schlief3en. Dazu die Kappen (Bild 158,1) im Uhrzeiger-
sinn drehen.

Alle Wasserhahne auf "Warm" stellen und 6ffnen. Die Wasserpumpe wird
eingeschaltet. Die Warmwasserleitungen werden mit Wasser beflllt.

Wasserhahne so lange gedffnet lassen, bis das Wasser blasenfrei aus den
Wasserhahnen fliet. Nur dadurch ist gewahrleistet, dass die Therme mit
Wasser geflillt ist.

Alle Wasserhahne schliel3en.

Die 230-V-Versorgung am 230-V-Sicherungsautomaten ausschalten.
Verschluss-Stopfen am Wassertank 6ffnen.

Alle Wasserhahne auf Mittelstellung stellen und 6ffnen.

Handbrause nach oben in Duschstellung hangen.

Wasserpumpe nach oben halten, bis die Wasserleitungen vollstandig ent-
leert sind.

Alle Ablasshahne der Therme 6ffnen. Dazu die Kappen (Bild 158,1) ent-
gegen dem Uhrzeigersinn drehen.

Prifen, ob das Wasser aus der Therme vollstandig ablauft.

Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen.

Klimaanlage (Sonderausstattung)

Dometic

>

>

>

Wenn das Gerat in Betrieb ist, immer mindestens eine Luftungsklappe
offnen.

Die Heizung des Fahrzeugs kann im Winter durch die Klimaanlage unter-
stutzt, nicht aber ersetzt werden.

Zusatzlich die Bedienungsanleitung des Herstellers beachten.
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Betriebsarten

Einschalten:

Ausschalten:

Leuchtdiode

Symbol Betriebsart Automatik
Symbol Betriebsart Kalt
Symbol Betriebsart Warm
Symbol Betriebsart Liiftung
Symbol Batterien entladen
Uhrzeit

Anzeige Temperatur

Anzeige Liftergeschwindigkeit
Taste ON/OFF

Taste Liftergeschwindigkeit
Taste Betriebsart "MODE"
Taste Uhrzeit "CLOCK"

Taste Reset

|4

‘ 10:00—+6
°C

o 202l

—10

11| 3

112 |\ 598&

13

19—
18—
17—
16—
16—

14—

DET00485]

Bild 159 Fernbedienung

[ N N N [
AWN_AOQOONOOARWN =

Taste Innentemperaturanzeige
IIROOMII

Taste Speichern "SET"

Taste Licht "LIGHT" (Option)
Taste Wechsel Temperatureinheit
IIF/COII

Taste Temperaturabsenkung
Taste Temperaturerhdhung "+"
Display

—_
~No o

N =
O ©

Zum Ausfuhren der einzelnen Schaltbefehle die Fernbedienung immer auf die
Deckeneinheit richten.

Die Klimaanlage hat folgende Betriebsarten:

Automatik

Ldftung, manuell
Kihlung, manuell
Heizung, manuell

Die Taste ON/OFF (Bild 159,9) driicken.

Die Taste "Mode" (Bild 159,11) so oft driicken, bis die gewlinschte
Betriebsart (Bild 159,1, 2, 3 oder 4) auf dem Display (Bild 159,20) ange-
zeigt wird.

Mit den Tasten "+" (Bild 159,19) und "-" (Bild 159,18) die gewlinschte
Temperatur einstellen.

Mit der Taste Liftergeschwindigkeit (Bild 159,10) die gewiinschte Lufter-
stufe wahlen.

Die Taste ON/OFF (Bild 159,9) driicken.

DETO0511

Bild 160 Klimaanlage (Dometic)

Die Leuchtdiode (LED) (Bild 160,4) an der Deckeneinheit (Bild 160,1) zeigt
den Betriebszustand der Klimaanlage an:
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Zustand LED Bedeutung

aus Klimaanlage aus

orange Klimaanlage betriebsbereit
grin Klimaanlage in Betrieb

rot (durchgehend) 230-V-Stromanschluss fehlt

rot (einfach blinkend) Stérung der Temperatursonde innen

rot (doppelt blinkend) Stérung der Temperatursonde aul3en

Luftstrom

Der Luftstrom kann in verschiedene Richtungen gelenkt werden. Die Vertei-

lung des Luftstroms nach vorn oder hinten ist stufenlos einstellbar.

Luftstrom einstellen: [ ]

9.3.2

)

>

Die beiden Umlenker (Bild 160,3 und 5) in die gewiinschte Position aus-
richten.

Drehknopf (Bild 160,2) am Schieberegler entgegen dem Uhrzeigersinn
drehen. Der Schieberegler fur die Luftverteilung ist geldst.

Den Schieberegler nach vorn oder hinten in die gewlinschte Position
schieben. Die Seite, auf der sich der Schieberegler befindet, wird
geschlossen.

Drehknopf im Uhrzeigersinn festdrehen.

Telair
>

Zwischen dem Ausschalten und einem erneuten Einschalten immer min-
destens 2 Minuten warten. Der Kompressor wird sonst beschadigt.

Wenn das Gerat in Betrieb ist, immer mindestens eine Luftungsklappe
offnen.

Die Klimaanlage lauft nur, wenn das Fahrzeug an eine 230-V-Versorgung
angeschlossen ist.

Die Heizung des Fahrzeugs kann im Winter durch die Klimaanlage unter-
stutzt, nicht aber ersetzt werden.

Nach dem Einschalten bendétigt die Klimaanlage ca. 3 Minuten, bis der
Kompressor anlauft und Kaltluft oder Warmluft abgegeben wird.

Zusatzlich die Bedienungsanleitung des Herstellers beachten.

1

w

Symbol Automatik

Symbol Kiihlung

Symbol Heizung

Anzeige Temperatur (eingestellt)
Anzeige Liftergeschwindigkeit
Taste Temperaturerhéhung
Taste "ON/OFF"

Taste Temperaturverminderung

Q}}}in j

|
e

sue

R

Taste Lufterdrehzahl
Taste Betriebsart ("Mode")
Display

|

\
\

A0 OWoONOOPRWN -~

_

BUE00S30

Bild 161 Fernbedienung
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1 Kontroll-Leuchte Netzanschluss
2 Anzeige Temperatur (aktuell)
3 Kontroll-Leuchte Betriebsart
1 2 3 griin: Kithlung
‘ rot: Heizung

BUE00931

Bild 162 Anzeige am Diffusor

Zum Ausfuhren der einzelnen Schaltbefehle die Fernbedienung immer auf
den Empfanger richten.

Betriebsarten °
°
°

Einschalten:

Ausschalten: [

Automatik
Kihlung
Heizung

Die Taste "ON/OFF" (Bild 161,7) driicken.

Die Taste "Mode" (Bild 161,10) so oft driicken, bis die gewlinschte
Betriebsart (Bild 161,1, 2 oder 3) auf dem Display angezeigt wird. Die ent-
sprechende Kontroll-Leuchte auf der Anzeige am Diffusor (Bild 162,3)
leuchtet.

Mit den Tasten Temperaturerhéhung (Bild 161,6) oder Temperaturvermin-
derung (Bild 161,8) die gewlinschte Temperatur einstellen.

Mit der Taste Lifterdrehzahl (Bild 161,9) die gewiinschte Lufterstufe
wahlen.

Die Taste "ON/OFF" (Bild 161,7) dricken.

Wenn die Klimaanlage im Heizbetrieb gelaufen ist, l[auft der Lifter noch
einige Minuten nach, um die Warme vollstandig abzufiihren.

9.3.3 Truma

:

>

Die Klimaanlage lauft nur, wenn das Fahrzeug an eine 230-V-Versorgung
angeschlossen ist.

Die externe 230-V-Versorgung muss mit mindestens 3 A abgesichert sein.
Sonst ist ein ordnungsgemaler Betrieb der Klimaanlage nicht méglich.
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1
2
9 3
£ 4
5
6
7
HYWO7717 HYW07718
Bild 163 Empfanger Bild 164 Fernbedienung

Zum Ausflhren der einzelnen Schaltbefehle die Fernbedienung immer auf
den Empfanger richten.

Einschalten:  m Fahrzeug an die 230-V-Versorgung anschlief’en. Die Klimaanlage ist
betriebsbereit.

® Am Schalter (Bild 164,7) die Fernbedienung einschalten. Die grine Kon-
troll-Leuchte (Bild 163,1) zeigt den Kuhlbetrieb an.

m Die gewlinschte Betriebsart mit der Taste (Bild 164,8) einstellen.

® "FAN": Nur Ventilation ohne Kihlung.

® "COMFORT": Kiihlung. Die Geblaseleistung und die Raumtemperatur
kénnen individuell eingestellt werden. Die griine Kontroll-Leuchte im
Empfanger signalisiert den Betrieb des Kompressors und somit den
Kuhlbetrieb.

m Bei Bedarf mit den Tasten (Bild 164,3 und 4) die gewiinschte Geblaseleis-
tung und Raumtemperatur einstellen. Der Pfeil (Bild 164,9) zeigt den
gewahlten Einstellmodus an.

Ist die auf der Fernbedienung eingestellte Temperatur erreicht, erlischt die
griine Kontroll-Leuchte, der Kompressor schaltet ab und das Umluftgeblase
lauft weiter.

> Am Empfanger befindet sich ein zusatzlicher Tastschalter (Bild 163,2), mit

dem die Klimaanlage auch ohne Fernbedienung aus- oder eingeschaltet
werden kann. Wenn die Klimaanlage tber diesen Tastschalter einge-
schaltet wird, dann wird automatisch die zuletzt auf der Fernbedienung ein-
gestellte Betriebsart gewahit.

Ausschalten: Zum Ausschalten die Taste (Bild 164,7) auf der Fernbedienung erneut dri-

cken.

> Wahrend des Kiihlbetriebs entsteht Kondenswasser am Verdampfer. Um
einer moglichen Keimbildung entgegenzuwirken, zum Trocknen des Ver-
dampfers die Klimaanlage ca. 5 bis 10 Minuten in den Stellungen "FAN"
und "HIGH" betreiben.

Timer  Mit der integrierten Schaltuhr kann die Klimaanlage ab der aktuellen Uhrzeit
bis zu 15 Stunden im Voraus automatisch ein- oder ausgeschaltet werden.
Eine Vorprogrammierung zu einer bestimmten Uhrzeit ist nicht moglich.

® Zum Programmieren die Klimaanlage mit der Taste (Bild 164,7) auf der
Fernbedienung einschalten.

m Mit den Tasten (Bild 164,8, 3 und 4) die gewtinschte Betriebsart und
Raumtemperatur einstellen.
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9.4

A

9.4.1

A

Mit der Taste (Bild 164,5) die gewiinschte Funktion (Bild 164,1) aus-
wahlen:

® "ON": Einschalten
® "OFF": Ausschalten

Mit den Tasten (Bild 164,4) die gewlinschte Schaltzeit wahlen (1 bis
15 Stunden). Der Pfeil (Bild 164,2) blinkt und zeigt den Einstellmodus an.

Wurde "ON" (Einschalten) gewahlt, muss nach dem Einstellvorgang die
Klimaanlage an der Fernbedienung wieder ausgeschaltet werden. Die
Kontroll-Leuchte im Empfanger blinkt und bestatigt die Programmierung.

Wurde "OFF" (Ausschalten) gewabhlt, blinkt die Kontroll-Leuchte im Emp-
fanger und bestatigt die Programmierung. Die Klimaanlage an der Fernbe-
dienung nicht ausschalten.

Zur Schonung der Batterien in der Fernbedienung kann nach der
"OFF"-Programmierung der Infrarot-Sender mit der Hand abgedeckt und
anschlielend die Fernbedienung ausgeschaltet werden. So wird kein
Signal an den Empfanger Ubertragen und die Programmierung bleibt
erhalten.

Mit der Taste (Bild 164,6) werden die Einstellungen der Fernbedienung
wiederholt an den Empfanger gesendet.

Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen.

Kochstelle

Gas wegen Explosionsgefahr nie unverbrannt ausstromen lassen.

Vor Inbetriebnahme der Kochstelle fir eine ausreichende Bellftung
sorgen. Fenster oder Dachhaube 6ffnen.

Gaskocher oder Gasbackofen nicht zum Heizen verwenden.

In unmittelbarer Nahe der Kochstelle keine Gardinen oder Vorhange
anbringen. Brandgefahr!

Fir den Umgang mit heiRen Toépfen, Pfannen und ahnlichen Gegen-
stdnden Kochhandschuhe oder Topflappen benutzen. Verletzungsge-
fahr!

Gaskocher

>

>

>

>

Wahrend des Einschaltens und wenn der Gaskocher in Betrieb ist,
darfen keine brennbaren oder leicht entziindlichen Gegenstande wie
Geschirrtlicher, Servietten usw. in der Nahe des Gaskochers sein.
Brandgefahr!

Der Ziindvorgang muss von oben her sichtbar sein und darf nicht durch
aufgestellte Kochtdpfe verdeckt werden.

Wenn ein Flammschutzblech vorhanden ist, das Flammschutzblech bei
Benutzung des Gaskochers immer verwenden.

Die Gaskocher-Abdeckung wird durch Federkraft zugezogen. Beim
SchlieRen besteht Verletzungsgefahr!
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Manuelle Ziindung

Einschalten:

> Keine heiRen Gegenstande wie zum Beispiel Kochtdpfe auf die Spilenab-
deckung stellen. Der Kunststoff kann sich verformen.

Die glaserne Gaskocher-Abdeckung nicht als Kochfeld benutzen.

> Die Gaskocher-Abdeckung nicht schlieRen, wahrend der Gaskocher in
Betrieb ist.

> Die Gaskocher-Abdeckung nicht durch Druck belasten, wenn sie
geschlossen ist.

D> Keine heilen Kochtépfe auf die Gaskocher-Abdeckung stellen.

> Die Gaskocher-Abdeckung nach dem Kochen noch so lange offen halten,
wie die Brenner Hitze abgeben. Die Glasplatte konnte sonst zerspringen.

Y

> Nur Tépfe und Pfannen benutzen, deren Durchmesser flir den Brennerrost
des Gaskochers geeignet ist.

> Wenn die Flamme erlischt, sperrt das Zundsicherungsventil selbsttatig die
Gaszufuhr.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Gerate-
Herstellers entnehmen.
Der Kichenblock ist mit einem 3-Flammen-Gaskocher ausgestattet.

Je nach Modell wird der Gaskocher manuell oder mit einer Ziindautomatik
gezindet.

Der Gaskocher muss manuell geziindet werden.

1

BUE00932

Bild 165 Bedienelemente fiir Gasko-
cher

Haupt-Absperrventil an der Gasflasche und Gasabsperrventil "Kochstelle"
offnen.

m Gaskocher-Abdeckung 6ffnen.

Drehregler (Bild 165,1) der gewiinschten Brennstelle auf Zlindposition
(grof’e Flamme) drehen.

Drehregler dricken und gedrickt halten.

Den Brenner mit einem Gasanziinder, einem Streichholz oder mit anderen
geeigneten Zindeinrichtungen anzinden.

m Wenn die Flamme brennt, den Drehregler noch 10 bis 15 Sekunden lang
gedrlckt halten, bis das Zundsicherungsventil die Gaszufuhr offen halt.

Drehregler loslassen und auf die gewlinschte Einstellung drehen.
Falls das Anziinden erfolglos ist, den Vorgang von Anfang an wiederholen.
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Ausschalten:

Zindautomatik

Einschalten:

Ausschalten:

9.4.2

A

Drehregler auf 0-Stellung drehen. Die Flamme erlischt.

Gasabsperrventil "Kochstelle" und Haupt-Absperrventil an der Gasflasche
schlieRen.

Der Gaskocher ist mit einer elektronischen Zindung ausgestattet.

BUED1560

Bild 166 Bedienelemente fir Gas-

kocher

Haupt-Absperrventil an der Gasflasche und Gasabsperrventil "Kochstelle"
offnen.

m  Gaskocher-Abdeckung 6ffnen.
® Je nach Modell Flammschutzblech aufklappen und arretieren.

Drehregler (Bild 166,2) der gewiinschten Brennstelle auf Zindposition
(groRe Flamme) drehen.

Drucktaster (Bild 166,1) driicken.
Der Zindautomat erzeugt Zindfunken. Es ist ein klickendes Gerdusch zu
horen.

Wenn die Flamme brennt, den Drehregler noch 10 bis 15 Sekunden lang
gedrickt halten, bis das Zlindsicherungsventil die Gaszufuhr offen halt.

Drehregler loslassen und auf die gewlinschte Einstellung drehen.

Drehregler auf 0-Stellung drehen. Die Flamme erlischt.

m Gasabsperrventil "Kochstelle" und Haupt-Absperrventil an der Gasflasche

schlief3en.

Gasbackofen (Dometic) (Sonderausstattung)

Die Luftungsoffnungen am Gasbackofen immer offen halten.

Beim ZUndvorgang und wenn der Backofen in Betrieb ist, dirfen keine
brennbaren oder leicht entziindlichen Gegenstande wie Geschirrtiicher,
Kleidung usw. in der Nahe des Gasbackofens sein. Brandgefahr!

Wenn das Anziinden nicht erfolgt ist, den Vorgang von Anfang an wie-
derholen. Im Bedarfsfall prifen, ob Gas und/oder Strom im Gasback-
ofen fehlen.

Sollte der Gasbackofen dennoch nicht funktionieren, das Gasabsperr-
ventil schlieRen und die Servicestelle benachrichtigen.

Falls die Brennerflamme versehentlich geléscht wird, Drehregler auf"g"
drehen und Brenner mindestens 1 Minute lang ausgeschaltet lassen.
Erst dann erneut ziinden.

Beim Betrieb werden Teile des Gasbackofens sehr heif3. Hei3e Teile
nicht mit bloRen Handen berthren.
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Backofen einschalten:

» Speisen, Gitterrost und Fettpfanne so in den Gasbackofen stellen, dass
sie nicht in Kontakt mit der Flamme kommen.

» Backofen und Grill nur ziinden, wenn die Backofentir geoffnet ist.
» Backofentlr beim Grillen immer halb gedéffnet lassen.
» Grill nicht langer als 25 Minuten benutzen.

> Je nach Modell kommen zwei verschiedene Ausfiihrungen des Gasback-
ofens zum Einsatz. Die Bedienung ist bei beiden Gasbackéfen identisch,
sie unterscheiden sich nur im Aussehen.

> Je nach Modell ist in den Gasbackofen ein Grill integriert.

> Vor der ersten Inbetriebnahme den Gasbackofen 30 Minuten bei Hochst-
temperatur ohne Inhalt betreiben.

> Wenn die Flamme erlischt, sperrt das Zundsicherungsventil selbsttatig die
Gaszufuhr.

> Ein Sicherheitsschalter verhindert das Ziinden, wenn die Backofentir
geschlossen ist.

> Falls der Zlindvorgang wiederholt fehlschlégt, Drehregler auf "Q" drehen.
Nach mindestens 1 Minute Wartezeit Gasbackofen von Hand ziinden. Im
Bedarfsfall priifen, ob Gas und/oder Strom im Gasbackofen fehlen. Sollte
der Gasbackofen dann nicht funktionieren, das Gasabsperrventil schliel3en
und die Servicestelle benachrichtigen.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen.

Der Gasbackofen ist mit einer elektronischen Ziindung ausgestattet.

1 HYWO08308

Bild 167 Gasbackofen (Dometic Tec- Bild 168 Gasbackofen (Dometic)
Tower)

Die Bedeutung der Symbole auf den Drehreglern (Bild 167,1 und Bild 168,1)
der beiden Gasbackofen ist identisch:

/N und stehen fir Backofen
und stehen fiir Grill

m Haupt-Absperrventil an der Gasflasche und Gasabsperrventil "Backofen"
offnen.

m Backofentlr ganz 6ffnen. Der Sicherheitsschalter gibt dann die Zindung
frei.

m Den Drehregler (Bild 167,1 und Bild 168,1) driicken, gedriickt halten und
nach links auf die gewiinschte Einstellung drehen. Den Drehregler weitere
5-10 Sekunden gedriickt halten. Der Ziindvorgang erfolgt automatisch.
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Den Drehregler loslassen.
Backofentlr schliel3en.

Haupt-Absperrventil an der Gasflasche und Gasabsperrventil "Backofen"
offnen.

Backofentlir mindestens bis zur ersten Raststellung (ca. 45°) 6ffnen.

Den Drehregler driicken, gedrickt halten und nach rechts auf das Girill-
Symbol drehen. Den Drehregler weitere 5-10 Sekunden gedriickt halten.
Der Zundvorgang erfolgt automatisch.

Grill einschalten:

Den Drehregler loslassen.

l > Backofenttr im Grillbetrieb nicht schlieen.

Den Drehregler auf "g" drehen. Die Flamme erlischt.

m Gasabsperrventil "Backofen" und Haupt-Absperrventil an der Gasflasche
schlief3en.

Ausschalten:

9.4.3 Mikrowellengerat (Sonderausstattung)

gemalie Reparaturen kénnen erhebliche Gefahren fir den Benutzer

» Nur Fachpersonal darf das Mikrowellengerat reparieren. Durch unsach-
entstehen.

» Nie die Schutzvorrichtung gegen das Austreten von Mikrowellenenergie
entfernen.

» Das Mikrowellengerat nur betreiben, wenn es ordnungsgemaf einge-
baut ist.

» Das Mikrowellengerat nur in Betrieb nehmen, wenn die Turdichtung
nicht beschadigt ist.

» Das Mikrowellengerat nicht unbeaufsichtigt lassen, wahrend es arbeitet.

» Bei Rauchbildung das Mikrowellengerat geschlossen halten, aus-
schalten und Stromversorgung unterbrechen.

> Das Mikrowellengerat nur mit eingesetztem Drehteller und Drehkreuz
betreiben.
Nur mikrowellengeeignetes Geschirr benutzen.

> Das Mikrowellengerat nicht leer, sondern nur mit geeignetem Inhalt

Y

betreiben.

D> Fur Garzeiten unter 2 Minuten: Den Drehregler fir die Garzeit zunachst
Uber die "2" hinaus weiterdrehen und dann zuriick auf die gewiinschte Gar-
zeit stellen.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen.
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Einschalten:

Ausschalten:

9.4.4

BUEO1562

Bild 169 Bedienelemente flir Mikro-
wellengerat

Taste (Bild 169,3) zum Offnen der Tir driicken und Lebensmittel in den
Garraum stellen.

m Tir schlieRen. Beim Einrasten ist ein klickendes Gerausch horbar.
® Am Drehregler (Bild 169,1) Leistung wahlen.
m Am Drehregler (Bild 169,2) Garzeit wahlen. Der Garvorgang beginnt.

Das Ende des Garvorgangs wird durch einen Signalton angezeigt. Das Mikro-
wellengerat schaltet selbststandig ab.

m Taste (Bild 169,3) zum Offnen der Tir driicken und Lebensmittel ent-
nehmen.

Dunstabzug (Sonderausstattung)

BUED0933

Bild 170 Dunstabzug

Die Kochstelle ist mit einem Dunstabzug ausgestattet. Das eingebaute leis-
tungsstarke Geblase fordert den Kochdunst direkt nach au3en. Zum Ein-
schalten des Dunstabzugs den rechten Kippschalter (Bild 170,2) driicken.

Mit dem linken Kippschalter (Bild 170,1) lassen sich die beiden Leuchten im
Dunstabzug einschalten.
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9.5 Kiuhlschrank

Wahrend der Fahrt den Kihlschrank nur Uber das 12-V-Bordnetz betreiben.
Bei hohen Umgebungstemperaturen erreicht der Kiihlschrank keine volle
Kuhlleistung mehr.

D> Die Kuhlleistung des Kiihlschranks ist von der Aufstellung des Fahrzeugs
m abhangig. Bereits ab 5° Schragstellung kann die Kuhlleistung sinken.

Daher das Fahrzeug auf dem Stellplatz immer waagrecht stellen.

> Absorber-Kiihlschranke arbeiten bei normaler Zimmertemperatur (ca.
21 °C) im angegebenen Temperaturbereich. Bei deutlich hdheren Umge-
bungstemperaturen (> 30 °C) reduziert sich die Kiihlleistung. Der Grund
dafir ist, dass die "Verdampfertemperatur" des Kaltemittels bei Absorber-
Klhlschranken niedriger liegt als bei Kompressor-Kihlschranken.

9.5.1 Kiihlschrank-Luftungsgitter

Wenn hohe Aufientemperaturen herrschen, ist die volle Kiihlleistung des
Kihlaggregats nur dann gewahrleistet, wenn der Kihlschrank ausreichend
beliftet wird. Um eine bessere Beliiftung zu erreichen, lassen sich die Kiihl-

schrank-LUftungsgitter abnehmen.
> Beim Verlassen des Fahrzeugs immer die Kuhlschrank-Liftungsgitter
m anbauen. Bei Regen kann sonst Wasser eindringen.

Dometic

HYW08026 = = ; — - BUE01912
Bild 171 Kduhlschrank-Luftungsgitter Bild 172 Kuhlschrank-Luftungsgitter
(mit Schieber) (mit Einsatz flir Abgasfiihrung)

Abnehmen:  m Je nach Ausfuhrung Schieber (Bild 171,1 bzw. Bild 172,1) nach oben
schieben.

m  Kuhischrank-Luftungsgitter abnehmen.
m Einsatz fur Abgasfihrung (Bild 172,2) oben ausrasten und abnehmen.
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DET00206

Bild 173 Kuhlschrank-Luftungsgitter
(mit Schraube)

Abnehmen:  m Schraube (Bild 173,1) mit Hilfe einer Minze eine viertel Umdrehung
drehen.

m  Kuhischrank-Luftungsgitter abnehmen.

Thetford

HYW08927

Bild 174 Kuhlschrank-Luftungsgitter
(Thetford)

Abnehmen:  m Arretierung (Bild 174,1) zur Mitte schieben.
m  Kuhischrank-Luftungsgitter abnehmen.

HYWOB987 |

Bild 175 Winterabdeckung

Winterabdeckung  Wenn der Kihischrank bei niedrigen Aulentemperaturen betrieben werden
soll, empfiehlt der Hersteller die Verwendung einer Winterabdeckung
(Bild 175) fur die Kiihlschrank-Liftungsgitter.

In der nachfolgenden Tabelle sind die Temperaturbereiche angegeben, in
denen die Winterabdeckung oder die isolierte Winterabdeckung verwendet
werden durfen.
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Anbringen:

Abnehmen:

9.5.2

Betriebsarten

Temperatur Abdeckung
unter 10 °C Winterabdeckung (bei Kiihlschranken mit Volumen unter
130 Liter: nur am unteren Luftungsgitter anbringen)
unter -5 °C isolierte Winterabdeckung (nur am unteren Liftungsgitter an-
bringen)
> Wenn die Temperaturen Uber den angegebenen Werten liegen, die Win-

terabdeckung unbedingt entfernen. Das Fahrzeug kann sonst beschadigt
werden.

Beide Verriegelungen (Bild 175) 6ffnen (Nut steht waagrecht).

m Winterabdeckung vor das Liftungsgitter setzen.
m Verriegelungen mit einer kleinen Munze verriegeln (Nut steht senkrecht).

Beide Verriegelungen (Bild 175) 6ffnen (Nut steht waagrecht).

m Winterabdeckung vom Liftungsgitter abnehmen.

Die Winterabdeckung kann wahrend der Fahrt angebaut bleiben.

Betrieb (Dometic mit manuellem Energiewahl-System MES)

Der Kihlschrank hat 3 Betriebsarten:

Gasbetrieb
230 V Wechselspannung
12 V Gleichspannung

Die Betriebsart wird mit den Bedienelementen an der Kiihlschrankblende ein-
gestellt.

> Nur eine Energiequelle einschalten.
> Der Kihlschrank bendtigt immer eine 12-V-Steuerspannung, unabhangig

davon, mit welcher Energieart er betrieben wird. Die Steuerspannung liegt
an, sobald der Elektroblock eingeschaltet ist. Dadurch flie3t auch bei aus-
geschaltetem Kihlschrank immer ein Ruhestrom. Bei einer voruberge-
henden Still-Legung immer den Elektroblock ausschalten.
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Gasbetrieb
c » Gas wegen Explosionsgefahr nie unverbrannt ausstrémen lassen.

ODWE  ©oconl@

HYW03057

Bild 176 Bedienelemente flir den Kihlschrank

Taste Ein/Aus

Leuchttaste Betriebsart "230 V"
Leuchttaste Betriebsart "Gas"
Leuchttaste Betriebsart "12 V"
Taste Temperaturstufenwahl
Anzeige Temperaturstufen
Leuchttaste "Stérung"

NOOTAWN -~

Einschalten: Haupt-Absperrventil an der Gasflasche und Gasabsperrventil "Kiihl-

schrank" 6ffnen.

m Taste Ein/Aus (Bild 176,1) etwa 2 Sekunden lang driicken. Der Kiihl-
schrank schaltet sich ein. Die Taste der zuletzt gewahlten Betriebsart
leuchtet auf.

m Ggf. Taste fir die Betriebsart "Gas" (Bild 176,3) driicken. Die Taste
leuchtet auf. Die Gaszufuhr ist gedffnet. Der Ziindvorgang erfolgt automa-
tisch. Ein tickendes Gerausch ist horbar, bis der Ziindvorgang erfolgreich
abgeschlossen ist.

m Kuhltemperatur mit der Taste Temperaturstufenwahl (Bild 176,5) ein-
stellen.

Ausschalten: Taste Ein/Aus etwa 2 Sekunden lang driicken. Der Kihlschrank ist abge-

schaltet.

m Gasabsperrventil "Kiihlschrank" und Haupt-Absperrventil an der Gasfla-
sche schlielen.

Elektrischer Betrieb

> Das Gasabsperrventil "Kiihlschrank" schlieRen, wenn der Kiihlschrank
elektrisch betrieben wird.

Der Kuhlschrank kann mit folgenden Spannungen betrieben werden:

® 230 V Wechselspannung
® 12V Gleichspannung
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230-V-Betrieb einschalten:

230-V-Betrieb ausschalten:

12-V-Betrieb einschalten:

12-V-Betrieb ausschalten:

9.5.3

Betriebsarten

Taste Ein/Aus (Bild 176,1) etwa 2 Sekunden lang driicken. Der Kuhl-
schrank schaltet sich ein. Die Taste der zuletzt gewahlten Betriebsart
leuchtet auf.

m Ggf. Taste Betriebsart "230 V" (Bild 176,2) driicken. Die Taste leuchtet auf.

Klhltemperatur mit der Taste Temperaturstufenwahl (Bild 176,5) ein-
stellen.

m Taste Ein/Aus etwa 2 Sekunden lang driicken. Der Kiihlschrank ist abge-
schaltet.
m Taste Ein/Aus (Bild 176,1) etwa 2 Sekunden lang driicken. Der Kiihl-

schrank schaltet sich ein. Die Taste der zuletzt gewahlten Betriebsart
leuchtet auf.

m Ggf. Taste Betriebsart "12 V" (Bild 176,4) drliicken. Die Taste leuchtet auf.

Kuihltemperatur mit der Taste Temperaturstufenwahl (Bild 176,5) ein-
stellen.

m Taste Ein/Aus etwa 2 Sekunden lang driicken. Der Kihlschrank ist abge-
schaltet.

Im 12-V-Betrieb wird der Kihlschrank ausschlie3lich von der Starterbatterie
des Fahrzeugs mit Spannung versorgt. Die Starterbatterie versorgt den Kihl-
schrank aber nur dann mit 12 V, wenn der Fahrzeugmotor lauft. Wenn der
Fahrzeugmotor ausgeschaltet ist, wird der Kihlschrank von der Spannungs-
versorgung im Wohnbereich elektrisch getrennt. Bei Idangeren Fahrpausen
deshalb auf Gasbetrieb umstellen.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung "Kihlschrank”
entnehmen.

Betrieb (Dometic RMD mit automatischem Energiewahl-
System)

Der Kihlschrank ist mit einem automatischen Energiewahl-System (AES)
ausgestattet. Wenn der Wahlschalter auf "AES" gestellt ist, wahlt das AES
automatisch die optimale Energiequelle aus und regelt den Kihlschrank-
Betrieb. Manuelle Eingriffe zur Energiewahl sind nicht erforderlich, sind aber
madglich.

Das AES wahlt aus den folgenden Energiequellen:

12 V Solar (Sonderausstattung)
230 V Wechselspannung

Gas

12 V Gleichspannung

Die Auswahl der Energiequelle ist in dieser Reihenfolge festgelegt.

> Der Kihlschrank bendtigt immer eine 12-V-Steuerspannung, unabhangig
davon, mit welcher Energieart er betrieben wird. Die Steuerspannung wird
der Wohnraumbatterie entnommen. Dadurch flie3t auch bei ausgeschal-
tetem Kiihlschrank immer ein Ruhestrom. Bei einer voriibergehenden Still-
Legung immer den Kuhlschrank von der Batterie trennen.
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HYW08707

Bild 177 Bedienelemente fiir den Kiihlschrank (Dometic RMD)

Kontroll-Leuchte "Stérung" (sichtbar bei geschlossener Kiihlschranktir)
Kontroll-Leuchte "Betrieb" (sichtbar bei geschlossener Kihlschrankttir)
Taste Ein/Aus

Leuchttaste Betriebsart "230 V"

Leuchttaste Betriebsart "Gas"

Leuchttaste Betriebsart "12 V"

Leuchttaste Betriebsart "AES" (automatisches Energiewahl-System)
Leuchttaste Rahmenheizung

Taste Temperaturstufenauswahl

Anzeige Temperaturstufen

Leuchttaste "Stérung"/"Reset" bei Gas-Betrieb

A0 OCONOAPRWN -~

—_

230-V-Betrieb  Wenn der Betriebsmodus "AES" eingestellt ist und die 230-V-Versorgung
angeschlossen ist, dann wahlt das AES bevorzugt diese Energiequelle.

12-V-Betrieb = Wenn der Betriebsmodus "AES" eingestellt ist, wahlt das AES den 12-V-
Betrieb nur dann, wenn der Fahrzeugmotor lauft (Lichtmaschinen-Signal D+).

Gasbetrieb

» Gas wegen Explosionsgefahr nie unverbrannt ausstrémen lassen.

werden.

> Bei Verwendung von Autogas muss der Gasbrenner haufiger gereinigt

> Haupt-Absperrventil an der Gasflasche und Gasabsperrventil "Kihl-
schrank" 6ffnen.

Wenn der Betriebsmodus "AES" eingestellt ist, keine 230-V-Versorgung
angeschlossen und der Fahrzeugmotor ausgeschaltet ist, wahlt das AES die
Gasversorgung. Beim Anwahlen des Gasbetriebs wird die Ziindsicherung
automatisch gedffnet, so dass Gas zum Brenner strémen kann. Gleichzeitig
wird der elektronische Zinder eingeschaltet. Erlischt die Gasflamme, z. B.
durch einen Luftzug, wird der Zinder sofort aktiviert und ziindet das Gas
wieder an. Bei Stdrung im Gasbetrieb blinken die Leuchttasten "Gas"

(Bild 177,5) und "Stérung” (Bild 177,11). Die Kontroll-Leuchte "Stérung"
(Bild 177,1) leuchtet und es ertdnt 20 Sekunden lang ein akustischer Alarm.
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Umschaltung zwischen
Energiequellen

A

Kiihltemperatur-Regelung

Rahmenheizung (RH)

Betriebsdauer einstellen:

» Im Tankstellenbereich ist das Betreiben offener Flammen verboten.
Falls der Aufenthaltlanger als 15 Minuten dauert, muss der Kihlschrank
am Energie-Wahlschalter ausgeschaltet werden.

Beim Umschalten von den Energiequellen 230 V oder 12 V auf Gas sind zeit-
liche Umschalt-Verzégerungen im AES eingebaut. Beim Umschalten z. B. von
12-V-Betrieb auf Gasbetrieb ist im AES eine 15-minltige Verzdgerung einge-
baut. Dadurch wird ein Umschalten auf Gasbetrieb bei kurzen Fahr-
zeugstopps mit abgeschaltetem Motor (z. B. Tankstopp) verhindert.

Nach dem Einschalten wahlt der Kihlschrank automatisch die mittlere Ther-
mostateinstellung. Diese Einstellung kann manuell mit der Taste Temperatur-
stufenauswahl (Bild 177,9) nachgeregelt werden. Die Kontroll-Leuchten

(Bild 177,10) zeigen die gewahlte Thermostateinstellung an. Mit der Taste
Temperaturstufenauswahl wird die Kihltemperatur fir alle drei Energiearten
eingestellt. Es dauert einige Stunden, bis der Kiihlschrank die normale
Betriebstemperatur erreicht hat. Beim Umschalten der Betriebsart wird die
Thermostateinstellung beibehalten. Die Kihltemperatur wird unabhangig von
der Energieart beibehalten.

> Wenn die Rahmenheizung eingeschaltet ist, verbraucht sie etwa 4 Watt,
auch im Gasbetrieb. Um ein Entladen der Wohnraumbatterie zu ver-
meiden, im Gasbetrieb die Rahmenheizung nicht im Dauerbetrieb
betreiben oder die Rahmenheizung ausschalten.

Fir die Rahmenheizung kénnen folgende Betriebsdauer-Werte gewahlt
werden:

® 2 Stunden

® 5 Stunden

® Dauerbetrieb (30 Minuten lang eingeschaltet, dann im Wechsel jeweils
5 Minuten lang eingeschaltet und 5 Minuten lang ausgeschaltet)

Rahmenheizung fiir eine Dauer von 2 Stunden einschalten: Taste
(Bild 177,8) einmal driicken. Ein Balken der Temperaturstufenanzeige
(Bild 177,10) leuchtet.

m Rahmenheizung fir eine Dauer von 5 Stunden einschalten: Taste
(Bild 177,8) zweimal drlicken. Zwei Balken der Temperaturstufenanzeige
(Bild 177,10) leuchten.

m Rahmenheizung auf Dauerbetrieb stellen: Taste (Bild 177,8) dreimal dri-
cken. Drei Balken der Temperaturstufenanzeige (Bild 177,10) leuchten.

Die Temperaturstufenanzeige (Bild 177,10) zeigt einige Sekunden lang die
Betriebsdauer der Rahmenheizung an.

Bei hohen Aulientemperaturen und hoher Luftfeuchtigkeit kann es zur Was-
sertropfenbildung am Metallrahmen des Frosterfachs kommen. Deshalb ist
der Kiihlschrank mit einer Rahmenheizung flir das Frosterfach ausgestattet.
Bei hohen Temperaturen und hoher Luftfeuchtigkeit die Rahmenheizung Gber
die Taste (Bild 177,8) einschalten. So lasst sich Korrosion vermeiden. Wenn
die Rahmenheizung eingeschaltet ist, leuchtet die Leuchttaste (Bild 177,8).
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Manuelle Bedienung

Einschalten:

Ausschalten:

Zusatzfunktionen

Betriebsarten

m Haupt-Absperrventil an der Gasflasche und Gasabsperrventil "Kuhl-
schrank" 6ffnen.

m Taste Ein/Aus (Bild 177,3) etwa 2 Sekunden lang driicken. Der Kihl-
schrank schaltet sich ein, die zuletzt eingestellte Energieart oder "AES"
wird angezeigt.

m Taste fur die gewilinschte Energieart oder den Automatikmodus "AES" dri-
cken.

m Kuhltemperatur mit Taste Temperaturstufenauswahl (Bild 177,9) ein-
stellen. Die Kontroll-Leuchten (Bild 177,10) zeigen die gewahlte Thermos-
tateinstellung.

Im 12-V-Betrieb wird der Kiihischrank ausschlie3lich von der Wohnraumbat-
terie mit Spannung versorgt.

> Wenn der Kuihlschrank manuell auf "12 V" gestellt ist, verbraucht er standig
Strom. Deshalb auf Gasbetrieb umstellen, wenn der Fahrzeugmotor nicht
lauft und das Fahrzeug nicht an die 230-V-Versorgung angeschlossen ist.

m Taste Ein/Aus (Bild 177,3) etwa 2 Sekunden lang driicken. Der Kiihl-
schrank schaltet sich aus, keine Anzeigen leuchten mehr.

B Gasabsperrventil "Kihlschrank" und Haupt-Absperrventil an der Gasfla-
sche schliel3en.

Im Automatikmodus werden "AES" und die aktuell genutzte Energieart ange-
zeigt. Die Helligkeit der Anzeige verringert sich nach wenigen Sekunden,
wenn keine weitere Taste gedruckt wird. Wenn die Tur gedffnet ist, erlischt die
Innenbeleuchtung nach 2 Minuten. Wenn die Tur langer als 2 Minuten offen
steht, blinkt die Kontroll-Leuchte Betrieb und es ertdnt ein akustisches Warn-
signal.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung "Kihlschrank”
entnehmen.

Betrieb (Thetford mit manueller Energiewahl)
> Der Klhlschrank startet beim Einschalten mit der zuletzt gewahlten Ein-
stellung.

> Blinkende Lampen an der Bedieneinheit zeigen eine Stoérung an (siehe
separate Bedienungsanleitung "Kuhlschrank").

Der Kuhlschrank hat 3 Betriebsarten:

® Gasbetrieb
® 230-V-Betrieb
® 12-V-Betrieb
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Kiihltemperatur-Regelung

Gasbetrieb

A

Einschalten:

BUE01780

Bild 178 Bedienelemente flir den Kihlschrank

Taste Ein/Aus

Pfeiltasten

Bestatigungstaste

Anzeige flr Betriebsart (230-V-Betrieb/12-V-Betrieb/Gasbetrieb)
Anzeige fir Kuhlstufe (niedrigste - héchste Kihlstufe)

AR OWON-

Die aktuelle Betriebsart wird durch ein leuchtendes Symbol (Bild 178,4) an der
Bedieneinheit angezeigt.

> Der Kihlschrank bendtigt immer eine 12-V-Steuerspannung, unabhangig
davon, mit welcher Energieart er betrieben wird. Die Steuerspannung liegt
an, sobald der Elektroblock eingeschaltet ist. Dadurch flieRt auch bei aus-
geschaltetem Kuhlschrank immer ein Ruhestrom. Bei einer voriberge-
henden Still-Legung immer den Elektroblock ausschalten.

> Wir empfehlen, den Kihlschrank wahrend der Fahrt im 12-V-Betrieb zu
betreiben.

Wenn das Fahrzeug steht, empfehlen wir, den Kihlschrank im 230-V-
Betrieb zu betreiben, sofern ein 230-V-Anschluss verfiigbar ist.

In allen anderen Fallen kann der Kiihischrank im Gasbetrieb betrieben
werden.

Nach dem Einschalten wahlt der Kihlschrank automatisch die zuletzt
gewahlte Thermostateinstellung. Diese Einstellung kann manuell mit den
Pfeiltasten (Bild 178,2) nachgeregelt werden. Die Leuchtbalken der Kiihlstu-
fenanzeige (Bild 178,5) zeigen die gewahlte Thermostateinstellung an. Mit
den Pfeiltasten wird die Kiihltemperatur fir alle drei Energiearten eingestellt.
Es dauert einige Stunden, bis der Kihlschrank die normale Betriebstempe-
ratur erreicht hat. Beim Umschalten der Betriebsart wird die Thermostatein-
stellung beibehalten. Die Kuihltemperatur wird unabhangig von der Energieart
beibehalten.

» Gas wegen Explosionsgefahr nie unverbrannt ausstrémen lassen.

m Haupt-Absperrventil an der Gasflasche und Gasabsperrventil "Kihl-
schrank" 6ffnen.

m Taste Ein/Aus (Bild 178,1) 1 Sekunde lang driicken. Taste (Bild 178,1)
leuchtet griin auf. Nach ca. 10 Sekunden wird die Anzeige aus Energie-
spargrinden gedimmt.
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Ausschalten:

Elektrischer Betrieb

230-V-Betrieb einschalten:

230-V-Betrieb ausschalten:

Bestatigungstaste (Bild 178,3) driicken. Die aktuelle Einstellung der
Betriebsart wird angezeigt.

Wenn nicht Betriebsart Gas eingestellt ist: Zum Andern der Einstellung
Bestatigungstaste (Bild 178,3) ca. 2 Sekunden lang driicken.

Mit den Pfeiltasten (Bild 178,2) die Betriebsart Gas auswahlen. Die Gaszu-
fuhr ist gedffnet. Der Ziindvorgang erfolgt automatisch. Ein tickendes
Gerausch ist horbar, bis der Ziindvorgang erfolgreich abgeschlossen ist.

m Bestatigungstaste (Bild 178,3) ca. 2 Sekunden lang driicken.
m Bestatigungstaste (Bild 178,3) erneut driicken. Die aktuelle Kihlstufe wird

durch die Leuchtbalken (Bild 178,5) angezeigt.

Zum Andern der Einstellung die Pfeiltasten (Bild 178,2) driicken, bis die
gewulnschte Einstellung angezeigt wird.

Taste Ein/Aus (Bild 178,1) ca. 2 Sekunden lang driicken. Alle Lampen erl6-
schen. Der Klhlschrank ist abgeschaltet.

Gasabsperrventil "Kihlschrank" und Haupt-Absperrventil an der Gasfla-
sche schlielRen.

Das Gasabsperrventil "Kiihlschrank" schlieen, wenn der Kiihlschrank
elektrisch betrieben wird.

Der Kuhlschrank kann mit folgenden Spannungen betrieben werden:

230 V Wechselspannung
12 V Gleichspannung

Taste Ein/Aus (Bild 178,1) 1 Sekunde lang driicken. Taste (Bild 178,1)
leuchtet griin auf. Nach ca. 10 Sekunden wird die Anzeige aus Energie-
spargrinden gedimmt.

Bestatigungstaste (Bild 178,3) driicken. Die aktuelle Einstellung der
Betriebsart wird angezeigt.

Wenn nicht Betriebsart 230-V-Betrieb eingestellt ist: Zum Andern der Ein-
stellung Bestatigungstaste (Bild 178,3) ca. 2 Sekunden lang driicken.

m Mit den Pfeiltasten (Bild 178,2) die 230-V-Betriebsart auswahlen.
m Bestatigungstaste (Bild 178,3) ca. 2 Sekunden lang driicken.
m Bestatigungstaste (Bild 178,3) erneut driicken. Die aktuelle Kiihlstufe wird

durch die Leuchtbalken (Bild 178,5) angezeigt.

Zum Andern der Einstellung die Pfeiltasten (Bild 178,2) driicken, bis die
gewunschte Einstellung angezeigt wird.

Taste Ein/Aus (Bild 178,1) ca. 2 Sekunden lang driicken. Alle Lampen erl6-
schen. Der Kuhlschrank ist abgeschaltet.
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12-V-Betrieb einschalten:

12-V-Betrieb ausschalten:

9.5.5

Betriebsarten

Taste Ein/Aus (Bild 178,1) 1 Sekunde lang driicken. Taste (Bild 178,1)
leuchtet griin auf. Nach ca. 10 Sekunden wird die Anzeige aus Energie-
spargrinden gedimmt.

m Bestatigungstaste (Bild 178,3) dricken. Die aktuelle Einstellung der
Betriebsart wird angezeigt.

®m Wenn nicht Betriebsart 12-V-Betrieb eingestellt ist: Zum Andern der Ein-
stellung Bestatigungstaste (Bild 178,3) ca. 2 Sekunden lang driicken.

Mit den Pfeiltasten (Bild 178,2) die 12-V-Betriebsart auswahlen.
Bestatigungstaste (Bild 178,3) ca. 2 Sekunden lang driicken.

Bestatigungstaste (Bild 178,3) erneut driicken. Die aktuelle Kiihlstufe wird
durch die Leuchtbalken (Bild 178,5) angezeigt.

m Zum Andern der Einstellung die Pfeiltasten (Bild 178,2) driicken, bis die
gewunschte Einstellung angezeigt wird.

Taste Ein/Aus (Bild 178,1) ca. 2 Sekunden lang drticken. Alle Lampen erl6-
schen. Der Kuhlschrank ist abgeschaltet.

Im 12-V-Betrieb wird der Kiihlschrank ausschlie3lich von der Starterbatterie
des Fahrzeugs mit Spannung versorgt. Die Starterbatterie versorgt den Kuhl
schrank aber nur dann mit 12 V, wenn der Fahrzeugmotor lauft. Wenn der
Fahrzeugmotor ausgeschaltet ist, findet keine Kiihlung mehr statt. Der Kuhl-
schrank wird aber weiterhin Uber den Elektroblock mit einer Steuerspannung
aus der Wohnraumbatterie versorgt. Bei langeren Fahrpausen deshalb auf
Gasbetrieb umstellen.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung "Kuhlschrank”
entnehmen.

Betrieb (Thetford mit automatischem Energiewahl-System)

Der Kihlschrank ist mit einem automatischen Energiewahl-System ausge-
stattet. In der Betriebsart Automatik "A" wahlt das System automatisch die
optimale Energiequelle. Manuelle Eingriffe zur Energiewahl sind nicht erfor-
derlich, sind aber mdglich.

Das System wahlt in der Betriebsart "Automatik” aus den folgenden Energie-
quellen:

® 230V Wechselspannung
® 12V Gleichspannung
® Gas

Die Auswahl der Energiequelle ist in dieser Reihenfolge festgelegt.
Nach dem Einschalten ist die zuletzt eingestellte Betriebsart vorgewahilt.

> Der Kihlschrank bendtigt immer eine 12-V-Steuerspannung, unabhangig
davon, mit welcher Energieart er betrieben wird. Die Steuerspannung liegt
an, sobald der Elektroblock eingeschaltet ist. Dadurch flie3t auch bei aus-
geschaltetem Kihlschrank immer ein Ruhestrom. Bei einer voruberge-
henden Still-Legung immer den Elektroblock ausschalten.
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HYWO08694

Bild 179 Bedienelemente flir den Kiihischrank

Taster Ein/Aus

Pfeiltasten

Bestatigungstaste

Anzeige der Betriebsart

Anzeige der Kihlstufen

Anzeige "Anti-Kondensation aus"
Anzeige "Batterie leer" (nicht aktiv)

NOORWN -~

Wenn eine Stdrung der eingestellten Energiequelle vorliegt, schaltet das
System auf die nachste verfiigbare Energiequelle um. Wenn keine weitere
Energiequelle verfligbar ist, blinkt die Betriebsanzeige und auf dem Display
erscheint ein Fehlercode.

230-V-Betrieb  Ist die 230-V-Versorgung angeschlossen, wird diese Energiequelle bevorzugt
vom System angewahlt.

12-V-Betrieb  Der 12-V-Betrieb wird vom System nur gewahlt, wenn der Fahrzeugmotor
lauft und die Lichtmaschine gentugend 12-V-Betriebsspannung liefert.

Gasbetrieb
» Gas wegen Explosionsgefahr nie unverbrannt ausstrémen lassen.

schrank" offnen.

> Haupt-Absperrventil an der Gasflasche und Gasabsperrventil "Kiihl-

Ist die 230-V-Versorgung nicht angeschlossen und ist der Fahrzeugmotor
ausgeschaltet, wahlt das System die Gasversorgung. Beim Anwahlen des
Gasbetriebs wird die Zindsicherung automatisch gedffnet, so dass Gas zum
Brenner stromen kann. Gleichzeitig wird der elektronische Zinder einge-
schaltet. Erlischt die Gasflamme, z. B. durch einen Luftzug, wird der Ziinder
sofort aktiviert und ziindet das Gas wieder an.
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Umschaltung zwischen

Energiequellen

A

Kihltemperatur-Regelung

Bedienung

Einschalten:

Betriebsart wéhlen:

Klihltemperatur regeln:

Ausschalten:

» Im Tankstellenbereich ist das Betreiben offener Flammen verboten.
Falls der Aufenthaltlanger als 15 Minuten dauert, muss der Kihlschrank
am Taster Ein/Aus ausgeschaltet werden.

Beim Umschalten zwischen den verschiedenen Energiequellen sind gewollte
Verzégerungen im System eingebaut. Der Kiihlschrank ist deshalb nach dem
Umschalten auf eine neue Energiequelle nicht sofort betriebsbereit. Beim
Umschalten von 12-V-Betrieb auf Gasbetrieb ist im System eine 15-mintige
Verzbgerung eingebaut. Dadurch wird ein Umschalten auf Gasbetrieb bei
kurzen Fahrzeugstopps mit abgeschaltetem Motor (z. B. Tankstopp) verhin-
dert.

Nach dem Einschalten wahlt der Kiihlschrank automatisch die zuletzt einge-
stellte Thermostateinstellung. Diese Einstellung kann manuell mit den Pfeil-
tasten (Bild 179,2) nachgeregelt werden. Die Leuchtbalken der
Kuihistufenanzeige (Bild 179,5) zeigen die gewahlte Thermostateinstellung
an.

Die Balkenhdhe zeigt die eingestellte Kihlleistung an:

® kleine Balken = geringe Kuhlleistung
® grofRe Balken = hohe Kihlleistung

Mit den Pfeiltasten (Bild 179,2) wird die Kihltemperatur fir alle drei Energie-
arten eingestellt. Es dauert einige Stunden, bis der Kiihlschrank die einge-
stellte Betriebstemperatur erreicht hat. Beim Umschalten der Betriebsart wird
die Thermostateinstellung beibehalten. Die Kihltemperatur wird unabhangig
von der Energieart beibehalten.

m Taster Ein/Aus (Bild 179,1) 1 Sekunde lang driicken. Taster leuchtet grin
auf. Die Anzeigen leuchten 10 Sekunden lang und werden dann aus Ener-
giespargrunden gedimmt.

m Bestatigungstaste (Bild 179,3) dricken. Die aktuelle Einstellung der
Betriebsart wird angezeigt.

m Bestatigungstaste (Bild 179,3) ca. 2 Sekunden lang driicken. Die Betriebs-
artensymbole (Bild 179,4) blinken.

Mit den Pfeiltasten (Bild 179,2) die gewlinschte Betriebsart auswahlen.
Bestatigungstaste dricken, um die Auswahl zu bestatigen.

m Bestatigungstaste (Bild 179,3) ca. 2 Sekunden lang driicken. Die Betriebs-
artensymbole blinken.

m Bestatigungstaste erneut driicken. Die Anzeige der Kihlistufen (Bild 179,5)
blinkt.

Mit den Pfeiltasten (Bild 179,2) die gewlinschte Kiihlleistung einstellen.
Bestatigungstaste driicken, um die Auswahl zu bestatigen.

m Taster Ein/Aus (Bild 179,1) ca. 2 Sekunden lang driicken. Alle Lampen
erldschen.

m Gasabsperrventil "KUhlschrank" und Haupt-Absperrventil an der Gasfla-
sche schliel3en.
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Anti-Kondensation
> Die Anti-Kondensation verhindert ein Beschlagen des Bedienfeldes und ist
standardmaRig immer eingeschaltet. Die Funktion nur ausschalten, wenn
wenig Energie zur Verfigung steht.

Ausschalten: ~ m Beide Pfeiltasten (Bild 179,2) gleichzeitig ca. 2 Sekunden lang drticken.
Das Symbol "Anti-Kondensation aus" (Bild 179,6) leuchtet.

Einschalten:  m Beide Pfeiltasten (Bild 179,2) gleichzeitig ca. 2 Sekunden lang dricken.
Das Symbol "Anti-Kondensation aus" (Bild 179,6) erlischt.

D> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen.

9.5.6 Kiihlschranktur-Verriegelung

Je nach Modell besitzt der Kiihlschrank ein separates Frosterfach. Die
Angaben in diesem Abschnitt gelten sinngemaf auch fur die Tur des Froster-
fachs.

> Wahrend der Fahrt muss die Kihlschranktir immer geschlossen und in der
geschlossenen Stellung arretiert sein.

> Wenn der Kuhlschrank abgeschaltet ist, die Kiihlschranktdr in Liftungs-
m stellung arretieren. So Iasst sich Schimmelbildung vermeiden.

Die Kihlschranktir lasst sich in zwei Stellungen arretieren:

® geschlossene Kuhlschranktir wahrend der Fahrt und wenn der Kihl-
schrank benutzt wird

® |eicht gedffnete Klhlschranktir als Liftungsstellung, wenn der Kiihl-
schrank abgeschaltet ist

Dometic 8er-Reihe

2—_
1
Bild 180 Entriegelungstaste der Kihl- Bild 181 Fixierung Verriegelungshaken
schranktir (Dometic 8er-
Reihe)

Offnen: ~ m Die Entriegelungstaste (Bild 180,1) driicken und die Kiihlschranktir
offnen.

SchlieBen:  m Die Kuhlschranktir schlieen. Der Verriegelungshaken rastet horbar ein.
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burstner

Verriegelungshaken
fixieren:

Verriegelungshaken Ibsen:

In Liftungsstellung
arretieren:

Thetford

Offnen:

Schlie3en:

In Liiftungsstellung
arretieren:

Wenn das Fahrzeug aufgestellt ist, kann der Verriegelungshaken fixiert
werden. Die Kiihlschranktiir Iasst sich dann 6ffnen, ohne dass die Entriege-
lungstaste gedriickt werden muss.

m Die Fixierung (Bild 181,1) nach oben driicken. Der Verriegelungshaken
(Bild 181,2) wird nach oben gedriickt und ist aufer Funktion.

m Den Verriegelungshaken (Bild 181,2) nach unten driicken. Der Verriege-
lungshaken ist wieder in Funktion.

: /_‘,-'— S HYW07896
chtung in Lif-

Bild 183 Verschlusseinri
tungsstellung

Bild 182 Verschlusseinrichtung in Nor-
malstellung

m Die Kihlschranktur 6ffnen.
m Die Entriegelung (Bild 182,2) eindriicken.
m Die Verschlusseinrichtung (Bild 182,1) nach vorn schieben (Bild 183).

Wenn die Kihlschranktir jetzt geschlossen wird, bleibt die Kihlschranktir
einen Spalt weit gedffnet.

HYW07681

Bild 184 Verriegelung der Kuhl-
schranktir, geschlossen (Thet-
ford)

Bild 185 Kuhlschranktur in Liftungsstel-
lung (Thetford)

m  Kihlschranktir am Griff (Bild 184,2) 6ffnen. Die Verriegelung (Bild 184,1)
wird automatisch gelést.

m  Kiihlschranktiir ganz schlieen. Darauf achten, dass die Verriegelung ein-
rastet.

m Kihlschranktir leicht 6ffnen.

m Verriegelung (Bild 185,2) aufklappen und in der Verriegelungsaufnahme
(Bild 185,1) einrasten. Die Kihlschranktur bleibt damit leicht getffnet.
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Thetford (Alternative)

Liftungsstellung

In Laftungsstellung
arretieren:

Der Kuhlschrank wird mit dem Griff an der Tir gedffnet und geschlossen.

Die Kihlschranktir kann mit einem schwenkbaren Blgel in Liftungsstellung
arretiert werden.

|
i ‘ BUEO1765 BUED1766

Bild 186 Verschlusseinrichtung in Nor- Bild 187 Verschlusseinrichtung in Lif-
malstellung tungsstellung

m  Kuhlschranktir 6ffnen.
m Den Bugel (Bild 186,1) nach vorn schwenken (Bild 187).

Wenn die Kihlschranktir jetzt geschlossen wird, bleibt die Kihlschranktur
einen Spalt weit gedffnet.
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Sanitare Einrichtung

Kapiteluibersicht

In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zu den sanitaren Einrichtungen des
Caravans.

Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

die komplette Wasseranlage

den Wassertank

die Abwasseranlage

die Heizung fir die Abwasserleitungen
den Toilettenraum

die Toilette

10.1 Wasserversorgung, Allgemeines

» Wassertank nur aus Versorgungsanlagen befiillen, die Trinkwasserqua-
litdt nachweisen kdnnen.

» Zum Befiillen nur Schlauche oder Behalter verwenden, die fur Trink-
wasser zugelassen sind.

» Beflllschlauch oder Behalter vor der Benutzung griindlich mit Trink-
wasser spllen (2- bis 3-fache Menge des Fassungsvermaogens).

» Beflllschlauch oder Behalter nach der Benutzung vollstandig entleeren
und Offnungen des Befiillschlauchs oder Behalters verschlieRen.

» Stehendes Wasser im Wassertank oder in Wasserleitungen wird nach
kurzer Zeit ungeniefl3bar. Deshalb vor jeder Benutzung des Fahrzeugs
die Wasserleitungen und den Wassertank griindlich reinigen. Nach
jeder Benutzung des Fahrzeugs den Wassertank und die Wasserlei-
tungen vollstandig entleeren.

» Bei Still-Legungen von mehr als einer Woche die Wasseranlage vor der
Benutzung des Fahrzeugs desinfizieren (siehe Kapitel 11).

> Wenn das Fahrzeug fiir mehrere Tage nicht benutzt wird oder bei Frostge-

fahr nicht beheizt wird, die gesamte Wasseranlage entleeren. Sicher-
stellen, dass die 12-V-Versorgung am Panel ausgeschaltet ist. Die
Wasserpumpe lauft sonst heil® und kann beschadigt werden. Die Wasser-
hahne in Mittelstellung gedffnet lassen. Das Sicherheits-/Ablassventil
(wenn vorhanden) und alle Ablasshdhne gedffnet lassen. So lassen sich
Frostschaden an den Einbaugeraten, Frostschaden am Fahrzeug und
Ablagerungen in wasserfihrenden Bauteilen vermeiden.

> Die Wasserpumpe lauft ohne Wasser heil® und kann beschadigt werden.
Wasserpumpe nie betreiben, wenn der Wassertank leer ist.

Das Fahrzeug ist mit einem eingebauten Wassertank ausgestattet. Eine elek-
trische Wasserpumpe pumpt das Wasser an die einzelnen Wasserentnahme-
stellen. Durch Offnen eines Wasserhahns schaltet sich die Wasserpumpe
automatisch ein und pumpt Wasser zur Entnahmestelle.

Ein Kanister oder ein Abwassertank fangt das verschmutzte Wasser auf.

Premio/Averso - 15/16 - Ausgabe 08/15 - 2601395 - BUE-0011-14DE 1 57



Sanitare Einrichtung

10.2

A

10.2.1

Wassertank mit
Trinkwasser befiillen:

Wasser entnehmen:

Wassertank entleeren:

> Bevor die Wasserarmaturen benutzt werden: 230-V-Versorgung
anschlielen und 230-V-Sicherungsautomat einschalten oder Caravan mit
dem Zugfahrzeug elektrisch verbinden. Die Wasserpumpe arbeitet sonst
nicht. (Gilt nur fur Caravans, die nicht mit einer eigenen Batterie ausge-
stattet sind.)

> Bei Neubeflllung des Wassertanks kann sich am Pumpenboden eine Luft-
blase bilden. Diese Luftblase verhindert ein Ansaugen des Wassers. Die
Wasserpumpe kraftig im Wasser auf und ab schiitteln.

Wasseranlage

» Beim Befiillen des Wassertanks die technisch zulassige Gesamtmasse
des Fahrzeugs beachten. Wenn der Wassertank voll ist, muss das Rei-
segepack entsprechend reduziert werden.

Wassertank 22 | mit AuBenklappe (Sonderausstattung)

Der Wassertank ist fahrbar bzw. tragbar.

BUEDD542

Bild 188 Wassertank 22 |

Bei Transport den Wassertank mit dem Verschlussdeckel (Bild 188,1) ver-
schlielRen.

Alle Wasserhahne schlief3en.

Serviceklappe (Bild 188,3) 6ffnen (siehe Kapitel 6).
Wasserpumpe aus dem Wassertank ziehen.
Wassertank (Bild 188,2) herausziehen.
Wassertank reinigen bzw. desinfizieren.

[ ]
[ ]
]
[ ]
]
m Wassertank mit Trinkwasser beflllen.

Wasserhahne aufdrehen.

Alle Wasserhahne schlie3en.

Serviceklappe (Bild 188,3) 6ffnen (siehe Kapitel 6).
Wasserpumpe aus dem Wassertank ziehen.
Wassertank (Bild 188,2) herausziehen und entleeren.
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10.2.2 Wassertank 25 1/40 | (teilweise Sonderausstattung)

PSL00003

Bild 189 Trinkwasser-Einflllstutzen

Der Trinkwasser-Einflllstutzen ist je nach Modellausfiihrung auf der linken
oder rechten Seite des Fahrzeugs angebracht.

Der Trinkwasser-Einflllstutzen ist mit dem Symbol I'% (Bild 189,1) gekenn-
zeichnet. Der Verschlussdeckel wird mit dem Schlussel flr die Aulenklappen-
schldsser geoffnet und verschlossen.

Der Wassertank ist in der Sitzgruppe eingebaut.

Offnen: ~ m Schlussel in SchlieRzylinder (Bild 189,2) stecken und eine viertel Umdre-
hung entgegen dem Uhrzeigersinn drehen.

m Verschlussdeckel abnehmen.

Schliel3en: Verschlussdeckel auf den Trinkwasser-Einfillstutzen setzen.

Schllssel eine viertel Umdrehung im Uhrzeigersinn drehen.

Schliissel abziehen.

Prifen, ob der Verschlussdeckel fest auf dem Trinkwasser-Einflllstutzen
sitzt.

b
Bild 190 Wassertank Bild 191 Verschluss-Stopfen

BUE01079

Wassertank mit
Trinkwasser befiillen:

Trinkwasser-Einfillstutzen (Bild 189) 6ffnen (siehe Kapitel 6).
m Wassertank reinigen bzw. desinfizieren.
m Wassertank mit Trinkwasser befillen.

Wasser entnehmen: ® \Wasserhahne aufdrehen.

Alle Wasserhahne schliel3en.

m Auf dem Wassertank den Drehgriff (Bild 190,1) entgegen dem Uhrzeiger-
sinn bis zum Anschlag drehen. Im Tankboden wird der Verschluss-Stopfen
(Bild 191,1) angehoben.

Wassertank entleeren:

Premio/Averso - 15/16 - Ausgabe 08/15 - 2601395 - BUE-0011-14DE 1 59



Sanitare Einrichtung

A

m \Wasser auslaufen lassen.

m  Auf dem Wassertank den Drehgriff (Bild 190,1) im Uhrzeigersinn bis zum
Anschlag drehen. Im Tankboden verschlief3t der Verschluss-Stopfen
(Bild 191,1) die Ablauféffnung.

Wasseranlage befiillen

» Beim Befiillen des Wassertanks die technisch zulassige Gesamtmasse
des Fahrzeugs beachten. Wenn der Wassertank voll ist, muss das Rei-
segepack entsprechend reduziert werden.

> Die Wasserpumpe lauft ohne Wasser heil3 und kann beschadigt werden.
Wasserpumpe nie betreiben, wenn der Wassertank leer ist.

LN 1 v e T
Bild 192 Ablasshahn (mit Kipphebel) Bild 193 Ablasshahn (mit Drehkappe)

BUEO0S13

Fahrzeug waagrecht stellen.

230-V-Versorgung anschlielen und am 230-V-Sicherungsautomaten
einschalten. Wenn das Fahrzeug mit einer eigenen Batterie ausgestattet
ist, dann ist der Anschluss an eine 230-V-Versorgung nicht notwendig.

Wasseranlage reinigen bzw. desinfizieren.
Alle Wasserhahne schliefen.

Den Boiler ausschalten.

Alle Ablasshahne schlieen. Dazu den Kipphebel des Ablasshahns
(Bild 192,1) waagrecht stellen oder die Kappe des Ablasshahns
(Bild 193,1) im Uhrzeigersinn zudrehen.

Ablassoéffnung des Wassertanks schliel3en.

m Wassertank mit Trinkwasser beflillen. Zum Befiillen einen Wasser-
schlauch, einen Wasserkanister mit Trichter oder Ahnliches verwenden.

m Alle Wasserhdhne auf "Warm" stellen und 6ffnen. Wasserpumpe wird ein-
geschaltet. Die Warmwasserleitungen werden mit Wasser befullt.

m Wasserhahne so lange geoffnet lassen, bis das Wasser blasenfrei aus den
Wasserhahnen fliet. Nur dadurch ist gewahrleistet, dass der Boiler mit
Wasser geflllt ist.

m Alle Wasserhahne auf "Kalt" stellen und gedffnet lassen. Die Kaltwasser-
leitungen werden mit Wasser befillt.

m Wasserhahne so lange geoffnet lassen, bis das Wasser blasenfrei aus den
Wasserhahnen fliet.

m Alle Wasserhahne schlief3en.
® Am Wassertank kontrollieren, ob der Verschlussdeckel dicht ist.
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10.2.4

G >

Wasseranlage entleeren

>

>

Wenn das Fahrzeug fiir mehrere Tage nicht benutzt wird oder bei Frostge-
fahr nicht beheizt wird, die gesamte Wasseranlage entleeren. Sicher-
stellen, dass die 12-V-Versorgung am Panel ausgeschaltet ist. Die
Wasserpumpe lauft sonst heif® und kann beschadigt werden. Die Wasser-
hahne in Mittelstellung gedffnet lassen. Das Sicherheits-/Ablassventil
(wenn vorhanden) und alle Ablasshahne geéffnet lassen. So lassen sich
Frostschaden an den Einbaugeraten, Frostschaden am Fahrzeug und
Ablagerungen in wasserfliihrenden Bauteilen vermeiden.

Umwelthinweis in diesem Kapitel beachten.

Wie folgt vorgehen, um die Wasseranlage ausreichend zu entleeren und zu
beluften. Frostschaden und Ablagerungen werden so vermieden:

Fahrzeug waagrecht stellen.
Die 230-V-Versorgung am 230-V-Sicherungsautomaten ausschalten.

m Alle Ablasshahne 6ffnen. Dazu den Kipphebel des Ablasshahns senkrecht

stellen oder die Kappe des Ablasshahns entgegen dem Uhrzeigersinn auf-
drehen.

B Ablasséffnung des Wassertanks 6ffnen.
m Wasserhahn in Kiiche und Duschraum (Toilettenraum) genau auf Mittel-

stellung (Warm — Kalt) stellen und &ffnen.
Handbrause nach oben in Duschstellung hangen.
Verschlussdeckel des Wassertanks abnehmen.
Prifen, ob der Wassertank vollstandig entleert ist.

Das in den Wasserleitungen verbliebene Wasser herausblasen (max.
0,5 bar).

Den Abwassertank entleeren. Umwelthinweis in diesem Kapitel beachten.
Toiletten-Kassette entleeren. Umwelthinweis in diesem Kapitel beachten.
Nach der Entleerung alle Wasserhahne in Mittelstellung offen lassen.
Alle Ablasshahne gedffnet lassen.

Abwasseranlage

Abwassertank (Sonderausstattung)

» Vor Fahrtbeginn den Abwassertank entleeren.

Y

Bei Frostgefahr den Abwassertank entleeren.

Niemals kochendes Wasser direkt in den Beckenabfluss leiten. Kochendes
Wasser kann zu Verformungen und Undichtigkeiten im Abwasser-Rohr-
system fuhren.

Den Abwassertank nur an speziell daflir ausgewiesenen Entsorgungssta-
tionen auf Campingplatzen oder Stellplatzen entleeren.
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Bild 194 Abwassertank, fahrbar

Entleeren:  m Offnung des Abwassertanks (Bild 194,1) mit dem Deckel (Bild 194,3)
schlief3en.

Den Abwassertank am Griff (Bild 194,2) herausziehen.
m Tragegriff (Bild 194,4) nach oben klappen und Abwassertank aufstellen.

Den Abwassertank zu einer speziell dafir ausgewiesenen Entsorgungs-
station bringen und vollsténdig entleeren.

10.3.2 Erwarmung der Abwasserleitungen (Sonderausstattung)

Um ein Einfrieren der Abwasserleitungen zu verhindern, kénnen die Abwas-
serleitungen elektrisch erwdrmt werden. Die Bedienung dieser Erwarmung ist
in Abschnitt 9.2.7 beschrieben.

10.4 Toilettenraum

> Keine Lasten in der Duschwanne transportieren. Die Duschwanne oder
andere Einrichtungsgegenstande des Toilettenraums kdnnen beschadigt
werden.

> Zum Liften wahrend oder nach dem Duschen und zum Trocknen nasser
Kleidung die Toilettenraumtur schlieBen und das Fenster oder die Dach-
haube des Toilettenraums 6ffnen. Die Luft kann dann besser zirkulieren.

e >

> Den Duschvorhang beim Duschen ganz schlie3en, damit kein Wasser zwi-
schen Waschraumwand und Duschwanne eindringen kann.

> Nach dem Duschen Seifenreste von der Duschwanne abspiilen, sonst
kénnen mit der Zeit Risse in der Duschwanne auftreten.

> Dusche nach der Benutzung trockenwischen, sonst kann sich Feuchtigkeit
ansetzen.

> Weitere Informationen zum Reinigen des Toilettenraums dem
Abschnitt 11.2 entnehmen.
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10.5 Toilette

D> Fakalientank (Kassette) entleeren, wenn Frostgefahr herrscht und das
Fahrzeug nicht beheizt ist.

> Nicht auf den Toiletten-Deckel setzen. Der Deckel ist flir das Gewicht von
Personen nicht ausgelegt und kann brechen.

> Fdur die Toilette eine geeignete Chemikalie verwenden. Die Entliftung
beseitigt lediglich den Geruch, nicht jedoch Keime und Gase. Keime und
Gase greifen die Dichtgummis an.

>

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen.

Fakalientank (Kassette) nur an speziell dafiir ausgewiesenen Entsor-
gungsstationen auf Campingplatzen oder Stellplatzen entleeren.

® O

-
o
[3)]
-

Toilette vorbereiten

> Der Fakalientank (Kassette) l1asst sich nur entnehmen, wenn der Schieber
geschlossen ist.

)

15
Bild 195 Klappe fur Fakalientank

2 - HYWO06171

m Klappe fir den Fakalientank auflen am Fahrzeug 6ffnen. Dazu den
Schlussel in den Schlie3zylinder des Druckschlosses (Bild 195,1) stecken
und eine viertel Umdrehung drehen.

® SchlUssel abziehen.

m Beide Druckschlosser (Bild 195,2) gleichzeitig mit dem Daumen driicken
und die Klappe 6ffnen.

m Haltebugel (Bild 196,1) nach oben ziehen und Fakalientank (Bild 196,2)
bis zum Anschlag gerade herausziehen.

m Fakalientank leicht kippen und dann ganz herausnehmen.
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10.5.2

Splilen:

BLECIOES BUEJODTD

Bild 197 Entleerungsstutzen drehen Bild 198 Sanitéarflissigkeit einflllen

Fakalientank senkrecht stellen.
Entleerungsstutzen nach oben drehen (Bild 197).
Den Verschlussdeckel des Entleerungsstutzens entfernen.

Angegebene Menge Sanitarflissigkeit in den Fékalientank fullen
(Bild 198).

Danach so viel Wasser einflillen, dass der Boden des Fakalientanks in
waagerechter Stellung vollig bedeckt ist.

Entleerungsstutzen mit dem Verschlussdeckel verschlielen.
Entleerungsstutzen zurickdrehen.

Fakalientank ohne Gewaltanwendung an seinen Platz zurlickschieben.
Darauf achten, dass der Fakalientank durch den Halteblgel gesichert ist.

Klappe fiir den Fakalientank verschlief3en.

Schwenkbare Toilette

Die Spulung der Thetford-Toilette erfolgt direkt iber das Wassersystem des
Fahrzeugs. Falls erforderlich, kann die Toilettenschiissel in die gewlinschte
Position gedreht werden.

THETF::RD

|\« T

HYWO02442 1 2 HYWos524
Bild 199 Thetford-Toilettenschiissel, Bild 200 Spulknopf/Kontroll-Leuchte
schwenkbar Thetford-Toilette
m Vor dem Spllen den Schieber der Thetford-Toilette 6ffnen. Dazu den

Schieberhebel (Bild 199,1) entgegen dem Uhrzeigersinn schieben.

m Zum Spulen den blauen Spulknopf (Bild 200,1) drticken.
Nach dem Spilen den Schieber schlieffen. Dazu den Schieberhebel im
Uhrzeigersinn schieben.

Die Kontroll-Leuchte (Bild 200,2) leuchtet, wenn die Thetford-Kassette ent-
leert werden muss.
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10.5.3

Splilen:

10.5.4

Toilette mit fester Bank

Die Spulung der Toilette erfolgt iber das Wassersystem des Fahrzeugs.

HYWO08186 " HYWO08188

Bild 201 Thetford-Toilette Bild 202 Spulknopf/Kontroll-Leuchte
Thetford-Toilette

m Vor dem Spilen den Schieber der Thetford-Toilette 6ffnen. Dazu den
Schieberhebel (Bild 201,1) entgegen dem Uhrzeigersinn drehen.

® Zum Spulen den blauen Spilknopf (Bild 202,1) dricken.
® Nach dem Spulen den Schieber schlieRen. Dazu den Schieberhebel
(Bild 201,1) im Uhrzeigersinn drehen.

Die Kontroll-Leuchte (Bild 202,2) leuchtet, wenn der Fakalientank entleert
werden muss.

Fakalientank entleeren

> Der Fakalientank lasst sich nur entnehmen, wenn der Schieber
geschlossen ist.

HYWO06171

Bild 203 Klappe fir den Fakalientank Bild 204 Fakalientank (Beispiel)

HYW07989

m Den Schieberhebel an der Toilettenschiissel im Uhrzeigersinn schieben.
Der Schieber wird geschlossen.

m Die Klappe fur den Fakalientank auflen am Fahrzeug 6ffnen. Dazu den
Schlussel in den Schlie3zylinder des Druckschlosses (Bild 203,1) stecken
und eine viertel Umdrehung im Uhrzeigersinn drehen.

m Schlissel abziehen.

m Beide Druckschldsser (Bild 203,2) gleichzeitig mit dem Daumen driicken
und die Klappe fiir den Fakalientank 6ffnen.
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m Haltebugel (Bild 204,1) nach oben ziehen und Fakalientank (Bild 204,2)
herausziehen.

m Fakalientank zu einer speziell dafur ausgewiesenen Entleerungsstation
bringen und vollstédndig entleeren.

> Zum vollstandigen Entleeren mit dem Daumen den BelUftungsknopf am
m Fakalientank betatigen.
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Pflege

11.1
11.1.1

11.1.2

Kapiteluibersicht

In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zur Pflege des Fahrzeugs.
Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

das AuRere des Fahrzeugs
den Innenraum

die Wasseranlage

den Dunstabzug

die Klimaanlage

den Winterbetrieb

Am Ende des Kapitels finden Sie Checklisten mit Malnahmen, die Sie aus-
fihren missen, wenn Sie das Fahrzeug langere Zeit nicht benutzen.

Die Checklisten betreffen im Einzelnen:

e die voriibergehende Still-Legung
e die Still-Legung im Winter
e die Inbetriebnahme nach einer Still-Legung

AuRere Pflege

Allgemeines

Die normale duRRere Pflege besteht aus regelmaligem Waschen. Dabei hangt
es von den Einsatz- und Umweltbedingungen ab, wie haufig das Fahrzeug
gewaschen werden muss. In Gebieten mit starker Luftverschmutzung oder
wenn StralBen befahren werden, die mit Streusalz behandelt wurden, das
Fahrzeug haufiger waschen. Wenn das Fahrzeug salzhaltiger und feuchter
Luft ausgesetzt ist (Kistengebiete, feuchtwarmes Klima), das Fahrzeug eben-
falls haufiger waschen.

Madglichst nicht unter Baumen parken. Die harzartigen Absonderungen, die
von vielen Baumen heruntertropfen, verleihen dem Lack ein mattes Aussehen
und férdern den maéglichen Korrosionsprozess.

Vogelkot sofort und griindlich abwaschen, da die Saure im Vogelkot beson-
ders atzend wirkt.

Waschen mit Hochdruckreiniger

> Reifen nicht mit Hochdruckreiniger reinigen. Die Reifen kdnnen beschadigt
werden.

> AulRenapplikationen (Dekofolien) nicht direkt mit dem Hochdruckreiniger
bespriihen. Die Auflienapplikationen kénnten sich ablésen.

Vor dem Waschen des Fahrzeugs mit einem Hochdruckreiniger die
Betriebsanleitung des Hochdruckreinigers beachten.

Beim Waschen mit der Rundstrahldise zwischen dem Fahrzeug und der Rei-
nigungsduse einen Mindestabstand von ca. 700 mm einhalten.

Beachten, dass der Wasserstrahl mit Druck aus der Reinigungsdise kommt.
Durch falsche Handhabung des Hochdruckreinigers kann es zu Beschadi-
gungen am Fahrzeug kommen. Die Wassertemperatur darf 60 °C nicht uber-
steigen. Den Wasserstrahl wahrend des gesamten Waschvorgangs bewegen.
Den Wasserstrahl nicht direkt auf TUrspalte, elektrische Anbauteile, Steckver-
binder, Dichtungen, Liftungsgitter oder Dachhauben richten. Das Fahrzeug
kann beschadigt werden oder Wasser kann in den Innenraum eindringen.
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11.1.3

11.1.4

Fahrzeug waschen

>

Das Fahrzeug nie in Waschstral3en reinigen lassen. In die Kihlschrank-
kiemen, die Abgaskamine, die Entliiftungen der Dunstabzugshauben oder
in die Zwangsliftungen kann Wasser eindringen. Das Fahrzeug kann
beschadigt werden.

Das Fahrzeug nur auf einem Waschplatz reinigen, der zum Waschen von
Fahrzeugen vorgesehen ist.

Direkte Sonneneinstrahlung vermeiden. UmweltschutzmaRnahmen
beachten.

Aulienapplikationen und Anbauteile aus Kunststoff nur mit reichlich
warmem Wasser, Geschirrspulmittel und einem weichen Tuch saubern.

Fahrzeug mit méglichst viel Wasser, einem sauberen Schwamm oder einer
weichen Birste abwaschen. Bei hartnackigem Schmutz dem Wasser
Geschirrspulmittel zugeben.

Lackierte Aullenwande kdnnen zusatzlich mit einem Caravanreiniger
gereinigt werden.

Anbauteile aus glasfaserverstarktem Kunststoff (GfK) regelmaRig mit
einem Poliermittel nachbehandeln. Damit wird eine Vergilbung der GfK-
Anbauteile vermieden, und die Versiegelung der Oberflache bleibt
erhalten.

m Gummidichtungen an Turen und Stauraumklappen mit Talkum einreiben.

m Schliel3zylinder an Turen und Stauraumklappen mit Grafitstaub behan-

deln.

Fensterscheiben aus Acrylglas

Acrylglas-Fensterscheiben bendtigen wegen ihrer Empfindlichkeit eine ganz
besonders sorgféltige Behandlung.

>

>

v Vv

Acrylglas-Fensterscheiben niemals trocken abreiben, da Staubkdrner die
Oberflache beschadigen.

Acrylglas-Fensterscheiben nur mit reichlich warmem Wasser, etwas
Geschirrspulmittel und einem weichen Tuch saubern.

Keinesfalls Glasreiniger mit chemischen, scheuernden oder alkoholhal-
tigen Zusatzen verwenden. Eine vorzeitige Versprodung der Scheiben und
anschlieBende Rissbildungen waren die Folgen.

Reiniger, die im Karosseriebereich eingesetzt werden (z. B. Teer- oder Sili-
konentferner), nicht in Beriihrung mit Acrylglas bringen.

Nicht in Waschstral3en fahren.
An den Acrylglas-Fensterscheiben keine Aufkleber anbringen.

Nach der Reinigung des Fahrzeugs Acrylglas-Fensterscheiben nochmals
mit reichlich klarem Wasser spllen.

Gummidichtungen mit Talkum einreiben.

Fir die Reinigungsnachbehandlung eignet sich ein Acrylglas-Reiniger mit
antistatischer Wirkung. Kleine Kratzer kbnnen mit einer Acrylglas-Politur
behandelt werden. Der Zubehérhandel bietet diese Mittel an.
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11.1.5

11.1.6

11.1.7

Reinigen:

A

Feuerverzinktes Fahrgestell

Salzanhaftungen schaden dem feuerverzinkten Fahrgestell und konnen
Weilrost verursachen.

Sogenannter Weilrost stellt aber keinen Mangel dar. Es handelt sich hierbei
nur um eine optische Beeintrachtigung.

Die haufigsten Ursachen fur die Entstehung von Weifdrost sind:

® Streumittel und Streusalze (z. B. bei Fahrten wahrend der Wintermonate)

® Kondenswasser (z. B. durch Abdeckung des Fahrzeugs mit Kunststoff-
Folien oder Planen)

® Feuchtigkeit (z. B. durch Abstellen des Fahrzeugs in hohem Gras, in
Pfutzen oder Schlamm)

® Reinigungsmittel (z. B. durch Reinigen mit aggressiven Reinigungsmitteln)

® Schnee (z. B. durch langeres Stehen im Schnee)

® mangelnde Liftung (z. B. durch Zuhédngen mit Schirzen im Unterbodenbe-
reich)

Um die Bildung von Weilrost zu vermeiden bzw. um entstandenen Weilrost
zu entfernen, empfehlen wir folgendes Vorgehen:

® Nach Fahrten im Winter die feuerverzinkten Oberflachen mit klarem
Wasser absplilen.

® Wenn feuerverzinkte Teile von Weiltrost befallen sind, die Stellen mit
einem Zinkreiniger (z. B. Poligrat) reinigen.

Unterboden

Der Unterboden des Fahrzeugs ist teilweise mit alterungsbestédndigem Unter-
bodenschutz beschichtet. Bei Beschadigungen den Unterbodenschutz sofort
ausbessern. Flachen, die mit Unterbodenschutz bestrichen sind, nicht mit
Spruhol behandeln.

> Nur vom Hersteller freigegebene Produkte verwenden. Unsere autori-
sierten Handelspartner und Servicestellen beraten gerne.

Rangiersystem

Das Rangiersystem in regelmaRigen Abstanden reinigen und dlen.

m Groben StralRkenschmutz von den Antriebseinheiten entfernen. Das Ran-
giersystem dazu z. B. mit einem Wasserschlauch abspritzen.

Eingeklemmte Steine, Aste und andere Gegenstande entfernen.
Nach dem Reinigen alle Teile des Rangiersystems auf Beschadigung
prufen.

Mindestens einmal jahrlich, z. B. vor dem Uberwintern, die Fiihrungen am
Rangiersystem dlen.

» Das Schmiermittel darf nicht auf die Rollen oder Reifen gelangen. Rollen
und Reifen verlieren sonst ihre Haftung.
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Olen:

11.2

Fuhrungen der Antriebseinheiten mit einem Spriihdl oder mit einem ahnli-
chen wasserabweisenden Schmiermittel leicht einspriihen.

Die Antriebseinheiten einige Male an die Reifen heran- und von den Reifen
wegschwenken, um das Schmiermittel gleichmaRig zu verteilen.

Innere Pflege

>
>

>

Y

Wenn es maoglich ist, Flecken immer sofort behandeln.

Acrylglas-Fensterscheiben bendétigen wegen ihrer Empfindlichkeit eine
ganz besonders sorgféltige Behandlung (siehe Abschnitt 11.1.4).

Kunststoffteile im Toiletten- und Wohnraumbereich bendtigen wegen ihrer
Empfindlichkeit eine ganz besonders sorgfaltige Behandlung. Keine
Lésungsmittel oder alkoholhaltigen Reinigungsmittel sowie keine Scheuer-
mittel verwenden. Damit wird Versprodung und Rissbildung vorgebeugt.

Haarfarbemittel, Nagellack, Zigarettenasche und ahnliche Stoffe kbnnen
an Kunststoffteilen Flecken oder Verfarbungen verursachen, die sich nicht
mehr beseitigen lassen. Aus diesem Grund vermeiden, dass diese Stoffe
an Kunststoffteile gelangen. Diese Stoffe sofort entfernen, falls sie den-
noch an die Kunststoffteile gelangt sind.

Keine atzenden Mittel in die Abflusséffnungen geben. Kein kochendes
Wasser in die Abflusséffnungen schiitten. Atzende Mittel oder kochendes
Wasser beschadigen Abflussrohre und Siphons.

Zum Reinigen der Toilette und der Wasseranlage sowie beim Entkalken
der Wasseranlage keine Essigessenz verwenden. Essigessenz kann Dich-
tungen oder Teile der Anlage beschadigen. Zum Entkalken handelsibliche
Entkalkungsmittel verwenden.

Sparsam mit Wasser umgehen. Alle Wasserreste aufwischen.

Teppiche und Polster regelmafig mit einem geeigneten Birstenaufsatz
absaugen.

Far Informationen Uber die Anwendung von Pflegemitteln stehen unsere
Vertretungen und Servicestellen zur Verfligung.

Mébelflachen, Mdbelgriffe, Leuchten sowie samtliche Kunststoffteile im
Toiletten- und Wohnbereich mit Wasser und einem Woll-Lappen reinigen.
Dem Wasser kann ein sanfter Reiniger zugegeben werden. Bei Bedarf
Lackflachen mit Mébelpolitur pflegen.

Polsterstoffe mit Polstertrockenschaum oder mit dem Schaum eines
milden Waschmittels reinigen. Polsterstoffe nicht waschen, nur reinigen
lassen. Polster vor Sonneneinstrahlung schitzen, damit sie nicht ausblei-
chen.

Polsterstoffe aus novalife® nur mit klarem Wasser saubern.

Lederbeziige mit einem Baumwolltuch und einer milden Seifenlauge
(Kernseife) saubern. Darauf achten, dass das Leder nicht durchfeuchtet
wird und kein Wasser durch die Nahte der Lederbezlige sickert.

Flachenvorhange und Raffrollos waschen. Beim Waschen die Waschanlei-
tung am Produkt beachten. Die Stabe kdnnen zum Waschen entfernt
werden.

Teppichboden bei Bedarf mit Teppichschaum reinigen und absaugen.
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m PVC-Bodenbelag mit einem milden, seifenhaltigen Reinigungsmittel fir
PVC-Boden wischen. Teppichboden nicht auf den nassen PVC-Boden-
belag legen. Teppichboden und PVC-Bodenbelag konnen miteinander ver-
kleben.

m Spilenabdeckung von Hand mit Wasser und Spulmittel reinigen. Die Spu-
lenabdeckung nicht in der Geschirrspllmaschine reinigen.

m Spilbecken und Gaskocher nie mit einem sandhaltigen Scheuermittel rei-
nigen. Alles vermeiden, was Kratzer und Riefen verursachen konnte.

m Die Brenner des Gaskochers nur feucht reinigen. Es darf kein Wasser in
die Offnungen der Brennerabdeckungen eindringen. Wasser kann die
Brenner des Gaskochers beschadigen.

B Insektenschutz an Turen, Fenstern und Dachhauben mit einer weichen
Birste abblrsten oder mit dem Birstenaufsatz des Staubsaugers
absaugen.

m Verdunklungsrollos mit einer weichen Burste abbursten oder mit dem Birs-
tenaufsatz des Staubsaugers absaugen. Fett oder hartnackigen Schmutz
mit einer 30 °C warmen Seifenlauge (Kernseife) entfernen.

m Faltverdunklungen mit einer weichen Burste abbursten oder mit dem Burs-
tenaufsatz des Staubsaugers absaugen. Fett oder hartnackigen Schmutz
mit einer 30 °C warmen Seifenlauge (Kernseife) entfernen.

11.3 Wasseranlage
11.3.1 Abwassertank reinigen

Den Abwassertank nach jeder Benutzung reinigen.

Abwassertank entleeren.
Reinigungsoffnung am Abwassertank und den Ablasshahn 6ffnen.
Abwassertank grindlich mit Frischwasser durchspilen.

Falls moglich, die Abwassersonden durch die Reinigungsdéffnung von
Hand reinigen.

11.3.2 Wassertank reinigen

tank

m Wassertank entleeren und Ablassoffnung schlief3en.
m Verschlussdeckel (Bild 205,1) des Wassertanks abnehmen.

m Wasser mit etwas Spllmittel in den Wassertank fillen (keine Scheuermittel
verwenden).
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11.3.3

® ©

11.3.4

® @

m Mit einer handelstiblichen Spiilblrste den Wassertank schrubben, bis kein
sichtbarer Belag mehr vorhanden ist.

Das Gehause der Pumpe ebenfalls abschrubben.

m Wenn moglich, Frischwassersonden durch die Reinigungsoéffnungen von
Hand reinigen.

m Wassertank mit reichlich Trinkwasser spulen.

Wasserleitungen reinigen

> Nur geeignete Reinigungsmittel aus dem Fachhandel verwenden.

> Das Reinigungsmittel muss den nationalen Vorschriften entsprechen und
(falls gefordert) zugelassen sein.

> Auslaufendes Gemisch aus Wasser und Reinigungsmittel auffangen und
fachgerecht entsorgen.

m \Wasseranlage entleeren.
m Alle Ablassoéffnungen und Ablasshahne schliefden.

® Gemisch aus Wasser und Reinigungsmittel in den Wassertank fullen.
Dabei die Herstellerangaben fur das Mischungsverhéltnis einhalten.

Die Ablasshahne einzeln 6ffnen.

Die Ablasshahne so lange geoffnet lassen, bis das Gemisch aus Wasser
und Reinigungsmittel den jeweiligen Auslauf erreicht hat.

Die Ablasshahne wieder schlielRen.
m Alle Wasserhahne auf "Warm" stellen und 6ffnen.

m \Wasserhdhne so lange gedffnet lassen, bis das Gemisch aus Wasser und
Reinigungsmittel den Auslauf erreicht hat.

m Alle Wasserhahne auf "Kalt" stellen und 6ffnen.

m Wasserhahne so lange gedffnet lassen, bis das Gemisch aus Wasser und
Reinigungsmittel den Auslauf erreicht hat.

m Alle Wasserhahne schlie3en.
m Toilettenspllung mehrmals betatigen.

Das Reinigungsmittel entsprechend den Herstellerangaben einwirken
lassen.

m Wasseranlage entleeren. Dabei das Gemisch aus Wasser und Reini-
gungsmittel auffangen und fachgerecht entsorgen.

m Zum Spillen die gesamte Wasseranlage mehrmals mit Trinkwasser
befiillen und wieder entleeren.

Wasseranlage desinfizieren

> Nur geeignete Desinfektionsmittel aus dem Fachhandel verwenden.

> Das Desinfektionsmittel muss den nationalen Vorschriften entsprechen
und (falls gefordert) zugelassen sein.

> Auslaufendes Gemisch aus Wasser und Desinfektionsmittel auffangen
und fachgerecht entsorgen.
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11.4

Filter reinigen:

11.5
11.5.1

11.5.2

Filter reinigen:

Liftungsgitter reinigen:

Beim Desinfizieren der Wasseranlage gleich vorgehen wie beim Reinigen der
Wasserleitungen (siehe Abschnitt 11.3.3). Dabei aber Desinfektionsmittel statt
Reinigungsmittel verwenden.

Dunstabzug

Den Filter des Dunstabzugs hin und wieder reinigen. Wie oft eine Reinigung
nétig ist, hangt davon ab, wie oft der Dunstabzug benutzt wird. Den Filter nicht
erst reinigen, wenn die Leistung des Dunstabzugs merklich nachlasst.

m Den Filter mit warmem Wasser und etwas Spulmittel auswaschen.

Klimaanlage

Dometic
l"(F—-mE ; 1
1 ﬂ
4 2
! |
| 1 |
- R— -
—

DETO0S10

Bild 206 Klimaanlage (Dometic)

Im unteren Teil der Deckeneinheit der Klimaanlage (Bild 206,2) befinden sich
hinter den Liftungsgittern (Bild 206,1 und 3) jeweils ein Flusenfilter und ein
Aktivkohlefilter. Die Flusenfilter miissen in regelmafigen Abstanden gereinigt
und bei Bedarf gewechselt werden. Der Hersteller empfiehlt, die Aktivkohle-
filter jahrlich zu wechseln.

An der linken Seite der Deckeneinheit (aulRerhalb des Fahrzeugs) befinden
sich die Ablauféffnungen fir das Kondenswasser. Damit das Kondenswasser
frei ablaufen kann, die Ablauféffnungen frei von Schmutz, Laub oder Ahnli-
chem halten.

Telair

Den Filter und die Liftungsgitter auRen am Gehause hin und wieder reinigen.
Wie oft eine Reinigung nétig ist, hangt davon ab, wie oft die Klimaanlage
benutzt wird. Den Filter und die Liftungsgitter nicht erst reinigen, wenn die
Leistung der Klimaanlage merklich nachlasst.

> Zum Reinigen des Filters ausschlieRlich milde Reinigungslésungen, nie-
mals Benzin oder Losungsmittel verwenden.

m Den Filter mit warmem Wasser und etwas Spulmittel auswaschen.
Den Filter vor dem Wiedereinbau gut trocknen lassen.

m AuRere Luftungsgitter mit einer Biirste von grobem Schmutz oder Ablage-
rungen befreien. Bei Verwendung einer Reinigungslésung darauf achten,
dass kein Wasser in das Innere des Gehauses eindringt.
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11.5.3 Truma

" DET00494

An der Vorderseite der Klimaanlage befindet sich ein Flusenfilter (Bild 207,1)
fur die Umluftansaugung. Der Flusenfilter muss in regelmaRigen Abstanden,
mindestens jedoch 2 x im Jahr, gereinigt und bei Bedarf gewechselt werden.

Unter dem Fahrzeugboden befindet sich der Kondenswasserablauf. Damit
das Kondenswasser frei ablaufen kann, den Ablaufschlauch frei von Schmutz,
Laub oder Ahnlichem halten.

11.6  Winterpflege

Auftausalz schadet dem Unterboden und den Teilen, die Spritzwasser ausge-
setzt sind. Wir empfehlen, im Winter das Fahrzeug haufiger zu waschen.
Besonders beansprucht werden mechanische und oberflachenbehandelte
Teile und die Fahrzeug-Unterseite, die deshalb griindlich zu reinigen sind.

> Bei Frostgefahr die Heizung immer mit mindestens 15 °C betreiben.
Umluftgeblase (falls vorhanden) auf Automatik stellen. Bei extremen
AuRentemperaturen aul’erdem Mobelklappen und Mdébeltiren leicht

6ffnen. Die einstromende Warmluft kann einem Einfrieren, z. B. von Was-

serleitungen, und der Bildung von Kondenswasser in den Stauraumen ent-
gegenwirken.

> Bei Frostgefahr zusatzlich an der Fahrzeug-AulRenseite die Fenster mit
Winterisoliermatten abdecken.

> Kamin, Dachhauben mit Zwangsliftung und Pilzdachlifter schneefrei
halten. Fir einen Dachkamin eine Kaminverlangerung mit mindestens
10 cm Lange verwenden.

11.6.1  Vorbereitungen

Fahrzeug auf Lack- und Rostschaden prifen. Schaden ggf. ausbessern.

m Sicherstellen, dass kein Wasser in die Bodenzwangsentliftungen und in
die Heizung eindringen kann.

m Die Metallteile des Unterbodens mit einem Schutzmittel auf Wachsbasis
vor Rost schitzen.

m Lackierte AulRenflachen mit geeignetem Mittel konservieren.

1 74 Premio/Averso - 15/16 - Ausgabe 08/15 - 2601395 - BUE-0011-14DE



biurstner

Pflege

11.6.2

11.6.3

11.7
11.7.1

Winterbetrieb

Im Winterbetrieb entsteht durch das Bewohnen des Fahrzeugs bei niedrigen
Temperaturen Kondenswasser. Um eine gute Raumluftqualitat zu gewahr-
leisten und Schaden am Fahrzeug durch Kondenswasser zu vermeiden, ist
eine ausreichende Beliiftung sehr wichtig.

m Kaminverlangerung mit mindestens 10 cm Lange aufsetzen.

In der Aufheizphase des Fahrzeugs die Heizung auf hochste Stellung
bringen und Dachstauschranke, Gardinen sowie Rollos 6ffnen. Dadurch
wird eine optimale Be- und Entliiftung erreicht.

m Wenn das Fahrzeug mit einem Umluftgeblase ausgestattet ist, das Umluft-
geblase beim Betrieb der Heizung immer einschalten. Ansonsten besteht
Uberhitzungsgefahr fir die Heizung!

m Morgens alle Polster hochnehmen, die Staukasten beliiften und feuchte
Stellen trocknen.

\

Sollte sich trotzdem irgendwo Kondenswasser bilden, einfach abwischen.

> Eine uneingeschrankte Wintertauglichkeit ist nur in Verbindung mit dem
"Winterpaket" aus der Erstausriistung gewahrleistet.

Nach Abschluss der Wintersaison

® Grindliche Unterbodenwasche durchfiihren. Dadurch werden korrosions-
fordernde Auftaumittel (Salze, Laugenreste) entfernt.

m Aulenreinigung durchfihren und Bleche mit handelstblichem Autowachs
konservieren.

m Kaminverlangerung abnehmen.

Still-Legung
Voruibergehende Still-Legung

» Nach einer langeren Standzeit (ca. 10 Monate) die Bremsanlage und die
Gasanlage von einer autorisierten Fachwerkstatt prifen lassen.

» Beachten, dass Wasser schon nach kurzer Zeit ungenielRbar wird.

» Kabelschaden durch Tiere kdnnen zum Kurzschluss fiihren. Brandge-
fahr!
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Vor Still-Legung Checkliste durcharbeiten:

Tatigkeiten erledigt

Chassis Bewegliche Teile der Anhangerkupplung mit Schmierfett abschmie-
ren

Q » Reibebelédge an der Sicherheitskupplung nicht schmieren!

Caravan mit geeigneten Stltzbécken an den Achsen aufbocken, so
dass die Rader entlastet sind, oder Caravan alle vier Wochen bewe-
gen. So lassen sich Druckstellen an Reifen und Radlagern vermei-
den

. > Zum Aufbocken niemals die angebauten Kurbelstiitzen,
i sondern nur externe Stlitzbdcke verwenden.

Die Reifen vor direkter Sonneneinstrahlung schitzen. Gefahr von
Rissbildung!

Reifen bis zum empfohlenen Héchstdruck aufpumpen

Am Unterboden immer fiir genligend Luftzirkulation sorgen

m D> Feuchtigkeit oder Sauerstoffmangel, z. B. durch Abde-
ckung mit Kunststoff-Folien, kénnen am Unterboden opti-
sche UnregelmaRigkeiten verursachen.

Aufbau Alle Kamine mit den passenden Abdeckkappen verschlieen und
alle weiteren Offnungen (bis auf Zwangsliiftungen) abdichten. So
wird das Eindringen von Tieren (z. B. Mausen) verhindert

Um die Bildung von Kondenswasser und in der Folge Schimmelbil-
dung zu vermeiden, den Innenraum, alle von auf3en zuganglichen
Staurdume und den Stellplatz (z. B. Garage) alle 3 Wochen liften

Innenraum Polster zur Liftung aufstellen und abdecken
Kuhlschrank reinigen

Kuihlschranktiir und Frosterfach leicht gedffnet lassen
Nach Spuren von eingedrungenen Tieren suchen

Flachbildschirm vom Netz trennen und ggf. aus dem Fahrzeug ent-
fernen

Gasanlage Haupt-Absperrventil an der Gasflasche schlieRen
Alle Gasabsperrventile schlieien

Gasflaschen immer aus dem Gaskasten herausnehmen, auch wenn
sie leer sind
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Tatigkeiten erledigt

Elektrische Anlage Kontakte am dreizehnpoligen Stecker mit Kontaktspray einspriihen

Wohnraumbatterie (falls vorhanden) voll laden

A D> Vor einer voriibergehenden Still-Legung die Batterie min-
destens 20 Stunden laden.

Wohnraumbatterie vom 12-V-Bordnetz trennen

Wasseranlage Gesamte Wasseranlage entleeren. Das Restwasser aus den Was-
serleitungen herausblasen (max. 0,5 bar). Die Wasserhahne in Mit-
telstellung gedffnet lassen. Sicherheits-/Ablassventil (wenn
vorhanden) und alle Ablasshahne gedffnet lassen. Hinweise in
Kapitel 10 beachten

11.7.2  Still-Legung uber Winter

Erganzende Malnahmen sind bei einer Still-Legung Gber Winter notwendig:

Tatigkeiten erledigt

Chassis Karosserie und Unterboden griindlich reinigen und mit Heilwachs
einspriihen oder mit Lackpflegemittel konservieren

Lackschaden ausbessern

Aufbau Fahrzeug von auf3en griindlich reinigen
Zwangsliftungen offen halten

Angebaute Stutzen reinigen und schmieren

Alle Tur- und Klappenscharniere reinigen und schmieren
Verriegelungen mit Ol oder Glycerin einpinseln

Alle Dichtgummis mit Talkum einreiben

SchlieRzylinder mit Grafitstaub behandeln

Innenraum Luftentfeuchter aufstellen
Polster aus dem Fahrzeug entfernen und trocken lagern
Innenraum alle 3 Wochen liften

Alle Schranke und Staufacher leeren und Klappen, Tiren und
Schubladen 6ffnen

Innenraum grindlich reinigen

Bei Frostgefahr den Flachbildschirm aus dem Fahrzeug entfernen

Elektrische Anlage Wohnraumbatterie (falls vorhanden) ausbauen und frostfrei lagern
(siehe Kapitel 8)

Wasseranlage Wasseranlage mit besonderen Reinigungsmitteln aus dem Fachhan-
del reinigen
Gesamtfahrzeug Vorzelt reinigen und in trockenem Zustand lagern

Abdeckplanen so auflegen, dass die Beliiftungséffnungen nicht ver-
deckt werden, oder luftdurchlassige Planen verwenden
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11.7.3 Inbetriebnahme des Fahrzeugs nach vorubergehender Still-
Legung oder nach Still-Legung uiber Winter

Vor Inbetriebnahme Checkliste durcharbeiten:

Tatigkeiten erledigt

Chassis Reifendruck priifen

Reifendruck des Ersatzrads priifen

Aufbau Funktion der angebauten Stiitzen priifen
Funktion der Fenster und Dachhauben prufen

Funktion aller AuBenschlésser, wie z. B. flir Stauraumklappen, Ein-
flllstutzen und Eingangstir, prifen

Abdeckung vom Abgaskamin der Heizung abnehmen (wenn vorhan-
den)

Winterabdeckung von Kiihlschrankkiemen entfernen (wenn vorhan-
den)

Gasanlage Gasflaschen in den Gaskasten stellen, festzurren und an Gasdruck-
regler anschlief3en

Elektrische Anlage 230-V-Versorgung Uber AuRensteckdose anschlielen

Wohnraumbatterie (falls vorhanden) voll laden

A > Batterie nach der Still-Legung mindestens 20 Stunden
laden.

Wohnraumbatterie (falls vorhanden) mit dem 12-V-Bordnetz verbin-
den (siehe Kapitel 8)

Funktion der elektrischen Anlage, z. B. Innenleuchte, Steckdosen
und elektrische Geréte, prifen

Wasseranlage Wasserleitungen und Wassertank desinfizieren
Ablasshahne und Wasserhahne schlielen

Dichtigkeit der Wasserhahne, Ablasshahne und Wasserverteiler pri-
fen

Einbaugerate Funktion der Einbaugerate priifen
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12.1

12.2

Kapiteluibersicht

In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zu amtlichen Prifungen sowie zu
Inspektions- und Wartungsarbeiten am Fahrzeug.

Die Wartungshinweise betreffen im Einzelnen:

die Sicherheitskupplungen

das Rangiersystem

die Bremsanlage

die Tlren

die Warmwasser-Heizung Alde
den Wechsel von Gliihlampen
die Ersatzteile

Am Ende des Kapitels finden Sie wichtige Hinweise zur Ersatzteilbeschaffung.

Amtliche Prifungen

An Caravans, die in der Bundesrepublik Deutschland zugelassen sind, muss
gemal § 29 StVZO alle 2 Jahre eine amtliche Hauptuntersuchung (HU)
("TUV", "DEKRA") durchgefiihrt werden.

Fur andere Lander gelten die dort gultigen Bestimmungen.

Alle 2 Jahre muss eine autorisierte Fachwerkstatt die Gasanlage priifen. Dies
gilt auch fiir nicht angemeldete Fahrzeuge. Anderungen an der Gasanlage
mussen sofort von einer autorisierten Fachwerkstatt geprift werden. Die auto-
risierte Fachwerkstatt bescheinigt die Priifung und den ordnungsgemaRen
Zustand in einer Gas-Prifbescheinigung. Die Gaspriifplakette wird am Heck
des Fahrzeugs in der Nahe des Kennzeichens angebracht.

Inspektionsarbeiten

Wie jedes technische Gerat muss das Fahrzeug in regelmaRigen Abstanden
untersucht werden.

Diese Inspektionsarbeiten muss Fachpersonal ausfihren.

Fir diese Arbeiten sind spezielle Fachkenntnisse notwendig, die im Rahmen
dieser Bedienungsanleitung nicht vermittelt werden kdnnen. Diese Fach-
kenntnisse stehen bei allen Servicestellen zur Verfigung. Erfahrungen und
regelmafige technische Anweisungen durch das Werk sowie Einrichtungen
und Werkzeuge bieten die Gewahr fir eine fachgerechte Inspektion des Fahr-
zeugs, die den neuesten Erkenntnissen entspricht.

Die "Erste programmierte Inspektion" 12 Monate nach der Erstzulassung bei
einer Servicestelle durchfihren lassen.

Alle weiteren Inspektionen einmal jahrlich durchfihren lassen.
Die ausfuihrende Servicestelle bestatigt die durchgefiihrten Arbeiten.
> Die vom Hersteller vorgegebenen Inspektionen beachten und in den vor-

geschriebenen Intervallen durchfiihren lassen. So bleibt der Wert des
Fahrzeugs erhalten.

> Die Bestatigung der durchgefuihrten Inspektionsarbeiten gilt zugleich als
Nachweis bei eventuell auftretenden Schaden und Garantiefallen.
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12.3

12.4
12.4.1

12.4.2

Stabilisierungs-
einrichtung (seitliche
Reibebelage)
kontrollieren

Wartungsarbeiten

Wie jedes technische Gerat benotigt das Fahrzeug Wartung. Der Umfang und
die Haufigkeit der Wartungsarbeiten richten sich nach unterschiedlichen
Betriebs- und Einsatzbedingungen. Bei erschwerten Betriebsbedingungen
das Fahrzeug haufiger warten lassen.

Die Einbaugerate in den Intervallen warten lassen, die in den jeweiligen Bedie-
nungsanleitungen angegeben sind.

Sicherheitskupplungen

Allgemeines

Die Sicherheitskupplung und den Kupplungskopf regelmafig reinigen. Dazu
Verdiinnung oder Spiritus verwenden. Beim Abschmieren der Sicherheits-
kupplung darauf achten, dass kein Ol oder Fett auf die Reibebelage gelangt.

AKS 1300

Bild 208 VerschleilRkontrolle Bild 209 VerschleilRkontrolle
Voraussetzung: AKS 1300 angekuppelt, Kugeldurchmesser 50 mm

® Handrad (Bild 208,1) zudrehen, bis die Drehmomentbegrenzung hérbar
und spurbar durchratscht. Drehrichtung: im Uhrzeigersinn.

® Abstand a kontrollieren:

® Abstand a > 0 (Bild 208): Verschleif innerhalb des zulassigen Berei-
ches.

® Abstand a = 0 (Bild 209): Reibebelage kontrollieren und ggf. austau-
schen.

I> Nachstellen der Reibebelage ist nicht erforderlich.
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Stabilisierungs-
einrichtung: Reibebelage
kontrollieren

Reibebelédge vorn und
hinten

Seitliche Reibebeldage

2 3 3 2 BUED1382

Bild 210 Anzeige Reibebelage vorn und Bild 211 Anzeige Reibebelage links und
hinten rechts

BUE01381

Voraussetzung: AKS 3004 angekuppelt, Kugeldurchmesser 50 mm

m Stabilisierungsgriff (Bild 210,1) 6ffnen.

m Stabilisierungsgriff schlief3en, bis Widerstand spurbar ist (Reibebelage
liegen an der Kugel, sind noch nicht gespannt).

Die Kontrolle erfolgt Gber die Anzeige vor dem Kupplungsgriff (Bild 210,2).

® Wenn die griine Markierung sichtbar ist, sind die Reibebeldge und die
Kupplungskugel in Ordnung.

® Wenn die rote Markierung sichtbar ist, sind die Reibebelage oder der
Kupplungskopf abgenutzt (< 49 mm). Reibebeldge oder Kupplungskopf
wechseln lassen.

Die Kontrolle erfolgt GUber die Anzeige an der Druckscheibe.

® Wenn die Pfeile an der Druckscheibe (Bild 211,2) unterhalb oder auf der
grunen Markierungsflache (Bild 211,3) stehen, sind die Reibebeldge neu-
wertig.

® Wenn die Pfeile an der Druckscheibe innerhalb der Markierungsflachen
(Bild 211,1 und 3) stehen, sind die Reibebelage leicht abgenutzt.

® Wenn die Pfeile an der Druckscheibe auf oder oberhalb der roten Markie-
rungsflache (Bild 211,1) stehen, sind die Reibebelage abgenutzt. Reibebe-
lage wechseln lassen.

I> Nachstellen der Reibebelage ist nicht erforderlich.

Rangiersystem

> Beim Eindlen darauf achten, dass kein Ol auf die Antriebsrollen und Reifen
gelangt.

Nach jedem Gebrauch die Antriebselemente von grobem Schmutz reinigen.

Einmal jahrlich (z. B. vor Still-Legung Uber Winter) Rangiersystem grundlich
reinigen, trocknen und die Fihrungen der Antriebselemente leicht eindlen.

Damit sich das Ol auf den Antriebswellen verteilt, die Antriebsrollen einige
Male an die Reifen und wieder wegschwenken.
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12.6 Bremsanlage
Wartungsarbeiten an der Bremsanlage durch eine Fachwerkstatt ausflhren
lassen.
Die Priffristen der nachfolgenden Tabelle entnehmen.
Erstinspektion Bremsanlage Bremsbeldge
nach 1 500 km oder alle 10 000 bis 15 000 alle 5 000 Fahrtkilometer
nach 6 Monaten Fahrtkilometer oder alle oder alle 12 Monate
12 Monate
12.7 Turen
Um die Gleiteigenschaften zwischen Feder und Scharnier zu erhalten, die
Scharniere der Eingangstur von Zeit zu Zeit fetten.
> Wir empfehlen als Schmierfett Molykote PG 65 oder Vaseline.
12.8 Warmwasser-Heizung Alde

> Den Stand der Heizungsflussigkeit regelmafRig am Ausgleichsbehalter
prufen.

> Wahrend oder nach den ersten Betriebsstunden der Warmwasser-Hei-
zung kann der Fullstand systembedingt unter den Minimalstand sinken. In
diesem Fall die Heizungsflissigkeit nachfiillen.

> Nach dem ersten Heizbetrieb empfehlen wir, das Heizsystem zu entliften
und den Glykolgehalt zu prifen.

> Die Heizungsflussigkeit ca. alle zwei Jahre durch den autorisierten Han-
delspartner oder die Servicestelle wechseln lassen, da der Korrosions-
schutz mit der Zeit nachlasst.

> Das Heizsystem nur mit einem Wasser-Glykol-Gemisch (60 : 40) nach-
fullen. Dieses Gemisch bietet einen Frostschutz bis ca. -25 °C. Beim Nach-
fullen von Warmwasser-Heizungen, die an den Kihlkreislauf des
Fahrzeugsmotors angeschlossen sind, die Angaben in den Bedienungsan-
leitungen der Hersteller beachten.

> Weitere Informationen der separaten Bedienungsanleitung des Herstellers
entnehmen.
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12.8.1 Flussigkeitsstand priifen

Bild 212 Ausgleichsbehalter mit Blende Bild 213 Ausgleichs

BUE01633

behalter ohne
Blende

Warmwasser-Heizung abschalten und abkuhlen lassen.
Prifen, ob am Ausgleichsbehalter (Bild 212 bzw. Bild 213) die Flussigkeit

zwischen der Markierung "MIN" (Bild 212,3 bzw. Bild 213,3) und "MAX"
(Bild 212,2 bzw. Bild 213,2) steht.

12.8.2 Heizungsfliissigkeit nachfillen

Das Fahrzeug waagrecht stellen. So Iasst sich Blasenbildung vermeiden.
Warmwasser-Heizung abschalten und abkihlen lassen.
Gdf. Blende (je nach Modell) abschrauben bzw. abziehen.

Am Ausgleichsbehalter den Drehverschluss (Bild 212,1 bzw. Bild 213,1)
aufdrehen.

Deckel abnehmen.

Frostschutz mit einer Frostschutz-Spindel prufen. Der Frostschutzgehalt
muss 40 % betragen oder einem Frostschutz von -25 °C entsprechen.
Wasser-Frostschutz-Gemisch langsam in den Ausgleichsbehalter nach-
fullen.

Der optimale Flussigkeitsstand ist erreicht, wenn die Flissigkeit im Aus-
gleichsbehalter im abgeklhlten Zustand 1 cm Uber der Markierung "MIN"
steht.
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12.8.3 Heizungsanlage entliiften

HYWO0BB97

Bild 214 Entliftungsventil Warm-
wasser-Heizung

Die Entliftungsventile sind bei den Heizkorpern eingebaut.

m \Warmwasser-Heizung abschalten und abkuhlen lassen.

Das Entliftungsventil (Bild 214,1) 6ffnen und gedffnet lassen, bis keine
Luft mehr austritt.

Das Entliftungsventil schlief3en.
Diesen Vorgang an allen Entluftungsventilen wiederholen.
Prifen, ob die Warmwasser-Heizung warm wird.

12.9 Auswechseln von Gluhlampen, aufRen

» Gluhlampen und Leuchtentrager konnen sehr heil® sein. Daher vor dem
Glihlampenwechsel die Leuchte abkiihlen lassen.
» Gluhlampen fur Kinder unzuganglich aufbewahren.

» Keine Glihlampe verwenden, die heruntergefallen ist oder Kratzer im
Glas aufweist. Die Glihlampe kdnnte platzen.

> Eine neue Gluhlampe nicht mit den Fingern anfassen. Zum Einsetzen der
m neuen Glihlampe ein Stofftuch verwenden.
> Nur Gluhlampen des gleichen Typs und mit richtiger Wattzahl verwenden

(siehe Abschnitt 12.9.4 "Glihlampen-Typen fir Au3enbeleuchtung").

> Wenn LEDs in Leuchten defekt sind, einen autorisierten Handelspartner
oder eine Servicestelle aufsuchen.
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Gliihlampen-Typen Im Fahrzeug werden verschiedene Glihlampen-Typen verwendet. Im Fol-
genden ist der Wechsel des jeweiligen Gliihlampen-Typs beschrieben.

HYW0?797

Bild 215 Gluhlampen-Typen

Pos. in Sockelart/ Wechseln
Bild 215 Gliihlampenart
1 Stecksockel zum Herausnehmen die Gliihlampe her-
ausziehen

zum Einsetzen die Glihlampe mit leichtem
Druck in die Fassung schieben

2 Bajonettsockel zum Herausnehmen die Gliihlampe nach
unten driicken und entgegen dem Uhrzei-
gersinn drehen

zum Einsetzen die Glihlampe in die Fas-
sung einsetzen und im Uhrzeigersinn dre-

hen
3 zylindrische Gliihlam- | zum Herausnehmen und zum Einsetzen
pen die Kontakte des Lampenhalters vorsichtig

nach aufen biegen

4 Halogengliihlampe zum Herausnehmen die Haltefeder l6sen

nach dem Einsetzen die Haltefeder wieder
einhangen

12.9.1 Beleuchtung Front

1 Frontleuchte

—
0

Bild 216 Beleuchtung Front

BUED0548

Die Frontleuchten (Bild 216,1) sind mit LEDs bestiickt. Zum Wechseln der
LEDs einen autorisierten Handelspartner oder eine Servicestelle aufsuchen.
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12.9.2 Beleuchtung Heck

il : oS- 7 J

I
e
—

6

NP WON-=

BUE01785 6

BUED1879

Bild 217 Beleuchtung Heck Bild 218 Beleuchtung Heck (Alterna-
tive)

Rucklicht

Bremsleuchte

Fahrtrichtungsanzeiger

Rickfahrscheinwerfer

Nebelschlussleuchte

Kennzeichenleuchte

Bremsleuchte

NOORWN -

Finf Gehauseschrauben l6sen.
Gehause abnehmen.
Glihlampe entfernen.

Neue Glihlampe einsetzen.

Leuchte in umgekehrter Reihenfolge zusammenbauen.

Die dritte Bremsleuchte (Bild 217,7 bzw. Bild 218,7) nur komplett austau-
schen.

)

12.9.3 Beleuchtung Seite

1 2 1 Umrissleuchte
2 Vorzeltleuchte (teilweise Sonderaus-
stattung)
3 Markierungsleuchte
| [
| U
0 Y 0
S
3 3 BUED1880

Bild 219 Beleuchtung Seite

Markierungsleuchten Die Markierungsleuchten (Bild 219,3) sind im unteren Bereich der Seitenwand
des Fahrzeugs angebracht.

Umrissleuchte  Die Umrissleuchte (Bild 219,1) ist im oberen Bereich der Seitenwand des
Fahrzeugs angebracht.
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Vorzeltleuchte

Die Vorzeltleuchte (Bild 219,2) ist im oberen Bereich der Seitenwand des
Fahrzeugs angebracht.

> Die Leuchten sind mit LEDs bestlickt. Zum Wechseln der LEDs einen auto-
risierten Handelspartner oder eine Servicestelle aufsuchen.

12.9.4 Gliihlampen-Typen fiir AuBenbeleuchtung
Pos. AuBenbeleuchtung Gliihlampen-Typ
Nr.

Front 1 Frontleuchte LED

Heck 1 Rcklicht Ba15s 12V 5W
2 Bremslicht Ba15s 12V 21 W
3 Fahrtrichtungsanzeiger Ba15s 12 V 21 W orange
4 Rickfahrscheinwerfer Ba15s 12V 21 W
5 Nebelschlussleuchte Ba15s 12V 21 W
6 Kennzeichenleuchte LED
7 dritte Bremsleuchte LED

Seite 1 Umrissleuchte LED
2 Markierungsleuchte LED

12.10 Auswechseln von Gliihlampen, innen

» Glihlampen und Leuchtentrager kdnnen sehr heil® sein. Daher vor dem
Gluhlampenwechsel die Leuchte abkihlen lassen.

» Vor dem Glihlampenwechsel die Stromzufuhr am Leitungsschutz-
schalter im 230-V-Sicherungskasten abschalten.

Gluhlampen fir Kinder unzuganglich aufbewahren.

» Keine Gluhlampe verwenden, die heruntergefallen ist oder Kratzer im
Glas aufweist. Die Glihlampe kdnnte platzen.

» Halogenleuchten kdénnen sehr heil® werden. Wenn die Leuchte einge-
schaltet ist, muss der Sicherheitsabstand zu brennbaren Gegenstanden
immer 30 cm betragen. Brandgefahr!

v

» LEDs in Leuchten nicht durch herkémmliche Glihlampen ersetzen.
Brandgefahr durch starke Hitzeentwicklung.

> Eine neue Glihlampe nicht mit den Fingern anfassen. Zum Einsetzen der
m neuen Glihlampe ein Stofftuch verwenden.
> Nur Gluhlampen des gleichen Typs und mit richtiger Wattzahl verwenden.

> Wenn LEDs in Leuchten defekt sind, einen autorisierten Handelspartner
oder eine Servicestelle aufsuchen.
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12.10.1 Deckenleuchte
BUE01268
Bild 220 Deckenleuchte
Die Deckenleuchte ist mit LEDs bestlickt.

Lampenwechsel:  m Federring (Bild 220,1) an den beiden Enden (Bild 220,2) zusammendri-
cken und abnehmen.

m Gehause (Bild 220,3) mit LED aus Leuchte herausnehmen.
m  Stecker abziehen und Gehause mit LED komplett wechseln.
m Leuchte in umgekehrter Reihenfolge zusammenbauen.

12.10.2 Einbauleuchte mit LED

Lampenwechsel:

[0E01293 |

Bild 221 Einbauleuchte (Beispiel) Bild 222 Einbauleuchte (Alternative)

> LED-Leuchten haben eine sehr hohe Lebensdauer. Ein Lampenwechsel
ist normalerweise nicht erforderlich.

m Handelspartner oder Servicestelle aufsuchen.
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12.10.3 Spotleuchte mit flexiblem Arm

A

L

BUED1563

Bild 223 Spotleuchte mit flexiblem Arm
> LED-Leuchten haben eine sehr hohe Lebensdauer. Ein Lampenwechsel
ist normalerweise nicht erforderlich.
Lampenwechsel: ~ m Handelspartner oder Servicestelle aufsuchen.

12.10.4 Halogenspotleuchte (schwenkbar)

BUEO1081

Bild 224 Halogenspotleuchte
(schwenkbar)

Halogengliihlampe 12 V/10 W

Lampenwechsel: ~ m AuBeren Ring (Bild 224,2) entgegen dem Uhrzeigersinn drehen, bis er sich
vom Gehduse [6st.

Haltering (Bild 224,1) herausnehmen.
Halogengliihlampe entfernen.
Neue Halogenglihlampe einsetzen.

Leuchte in umgekehrter Reihenfolge zusammenbauen.
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12.10.5

Lampenwechsel:

12.11

A

Aufbauleuchte

BUED1502

Bild 225 Aufbauleuchte
Halogengliihlampe 12 V/16 W

m Transparente Abdeckung (Bild 225,1) vorsichtig auf beiden Seiten zusam-
mendriicken, leicht vom Schalter wegziehen und nach vorn abnehmen.

Halogengliihlampe entfernen.
Neue Halogengliuhlampe einsetzen.
Leuchte in umgekehrter Reihenfolge zusammenbauen.

Ersatzteile

» Jede Anderung des werkseitigen Zustands des Fahrzeugs kann das
Fahrverhalten und die Verkehrssicherheit beeintrachtigen.

» Von uns empfohlene Sonderausstattungen und Original-Ersatzteile
wurden speziell fir Ihr Fahrzeug entwickelt und freigegeben. Der autori-
sierte Handelspartner oder die Servicestelle flhrt diese Produkte. Der
autorisierte Handelspartner oder die Servicestelle ist Uber zulassige
technische Einzelheiten informiert und fihrt die notwendigen Arbeiten
fachgerecht aus.

» Von uns nicht freigegebene Zubehor-, An-, Um- oder Einbauteile
kénnen zu Schaden am Fahrzeug und zur Beeintrachtigung der Ver-
kehrssicherheit fiihren. Selbst wenn flr diese Teile ein Gutachten eines
Sachverstandigen, eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder eine Bauart-
genehmigung vorliegt, besteht damit keine Sicherheit flr die ordnungs-
gemale Beschaffenheit des Produkts.

» Wenn Produkte, die von uns nicht freigegeben wurden, Schaden verur-
sachen, kann dafur keine Haftung tUbernommen werden. Dies gilt auch
fur unzulassige Anderungen am Fahrzeug.

Aus Sicherheitsgrinden mussen Ersatzteile fur Gerate den Angaben des Her-
stellers entsprechen und von diesem als Ersatzteil zugelassen sein. Nur der

Geratehersteller oder eine autorisierte Fachwerkstatt darf die Ersatzteile ein-
bauen. Fir den Ersatzteilbedarf stehen die autorisierten Handelspartner und

Servicestellen zur Verfugung.

Hier einige Vorschlage fiir wichtige Ersatzteile:
® Sicherungen

® Glihlampen
® \Wasserpumpe (Tauchpumpe)

Bei Ersatzteilbestellungen die Fahrgestellnummer und den Fahrzeug-Typ
dem Handelspartner angeben.
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12.12

Das in dieser Bedienungsanleitung beschriebene Fahrzeug ist nach Werks-
norm konzipiert und ausgestattet. Je nach Einsatzzweck wird nitzliches Son-
derzubehdér angeboten. Bei Anbau von Sonderzubehér priifen, ob dieses in
die Fahrzeugpapiere eingetragen werden muss. Die technisch zulassige
Gesamtmasse beachten. Der autorisierte Handelspartner oder die Service-
stelle berat gerne.

Typschild

1 2 1 Fahrgestellnummer
2 technisch zulassige Gesamtmasse
3 zulassige Stltzlast Deichselrad
4 zulassige Achslast
- 5
w G
D-77684 Kehl kg
Tel, +48(0) 7851 85-0
Faix, +49(0) 7851 85-201 1- kg
2 - 7 kg
| kg
‘ BUEQ1082
4 3

Bild 226 Typschild

Das Typschild (Bild 226) mit der Fahrgestellnummer ist an der Seitenwand
vorne rechts im Gaskasten oder aufien am Aufbau angebracht.

Typschild nicht entfernen. Das Typschild:
® identifiziert das Fahrzeug

hilft bei der Beschaffung von Ersatzteilen
dokumentiert zusammen mit den Fahrzeugpapieren den Fahrzeughalter

vV e e

Bei Riickfragen an die Kundendienststelle immer die Fahrgestellnummer
mit angeben.

Warn- und Hinweisaufkleber

Am und im Fahrzeug sind Warn- und Hinweisaufkleber angebracht. Warn-
und Hinweisaufkleber dienen der Sicherheit und dirfen nicht entfernt werden.

> Ersatzaufkleber kdnnen beim autorisierten Handelspartner oder bei der
Servicestelle angefordert werden.
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Kapiteluibersicht

In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zu den Reifen des Fahrzeugs.

Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

die Reifenauswahl

den Umgang mit den Reifen
den Radwechsel

die Ersatzrad-Halterung

Am Ende des Kapitels finden Sie eine Tabelle, der Sie den korrekten Reifen-
druck fir Ihr Fahrzeug entnehmen kénnen.

=N
Rt
=N

s D

Beachten: [ |

Allgemeines

» RegelmaRig vor der Fahrt oder im Abstand von 2 Wochen den Reifen-

druck prufen. Ein falscher Reifendruck verursacht ibermafigen Ver-
schlei und kann zur Beschadigung der Reifen bis hin zum Platzen
fihren. Das Fahrzeug kann auf3er Kontrolle geraten (siehe
Abschnitt 13.7).

Reifendruck bei kalten Reifen priifen. Erhéhten Reifendruck bei warmen
Reifen nicht reduzieren.

Am Fahrzeug sind schlauchlose Reifen montiert. Nie Schlauche in diese
Reifen montieren.

Bei einer Reifenpanne das Gespann an den rechten Fahrbahnrand fahren.
Das Gespann mit einem Warndreieck absichern. Warnblinkanlage ein-
schalten.

Bei Fahrzeugen mit Tandem-Achse kann es systembedingt zu erhdhtem
Reifenverschleild kommen.

Reifen sollten nicht alter als 6 Jahre sein, weil das Material mit der Zeit bru-
chig wird. Nach 6 Jahren die Reifen prifen lassen. Die vierstellige DOT-
Nummer auf der Reifenflanke gibt das Herstellungsdatum an. Die ersten
beiden Ziffern bezeichnen die Woche, die letzten beiden Ziffern das Her-
stellungsjahr.

Beispiel: 0115) Woche 01, Herstellungsjahr 2015.

Reifen regelmaRig (alle 14 Tage) auf gleichmaRige Profilabnutzung, Profil-
tiefe und aulere Beschadigung prifen.

Die vom Gesetzgeber vorgeschriebene Mindestprofiltiefe beachten.

m  Wir empfehlen, immer Reifen gleicher Bauart, gleichen Fabrikates und

gleicher Ausfiihrung (Sommerreifen oder Winterreifen) zu verwenden.

Nur fir den Felgentyp zuldssige Reifen verwenden. Die zugelassenen Fel-
gengroéRen und ReifengréRen sind in den Fahrzeugpapieren des Fahr-
zeugs aufgeflihrt, aber auch der autorisierte Handelspartner oder die
Servicestelle berat gerne.

Neue Reifen auf einer Strecke von ca. 100 km mit maRiger Geschwindig-
keit einfahren, da erst dann die volle Haftung gegeben ist.
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13.2

S B

HY 02520

Bild 227 Radmuttern oder Rad-
schrauben Uber Kreuz
anziehen

m Radmuttern oder Radschrauben regelmafig auf festen Sitz priifen. Rad-
muttern oder Radschrauben eines ausgewechselten Rades nach 50 km
Uber Kreuz nachziehen (Bild 227).

Anziehdrehmoment siehe Abschnitt 13.5.2.

m Wenn neue oder neu lackierte Felgen verwendet werden, die Radmuttern
oder Radschrauben zuséatzlich nach ca. 1000 bis 5000 km nachziehen.

m Bei Still-Legung oder langeren Standzeiten des Fahrzeugs Druckstellen an
Reifen und Radlagern verhindern:
Das Fahrzeug so aufbocken, dass die Rader entlastet sind, oder das Fahr-
zeug alle 4 Wochen so bewegen, dass sich die Stellung der Rader andert.

Reifenauswahl

» Die falsche Reifenwahl kann wahrend der Fahrt zur Beschadigung der
Reifen bis hin zum Platzen fihren.

> Wenn Reifen montiert werden, die nicht fiir das Fahrzeug zugelassen sind,
kann die Betriebserlaubnis fur das Fahrzeug und damit der Versicherungs-
schutz erléschen. Der autorisierte Handelspartner oder die Servicestelle
berat gerne.

Die fur Ihr Fahrzeug freigegebenen ReifengréRen stehen in den Fahrzeugpa-
pieren oder sind bei den autorisierten Handelspartnern oder den Service-
stellen zu erfahren. Jeder Reifen muss zu dem Fahrzeug passen, an dem er
gefahren werden soll. Dies gilt zunachst fir seine dulReren Abmessungen
(Durchmesser, Breite), die durch die genormte Gré3enbezeichnung ange-
geben werden. Dartiber hinaus muss der Reifen den Anforderungen des
jeweiligen Fahrzeugs hinsichtlich Gewicht und Geschwindigkeit entsprechen.

Beim Gewicht wird von der zulassigen maximalen Achslast ausgegangen, die
auf zwei Reifen verteilt wird. Die maximale Tragfahigkeit eines Reifens wird
durch seinen Load-Index (= LI, Tragfahigkeits-Kennzahl) ausgewiesen.

Die flr einen Reifen zuldssige Hochstgeschwindigkeit (bei voller Tragfahig-
keit) wird durch seinen Speed-Index (= GSY, Geschwindigkeits-Symbol)
angegeben. Load-Index und Speed-Index zusammen bilden die Betriebsken-
nung eines Reifens. Sie ist offizieller Bestandteil der vollstandigen, genormten
Dimensionsbezeichnung, die auf jedem Reifen selbst steht. Diese Angaben
auf dem Reifen missen mit denen in den Fahrzeugpapieren tbereinstimmen.
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13.3 Bezeichnungen am Reifen

Bezeichnung | Erklarung

215/70 R 15C 109/107 Q 215 Breite des Reifens in mm

(Beispiel) 70 Verhiltnis Hohe zu Breite des Reifens in Prozent

R Reifenbauart (R = radial)
15 Felgendurchmesser in Zoll
C Commercial (Transporter)
109 Tragfahigkeits-Kennzahl Einzelbereifung
107 Tragfahigkeits-Kennzahl Zwillingsbereifung
Q Geschwindigkeits-Symbol (Q = 160 km/h)

13.4 Umgang mit Reifen

Bordsteine im stumpfen Winkel Gberfahren. Der Reifen wird sonst unter
Umstanden an der Flanke geklemmt. Das Uberfahren des Bordsteins im
spitzen Winkel kann zur Beschadigung des Reifens und in der Folge zum
Platzen des Reifens fihren.

Hochstehende Kanaldeckel langsam Uberfahren. Der Reifen wird sonst
unter Umsténden geklemmt. Das schnelle Uberfahren hochstehender
Kanaldeckel kann zur Beschadigung des Reifens und in der Folge zum
Platzen des Reifens flhren.

StoRdampfer regelmaRig prifen lassen. Das Fahren mit schlechten Stof3-
dampfern fihrt zu deutlich erhéhtem Verschleil3.

Blockierbremsungen vermeiden. Bei einer Blockierbremsung bekommen
die Reifen mehr oder minder starke "Bremsplatten". Dies mindert den
Fahrkomfort. Die Reifen kénnen sogar unbrauchbar werden.

Die Reifen nicht mit einem Hochdruckreiniger reinigen. Die Reifen kdnnen
innerhalb weniger Sekunden stark beschadigt werden und in der Folge
platzen.

13.5 Radwechsel

13.5.1 Allgemeine Hinweise

Das Ersatzrad (Sonderausstattung) befindet sich im Gaskasten oder in einer
Halterung unter dem Fahrzeug (Sonderausstattung). Zum Radwechsel einen
handelsiiblichen Scheren- oder Hydraulikwagenheber bzw. den AL-KO-
Wagenheber (Sonderausstattung) verwenden.

A

>

v

v

Das Fahrzeug muss auf ebenem, festem und rutschsicherem Boden
stehen.

Vor dem Anheben des Fahrzeugs die Feststellbremse fest anziehen.

Das Fahrzeug mit Unterlegkeilen auf der gegenuberliegenden Seite
gegen Wegrollen absichern.

Das Fahrzeug auf keinen Fall mit den angebauten Stutzen anheben.

Den Wagenheber auf keinen Fall am Aufbau, sondern unter der Achse
ansetzen.

Den Wagenheber niemals Uberlasten. Die maximal zuldssige Last ist
auf dem Typschild am Wagenheber angegeben.
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A

13.5.2

A

» Den Wagenheber nur zum kurzzeitigen Anheben des Fahrzeugs wah-

rend des Reifenwechsels einsetzen.

» Wahrend das Fahrzeug angehoben ist, dirfen sich keine Personen im

Fahrzeug aufhalten.

» Es durfen sich keine Personen unter das angehobene Fahrzeug legen.

>

>

Beim Radwechsel nicht das Gewinde des Gewindebolzens oder der Rad-
schraube beschadigen.

Radmuttern oder Radschrauben Uber Kreuz anziehen (Bild 227).

Wenn auf andere Felgen (z. B. Leichtmetallfelgen oder Rader mit Winter-
bereifung) umgeristet wird, die dazugehdrigen Radschrauben mit der rich-
tigen Lange und Kalottenform verwenden. Die sichere Befestigung der
Rader und die Funktion der Bremsanlage hangen davon ab.

Felgen und Reifen, die nicht fir das Fahrzeug zugelassen sind, kénnen die
Verkehrssicherheit beeintrég_;htigen und muissen gesondert von einer zuge-
lassenen Prifstelle (z. B. TUV) begutachtet und abgenommen werden.

Das Fahrzeug gemaf den nationalen Vorschriften, z. B. mit Warndreieck,
absichern.

Vor dem Radwechsel die FelgengréfRe und die ReifengréfRe, die Reifen-
tragfahigkeit und den Geschwindigkeitsindex auf dem Reifen prifen. Nur
die in den Fahrzeugpapieren angegebenen Felgengréen und Reifen-
grélRen verwenden.

Wenn fir die Fahrzeugbereifung und das Ersatzrad unterschiedliche Rad-
muttern oder Radschrauben bendtigt werden, sind die Radmuttern oder
Radschrauben fir das Ersatzrad dem Fahrzeug beigelegt.

Anziehdrehmoment

» Bei der Montage von Leichtmetallfelgen nur die mitgelieferten Rad-
schrauben verwenden.

1 Radschraube Kugelbund
2 Radschraube Kegelbund

HYWO06892

Bild 228 Radschrauben
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13.5.3

A

Felgenart Anzieh- Typ Lochzahl/ Schliis-
drehmo- | Schaftlange (SL) Lochkreis/ selwei-
ment Lange (L) Mittelloch-& | te

der Radschraube der Felge
[mm] [mm]
Stahl 4-Loch | 90 Nm Kegelbund 60° 4/100/- 19
M12x1,5 Q 8.8
Bund @ 22 (Tol. +1,5/-0,5)
SL 24
L 42 (Tol. +1/-0,5)
Stahl 5-Loch | 90 Nm Kugelbund R12 5/112/- 19
M12x1,5Q 8.8
Bund & 24 (Tol. -2)
SL 25
L 44 (Tol. +1/-0,5)

Leichtmetall | 120 Nm Kegelbund 60° 4/100/- 17

‘ALl M12x1,5Q 10.9

0J13/4, 14/4

Bund @ 21 (Tol. +0,5)
SL 28
L 48 (Tol. £0,5)

Leichtmetall | 120 Nm Kegelbund 60° 4/100/- 17

4-Loch M12x1,5Q 10.9

GSM1-1460-

403T1 Bund & 23

SL 28
L 53,5

Leichtmetall 120 Nm Kegelbund 60° 5/112/- 17

5-Loch M12x1,5Q 10.9

0J14/5,15,5

Bund & 21 (Tol. +0,5)
SL 28
L 48 (Tol. £0,5)

Leichtmetall 120 Nm Kegelbund 60° 5/112/- 17

5-Loch M12x1,5Q 10.9

GSM1-1460-

512T2 Bund & 23

SL 28
L 53,5

» Die FuBplatte des Wagenhebers muss eben am Boden stehen.

Rad wechseln

» Den Wagenheber nicht verkanten.
» Das Einsteckprofil des AL-KO-Wagenhebers (Sonderausstattung)

immer bis zum Anschlag in die Aufnahmetasche einschieben.

» Wenn Leichtmetallfelgen montiert sind und bei einer Reifenpanne ein
Stahlersatzrad montiert wird: Nicht weiter als notwendig (Autohaus, Kfz-
Werkstatt, Reifenhéndler) fahren. Nur mit angepasster Geschwindigkeit
fahren. Die unterschiedliche Bereifung beeinflusst das Fahrverhalten.
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:

Angekuppelten Caravan
vorbereiten:

Abgekuppelten Caravan
vorbereiten:

Rad wechseln:

v Vv

Als Sonderausstattung ist ein spezieller Wagenheber von AL-KO mit Auf-
nahmetaschen erhaltlich. Diese Aufnahmetaschen werden am Rahmen
montiert.

Der AL-KO-Wagenheber hat eine Tragfahigkeit von 800 kg.
Lassen Sie das ausgetauschte Rad unverziglich reparieren.
Allgemeine Hinweise in diesem Kapitel beachten.

HYW07639 HYWOT7457

Bild 229 Stiitzrad sichern Bild 230 Fahrzeug sichern

Bei Anhangerkupplungen mit Stabilisierungseinrichtung die Stabilisie-
rungseinrichtung lI6sen. Die Reibebelage werden sonst zu stark belastet.

Die Feststellbremse des Zugfahrzeugs anziehen und den ersten Gang
oder den Ruckwartsgang einlegen.

Fahrzeug auf mdglichst ebenem und festem Boden parken.
Feststellbremse anziehen.

Das Stiutzrad quer zur Fahrtrichtung stellen und mit geeigneten Hilfsmitteln
sichern (Bild 229).

| BUEOD1oa | 4 HYW06893
Bild 231 Wagenheber, handelstblich Bild 232 AL-KO-Wagenheber
m Bremskl6tze oder dhnliche geeignete Gegenstande am gegeniberlie-
genden Rad unterlegen, um das Fahrzeug zu sichern (Bild 230).
Ersatzrad aus der Ersatzrad-Halterung I6sen.
Bei weichem Untergrund stabile Unterlage unter den Wagenheber legen,
z. B. Holzbrett.
m Handelsubliche Wagenheber:
Handelsublichen Scherenwagenheber (Bild 231) oder Hydraulikwagen-
heber am Rahmen oder an der Achse ansetzen.
m AL-KO-Wagenheber:

Das Einsteckprofil (Bild 232,2) des AL-KO-Wagenhebers bis zum
Anschlag in die Aufnahmetasche (Bild 232,1) einschieben.
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AL-KO-Wagenheber:

AL-KO-Wagenheber mit einer Hand festhalten und mit der anderen Hand
die Handkurbel (Bild 232,4) im Uhrzeigersinn drehen, bis die Ful3platte
(Bild 232,3) Bodenkontakt hat und eben steht.

Radschrauben mit Radschlissel einige Umdrehungen 16sen, aber nicht
herausdrehen!

Fahrzeug anheben, bis sich das Rad 2 bis 3 cm iber dem Boden befindet.
Radschrauben herausdrehen und Rad abnehmen.

Ersatzrad auf Radnabe aufsetzen und ausrichten.

Radschrauben eindrehen und Uber Kreuz leicht anziehen.

Wagenheber herunterkurbeln und entfernen.

Radschrauben mit Radschlissel gleichmafig anziehen. Der Sollwert des
Anziehdrehmoments der Radschrauben liegt bei 90 Nm bzw. 120 Nm
(siehe Abschnitt 13.5.2).

13.5.4 Rad wechseln bei Leichtmetallfelgen

A .

Die Auflageflachen der Réder auf den Bremstrommeln missen sauber
und gratlos sein.

Die Rader nur mit beigefiigten Befestigungsteilen zunachst leicht

anziehen und auf einwandfreie Auflage und Freigangigkeit prifen,
anschlieend mit einem Drehmomentschliissel die Radschrauben
kreuzweise festdrehen.

Bei diversen Achsausfiihrungen sind keine Zentrierung (Zentrierhilfe),
kein Bund und keine Bolzen vorhanden. Es muss darauf geachtet
werden, dass die Radschrauben gleichmaRig Gber den Lochkreis zen-
triert werden (kein Verkanten).

Fir Leichtmetallfelgen und Stahlfelgen sind unterschiedliche Rad-
schrauben erforderlich. Wenn Leichtmetallfelgen montiert sind, dann
sind fur das Ersatzrad (Stahlfelge) passende Radschrauben beigelegt.

13.6 Ersatzrad-Halterung

13.6.1 Ersatzrad-Halterung im Gaskasten

BUEGD191

Bild 233 Ersatzrad-Halterung

Die Ersatzrad-Halterung ist im Gaskasten angebracht. Das Ersatzrad
(Bild 233,2) ist gegen Aufpreis erhaltlich.

Ersatzrad entnehmen: [ ]
[

Schraube (Bild 233,1) I8sen.
Ersatzrad (Bild 233,2) entnehmen.
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13.6.2

Ersatzrad entnehmen:

13.7

Ersatzrad-Halterung unter dem Fahrzeug
(Sonderausstattung)

BUE0D698

Bild 234 Ersatzrad-Halterung Bild 235 Ersatzrad-Befestigung

Die Ersatzrad-Halterung ist unter dem Fahrzeug in der Nahe der Achse plat-
ziert.

m Die Sicherungskette (Bild 234,2) aushangen.
Den Sterngriff (Bild 234,1) I6sen und herausdrehen.

Den Ersatzrad-Halter (Bild 234,3) ca. 10 cm weit herausziehen und am
Boden ablegen.

m Den Ersatzrad-Halter so weit herausziehen, bis das Ersatzrad gut zugang-
lich ist.

Die beiden Muttern (Bild 235,2 und 3) abschrauben.
Das Ersatzrad (Bild 235,1) dem Ersatzrad-Halter entnehmen.

Reifendruck

» Ein zu niedriger Reifendruck fiihrt zur Uberhitzung des Reifens.
Schwere Schaden im Reifen kénnen die Folge sein.

» Regelmalig vor der Fahrt oder im Abstand von 2 Wochen den Reifen-
druck prifen. Ein falscher Reifendruck verursacht ibermafigen Ver-
schlei und kann zur Beschadigung der Reifen bis hin zum Platzen
fihren. Das Fahrzeug kann aufler Kontrolle geraten.

» Nur Ventile verwenden, die fiir den vorgeschriebenen Reifendruck zuge-
lassen sind.

> Reifendruck bei kalten Reifen prifen. Erhdhten Reifendruck bei warmen
Reifen nicht reduzieren.

Die Tragkraft und damit die Haltbarkeit eines Reifens hangt unmittelbar mit
dem Reifendruck zusammen. Luft ist ein fllichtiges Medium, das unvermeid-
lich auch aus Reifen entweicht.

Als Faustregel kann man ansetzen, dass bei einem geflllten Reifen alle zwei
Monate ein Druckverlust von 0,1 bar eintritt. Um Sch&den oder ein Platzen der
Reifen zu vermeiden, den Reifendruck regelmagig prifen.

Je nach Reifendruck andert sich die Auflageflache des Reifens.
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Rader und Reifen

BUE00098

Bild 236 Auflageflache des Reifens

1 richtiger Reifendruck
2 zu niedriger Reifendruck
3 zu hoher Reifendruck

> Die Angaben der Reifendruck-Werte gelten fur beladene Fahrzeuge bei
m kalten Reifen.

> Bei warmen Reifen muss der Druck um 0,3 bar héher sein als bei kalten
Reifen. Den korrekten Druck bei kalten Reifen erneut kontrollieren.

> Angabe des Reifendrucks in bar.
> Die Reifendruck-Toleranz betragt +/- 0,05 bar.

Reifengrofe Last-Index (LI, | Luftdruckin | bei Belastung in kg
mindestens) bar
185R 14 C 102 3,5 500-600
4,0 601-700
4,5 701-850
195R 14 C 106 4,5 750-950
195/70R 14 C/XL/ | 95 3,0 alle
RF

Technisch zulassige Hochstgeschwindigkeit des Reifens = 130 km/h
(Geschwindigkeits-Symbol "M").

Immer die Geschwindigkeitsbeschréankungen der einzelnen Lander beachten

(siehe Kapitel 17).

Die Fahrzeuge werden laufend dem neuesten technischen Stand angepasst.
Es ist mdglich, dass neue ReifengréRen in dieser Tabelle noch nicht bertick-
sichtigt sind. In diesem Fall stellt der Blrstner-Handelspartner gerne die neu-
esten Werte zur Verfligung.
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Storungssuche

14.1

Kapiteluibersicht

In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zu mdglichen Stérungen an lhrem Fahr-

zeug.

Die Stérungen sind mit ihrer méglichen Ursache und einem Vorschlag zur

Abhilfe aufgelistet.

Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

das Fahrwerk
die Bremsanlage

das Rangiersystem
die elektrische Anlage
die Gasanlage

den Gaskocher

den Gasbackofen
das Mikrowellengerat
die Heizung

den Boiler

die Therme

den Kihlschrank

die Klimaanlage

den Aufbau

die Wasserversorgung

das Anhéangerkontrollsystem

Die genannten Stérungen kénnen ohne grof3e Fachkenntnisse und mit
wenigen Griffen selbst behoben werden. Sollten die in dieser Bedienungsan-
leitung aufgefuhrten Abhilfen nicht zum Erfolg fuhren, muss eine autorisierte
Fachwerkstatt die Stérungsursache suchen und beheben.

Fahrwerk

Stérung

Ursache

Abhilfe

Kupplung rastet nach
dem Auflegen nicht ein

Caravan lasst sich nicht
abkuppeln

Kugel groRer als
@ 50 mm

Schmutz entfernen

Kundendienst aufsuchen

Innenteile der Kupplung
sind verschmutzt und ar-
beiten nicht mehr selbst-
tatig

Kugel abgenutzt

Gut sdubern und an-
schlieffend gut ab-
schmieren (nicht
Sicherheitskupplung)

Caravan und Zugfahr-
zeug in gleiche Richtung
bringen und abkuppeln.
Defekte Kugel sofort
wechseln

14.2 Bremsanlage

A

» Mangel an der Bremsanlage sofort von einer autorisierten Fachwerkstatt

beheben lassen.

» Wartungsarbeiten bzw. Herstellerangaben beachten.
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Storungssuche

14.3 Anhangerkontrollsystem (ATC)

Stoérung

Ursache

Abhilfe

Kontroll-LED blinkt griin
(Weiterfahrt moglich)

Kontroll-LED leuchtet rot
(Weiterfahrt méglich)

Kontroll-LED blinkt rot
(Weiterfahrt verboten)

Kontroll-LED leuchtet
nicht (Weiterfahrt erst
nach Prifung mdglich)

ATC aktiv

Selbsttest noch nicht ab-
geschlossen

ATC nicht aktiv
Stérung im System

ATC bremst

ATC ohne Strom (Weiter-
fahrt erst nach Priifung
moglich)

Mit dem Gespann mit
mind. 10 km/h ca. 30 m
weit fahren. Falls die
Kontroll-LED weiter
blinkt, Kundendienst auf-
suchen

Elektrische Verbindung
zwischen Anhanger und
Zugfahrzeug fir mindes-
tens 5 Sekunden trennen

Verbindung wiederher-
stellen

Falls die Kontroll-LED
weiter rot leuchtet, Kun-
dendienst aufsuchen

Elektrische Verbindung
zwischen Anhanger und
Zugfahrzeug fir mindes-
tens 5 Sekunden trennen

Verbindung wiederher-
stellen

Falls die Kontroll-LED
weiter rot blinkt, gemafn
Bedienungsanleitung des
Herstellers Sichtpriifung
durchfiihren und ggf.
Bremsanlage zurlickbau-
en

Elektrische Verbindung
zwischen Anhanger und
Zugfahrzeug herstellen

LED defekt

Elektrische Verbindung
zwischen Anhanger und
Zugfahrzeug herstellen

Falls die Kontroll-LED
weiterhin nicht leuchtet,
gemal Bedienungsanlei-
tung des Herstellers
Sichtpriifung durchfiih-
ren und Kundendienst
aufsuchen
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14.4 Rangiersystem

Stoérung

Ursache

Abhilfe

Steuerung reagiert nicht
auf Signale der Fernbe-
dienung

Antriebsrollen drehen
sich nicht

Batterien in der Fernbe-
dienung leer

Batterien wechseln

Stecker des Caravans
nicht in Sicherheitssteck-
dose eingesteckt

Stecker einstecken

Sicherung defekt

Sicherung wechseln

Funktionsstérung

Batterie leer

Reset durchfiihren. Dazu
Batterie (Wohnraumbat-
terie) kurzzeitig abklem-
men (ca. 10 Sekunden)
oder den Sicherheitsste-
cker aus- und wieder ein-
stecken

Batterie laden

14.5 Elektrische Anlage

> Zum Wechseln der Sicherungen siehe Kapitel 8.

Storung

Ursache

Abhilfe

Beleuchtungsanlage
funktioniert nicht mehr
vollstandig

Beleuchtungsanlage
stimmt nicht mit Zugfahr-
zeug Uberein

Keine 230-V-Versorgung
trotz Anschluss

Glihlampe defekt

Gehausedeckel der be-
treffenden Leuchte ab-
schrauben, Gliihlampe
ersetzen. Auf Volt- und
Wattangabe achten

Kontakte am Stecker
und/oder an der Steckdo-
se sind oxidiert und/oder
verschmutzt

Kontakte reinigen und mit
Kontaktspray einspriihen

Kurzschluss durch Was-
ser im Stecker und/oder
in der Steckdose

Stecker und/oder Steck-
dose offnen, trocknen
und mit Kontaktspray ein-
sprihen

Kabelunterbrechung am
Stecker und/oder an der
Steckdose

Kontaktanschliisse im
Stecker vertauscht

230-V-Sicherungsauto-
mat hat ausgelost

Stecker und/oder Steck-
dose 6ffnen und Kabel
neu anschlieen (siehe
Anschluss-Schema in
Kapitel 8)

Kontaktbelegung und
Verdrahtung am Stecker
des Caravans prifen

230-V-Sicherungsauto-
mat einschalten

Premio/Averso - 15/16 - Ausgabe 08/15 - 2601395 - BUE-0011-14DE

205



Storungssuche

biurstner

Stérung

Ursache

Abhilfe

12-V-Versorgung im
Wohnraum funktioniert
nicht

Innenbeleuchtung funkti-
oniert nicht mehr voll-
standig

Keine Spannung von der
Wohnraumbatterie (falls
vorhanden)

Dunstabzug funktioniert
nicht

Klimaanlage lasst sich
nicht aus- bzw. einschal-
ten

230-V-Sicherungsauto-
mat ausgeschaltet

230-V-Sicherungsauto-
mat einschalten

12-V-Hauptschalter (falls
vorhanden) ausgeschal-
tet

12-V-Hauptschalter ein-
schalten

Sicherung am Stromver-
sorgungsgerat defekt

Sicherung wechseln

Stromversorgungsgerat
defekt

Glihlampe defekt

Kundendienst aufsuchen

Gehausedeckel der be-
treffenden Leuchte ab-
schrauben, Gliihlampe
ersetzen. Auf Volt- und
Wattangabe achten

LED defekt

Kundendienst aufsuchen

Sicherung am Stromver-
sorgungsgerat defekt

Wohnraumbatterie ist
entladen

230-V-Sicherungsauto-
mat ausgeschaltet

Sicherung am Stromver-
sorgungsgerat wechseln

Wohnraumbatterie sofort
laden

A > Tiefentladung
¢ schadigt die
Batterie.

Vor langerer Standzeit
des Fahrzeugs die
Wohnraumbatterie voll
laden

230-V-Sicherungsauto-
mat einschalten

Stromversorgungsgerat
defekt

Kundendienst aufsuchen

Sicherung am Stromver-
sorgungsgerat defekt

Sicherung wechseln

Dunstabzug defekt

230-V-Sicherungsauto-
mat hat ausgelost

Kundendienst aufsuchen

230-V-Sicherungsauto-
mat einschalten

Batterie der Fernbedie-
nung ist leer

Batterie der Fernbedie-
nung wechseln

14.6 Gasanlage

» BeiDefekt an der Gasanlage (Gasgeruch, hoher Gasverbrauch) besteht
Explosionsgefahr! Sofort Haupt-Absperrventil an der Gasflasche
schlieRen. Fenster und Turen 6ffnen und gut lUften.

» Bei Defekt an der Gasanlage: Nicht rauchen, keine offenen Flammen
entziinden und keine Elektroschalter (Lichtschalter usw.) betatigen.
Dichtheit gasfiihrender Teile und Leitungen nicht mit offener Flamme

prufen.

» Defekt an der Gasanlage von einer autorisierten Fachwerkstatt beheben

lassen.
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Stérung Ursache Abhilfe
Kein Gas Gasflasche leer Gasflasche wechseln
Gasabsperrventil ge- Gasabsperrventil 6ffnen
schlossen
Haupt-Absperrventil an Haupt-Absperrventil an
der Gasflasche geschlos- | der Gasflasche 6ffnen
sen
AuRentemperatur zu Hdéhere Aufientempera-
niedrig (-42 °C bei Pro- tur abwarten
pangas, 0 °C bei Butan-
gas)
Einbaugerat defekt Kundendienst aufsuchen
14.7 Kochstelle
14.71 Gaskocher/Gasbackofen
Stoérung Ursache Abhilfe
Zindsicherungen sprin- Zu kurze Anheizzeit Nach Ziindung ca. 15 bis
gen nicht an (Flamme 20 Sekunden Reglergriff
brennt nach Loslassen gedriickt halten
derleple i ) Zundsicherung defekt Kundendienst aufsuchen
Flamme erlischt bei Zundsicherungsfihler Zlndsicherungsfihler
Kleinstellung steht nicht richtig richtig einstellen (nicht
biegen). Die Fihlerspit-
ze soll den Brenner um
5 mm Uberragen. Der
Fuhlerhals soll nicht
mehr als 3 mm vom
Brennerkranz entfernt
sein; ggf. Kundendienst
aufsuchen
14.7.2 Mikrowellengerat

» Nur Fachpersonal darf das Mikrowellengerat reparieren. Durch unsach-
gemale Reparaturen kénnen erhebliche Gefahren fiir den Benutzer

entstehen.

Storung

Ursache

Abhilfe

Mikrowellengerat schaltet
nicht ein

Sicherung defekt

Sicherung wechseln

Tur des Mikrowellenge-
rats ist nicht richtig ge-
schlossen

Fremdkérper entfernen,
die in der Tur des Mikro-
wellengerats klemmen,
und Tur richtig schliefien
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14.8

14.8.1

14.8.2

Gasbetrieb

Elektrischer Betrieb

Heizung, Boiler und Therme

Bei einem Defekt die ndchstgelegene Kundendienstwerkstatt des betref-
fenden Geratefabrikats verstandigen. Die Adressenliste liegt den Geratebe-
gleitpapieren bei. Nur autorisiertes Fachpersonal darf das Gerat reparieren.

Warmluft-Heizung Truma S

Stoérung

Ursache

Abhilfe

Bei Heizung mit Ziindau-
tomat: Heizung zlindet
nicht

Batterie am Ziindautoma-
ten leer

Batterie am Ziindautoma-
ten wechseln

Boiler Truma

Stoérung

Ursache

Abhilfe

Rote Kontroll-Leuchte
"Stérung" leuchtet

Griine Kontroll-Leuchte
hinter Drehknopf leuch-
tet nicht

Rote und griine Kontroll-
Leuchte leuchten nicht

Luft im Gasleitungssys-
tem

Ausschalten und erneut
einschalten. Nach zwei-
maligem vergeblichem
Zindversuch vor erneu-
tem Einschalten

10 Minuten abwarten

Gasmangel

Haupt-Absperrventil und
Gasabsperrventil 6ffnen

Volle Gasflasche an-
schlieRen

Defekt eines Sicherungs-
gliedes

Sicherung fir Boiler de-
fekt

Kundendienst aufsuchen

Sicherung wechseln

Sicherung in der elektro-
nischen Steuereinheit hat
angesprochen

Keine Stromversorgung

Kundendienst aufsuchen

Stromversorgung herstel-
len

Sicherung fir Boiler de-
fekt

Sicherung wechseln

Boiler heizt im elektri-
schen Betrieb nicht

Bedienschalter ausge-
schaltet

Bedienschalter einschal-
ten, Kontroll-Leuchte im
Schalter muss leuchten

Bedienschalter defekt

Kundendienst aufsuchen

230-V-Sicherungsauto-
mat ausgeschaltet

230-V-Sicherungsauto-
mat einschalten

230-V-Versorgung nicht
angeschlossen

230-V-Versorgung an-
schlieflen

Ubertemperatur-Siche-
rung hat angesprochen

Boiler ausschalten und
nach ca. 5 Minuten wie-
der einschalten

Heizspirale des Boilers
defekt

Kundendienst aufsuchen
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14.8.3 Truma Therme

Storung

Ursache

Abhilfe

Therme heizt im elektri-
schen Betrieb nicht

Bedienschalter ausge-
schaltet

Bedienschalter einschal-
ten, rote Kontroll-Leuchte
muss leuchten

Bedienschalter defekt

Kundendienst aufsuchen

230-V-Sicherungsauto-
mat ausgeschaltet

230-V-Sicherungsauto-
mat einschalten

230-V-Versorgung nicht
angeschlossen

230-V-Versorgung an-
schlieRen

Sicherung defekt

Sicherung wechseln

Heizspirale in der Ther-
me defekt

Kundendienst aufsuchen

14.8.4 Heizung/Boiler Alde

> Wenn ein Fehler im System auftritt, wird die Ursache auf dem Display

angezeigt.
Stérung Ursache Abhilfe
Heizung ziindet nicht bei | Gasmangel Haupt-Absperrventil und

Gasbetrieb

Heizung zlindet nicht

Heizung ziindet nicht bei
230-V-Elektrobetrieb

Heizung schaltet ab

Heizung lauft, aber keine
Warme an den Konvekto-
ren

Heizung und Umwalz-
pumpe laufen, aber keine
Warme an den Konvekto-
ren

Batteriespannung zu
niedrig

Keine 230-V-Versorgung

Uberhitzung

Umwalzpumpe funktio-
niert nicht

Luft im Heizsystem

Gasabsperrventil 6ffnen

Volle Gasflasche an-
schliel3en

Batterie laden. Wenn die
Batteriespannung tber
11 V steigt, springt die
Heizung automatisch an

230-V-Sicherungsauto-
mat einschalten

230-V-Versorgung an-
schlieRen

Heizung abkiihlen las-
sen. Zur Ruckstellung
der Anzeige die 12-V-
Stromversorgung zur
Heizung unterbrechen
und wieder anschlief3en

Raumthermostat ein-
schalten

Kundendienst aufsuchen

Warmwasser-Heizung
entliften
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14.9

14.9.1

Kiihlschrank

Bei einem Defekt die ndchstgelegene Kundendienstwerkstatt des betref-
fenden Geratefabrikats verstandigen. Die Adressenliste liegt den Geratebe-
gleitpapieren bei. Nur autorisiertes Fachpersonal darf das Gerat reparieren.

Allgemeine Stérungen

Stoérung

Ursache

Abhilfe

Kihlschrank kihlt nicht
im 230-V-Betrieb

Kuhlschrank kihlt nicht

im 12-V-Betrieb

Kuhlschrank kihlt nicht
im Gasbetrieb

Gewtinschte Kihltempe-
ratur wird nicht erreicht

Keine 230-V-Versorgung

230-V-Versorgung an-
schliefen

230-V-Sicherungsauto-
mat hat ausgelost

230-V-Sicherungsauto-
mat einschalten

Zu geringe Betriebsspan-
nung 230 V

Kontakte am Stecker
und/oder an der Steckdo-
se sind oxidiert und/oder
verschmutzt

230-V-Versorgung von
Fachwerkstatt priifen las-
sen

Kontakte reinigen und mit
Kontaktspray einspriihen

Kurzschluss durch Was-
ser im Stecker und/oder
in der Steckdose

Stecker und/oder Steck-
dose offnen, trocknen
und mit Kontaktspray ein-
sprihen

Kabelunterbrechung am
Stecker und/oder an der
Steckdose

Stecker 6ffnen und Kabel
neu anschlie3en

Sicherung fir Kihl-
schrank defekt

Gasmangel

Sicherung wechseln

Haupt-Absperrventil und
Gasabsperrventil 6ffnen

Volle Gasflasche an-
schliel3en

Luft in der Gasleitung

Zundvorgang 3- oder 4-
mal wiederholen

Spinnweben oder Ver-
brennungsriickstande in
der Brennkammer

Falsche Einstellung

AuRen am Fahrzeug das
Liftungsgitter abneh-
men und die Brennkam-
mer reinigen

Temperatur am Tempe-
raturregler einstellen

Zu groRe Mengen an fri-
schen Lebensmitteln ein-
gelegt

Temperatur am Tempe-
raturregler einstellen

Bellftung nicht ausrei-
chend

Liftungsgitter prifen

Umgebungstemperatur
zu hoch

Liftungsgitter zeitweise
abnehmen

Nachverdampfer stark
vereist

Kihlschranktir auf kor-
rektes SchlielRen prifen
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14.9.2

Dometic

> Bei einer Stérung leuchtet immer auch die Kontroll-Leuchte "Stérung" und
es ertont ca. 20 Sekunden lang ein akustisches Signal.

Stoérung

Ursache

Abhilfe

LED "=—t" blinkt

LED "5—" blinkt

LED "€ " blinkt ¥

LEDs fiir Anzeige der
Temperaturstufe blinken

LED "—t" und LEDs fiir
Anzeige der Temperatur-
stufe blinken

LED "= 3" und LEDs fir
Anzeige der Temperatur-
stufe blinken

LED "€) " und LEDs fur
Anzeige der Temperatur-
stufe blinken

Keine 230-V-Versorgung

230-V-Versorgung an-
schlieRen

230-V-Sicherungsauto-
mat hat ausgel6st

230-V-Sicherungsauto-
mat einschalten

Zu geringe Betriebsspan-
nung 230 V

Sicherung am Elektro-
block defekt

230-V-Versorgung von
Fachwerkstatt priifen las-
sen

Sicherung am Elektro-
block wechseln

Trennrelais im Elektro-
block defekt

Kundendienst aufsuchen

Zu geringe Betriebsspan-
nung 12 V

12-V-Versorgung von
Fachwerkstatt prifen las-
sen

Kein Signal D+

Gasmangel

Kundendienst aufsuchen

Haupt-Absperrventil und
Gasabsperrventil 6ffnen

Volle Gasflasche an-
schliel3en

Spinnweben oder Ver-
brennungsriickstande in
der Brennkammer

Temperatursensor defekt

230-V-Heizelement de-
fekt

12-V-Heizelement defekt

Brenner oder Aggregat
defekt

AuRen am Fahrzeug das
Liftungsgitter abneh-
men und die Brennkam-
mer reinigen

Kundendienst aufsuchen

Kundendienst aufsuchen

Kundendienst aufsuchen

Kundendienst aufsuchen

1) Nach Behebung der Stérung Leuchttaste "Storung"/"Reset" driicken.
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14.9.3 Thetford
Bei einigen Stérungen blinken Anzeigen am Bedienfeld.
Stérung Ursache Abhilfe
LEDs fiir Energiearten Kuhlschrank arbeitet Kulhlschrank aus- und

14.10.1

brennungsriickstande in Liftungsgitter abneh-
der Brennkammer men und die Brennkam-
mer reinigen
14.10 Klimaanlage
Dometic
Stérung Ursache Abhilfe

und Anzeige der Tempe-
raturstufe blinken

LED "=t" und LEDs fiir
Anzeige der Temperatur-
stufe blinken

LED "= 3" und LEDs fiir
Anzeige der Temperatur-
stufe blinken

LED "€) " und LEDs fur
Anzeige der Temperatur-
stufe blinken

nicht

Keine 230-V-Versorgung

wiedereinschalten

Verfligbarkeit einer Ener-
giequelle prifen

230-V-Versorgung an-
schliel3en

230-V-Sicherungsauto-
mat hat ausgeldst

230-V-Sicherungsauto-
mat einschalten

Zu geringe Betriebsspan-
nung 230 V

Sicherung am Elektro-
block defekt

230-V-Versorgung von
Fachwerkstatt priifen las-
sen

Sicherung am Elektro-
block wechseln

Trennrelais im Elektro-
block defekt

Kundendienst aufsuchen

Zu geringe Betriebsspan-
nung 12 V

12-V-Versorgung von
Fachwerkstatt priifen las-
sen

Kein Signal D+

Gasmangel

Kundendienst aufsuchen

Haupt-Absperrventil und
Gasabsperrventil 6ffnen

Volle Gasflasche an-
schlieRen

Spinnweben oder Ver-

AulRen am Fahrzeug das

Klimaanlage lauft nicht
an

Klimaanlage kiihlt nicht

Keine 230-V-Versorgung

Fahrzeug an die ortliche
Stromversorgung an-
schliel3en

230-V-Sicherungsauto-
mat hat ausgelost

230-V-Sicherungsauto-
mat einschalten

Batterien der Fernbedie-
nung leer

Temperatur unter 16 °C

Batterien der Fernbedie-
nung wechseln

Temperatur falsch einge-
stellt

Temperatur einstellen

Thermostat defekt

Kundendienst aufsuchen

Premio/Averso - 15/16 - Ausgabe 08/15 - 2601395 - BUE-0011-14DE



biurstner

Storungssuche

14.10.2

14.10.3

Storung

Ursache

Abhilfe

Klimaanlage warmt nicht

Wassereintritt ins Fahr-
zeug

Keine Luftzirkulation
mehr

Temperatur Gber 30 °C

Temperatur falsch einge-
stellt

Temperatur einstellen

Thermostat defekt

Ablauflécher flr Kon-
denswasser verstopft

Kundendienst aufsuchen

Klimaanlage reinigen

Dichtung defekt
Luftfilter verstopft

Kundendienst aufsuchen

Luftfilter reinigen

Lifterrad defekt

Kundendienst aufsuchen

Telair

Stoérung

Ursache

Abhilfe

Klimaanlage lauft nicht
an

Klimaanlage kuihlt nicht

Klimaanlage heizt nicht

Keine ausreichende LUf-
tungsleistung

Wassereintritt ins Fahr-
zeug

Keine 230-V-Versorgung

230-V-Versorgung an-
schlie3en

230-V-Sicherungsauto-
mat hat ausgelost

230-V-Sicherungsauto-
mat einschalten

Batterien in der Fernbe-
dienung leer

Raumtemperatur niedri-
ger als eingestellte Tem-
peratur

Raumtemperatur héher
als eingestellte Tempera-
tur

Liftungsklappen ge-
schlossen

Batterien wechseln
(2 x AAA)

Temperatur neu einstel-
len

Temperatur neu einstel-
len

Mindestens eine Luf-
tungsklappe 6ffnen

Filter verschmutzt

Ablauflécher fir Kon-
denswasser verstopft

Filter reinigen

Klimaanlage reinigen

Truma

Stoérung

Ursache

Abhilfe

Klimaanlage kuhlt nicht

Keine 230-V-Versorgung

230-V-Versorgung an-
schlieRen

Sicherung defekt

Sicherung priifen und
ggf. ersetzen

Temperatur unter 16 °C

Temperatur falsch einge-
stellt

Temperatur einstellen

Luftfilter verschmutzt

Luftfilter wechseln
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Wasserversorgung

Stoérung

Ursache

Abhilfe

Leckwasser im Fahrzeug

Kein Wasser

Toilette hat kein Spul-
wasser

Wasser lauft langsam
oder gar nicht aus der
Duschwanne ab

Auslauf am Einhandhe-
belmischer verstopft

Triibung des Wassers

Undichte Stelle

Wassertank leer

Undichte Stelle feststel-
len, Wasserleitungen neu
aufklemmen

Trinkwasser nachftillen

Wasserablass geoffnet

Wasserablass schlief3en

Sicherung fur Wasser-
pumpe defekt

Sicherung wechseln

Wasserpumpe defekt

Wasserpumpe tauschen
(lassen)

Wasserleitung geknickt

Wasserleitung gerade le-
gen bzw. tauschen

Netzgerat bzw. Stromver-
sorgungsgerat defekt

Wassertank leer

Kundendienst aufsuchen

Trinkwasser nachftillen

Sicherung fur Toilette de-
fekt

Fahrzeug steht nicht
waagrecht

Perlator verkalkt

Verschmutztes Wasser
eingefiillt

Sicherung wechseln

Fahrzeug waagrecht stel-
len

Perlator ausklipsen, in
Essigwasser entkalken
(nur bei Produkten aus
Metall)

Wassertank mechanisch
und chemisch reinigen,
anschlieRend desinfizie-
ren und ausgiebig mit
Trinkwasser spilen

Rickstéande im Wasser-
tank oder in der Wasser-
anlage

Wasseranlage mecha-
nisch und chemisch reini-
gen, anschliel’end
desinfizieren und ausgie-
big mit Trinkwasser spu-
len
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Stérung

Ursache

Abhilfe

Geschmacks- oder Ge-
ruchsveranderungen des
Wassers

Ablagerungen im Was-
sertank und/oder in was-
serfuhrenden Bauteilen

Verschmutztes Wasser
eingefiillt

Wasseranlage mecha-
nisch und chemisch reini-
gen, anschlief’end
desinfizieren und ausgie-
big mit Trinkwasser spu-
len

Versehentlich Kraftstoff
in den Wassertank einge-
fullt

Wasseranlage mecha-
nisch und chemisch reini-
gen, anschlief’end
desinfizieren und ausgie-
big mit Trinkwasser spu-
len. Wenn erfolglos:
Fachwerkstatt aufsuchen

Mikrobiologische Ablage-
rungen in der Wasseran-
lage

Zu lange Verweildauer
des Wassers im Wasser-
tank und in den wasser-
fihrenden Bauteilen

Wasseranlage mecha-
nisch und chemisch reini-
gen, anschlief3end
desinfizieren und ausgie-
big mit Trinkwasser spu-
len

Wasseranlage mecha-
nisch und chemisch reini-
gen, anschlief3end
desinfizieren und ausgie-
big mit Trinkwasser spu-
len

14.12 Aufbau

Storung

Ursache

Abhilfe

Klappenscharniere/Tlr-
scharniere schwergangig

Scharniere/Gelenke in
der Nasszelle/im Toilet-
tenraum schwergangig/
knarren

Stauschrankscharniere
schwergangig/knarren

Klappenscharniere/Tur-
scharniere nicht/zu wenig
geschmiert

Scharniere/Gelenke
nicht/zu wenig ge-
schmiert

Stauschrankscharniere
nicht/zu wenig ge-
schmiert

Klappenscharniere/Tur-

scharniere mit saurefrei-
em und harzfreiem Fett

schmieren

Scharniere/Gelenke mit
I6sungsmittelfreiem und
saurefreiem Ol schmie-
re

n
. > In Sprithdosen
¢ sind oft
Lésungsmittel
enthalten

Stauschrankscharniere
mit saurefreiem und
harzfreiem syntheti-
schem Ol schmieren

> Fir den Ersatzteilbedarf stehen die autorisierten Handelspartner und Ser-
vicestellen zur Verfligung.
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15.1

A

Gewichte von Sonderausstattungen

» Von uns nicht freigegebene Zubehdr-, An-, Um- oder Einbauteile

kénnen zu Schaden am Fahrzeug und zur Beeintrachtigung der Ver-

kehrssicherheit fiUhren. Selbst wenn fiir diese Teile ein Gutachten eines
Sachverstandigen, eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder eine Bauart-
genehmigung vorliegt, besteht damit keine Sicherheit fiir die ordnungs-

gemale Beschaffenheit des Produkts.

» Jede Anderung des werkseitigen Zustands des Fahrzeugs kann das

Fahrverhalten und die Verkehrssicherheit beeintrachtigen.

» Wenn Produkte, die von uns nicht freigegeben wurden, Schaden verur-
sachen, kann dafiir keine Haftung Gbernommen werden. Dies gilt auch

fur unzuldssige Anderungen am Fahrzeug.

In der Tabelle sind Gewichtsangaben fur Burstner-Sonderausstattungen auf-
gelistet. Wenn diese Gegenstande im oder am Fahrzeug mitgefiihrt werden
und nicht zur Standardausriistung gehdren, missen sie bei der Ermittlung der

Zuladung bericksichtigt werden.
Alle Gewichtsangaben sind "circa"-Angaben.
Die technisch zulassige Gesamtmasse beachten.

Artikelbezeichnung Mehrgewicht (kg)
Abfallbehalter Tar 1
Abwasserleitungen, isoliert und beheizt 7
Abwassertank 22 Liter 3
Airmix-Komfort-Paket 2
AL-KO Trailer-Control 6
Aufdendusche 1
Backofen 15
City-Wasseranschluss 1
Dachhaube Heki 2 4
Deichselabdeckung 3
Diebstahlsicherung fiir Deichselkopf 2
Dunstabzug 2
Duschvorhang mit Schiene 2
Eingangstir, einteilig mit Fenster 3
Elektro-Kit: Batterie, Batterieladegerat, Panel 30
Ersatzrad 185 R 14 C 20
Ersatzrad 195/70 R 14 15
Ersatzrad-Halterung unter Fahrzeug 1
externer Gasanschluss 1
Fahrradtrager Heck fiir 2 Fahrrader 10
FuBbodenerwarmung 7
Garagenklappe, Bug rechts 27
Garagenklappe, Heck links 23
Gasflasche (11 kg) aus Aluminium 11
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Artikelbezeichnung Mehrgewicht (kg)
Gasflaschenumschaltanlage, automatisch 1
Halterung flr Flachbildschirm 3
Insektenschutz, Tir (ganze Hohe) 2
Kinderetagenbett mit 3 Liegeflachen 9
Klimaanlage (Dometic) 35
Klimaanlage (Telair) 34
Klimaanlage (Truma) 26
Kombisteckdose 230 V/12 V/TV 3
Kuhlschrank 160 Liter 14
Kuhlschrank TecTower 53
Mikrowellengerat 14
Minisafe 5
Nackenstutzen (Rundsitzgruppe) 3
Polster fir Zusatzbett 5
Rangiersystem Truma Mover 60
Rollrost 20
Satellitenanlage 16
Serviceklappe, Bug 3
Serviceklappe, Heck 2
Serviceklappe, Heck links 12
Tagesdecke 2
Truma Elektroboiler 7
Truma Gasboiler 11
Truma Therme Warmwasserversorgung 4
Truma Ultraheat 3
Truma Umluftanlage 12
Truma Warmluft 9
Vorverlegung Warmwasserversorgung 1
Wagenheber (AL-KO) 5
Winterpaket Truma 13
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16.1 Langenmaltabelle

c c c
2 o 2
3 £ ©
o o 9 o o
o o = = £ (%)
c c o = 0 ©
g i S = £ £
S S S b= -
© © © E E =
o o o © © (©
o G= =} = (7] N =
B S S S o o £
- < < < O O =)
Premio Plus 510 TK 6020 5500 2300 7390 2740 10210
Averso Top 430 TS 5140 4500 2300 6520 2580 9010
450 TS 5340 4700 2300 6690 2580 9210
460 TS 5500 4860 2300 6880 2580 9370
465 TS 5920 5280 2300 7290 2580 9800
470 TS 5890 5250 2300 7280 2580 9760
475 TL 5770 5130 2300 7140 2580 9650
485 TS 6170 5540 2030 7430 2580 10050
520 TK 6170 5540 2300 7440 2580 10050
535 TL 6070 5430 2300 7420 2580 9950
545 TS 6690 6050 2300 8070 2580 10560
560 TK 6410 5780 2500 7800 2580 10290
Nordic 580 TS 6595 - 2500 7945 2580 10460
600 TK 6695 - 2500 8085 2580 10560
650 TS 7400 - 2500 8780 2580 11280
Averso Plus 410 TS 4710 4040 2300 6050 2740 8730
440 TK 5290 4620 2300 6560 2740 9310
510 TK 6130 5460 2300 7400 2740 10150
16.2 Stromversorgung
Eingangsspannung Primar 230 V AC, 47-63 Hz
Ausgangsspannung Sekundar 12V DC, max. 24 A
Schutz Schutzklasse |
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Hilfreiche Tipps

171

17.2

Kapiteluibersicht

In diesem Kapitel finden Sie hilfreiche Tipps fiir die Reise.
Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

die Hilfe in europaischen Staaten

die Verkehrsbestimmungen in europaischen Staaten
die Gasversorgung in europaischen Staaten

die Mautbestimmungen in europaischen Staaten
das sichere Ubernachten unterwegs

das Wintercamping

Am Ende des Kapitels finden Sie eine Checkliste, der Sie die wichtigsten Aus-
ristungsgegenstande fir die Reise entnehmen koénnen.

Verkehrsbestimmungen im Ausland

> Der Fahrzeugflhrer ist verpflichtet, sich vor Antritt der Reise ins Ausland
Uber die Verkehrsbestimmungen der bereisten Lander zu informieren.
Auskinfte erteilen die Automobilclubs oder die Landervertretungen.

> In einigen europaischen Landern mussen Warnwesten getragen werden,
wenn aullerorts bei Pannen oder Unfallen das Fahrzeug verlassen wird.

> In vielen Landern gelten bestimmte und zum Teil unterschiedliche Vor-
schriften und Regeln (z. B. unterschiedliche Warntafeln flr Hecktrager,
MitfGhrpflicht fir Alkohol-Testrohren, Ersatzlampen, Warnwesten, zugelas-
sene GrolRe des Reservekanisters). Der Fahrzeugflhrer muss sich vor der
Fahrt Gber diese Regelungen informieren.

> Die aktuellen Informationen kénnen in der Regel auf den Internet-Seiten
der nationalen Automobilklubs abgerufen werden.

Die Informationen Uber die Verkehrsbestimmungen sind besonders wichtig,
da im Schadensfall das jeweilige Landesrecht gilt. Zur eigenen Sicherheit bei
Reisen ins Ausland immer folgende Punkte beachten:

® Die Versicherungsbestatigung mitfihren.

® Einen Vordruck "Unfallbericht" von der Versicherung mitfiihren.

® Unfalle in jedem Fall von der Polizei aufnehmen lassen.

o Keine Dokumente unterschreiben, die nicht vollstandig gelesen und ver-
standen worden sind.

Hilfe auf Europas StralRen

Land + Rettung <& Pannenhilfe/

Deutsche Botschaft % Polizei ADAC Auslandsnotruf
Belgien < 112 2 TCB Brussel (02) 2 33 22 11
Brissel % 112 RACB Briissel (02) 2 87 09 11
7= (02) 787 18 00

Bosnien-Herzegowina | 4 124 & BIHAMK 33 21 27 72
Sarajewo % 122

7= 3356 53 00

Bulgarien + 112 2 UAB (02) 93579 35

Sofia * 112 UAB (02) 9 11 46/146 ")

= (02) 91 83 80
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Land <4 Rettung 2 Pannenhilfe/
Deutsche Botschaft x Polizei ADAC Auslandsnotruf
Dénemark + 112 7= ADAC +49 89 22 22 22
Kopenhagen gebhrenfrei FDM 45 27 07 07
7 354599 00 *x 112
gebihrenfrei
Deutschland + 112 2 ADAC Minchen
* 110 (01 80) 2 22 22 22

ADAC 222222
Estland + 112 2 EAK6979100
Tallinn * 112 EESTI (0) 6 97 91 88/18 88 1)
7= 6275300
Finnland + 112 Z& ATCF Helsinki (09) 77 47 64 00
Helsinki * 112
7= (09) 4585 80
Frankreich + 15/112 2 ADAC Minchen
2 (01) 53834500 AIT-Assistance

(08 00) 08 92 22
Griechenland + 112 2 ADAC Minchen
Athen * 112 +49 89 22 22 22
7= (021) 07 28 51 11 ELPA (021) 06 06 88 00
GrofRbritannien + 112 2= AA (087 05) 44 88 66
London * 112 ADAC Miinchen
2 (020) 78 24 13 00 +49 89 22 22 22
Irland + 112 2 AADublin (0) 16 17 99 99
Dublin * 112 ADAC Miinchen
<= (0) 1269 30 11 +49 89 22 22 22
Island + 112 = F.L.B 414 99 99
Reykjavik * 112
2 (003 54) 5301100
ltalien + 112 2 ADAC Minchen
= (06) 49 21 31 TC1(002) 8 52 61

(0 06) 4 99 81
Kroatien + 112 7= ADAC Minchen
Zagreb * 112 +49 89 22 22 22
<= (01) 6300100 HAK (01) 6 61 19 99
Lettland + 112 2 ADAC Minchen
Riga * 112 +49 89 22 22 22
2 (067)08 5100 LAMB (0 67) 56 62 22
Litauen + 112 2 ADAC Minchen
Vilnius * 112 +4989222222
2= (052) 1064 00 LAS (0 52) 10 44 33
Luxemburg +4 112 2 ADAC Minchen
Luxemburg * 112 +4989222222

& (04) 53 44 51

ACL (04) 50 04 51
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Land <4 Rettung 2 Pannenhilfe/

Deutsche Botschaft x Polizei ADAC Auslandsnotruf

Mazedonien + 194 2 ADAC Miinchen

7 (02) 309 39 00 AMSM (02) 3 18 11 81

Montenegro + 112 2 ADAC Minchen

Podgorica *x 112 +4989222222

2= (020)44 1000 AMS CG (0 20) 23 49 99

Niederlande + 112 2 ADAC Minchen

7= (070) 3 4206 00 ANWB (0 88) 269 71 47
KNAC (0 70) 3 83 16 12

Norwegen + 113 7= ADAC Minchen

Oslo * 112 +49 89 22 22 22

2= (023) 27 54 00 NAF (092) 60 85 05
KNA (0 21) 60 49 00

Osterreich + 112 Z ADAC Miinchen

Wien * 112 +49 89 22 22 22

7= (01) 711540 OAMTC (01) 71 19 90

Polen + 112 2 ADAC Miinchen

Warschau *x 112 +4989222222

= (022)584 17 00 PZM (0 22) 8 49 93 61

Portugal + 112 7= ADAC Minchen

Lissabon * 112 +49 89 22 22 22

7= (02 18) 81 02 10 ACP (02 13) 18 01 00

Ruménien + 112 2 ADAC Miinchen

Bukarest * 112 +4989222222

7= (021)20298 30 ACR (021)3 155510

Russland + 03 7= ADAC Minchen

Moskau * 02 +49 89 22 22 22

7= (495) 9 37 95 00 RAS (04 95) 6 29 07 07
ACAR (04 95) 9 25 50 00

Schweden o+ 112 2 ADAC Minchen

Stockholm % 112 +4989222222

<= (08)6 701500 M Stockholm (08) 6 90 38 00

Schweiz + 144 = TCS(022)417 27 27

Bern * 112 ACS (0 31) 3 28 31 11

7= (031) 35941 11

Serbien + 112 2 ADAC Miinchen

Belgrad * 112 +49 89 22 22 22

2= (011) 306 43 00 AMSS (0 11) 333 11 00

Slowakei + 112 7= ADAC Minchen

Bratislava * 112 TRL Lo

7= (02) 59 20 44 00 SATC (02) 68 24 92 11

Slowenien + 112 2 ADAC Minchen

Ljubljana * 112 +49 89 22 22 22

& (01)4 790300

AMZS (01) 5 30 51 00
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Land <4 Rettung 2 Pannenhilfe/
Deutsche Botschaft x Polizei ADAC Auslandsnotruf
Spanien + 112 2 ADAC Minchen
2 (091) 5579000 RACE 9 02 40 45 45
Tschechien + 112 Z ADAC Minchen
%= (0257) 1131 11 UAMK (02 61) 10 41 11
Tiirkei + 112 2 ADAC Minchen
Ankara * 155 +49 89 22 22 22
7= (03 12) 4 55 51 00 TTOK

(0212) 2 82 81 40
Ukraine + 112 &= 112UA (032) 2970112
Kiew *x 112
7= (044)2 476800
Ungarn + 112 2 ADAC Minchen
Budapest * 112 +49 89 22 22 22
7= (01) 488 35 00 MAK (01) 3 45 18 00
Zypern + 112 2 ADAC Minchen
Nikosia * 112 +49 89 22 22 22
7= (022)4511 45 CAA (022) 3132 33

1) im Mobilfunknetz

Stand 07/2014
Angaben ohne Gewahr

17.3 Geschwindigkeitsbeschrankungen

» Die Geschwindigkeitsbeschrankungen der einzelnen Lander immer
beachten.

> Zusatzliche Bestimmungen gelten firr verschiedene Lander (regionale
m Regelungen, Regelungen flr Fahranfanger usw.).

Zur Information die Geschwindigkeitsbeschrankungen der meistbesuchten
Staaten (alle Angaben in km/h):

Land Innerorts LandstraRe Autobahn
Belgien 50 90/120 1 2 1202
Bosnien und Herzegowina 50 80 80
Bulgarien 50 70 100
Dénemark 50 70 80
Deutschland 50 80 803
Estland 50 70 90
Finnland 50 80 80
Frankreich 50 90471101 2) %) 1309 7)
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Land Innerorts LandstraBe Autobahn
Griechenland 50 80 80
GroRBbritannien 48 80/96 968
Irland 50 60-80 10) 80
Island 50 80 -
Italien 50 70 80
Kroatien 50 80 90
Lettland 50 80 90
Litauen 50 9029 90
Luxemburg 50 75 90
Mazedonien 50-60 10) go 1" 80
Montenegro 50 80 -
Niederlande 50 802 902
Norwegen 50 60 2)/80 60 12)/80
Osterreich 50 100 13) 100 13)
Polen 50 70/80 1) 80
Portugal 50 70/80 10) 100
Rumaénien 50 70/80 1) 90
Russland 60 70 9014
Schweden 40 10) 15) 80 19 80 19
Schweiz 50 80 80
Serbien 50 80 80
Slowakei 50 80 16)/90 80 18)/90
Slowenien 50 80 "6)/90-100 80 19100
Spanien 50 70/80 1) 80
Tschechien 50 80 80
Tiirkei 40 80 110
Ukraine 60 80 14) 80 14
Ungarn 50 70 80
Zypern 50 65/80 1) 100

2)
3)

4)
5)
6)
7
8)

Auf Schnellstrafl3en, auf Strallen mit mehr als einer Fahrspur in jeder Richtung und
auf autobahnahnlichen Straflen

Gespanne mit einer zuldssigen Gesamtmasse unter 3,5 t

Bei Sichtweiten unter 50 m bedingt durch Nebel, Schnee oder Regen gilt ein Tem-
polimit von 50 km/h

Bei Nasse 80 km/h

Bei Nasse 100 km/h

Bei Nasse 110 km/h

Wer seinen Fuhrerschein weniger als drei Jahre besitzt, darf max. 110 km/h fahren

Gespanne dirfen auf dreispurigen Autobahnen nicht ganz links (in GB rechts)
fahren
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17.4

17.5

9 Auf nicht asphaltierten Strallen gilt 70 km/h

10) Entsprechend der Beschilderung

1) Wer seinen Fiihrerschein weniger als zwei Jahre besitzt, darf max. 60 km/h fahren
12) Ungebremste Anhanger mit aktueller Gesamtmasse von mehr als 300 kg

3) Mmit Anhanger Uber 750 kg (zul. Gesamtmasse max. 3,5 t) gilt: auf Landstrallen
80 km/h, auf Autobahnen 100 km/h. Fir Gespanne uber 3,5 t zul. Gesamtmasse
gilt auBerorts 70 km/h, auf Autobahnen 80 km/h

14) Wer seinen Fiihrerschein weniger als zwei Jahre besitzt, darf max. 70 km/h fahren

15) Mit ungebremstem Anhanger, wenn die zulassige Gesamtmasse des Anhangers
doppelt so grof3 ist wie das Leergewicht des Zugfahrzeugs: 40 km/h

16) Gespanne mit einer zuldssigen Gesamtmasse uber 3,5t

Stand 08/2014
Quelle: ADAC
Angaben ohne Gewahr

Fahren mit Abblendlicht in europaischen Staaten

> In vielen europdischen Staaten muss auch am Tag mit Licht gefahren
werden. Die Vorschriften sind je nach Land unterschiedlich. Informationen
hierzu erteilen Automobilclubs oder die Landervertretungen.

Ubernachten im Fahrzeug abseits von Campingplitzen

Land Ubernach- Ubernach- | Anmerkungen
ten auf Stra- | ten auf
Ren und privatem
Platzen Gelande
ja nein | ja nein
Belgien X X An Autobahnraststéatten
max. 24 Stunden erlaubt
Bulgarien X X
Danemark X X
Deutschland X X Das einmalige Ubernachten
zum Wiederherstellen der Fahr-
tlichtigkeit ist gestattet.
Regionale und ortliche Ein-
schrankungen sind méglich
Finnland X X Mit Erlaubnis des Grundstlickei-
gentiimers méglich
Frankreich (X) X Erlaubnis der 6rtlichen Behor-
den oder des Besitzers des
Grundstuickes notwendig. Ste-
hen und Ubernachten auf frei-
em Gelande untersagt
Griechenland X X Einmaliges Ubernachten auf ge-
kennzeichneten Flachen erlaubt
GroR- X X Durch értliche Vorschriften ge-
britannien regelt
Irland X X Durch 6rtliche Vorschriften ge-
regelt
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Land Ubernach- Ubernach- Anmerkungen
ten auf Stra- | ten auf
Ren und privatem
Platzen Gelande
ja nein | ja nein
Italien X X Einmaliges Ubernachten auf
Park- und Rastplatzen erlaubt.
Ortliche Einschrankungen be-
achten. Stehen und Ubernach-
ten auf freiem Gelande
untersagt
Kroatien X X
Luxemburg X X
Mazedonien X X
Niederlande X X Das Ubernachten auf StraRen
und Platzen ist in einigen Ge-
meinden erlaubt
Norwegen X X Offizielles Verbot an Rastplat-
zen und kultivierten Flachen.
Verbot, Feldwege zu befahren;
ortliche Vorschriften beachten
Osterreich X X Einmaliges Ubernachten zur
Wiederherstellung der Fahr-
tlichtigkeit erlaubt, aber nicht in
Landschaftsschutzgebieten.
Regionale und o6rtliche Ein-
schrankungen beachten. In Tirol
generell verboten
Polen X X Erlaubnis des Grundstiickbesit-
zers notwendig
Portugal X X Einmaliges Ubernachten an Au-
tobahnraststatten und Parkplat-
zen bis 10 Stunden toleriert
Rumanien X X
Russland X X
Schweden X X Nicht auf landwirtschaftlichen
Nutzflachen und in der Nahe
von Hausern. Befahren von frei-
em Gelande untersagt; ortliche
Vorschriften beachten
Schweiz X X Eine Ubernachtung wird an Au-
tobahnraststatten sowie in eini-
gen Kantonen toleriert
Serbien und X X
Montenegro
Slowakei X X Das Ubernachten auf privatem
Gelande ist nur erlaubt, wenn
eine Toilette vorhanden ist
Slowenien X X
Spanien X X Zum Teil bestehen regionale
Verbote, vor allem an Stranden
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Allgemeine Tipps

Land Ubernach- Ubernach- Anmerkungen
ten auf Stra- | ten auf
Ren und privatem
Platzen Gelande
ja nein | ja nein
Tschechien X X Das Ubernachten auf privatem
Gelande ist nur erlaubt, wenn
eine Toilette vorhanden ist
Tirkei X X
Ukraine X
Ungarn X X Ubernachtung auf privatem Ge-
l&nde nur mit polizeilicher An-
meldung erlaubt

Angaben ohne Gewahr

Gasversorgung in europaischen Staaten

Folgende Hinweise immer beachten:

Nur mit voll gefilliten Gasflaschen in Urlaub fahren.

Maximal mdgliche Kapazitat an Gasflaschen ausnutzen.

Adaptersets (erhaltlich im Campinghandel) zum Befillen deutscher Gas-
flaschen im Ausland sowie zum Anschluss deutscher Gasdruckregler an
auslandischen Gasflaschen mitnehmen.

In der kalten Jahreszeit auf Fullung mit Propangasanteil achten (Butan ver-
gast nicht mehr unter 0 °C).

Blaue Flaschen der Firma Campingaz verwenden (werden weltweit ver-
trieben). Die Gasflaschen nur mit Sicherheitsventil verwenden.

Eine so genannte Selbsttankflasche kaufen. Diese 11-kg-Flasche kann
dann wie ein fest eingebauter Gastank an jeder Autogastankstelle (Ver-
zeichnis beim ADAC) wieder gefiillt werden. Alle 10 Jahre ist eine TUV-
Prafung fallig.

Wenn Fremdflaschen im Ausland benutzt werden, den Gaskasten priifen,
ob die Gasflaschen hineinpassen. Auslandische Gasflaschen weisen nicht
immer die gleiche GroRe auf wie die deutschen Eurogasflaschen.

Eine Ubersicht iiber Gasanbieter in Europa bietet die Internetseite
www.mylpg.eu.
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Hilfreiche Tipps
Zur Information die Gasversorgung in den meistbesuchten europaischen
Staaten:
Land Gasversorgung Anbieter Kontakt
Belgien identische Gasflaschen | Belgian Shell,
Gasflaschen tauschen Brgssel;
N . Primagaz,
und befillen maéglich
Tessenderlo;
Gasbottling,
Gent; Totalfina,
Brissel;
Semnickgas,
Geraardsbergen
Danemark deutsche Gasflaschen Kosan Gas
kdnnen nicht befiillt,
aber auf groRen Cam-
pingplatzen getauscht
werden
Kosan Gas betreibt
Flllstationen fiir graue
Gasflaschen in Nar-
resundborg, Koge und
Neksa
Estland Gasversorgung durch
Euro-Fiill- und An-
schluss-Set
Finnland Gasflaschen mit Epsi- AGA
lon-Markierung (E) kén-
nen beflillt werden
Pfandflaschen bei AGA
erhaltlich (Adapter not-
wendig, bei AGA erhalt-
lich)
Frankreich auslandische Gasfla-

Griechenland

schen kdnnen nicht be-
fullt oder getauscht
werden

franzosische Gasfla-
schen kénnen mit Hilfe
des Euro-Anschluss-
Sets verwendet werden

deutsche Gasflaschen
koénnen teilweise mit
Hilfe des Euro-An-
schluss-Sets befiillt
werden

griechische Gasfla-
schen kénnen mit Hilfe
des Euro-Anschluss-
Sets verwendet werden
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Land Gasversorgung Anbieter Kontakt

GroRbritan- deutsche Gasflaschen Calorgas www.calor.co.uk
nien kénnen nicht befllt
werden

Anschlussgewinde briti-
scher Gasflaschen vari-
ieren je nach Anbieter

Gasflaschenkauf und
Adapterkauf bei Calor-
gas moglich

Irland deutsche Gasflaschen Calor Kosangas | www.calorgas.ie
kénnen befullt werden

Island Gasflaschen tauschen Esso, Reykjavik
und befillen méglich

islandische Flaschen
kénnen mit Gummiring
verwendet werden
(Gummiring bei Esso
Reykjavik erhaltlich)

Italien Anschlussgewinde itali-
enischer Gasflaschen
variieren je nach Anbie-
ter

Gasversorgung durch
Euro-Fill- und An-
schluss-Set

Kroatien Gasflaschen, deren INA
Priifung nicht alter als
5 Jahre ist, werden in
INA-Niederlassungen
befillt

Adapterkauf bei INA
maglich

Lettland deutsche Gasflaschen
kénnen mit Euro-An-
schluss-Set befillt wer-
den

Litauen deutsche Gasflaschen
kénnen mit Euro-An-
schluss-Set beflllt wer-
den

Niederlande identische Gasflaschen

Gasflaschen tauschen
und befillen méglich

Norwegen deutsche Gasflaschen LPG Norge www.lpgnorge.no
konnen bei LPG Norge www.aga.no
befillt werden

Adapterkauf fiir norwe-
gische Gasflaschen bei
AGA AS

Pfandgasflaschen er-
haltlich
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Land Gasversorgung Anbieter Kontakt
Osterreich identische Gasflaschen
Gasflaschen tauschen
und befillen maéglich
Polen identische Gasflaschen
Gasflaschen tauschen
und befillen méglich
Portugal deutsche Gasflaschen Repsol, Cepsa
kénnen nicht beflillt
werden
Pfandgasflaschen er-
haltlich
Schweden deutsche Gasflaschen AGA Gas AB www.aga.se
kénnen nicht beflillt
werden
Pfandgasflaschen er-
haltlich
Schweiz Mieten einer schweize- | Shell Gas, 00 41/
rischen Gasflasche mit Switzerland 327 587555
Druckregler méglich
deutsche Gasflaschen
kdénnen teilweise ge-
tauscht werden
Slowenien deutsche Gasflaschen Plinarna,
kdénnen befiillt werden Ljubljana;
Plinarna,
Maribor
Spanien deutsche Gasflaschen Repsol, Cepsa 00 34/
kénnen nicht befiillt 901100100
werden
Mieten und Befillen
spanischer Gasfla-
schen méglich (Adap-
ter erforderlich)
6-kg-Pfandgasflaschen
kénnen mit Adapter
verwendet werden
Tschechien deutsche Gasflaschen Agip, Bohemia
kdonnen befillt werden Gas, BP,
Kralnpol,
Primaplyn,
Flaga-Plyn
Ungarn identische Gasflaschen | Primagaz,
Gasflaschen tauschen ;ﬁteal:g:z, Mol
und beflllen moglich BB

Stand 07/2015

Angaben ohne Gewahr
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17.7

17.8

17.9

Mautbestimmungen in europaischen Staaten

In vielen europaischen Staaten herrscht mittlerweile eine Mautpflicht. Die
Bestimmungen fur die Maut und die Art der Erhebung sind sehr unterschied-
lich. Doch Unwissenheit schiitzt nicht vor Strafe, und die Strafen kénnen recht
hoch ausfallen.

Wie bei den Verkehrsbestimmungen ist der Fahrzeugfihrer verpflichtet, sich
vor Antritt der Reise Uber die Modalitaten der Maut zu informieren.

Informationen sind bei allen Automobilclubs oder im Internet zu erhalten.

Tipps zum sicheren Ubernachten unterwegs

Umsichtiges Verhalten ist die beste Schutzmalinahme fiir eine sichere Nacht
im Caravan.

Das Diebstahlrisiko wird auf ein Minimum reduziert, wenn folgende Grundre-
geln beachtet werden:

® Alle Fenster, Tlren und Dachhauben schlieRen und verriegeln.

® \Wahrend der Hochsaison nicht auf Autobahnraststatten und Autobahn-
parkplatzen Ubernachten, die an typischen Ferienrouten liegen.

® Mehrere Fahrzeuge auf einem Platz bringen nicht unbedingt mehr Schutz
vor Diebstahl. Das eigene Geflhl Giber den Standplatz entscheiden lassen.

® Auch fir nur eine Ubernachtung einen Campingplatz anfahren.

® Nur Wertsachen mitfuihren, die unterwegs unbedingt bendtigt werden.
Wertsachen nach Mdglichkeit in einem kleinen Tresor verstauen und nicht
in unmittelbarer Nahe von Fenstern oder Tlren ablegen.

® Das Fahrzeug grundsatzlich abschlief3en.

Tipps fiir Wintercamper

Die folgenden Tipps helfen, das Wintercamping zu einer angenehmen Erinne-
rung werden zu lassen.

e Stellplatz rechtzeitig reservieren. Gute Wintercampingplatze sind oft schon
frih ausgebucht.

® Nicht ohne Winterbereifung starten.

e Stellplatz mit Bedacht wahlen. Den Untergrund beachten. Schnee und Eis
kdnnen eventuell auftauen.

® Unter das Deichselstitzrad und die Kurbelstiitzen ausreichend grof3e
Bretter legen, damit das Deichselstitzrad und die Kurbelstutzen bei Tau-
wetter nicht einsinken.

® \Wenn das Fahrzeug aufgestellt ist, Feststellbremse I6sen, um ein Fest-
frieren zu verhindern.

® Hebel der Feststellbremse und Auflaufeinrichtung durch Abdeckungen vor
Vereisung schitzen.

® Schneewadlle dirfen nie eingebaute Zwangsluftungen abdecken.

® Deckel des Gaskastens mit einer Schutzplane vor dem Einfrieren
schutzen.

® Abwasser nicht in den Tank, sondern in einen Eimer ablaufen lassen.

® Die eingebauten ZwangslUftungen schnee- und eisfrei halten.

e Auf gute Luftzirkulation achten. Eine gute Luftzirkulation vermeidet Feuch-
tigkeit, und der Wohnraum l&sst sich leichter heizen.

® Die Hinweise aus dem Abschnitt "Gasversorgung in europaischen
Staaten" beachten.

® Fir die Gasanlage ein Zweiflaschensystem mit Umschaltautomatik ver-
wenden, damit der Vorrat nicht wahrend der Nacht zu Ende geht.

® Gasanlage nur mit Propangas betreiben.
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17.10

® Den Raum hinter der Heizung nicht als Stauraum nutzen.
® Im Fahrzeuginneren nie Katalytéfen und Infrarot-Gasstrahler betreiben, da
sie dem Innenraum Sauerstoff zur Verbrennung entziehen.
® 230-V-Versorgungsleitung so verlegen, dass die Leitung nicht festfrieren
oder beschadigt werden kann (z. B. beim Schneeraumen).

® \Wintervorzelt benutzen.

® Wenn es kraftig schneit, das Dach des Fahrzeugs regelmaRig von Schnee
befreien. Wenige Zentimeter Pulverschnee dienen der Isolierung, aber
nasser Schnee wird schnell zu einer tonnenschweren Last.

® Vor der Riickreise das Dach komplett vom Schnee raumen, um nachfol-
gende Fahrzeuge nicht durch eine "Schneefahne" zu behindern.

Reisechecklisten

Die folgenden Checklisten helfen, dass wichtige Dinge nicht zu Hause ver-
gessen werden, auch wenn nicht alles benétigt wird, was in diesen Check-

listen steht.

> Die Reiseunterlagen (z. B. Papiere und Informationen) sowie den techni-
schen Zustand des Fahrzeugs nicht erst kurz vor der Reise prifen. Das
rechtzeitige Planen und Durchsehen der Unterlagen erlaubt Urlaub von

Anfang an.
v | Gegenstand v | Gegenstand v | Gegenstand
Kiichenbereich Aufwischtuch Geschirrsplilmittel Salatbesteck
Besteck Geschirrtlicher Schneidebrett
Bratenwender Glaser Spilburste
Dosendffner Grillbesteck Splltiicher
Eiswurfelschale Korkenzieher Streichhdlzer
Feuerzeug Klchenpapier Thermoskanne
Flaschenéffner Miullbeutel Topfe
Frischhalteboxen Pfannen
Geschirr Ruhrloffel
Bad/Sanitar Handtticher Sanitarmittel Toilettenpapier
Hygieneartikel Toilettenbirste Zahnputzbecher
Wohnbereich Abfalleimer Kartenspiel Rucksack
Autoatlas Kehrbesen Schlafsacke
Badetuicher Kehrschaufel Schreibutensilien
Badeschuhe Kerzen Schuhe
Batterien Kleiderbugel Schuhputzmittel
Bettwasche Kleiderbirste Sportausrustung
Beutel fiir Schmutz- Kopfkissen Staubsauger
wasche
Bicher Landkarte Taschenlampe
Camping-Fuhrer/ Medikamente Taschenmesser
Stellplatzverzeich-
nis
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AuBenbereich

Dokumente

Gasflilladapter

Schlauchschellen

Hilfreiche Tipps
Gegenstand Gegenstand Gegenstand
Fernglas Mobiltelefon Tischdecke
Feuerléscher Nahzeug Trinkflasche
Gasflasche Regenbekleidung Wascheklammern
Insektenlampe Reiseapotheke Wascheleine
Insektenschutzmit- Reisefuhrer
tel
Fahrzeug/Werkzeug Abwasserkanister Gasschlauch Schneeketten
(Winter)
Adaptersteckdose Gewebeband Schraubendreher
CEE-Adapter GieRRkanne flr Strompriifer
Trinkwasser
Draht Kabeltrommel Trittstufe
Ersatzrad Keilriemen Unterlegkeile
Ersatzlampen Klebstoff Verbandskasten
Ersatzsicherungen Kombizange Wagenheber
Ersatzwasserpum- Kompressor Warndreieck
pe
Hammer Osen Warntafel
Gabelschliissel Schlauchadapter Warnweste(n)

Warnblinkleuchte

Abspannleine Campingtisch Schloss

Blasebalg Gepéckspinnen Schnur

Campingstihle Girill Zeltheringe/Spann-
bander

Adressenliste Fahrzeugschein Reisepass

Anmeldebestati- Fihrerschein Schutzbrief

gung(en)

Allergiepass Impfpass Versicherungsun-
terlagen

Bedienungsanlei- Kreditkarte Vignette/Mautkarte

tungen

Beipackzettel flr Personalausweis Visum

Medikamente
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Inspektionsplan
Pos. | Bauteil Tatigkeit Intervall
1 Deichselstltzrad schmieren, Felge auf jahrlich
Beschadigung prifen,
Reifen-Sichtkontrolle,
Gewindespindel und
Kurbel prifen
2 Kurbelstitzen schmieren jahrlich
3 Gelenke, Scharniere und Hebel am | schmieren jahrlich
Fahrwerk
4 Unterboden Sichtkontrolle, ggf. Un- | jahrlich
terbodenschutz aus-
bessern
5 Fahrgestell schmieren jahrlich
6 Radbefestigung Radmuttern anziehen, | jahrlich
Radlager prufen
7 Reifen und Felgen Luftdruckkontrolle (sie- | jahrlich
he Abschnitt 13.7).
Sichtkontrolle auf Be-
schadigung, Profiltiefe
mindestens 2 mm
8 Bremsen prufen, ggf. nachstel- jahrlich
len
9 Beleuchtung aulRen Funktionskontrolle jahrlich
10 Kuhlschrank, Heizung, Kiichenzei- Funktionskontrolle jahrlich
le, Verschlisse von Stauklappen,
Wasseranlage
1 Polster, Gardinen, Rollos Sichtkontrolle jahrlich
12 Fenster, Dachhauben, Dachlfter Funktionskontrolle, jahrlich
Dichtheitsprifung
13 Dichtungsleisten, -kanten, -gummi auf Beschadigung pri- | jahrlich
fen
14 Elektroanlage Funktionskontrolle jahrlich
15 Bremsbelage Belagstérke min. alle
4 mm 2 Jahre
16 Bremstrommeln Sichtkontrolle ob rie- alle
fen- und rostfrei; Fe- 2 Jahre
derspannung priifen
17 Achslager Spiel kontrollieren alle
2 Jahre
18 Kronmutter am Rad Sitz- und Blindsiche- alle
rung kontrollieren 2 Jahre
19 Auflaufbremse Funktionskontrolle alle
2 Jahre
20 Bremsseilzlige Sichtkontrolle alle
2 Jahre
21 Fahrgestellunterbau Schrauben auf festen alle
Sitz prifen 2 Jahre
22 Gasanlage offizielle Gaspriifung alle
2 Jahre
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Inspektionsplan

Ubergabe Pos. 1-14

Stempel des Blrstner-
Handelspartners

Datum Unterschrift

1. Jahr Pos. 1-14

Stempel des Blrstner-
Handelspartners

2. Jahr Pos. 1-22

Stempel des Birstner-
Handelspartners

Datum Unterschrift

Datum Unterschrift

3. Jahr Pos. 1-14

Stempel des Blrstner-
Handelspartners

4. Jahr Pos. 1-22

Stempel des Birstner-
Handelspartners

Datum Unterschrift

Datum Unterschrift

5. Jahr Pos. 1-14

Stempel des Blrstner-
Handelspartners

6. Jahr Pos. 1-22

Stempel des Birstner-
Handelspartners

Datum Unterschrift

Datum Unterschrift

7. Jahr Pos. 1-14

Stempel des Blrstner-
Handelspartners

8. Jahr Pos. 1-22

Stempel des Birstner-
Handelspartners

Datum Unterschrift

Datum Unterschrift
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Stichwortverzeichnis

12-V-Bordnetz .. ... ... ... ... . ... .. 90
12-V-Hauptschalter . ... .................. 97
12-V-Kontroll-Leuchte . ................... 97
12-V-Sicherungen ........... ... ....... 103
am Stromversorgungsgerat .. .......... 104
fur den Kihischrank . ................ 103
fur Heizung Abwasserleitungen ........ 105
fur Thetford-Toilette . ... .............. 104
12-V-Versorgung
einschalten .......... ... ...... ... ... 97
Stérungssuche ..................... 206
230-V-Anschluss .................... 41, 101
AuRenklappe ......... ... .. ... 50
Stérungssuche ..................... 205
230-V-Bordnetz . ........ ... ... ... 100
230-V-Kontroll-Leuchte . .................. 95
230-V-Sicherung .......... ... .. ... . ... 105
230-V-Sicherungsautomat . . .............. 105
230-V-Versorgung siehe 230-V-Anschluss ... 101
3-Wege-Ventil ........... ... .. ... ..., 117
A
Abblendlicht . ........... ... ... .. ..., 226
Abgaskamin auf der
rechten Fahrzeugseite . . ................. 112
Abkuppeln ......... ... 23
Ablasshahne, Einbauort ................. 119
Abmessungen siehe Ldngenmalitabelle . . . .. 219
AbreilRsicherung ............ .. ... ..... 21
Abwasseranlage ....................... 161
Abwasserleitungen, Erwdrmung . .......... 162
Abwassertank ...................... 41, 161
entleeren . ... ... .. .. .. 162
Pflege ...... ... . 171
reinigen . ............. .. . ... 171
Achslast . ....... ... ... 28
Adapter, dreizehnpoliger Stecker .......... 106
Airmix ... 122
Allgemeine Hinweise . ..................... 8
Amtliche Prifungen . .................... 179
Anbauteile siehe Sonderausstattungen . ... ... 12
Anhangelast ........................ 24, 28
Anhangerbetrieb .......... .. ... . o L 13
Sicherheitshinweise .................. 13
Anhangerkontrollsystem (ATC) ............. 22
Stérungssuche . .................... 204

Anhangerkupplung . ......... ... . L. 21
AKS 1300 ... ... 21
AKS 1300, Wartungsarbeiten .......... 180
AKS 3004 ......... .. .. 22
AKS 3004, Wartungsarbeiten .......... 181
mit abnehmbarem Kugelhals ............ 20

Ankuppeln . ... ... 20

Anschluss an Zugfahrzeug ............... 106
Anschluss-Schema .................. 106

Anschlussleitung siehe 230-V-Anschluss . ... 101
Anschluss-Schema,

dreizehnpoliger Stecker . ................. 106
Antennenausrichtung .. ................... 43
automatisch ................... ... ... 42
Anzeigen, Batteriespannung ............... 96
Anziehdrehmoment, Rader ........... 196, 199
ATC (Anhangerkontrollsystem) ............. 22
Aufbauleuchte ............... ... .. ..... 190
Auflaufbremse ........ .. ... ... L. 20
AuRenanschluss siehe 230-V-Anschluss . . . . .. 41
AuRenbeleuchtung
Glihlampen, wechseln . . .............. 184
Glihlampen-Typen .................. 187
AuRendusche . ...... ... .. ... .. ... 80
anschlieBen ........... .. ... .. ....... 80
entleeren ... ... ... . ... 80
AuRenklappen ....... ... L. 47
Klappenschloss ............. 47, 48, 49, 50
AuRenspiegel ................. . ... .. 13, 31
AuRensteckdose ........... ... ... ..., 107
AuRerePflege ......................... 167
Ausstellfenster
Dauerbellftung ...................... 61
Insektenschutzrollo ................... 62
Offnen ... ... L 60
schlieen ....... ... .. ... .. ... .. .. .... 60
Verdunklungsrollo . ................... 62

Automatisches Energiewahl-System (AES) . .. 144

B

Backofen siehe Gasbackofen ............. 136
Batterie sieche Wohnraumbatterie ........... 92
Batterie-Hauptschalter . ................... 91
Batteriespannung, anzeigen ............... 96
Bauteile, sichern . ....... ... ... L. 32
Beladung ........ ... ... ... ... ... ... 27

Fahrradtréager .......... ... .. ... . .... 30
Beladung siehe auch Zuladung ............. 27
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Beleuchtung

Front............ ... ........

Leuchten, reinigen ............
Stérungssuche . ..............
Betriebsarten, Boiler (Truma) .......

Betriebsarten, Klimaanlage (Dometic)

Betriebsarten, Klimaanlage (Telair) . .

Betriebsarten, Kiihlschrank (Dometic)
Betriebsarten, Kiihlschrank (Thetford)
Betriebsarten, Warmwasser-Heizung

Betten . ....... ... ... .. L.
Bettverbreiterung, Einzelbetten ... ..
Bezeichnungen am Reifen . ... ... ..
Birne siehe Glihlampen, wechseln ..

Boiler (Alde)
entleeren

Sicherheitshinweise ...........
Storungssuche ...............
Wasser, einfillen .............

Boiler (Truma)
230-V-Elektrobetrieb

Betriebsarten . ...............

entleeren

Gasbetrieb ..................
kombinierter Betrieb . ..........
Stérungssuche . ..............
Wasser, einfillen .............
Brandgefahren, vermeiden . ... .. ...
Brandschutz ....................

Bremsanlage, Stérungssuche

Bremsen .......................

Wartung ....................

Butangas

C

Campinggasflaschen, verwenden . ..

Caravan

aufstellen ...................
richtigbeladen ...............
Caravanbetrieb . . ................

Checkliste

firdieReise .................
Verkehrssicherheit . ...........

vor der Fahrt
zu einer Still-Legung Uber Winter

... 142,144
... 147, 150

zu einer vorubergehenden Still-Legung ... 176
zur Inbetriebnahme nach Still-Legung . ... 178

D
Dachhauben ........ ... ... ... .. ... ... 63
Deckenleuchte ......................... 188
DEKRA . ... . 179
Dreizehnpoliger Stecker,
Anschluss-Schema . ..................... 106
Dunstabzug . .......... ... ... .. ... . ... 139
Filter, reinigen .. ..................... 173
Pflege ............ .. ... . .. ... 173
Duschanschluss, Aulendusche ............. 80
Dusche ........ .. .. ... .. 162
E
Einbaugerate ............ .. ... .. ... . ... 111
Anleitungen . ....... ... ... ... 12
Garantiekarten .............. ... ... ..., 1
Einbauleuchte .. ....... ... ... ... .. ... 188
Eingangstlr .......................... 45, 46
Faltverdunklung, 6ffnen ................ 46
Faltverdunklung, schlieBen .............. 46
Eingangstir, auRen
Offnen ... .. .. 45
verriegeln ........ ... ... L 46
Eingangstir, innen
offnen ... 46
verriegeln ........ .. ... L 46
EBintrittstufe . . ... . ... ... L 41
Einzelbetten, Bettverbreiterung ............. 74
Elektrische Anlage ....................... 89
230-V-Anschluss, Stérungssuche .. ... ... 205
Begriffserklarungen . .. ........ .. .. .. 89
Beleuchtung, Stérungssuche ........... 205
Sicherheitshinweise ................... 16
Stérungssuche ...................... 205
Elektro-Kit . ......... ... .. . . 91
PanelLT408 ........................ 95
Stromversorgungsgerat ................ 94
Umfang ............ ... . ... 91
Elektro-Zusatzheizung Ultraheat ........... 123
ausschalten .. ........... ... ... ... 123
einschalten .............. ... ... ..... 123
Entsorgung
Abwasser ........... ... 8
Fakalien ............... ... ... ........ 8
Hausmull . ........ ... .. ., 8
Ersatzrad ........ ... ... . L. 200
Ersatzrad-Halterung ................. 199, 200
Ersatzteile .. ........ ... ... .. L. 190
Erstickungsgefahr ..................... 12, 58
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Erwadrmung der Abwasserleitungen ........ 162 Feuerverzinktes Fahrgestell . ... ........... 169
Etagenbett ... .......................... 70 Fl-Schalter siehe
Externer Gasanschluss . ... ... ............ 84 Fehlerstrom-Schutzschalter ............... 105
Flachbildschirm mit Halterung .............. 55
F positionieren . .. ....... ... .. ... ... 56, 57
Fahrgestellnummer . .................... 191 Verstauen ... 56, 57, 58
Fahrradtrager Frostgefahr . REREEERRTEY [ERTREE 16, 157, 161
amBug ... 30 FuBbodenerwarmung, elektrisch
an Heckwand - . 31 ausschalten ........................ 125
Beladung . .. ..o 30 ?mschalten ......................... 125
Fahrrader, aufladen . .................. 30 Uberlastungsschutz .................. 125
Fahrt mit beladenem Fahrradtrager ... ... 30
Fahrwerk, Stérungssuche ................ 203 G
Fahrzeug, waschen ..................... 168 Garantiekarten . .......... ... ... ... . .. ... 1
Fahrzeugbeleuchtung siehe Gardinen, reinigen . ........... ... ....... 170
AuRenbeleuchtung . .................... 184 Gasabsperrventile . ............... .. ... .. 84
Fakalientank Symbole .......... ... .. ... ... 84, 111
entleeren ... 165 Gasanlage . ............iii . 81
entnehmen ......... ... . ... ... ... 165 Defekt . . ... . 14, 81, 206
Halteblgel ......................... 166 KeIN Gas . ..o oo oo 207
Faltverdunklung, Fenster Eingangstur Sicherheitshinweise . ............... 14, 81
offien ... 46 Stérungssuche . ..................... 206
schliefen ......... .. ... . ... .. .. .. .. 46 Umschaltautomatik . . . . . .. 85
Faltverdunklung, Heki-Dachhaube Gasanschluss, extern . ................... 84
OffNeN .o 65 Gasbackofen ...l 136
schliel3en . .. SRR R RRRRREE 65 ausschalten . 138
Faltverdunklung, reinigen ................ 171 einschalten . . 137
Fehlerstrom-Schutzschalter .......... 101, 105 SOIUNGSSUCNE « + + v v e oo 207
prufeT """"""""""""""" 105 Gasdruckregler, Verschraubungen .......... 83
FelgengroRe ............ ... ... ... ..... 196 Gasflaschen
Felgentyp ..o 193 Sicherheitshinweise ................ 15, 82
Fenster ..... .. ... . . . . . .. 59 wechseln . . oo oo 83
Insektenschutzrollo . .................. 62 Gasgeruch ..., 14, 81, 206
Verdunklungsrollo .................... 62 Gaskasten ..................oo.... 15, 82
Fenster, Eingangstir Gaskocher
Faltverdunklung, 6ffnen ................ 46 ausschalten ........................ 136
Faltverdunklung, schlieBen ............. 46 einschalten . . . . ... ... ... 135, 136
Fensterscheiben, reinigen .. .............. 168 FEINIGEN o\ o oot 171
Fernbedienung, Klimaanlage (Truma) ....... 133 StOrUNGSSUCNE . . o oo 207
Fernsehgerat . ........ ... ... ... ....... 32 Gas-Priifbescheinigung .. ................ 179
FestesBett ......... .. .. ... .. ... .. ... 70 Gaspriifplakette . ....................... 179
offien ... 70 Gasschlauch, prifen .................. 15, 82
schliefen ... 70 Gasversorgung in europaischen Staaten . . . . . 228
Feststelloremse . ............ ... ... ... ... 39 Geschwindigkeitsbeschrankungen ... ... ... 224
anziehen ........................e 12 Gewichte von Sonderausstattungen .. ...... 217
0sen . ... ... 39 Glithlampen, wechseln
Feuer Aufbauleuchte . ..................... 190
Bekampfung ... 1 AuBenbeleuchtung . .................. 184
Verhaltenbei ..................... ... 11 Beleuchtung Front ................... 185
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BeleuchtungHeck ................... 186 Hubbett .. ... ... ... ... 71
Deckenleuchte ...................... 188 absenken ........... .. ... ... 71
Einbauleuchte ...................... 188 anheben ........... ... ... ... 72
Gluhlampen-Typen, auflen ............ 187 Aufstiegsleiter . .......... ... ... ... 72
Halogenspotleuchte . ................. 189 Sicherungsgurte, spannen .............. 72
Innenbeleuchtung ................... 187 Hubtisch ........... ... .. ... ....... 68, 69
Spotleuchte ............. ... .. ...... 189 Umbau zum Bettunterbau .. ............. 68
Grundausstattung . . ............. ... ... 25 Umbau zur Rundsitzgruppe ............. 69
H |
Halogenspotleuchte . .................... 189 Inbetriebnahme
Handbremse siehe Feststellbremse . ... ... ... 39 nach Still-Legung Uber Winter .......... 178
Handkurbel, Kurbelstiitzen . ................ 40 nach voribergehender Still-Legung . ... .. 178
Hangetisch . ......c.oeeeenn. .. 67, 68, 69 Innenbeleuchtung
Umbau zum Bettunterbau . ............. 67 GI.L.JhIampen, wechseln ................ 187
Umbau zur Rundsitzgruppe . ......... 68, 69 Storungssuche ...................... 206
Heizbetrieb . .. ..o o e 58 Innentir, Storungssuche .................. 215
Heizen ... ... 58 Innentdren . . . ............ ... ... ... ... ... 51
HEIZUNG o oo 112 Innere Pflege ........ ... .. ... . ... ... 170
ausschalten ........................ 121 Inseﬁfenschutz, Heki-Dachhaube 65
Batterie am Zindautomaten, wechseln . .. 121 ° :fng """""""""""""""" 65
einschalten ......................... 120 schiielen .. o
erste Inbetriebnahme 112 Insektenschutz, reinigen .. ................ 171
. T Insektenschutzrollo, Fenster
Heizkreislauf,regeln . ................ 117 Sffnen 62
Luftaustrittdiisen, einstellen ............ 113 schlierse.n. """"""""""""""" 62
Stérungssuche ...................... 208 Insektenschutzrollo, Heki-Dachhaube
Warmetauscher, wechseln . . ........... 111 BFFNEN - o o o oo 66
Warmluftverteilung . .................. 113 schlieRen ... ... 66
Hglzung fur Abwasserleitungen, Insektenschutzrollo, reinigen .............. 171
Sicherungen . ........ .. ... . . 105 Insektenschutztiir
Heki-Dachhaube ..................... 64, 65 BFFNEN - o o o oo 47
Faltverdunklung ...................... 65 SChIIEBEN ... 47
Insektenschutz ....................... 65 Inspektionen . .................. ... 179
Insektenschutzrollo ................... 66 Inspektionsarbeiten . ..................... 179
Luftungsstellung ................ 64, 65, 66 Inspektionsplan . .................... ... 235
offnen ... 64, 65 Installationsplan . ....................... 106
schlieBen ........................ 64, 65
Verdunklungsrollo .................... 66 K
Herd siehe Gaskocher oder Gasbackofen . ... 134 Kabelt | 101
Hilfe auf Europas Stralten ................ 221 a g FOMMEL e
Hilfreiche Tipps 291 Kamin-Kappe ............ ... ... ...... 125
Hinterachslast .......................... 20 Egzazgatttder Batterie ............... 70 71 32
Hinweisaufkleber . ...................... 191 INAEBTDEHEN .o > I
. . Klappenschloss
Hochdruckreiniger, waschenmit . .......... 167 ellipsenférmig 48
Hachstgeschwindigkeit, 0 R R
. g \.,.VI . 'g%el Klappe fur Toiletten-Kassette ............ 50
technisch zulassige ..................... 224 it Griffschal 49
Hoher Gasverbrauch .............. 14, 81, 206 MIESATISCNAIE e
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offnen ... ... L. 48, 49, 50, 51 Betriebsarten-Wahl . ................. 152
rechteckig ............. ... ......... 49 einschalten . ........................ 147
schlieBen .................. 48, 49, 50, 51 Gasbetrieb, ausschalten .......... 143, 149
Klimaanlage (Dometic) Gasbetrieb, einschalten . .......... 143, 148
ausschalten . ............ ... . ...... 130 Kihltemperatur-Regelung .. ....... 146, 152
Betriebsarten . ............. .. ... ... 130 L[]ftungsgitter, abnehmen ............. 140
einschalten ........................ 130 Rahmenheizung _____________________ 146
Leuchtdiode . ....................... 130 Sicherung . .....ooovi 103
Luftstrom, einstellen ................. 131 Stérungssuche . ..................... 210
Pflege ... 173 Tirverriegelung . .................... 153
Stérungssuche . ........... .. ... ..., 212 Umschaltung zwischen
Wartung . ....... ... 173 Energiequellen .................. 146, 152
Klimaanlage (Telair) Kiihlschrank-Liftungsgitter, abnehmen . . . . .. 140
ausschalten . ....................... 132 Kihlschranktir
Betriebsarten ............ ... .. L 132 in Luftungsstellung arretieren . . ......... 155
einschalten .............. ... .. ..... 132 Offnen ... ... 155
Filter, reinigen ...................... 173 schlieBen .......................... 155
Luftungsgitter, reinigen ............... 173 Kdhlschranktur-Verriegelung
Pflege ... 173 in Luftungsstellung arretieren . . ......... 154
Stérungssuche . .................... 213 Offnen ... 153, 154
Klimaanlage (Truma) schlieBen ...................... 153, 154
ausschalten ........................ 133 Kunststoffteile im Toiletten-
Einbauort . . . . ... 132 und Wohnbereich, reinigen ............... 170
einschalten . ......... . . .. . .. .. ... .. 133 Kurbelstitzen . .......... ... ... .. .... 40
Fernbedienung _____________________ 133 herunterkurbeln ... ................... 40
Stérungssuche . .................... 213 nachobenkurbeln .................... 40
Timer . ... 133
Wartung . ... oo 174 L
Kochstelle .......... ... ............... 134 Léngenmagtabe”e _____________________ 219
Stérungssuche ..................... 207 Léngssitzgruppe, Umbau Schlafen ....... 76,77
Kondenswasser Leckwasser im Fahrzeug . ................ 214
an der Acrylglas-Doppelscheibe ......... 59 Lederbeziige, reinigen . .................. 170
an der Boden-Fahrwerk-Verschraubung . .. 58 ) gichtmetallfelgen ...................... 199
Kontrollen siehe Checkliste ............ 33, 176 Leitungsschutzschalter . ................. 105
Kontroll-Leuchte, 12-V-Versorgung .......... o7 Leuchten ......... .. ... .. ... .. ... ..... 187
Kontroll-Leuchte, 230-V-Versorgung . ........ 95 FOINIGEN .« o\ o e oo 170
Kontroll-Leuchte, Toilette ............ 164, 165 Lichtschalter
Kontroll-Leuchte, Wasserpumpe . ........... 97 Einbauleuchte ....................... 54
Klhlschrank . . ...................... 42,140 Wohnbereich . . ... ... ... 54
12-V-Betrieb, ausschalten ............. 150 Luftaustrittdiisen, einstellen . .............. 113
12-V-Betrieb, ein-/ausschalten ......... 144 LGREN .o 58
12-V-Betrieb, einschalten ............. 150 Toilettenraum .. ..................... 162
230-V-Betrieb, ausschalten .. .......... 149
230-V-Betrieb, ein-/ausschalten ........ 144 M
239-V-Betr|eb, gmschalten """""" 149 Markierungsleuchte ..................... 186
Anti-Kondensation ... 153 Masse in fahrbereitem Zustand .......... 25, 26
ausschalten . ....................... 147 Mautbestimmungen in
Bedienung ... 147 europaischen Staaten ................... 232
Betriebsarten ........... 142, 144, 147, 150
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Mikrowellengerat Verdunklungsrollo .. .................. 171
ausschalten .......... ... .. ... ..., 139 Warmwasser-Heizung . ............... 182
einschalten ......................... 139 WasChen . .. .. 168
Stérungssuche ...................... 207 Wasseranlage . ...................... 171

Mindeststutzlast . ........... ... ... ... ... 24 Wasserleitungen .. ................... 172

Mabelflachen, reinigen . .................. 170 Polsterstoffe, reinigen ... ................. 170

Mobelklappen . .......... ..ol 51 Propangas . ...............c.oiiiiii... 14, 82
offnen ..................... L 51, 52, 53 Priiffristen ............ .. ... ... ..., 179
schlieBen ............ ... ... ..... 52, 53 Prifungen, amtliche ..................... 179

Mébelklappen, Stérungssuche . ............ 215 Priffristen . ........... ... ... ....... 179

Mover siehe Rangiersystem ................ 18 PVC-FuRbodenbelag, reinigen ............. 171

P R

PanelLT408 ........................... 95 Rader ..........coiiiiiii... 193

Panel siehe auch Anzeigen ................ 95 Radwechsel ........................... 195

Pannenhilfein Europa ................... 221 Anziehdrehmoment . . . ... ...... ... 196, 199

Personenim Caravan ................. 13, 35 bei Leichtmetallfelgen ................. 199

Personliche Ausriistung . .................. 26 Rangiersystem

Pflege ......... ... 167 Bedienung .................... ... ..., 18
Abwassertank .................... .. 171 Fernbedienung ....................... 18
aulerePflege ......... ... . ... ..., 167 Olen ... ... 170
bei Still-Legung Gber Winter ... ......... 177 Pflege ............ .. .. .. .. ... 169
bei voribergehender Still-Legung . ... ... 175 ranNgieren . . ... 19
Dunstabzug ............. ... ... ... 173 reinigen . ... 169
Faltverdunklung ..................... 171 Stérungssuche ...................... 205
Fensterscheiben .................... 168 Wartungsarbeiten .................... 181
Gardinen ........ ... ... .. ... 170 Reifen ..... ... .. .. .. ... .. 193
Gaskocher ......................... 171 allgemeine Hinweise .. ................ 193
Hochdruckreiniger, waschen mit ........ 167 Kennzeichnung . ..................... 195
imWinter . ... . ... . . L 174 Reifendruck . .. ..... ... ... ... . ..., 200
innerePflege ....................... 170 Reifenwahl ......................... 194
Insektenschutz . ..................... 171 Tragfahigkeit . ....................... 196
Insektenschutzrollo .................. 171 Ubermaliger Verschleily .. .. 13, 33, 193, 200
Klimaanlage (Dometic) . ............... 173 Umgangmit ........................ 195
Klimaanlage (Telair) .................. 173 Reifenwechsel sieche Radwechsel .......... 195
Kunststoffteile innen . ................. 170 Reinigen
Lederbeziige ....................... 170 Abwassertank ............. ... ... ... 171
Leuchten . ... ... o, 170 Wassertank .. ............ .. .. ... 171
Moébelflachen . . ... ..o 170 Reinigen siche Pflege .. .................. 167
Polsterstoffe . . ... . . 170 Reisechecklisten .. ...................... 233
PVC-FuRbodenbelag ................. 171 Reisekinderbetten . ................ 70,71, 73
Rangiersystem ...................... 169 Reserverad siehe Ersatzrad ........... 199, 200
Spilbecken ............... ... ... 171 Ruckwartsfahrt .. .. ... ... ... L. 36
StOres . ..o 170 Rundsitzgruppe,

Teppichboden ...................... 170 Umbau Schlafen ............... 68, 69, 78, 79
Unterboden ........... ... .......... 169
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S Sicherungsknopf, Ausstellfenster . .. ......... 60
Sanitare Einrichtung . ................... 157 Sicherungsnetz, Hubbett .................. 72
Satellitenanlage . ..................... 42,43 Sitzgruppen, Umbau Schlafen .............. 75

mit automatischer Sonderausstattungen ... ... ... L. 217
Antennenausrichtung .............. 42,43 Beschreibung .......... ... .. ... ... 7
Sat-Maus . ......... ... ... .. L 43 Gewichte ........ .. ... ... ... ... ... 217
Sat-Maus ....... ... ... 43 Kennzeichnung ....................... 7
SAT-Steckdose ........................ 107 Sicherheitshinweise . .................. 12
Schloss Spotleuchte . ....................... 55, 189
AuBenklappe .................. 48, 49, 50 drehen ... ... 55
Eingangstlr ......................... 45 Spiilbecken, reinigen .................... 171
Mobelklappe ........... ... ool 31 Stabilisierungshebel ... ................... 20
Schlissel ....... .. .. .. .. . . 17 Steckdosen
Schrank-Klappbett AuRensteckdose . .......... ... 107
offnen ..................oolll 73 SAT-Steckdose ..................... 107
schlieBen ........................... 73 TV-Steckdose . ... ..... ..o .. 107
Sicherungsnetz, aufspannen . ........... 74 Still-Legung
Schwenktisch ....................... 67, 68 Uber Winter . ... ... .. ... ... ...... 177
Umbau zum Bettunterbau .............. 67 voribergehende .. ................... 175
Umbau zur Rundsitzgruppe ............ 68 Stores, reinigen ............. ... .. .. 170
Schwitzwasser siehe Kondenswasser . ... 58, 59 Stérungssuche . .......... ... .. .. L 203
Seil der Abreilbremse . .. ................. 21 12-V-Versorgung .................... 206
Sicherheitshinweise . .. ................... 11 230-V-Anschluss .................... 205
Anhangerbetrieb .......... ... .. ... ... 13 Anhangerkontrollsystem (ATC) ......... 204
Brandschutz ........................ 11 Aufbau ........ ... .. 215
elektrische Anlage .. .................. 16 Beleuchtung ........................ 205
Gasanlage . ............ ... . ..... 14, 81 Boiler (Alde) . .......... ... .. ... . .... 209
Gasflaschen ........................ 82 Boiler (Truma) ...................... 208
Heizung . .......... ... ... .. ....... 113 Bremsanlage ....................... 203
Kochstelle ........... ... .. ... ..... 134 Dunstabzug ................ ... ..... 206
Radwechsel . ....................... 195 elektrische Anlage . .................. 205
Verkehrssicherheit ................... 12 Fahrwerk ......... . ... ... ... .. ... 203
Wasseranlage . ...................... 16 Gasanlage ............ ... .. ... .. 206
Sicherheitskupplung Gasbackofen ....................... 207
AKS 1300 ... ..o 21 Gaskocher ......................... 207
AKS 1300, Wartungsarbeiten .......... 180 Heizung .............cccoo ... 208
Sicherheitskupplung siehe Innentlr .............. . ... ..... 215
auch Anhangerkupplung .............. 21,180 Klimaanlage ........................ 206
Sicherheitskupplungen Klimaanlage (Dometic) . . .............. 212
AKS 3004 ... oy 22 Klimaanlage (Telair) .................. 213
AKS 3004, Wartungsarbeiten .......... 181 .

: Klimaanlage (Truma) ................. 213
Sicherungen Kochstelle 207
12-V-Sicherungen ................... 103 LT e

230-V-Sicherung . .. ............. 100, 105 KL.JhIschrank R R 210
am Stromversorgungsgerst . . . . . . .. 103, 104 errowellengerat .................... 207
fur Heizung Abwasserleitungen . ... .. .. 105 Mobe.lklappen """""""""""" 215
fiir Thetford-Toilette . . . .. ...\ ... ... 104 Rangiersystem ...................... 205
Sicherungen siehe 12-V-Sicherungen Therme . ... ... . ... . 209
und 230-V-Sicherung . .................. 103 Thetford-Toilette . . . .................. 214
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Warmluft-Heizung . .................. 208 Toilette siehe Thetford-Toilette ... .......... 163
Warmwasser-Heizung ................ 209 Toilettenraum . ................. ... ..... 162
Wasserversorgung . .. ....... ... 214 [Often . ... .. 162
Stromlaufplan Traglasten .. ......... . ... ... . ... ... 24
aullen . ... 109 Tlren
innen . ... . 108 Eingangstlr .. ........................ 45
Stromversorgung . .............. . ... 219 Schloss ........ ... . .. . 45
Stromversorgungsgerat CSV 300 Stérungssuche ...................... 215
Aufgaben ......... ...l 90 Wartungsarbeiten . ................... 182
Einbauort ........... ... ... 91 TUrschloss . ... 45
Stromversorgungsgerat CSV 409 TOV . 179
Aufgaben ... 94 TV-SteckdoSe ... .....iiiiiiiiii 107
Batterie-Ladung ... 9 Typschild . ... 191
Batterie-Wahlschalter .. ................ 95
Einbauort ....... ... ... .. ... ... ... 94 U
) S|che.rungen ..... SRR 104 Ubernachten
Stiitzen siehe Kurbelstitzen ............... 40 . . N
. abseits von Campingplatzen .. .......... 226
Stutzlast .......... ... ... .. ..... 20, 24, 28
unterwegs ... 232
Symbole
. . Ultraheat ............ ... ... ............ 123
fir Hinweise ....... .. ... ... .......... 7 Umnbau Schlaf 25
Gasabsperrventile ................ 84, 111 mbau e afan """ e
Bettverbreiterung Einzelbetten ........... 74
T Langssitzgruppe ................... 76,77
. Rundsitzgruppe . ................... 78,79
TatsachlicheMasse ...................... 25 Umgang mit Reifen . .. ... ... 195
Technisch zulassige Gesamtmasse . . . . . ... 24,26 Umrissleuchte ... ....................... 186
L?C:mtSCh z:lgszlgi " 994 Umschaltautomatik, Gasanlage ............. 85
oc s.gesc WINAIGKEIL - - Umwalzpumpe, Drehzahl einstellen . ........ 116
Technische Daten i i
Umwelthinweise .......................... 8
Abmessungen ............. . ... ... 219
Unterboden, pflegen ..................... 169
Stromversorgung . ................... 219 Unterleakeil 39
Teppichboden, reinigen . ................. 170 MEMEGKENE - .-
Therme . ... . . 128
ausschalten ........................ 128 \J
einschalten . ........................ 128 Verdunklungsrollo, Fenster
entleeren . ............ ..., 129 6ffn.en """""""""""""""" 62
StbrungSSUChe ................... 209 schlieBen ....... R 62
Wasser, einfillen .................... 129 Ver(:i.L;fnklungsroIIo, Heki-Dachhaube 66
Thermosicherung . ................. ... ... 91 ° :ﬁng """""""""""""""" 66
Thetford-Toilette . . . ..................... 163 jc k'f en T g
Kontroll-Leuchte . ... ............. 164, 165 Verk“;‘ ‘t‘)”gjro o re'“'g,e”A' AV o1
spllen ........ ... . ... .. ... 164, 165 erkenrs .es |mm.ungen imAusiand ...
.. Verkehrssicherheit ....................... 33
Storungssuche . ..................... 214 )
. Checkliste ........................... 33
TIPPS .« o 221 ) i
. . Hinweisezur . ........................ 12
Tisch,sichern . ... ... ... ............. 32
Verschlussdeckel,
Tische . ... . 67 . o
Toilette Trinkwasser-Einfullstutzen ................. 51
Sicherung . .......... ... ... ... ..., 104 xor d?trl Fahhrtt """""""""""""" 1;;
vorbereiten .......... ... ... ... ... 163 Orzeflieucnte ..o
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W Wasseranlage ......................... 158
Wagenheber .......... ... ... ... .. 7,198 befillen ........................... 160
Wahrend der Fahrt . .. ..o 35 desinfizieren . ....................... 172
Warmetauscher (Alde) entleeren ........ ... ... . .. .. 161
abstellen .......................... 118 Pflege ........ ... .. .. . ... 171
anstellen ........ ... ... ... ... ..., 118 reinigen .............. .. ... .. 171

Warmetauscher, Heizung, wechseln . ... .. .. 111 Sicherheitshinweise .. ................. 16

Warmluft-Heizung Wasserleitungen, reinigen ................ 172
ausschalten . ....................... 121 Wasserpumpe ..................... 157, 160
Batteriewechsel am Zindautomaten . . . .. 121 Kontroll-Leuchte ... ................... 97
einschalten ........................ 120 Schalter ............... ... .. 97
Stérungssuche ..................... 208 Wassertank

Warmluftverteilung . .................... 113 befillen ....................... 158, 159

Warmwasser-Heizung entleeren ................ .. .. .. 158, 159
230-V-Elektrobetrieb, wahlen ... ....... 115 FEINIGEN ..ottt 171
3-Wege-Ventil ................... ... 17 Wasser, entnehmen . ............. 158, 159
Bedieneinheit ...................... 113 Wassertank 2211 ........................ 158
Betriebsarten . ...................... 115 Wassertank 251 ........................ 159
Drehzahl, Umwalzpumpe ............. 116 Wassertank 40 | ........................ 159
Einstellment ....................... 115 Wasserversorgung
Flussigkeitsstand, prifen ............. 183 Allgemeines ......... ... ... .. ... 157
Gas- und 230-V-Elektrobetrieb, Stérungssuche . ..................... 214
wahlen ... 116 Winterbetrieb .......................... 175
Gasbetrieb, wahlen .................. 115 Wintercamping . ........................ 232
Heizung, ausschalten ................ 116 Winterpflege .. ..., 174
Heizung, einschalten . ................ 116 Wohnraumbatterie ....................... 92
Heizungsanlage, entluften . ............ 184 Batteriewechsel ...................... 93
Heizungsflissigkeit, nachfillen ... ...... 183 Entladung .. ..., 92
Pflege ............................ 182 Hinweise ...................coo.... 92
Sicherheitshinweise ................. 113 [AdEeN . . .o 93
Startbild .............. ... . ... ... 114 Spannung, anzeigen . ................. 96
Stérungssuche ..................... 209 Stérungssuche . ..................... 206
Warmetauscher . ............. ... ... 117
Wartungsarbeiten ................... 182 Z
Werkzeugmenus ... 115 ZUbehdr, ANDaU . .. oo\ 12
Zusatz-Umwalzpumpe ............... M8 lladung oo 24

Warnaufkleber ... ... ... ... . L. 191 Beispielrechnung ... ..oooovnnn. .. 25, 27

Wartung . .. R R 179 BrechnUNG . ''veeeeeeeeenn e 26

Wartungsarbeiten ...................... 180

Zusammensetzung ................... 25

AKST300 180 Zuladung siehe auch Beladung ............. 24
AKS 3004 ....... ... ... ... .. 181 Zulassiges Gesamtgewicht siehe
Bremsanlage ....................... 182 technisch zulassige Gesamtmasse .......... 24
Klimaanlage (Dometic) ............... 173 ZUlaSSUNG .« .. 17
Klimaanlage (Telair) ................. 173 Zundautomat Heizung, Batterie wechseln .. .. 121
Klimaanlage (Truma) ................. 174 Zusatzausstattung ....................... 25
Rangiersystem ..................... 181 Zwangsliftung ... ... 12, 58
Taren ... .. 182
Warmwasser-Heizung .. .............. 182

Waschen mit Hochdruckreiniger . .......... 167

Premio/Averso - 15/16 - Ausgabe 08/15 - 2601395 - BUE-0011-14DE 245



Stichwortverzeichnis

246 Premio/Averso - 15/16 - Ausgabe 08/15 - 2601395 - BUE-0011-14DE



	Bedienungsanleitung
	An den Benutzer dieses Handbuchs ...
	Vor Antritt der ersten Fahrt

	Einleitung
	Vor dem ersten Start diese Bedienungsanleitung vollständig lesen!
	1.1 Allgemeines
	1.2 Umwelthinweise

	Sicherheit
	Kapitelübersicht
	2.1 Brandschutz
	2.1.1 Vermeidung von Brandgefahren
	2.1.2 Feuerbekämpfung
	2.1.3 Bei Feuer

	2.2 Allgemeines
	2.3 Verkehrssicherheit
	2.4 Anhängerbetrieb
	2.5 Gasanlage
	2.5.1 Allgemeine Hinweise

	2.6 Gasflaschen
	2.7 Elektrische Anlage
	2.8 Wasseranlage

	Vor der Fahrt
	Kapitelübersicht
	3.1 Schlüssel
	3.2 Zulassung
	3.3 Rangiersystem (Sonderausstattung)
	3.4 Ankuppeln
	3.5 Anhängerkupplungen
	3.5.1 Sicherheitskupplung AKS 1300
	3.5.2 Sicherheitskupplung AKS 3004

	3.6 Anhängerkontrollsystem (ATC) (Sonderausstattung)
	3.7 Abkuppeln
	3.8 Zuladung
	3.8.1 Begriffe
	Technisch zulässige Gesamtmasse in beladenem Zustand
	Tatsächliche Masse
	Masse in fahrbereitem Zustand
	Zuladung
	Zusatzausstattung
	Persönliche Ausrüstung

	3.8.2 Berechnung der Zuladung
	3.8.3 Caravan richtig beladen
	3.8.4 Anhänge-, Stütz- und Achslast
	3.8.5 Fahrradträger (Sonderausstattung)
	Fahrradträger am Bug
	Fahrradträger an Heckwand


	3.9 Außenspiegel
	3.10 TV-Anlage (Sonderausstattung)
	3.11 Spülenabdeckung
	3.12 Bauteile sichern
	3.13 Verkehrssicherheit

	Während der Fahrt
	Kapitelübersicht
	4.1 Caravanbetrieb
	4.2 Bremsen
	4.3 Rückwärtsfahrt

	Caravan aufstellen
	Kapitelübersicht
	5.1 Feststellbremse
	5.2 Unterlegkeile
	5.3 Kurbelstützen (teilweise Sonderausstattung)
	5.4 Eintrittstufe (frei stehend)
	5.5 Abwassertank, fahrbar (Sonderausstattung)
	5.6 230-V-Anschluss
	5.7 Kühlschrank
	5.8 Satellitenanlage (Sonderausstattung)
	5.8.1 Anlage mit automatischer Antennenausrichtung (Teleco)
	5.8.2 Anlage mit automatischer Antennenausrichtung (Oyster)


	Wohnen
	Kapitelübersicht
	6.1 Eingangstür
	6.1.1 Eingangstür, außen
	6.1.2 Eingangstür, innen
	6.1.3 Fenster Eingangstür (Sonderausstattung)
	6.1.4 Faltbarer Insektenschutz an der Eingangstür (Sonderausstattung)

	6.2 Außenklappen
	6.2.1 Klappenschloss, ellipsenförmig
	6.2.2 Klappenschloss mit Griffschale
	6.2.3 Klappenschloss, rechteckig
	6.2.4 Klappe für Toiletten-Kassette
	6.2.5 Klappe für 230-V-Anschluss, quadratisch
	6.2.6 Verschlussdeckel für Trinkwasser-Einfüllstutzen

	6.3 Möbelklappen
	6.3.1 Möbelklappen mit Druckknopf
	6.3.2 Möbelklappen mit Griff
	6.3.3 Möbelklappen mit Druckentriegelung
	6.3.4 Möbelklappen mit Griff und Entriegelungsknopf

	6.4 Lichtschalter
	6.4.1 Eingangsbereich
	6.4.2 Wohnbereich
	6.4.3 Einbauleuchte mit LED

	6.5 Spotleuchte
	6.6 Halterung für Flachbildschirm
	6.6.1 Halterung an Säule
	6.6.2 Halterung an Schiene
	6.6.3 Halterung im TV-Schrank
	6.6.4 Halterung im TV-Fach

	6.7 Heizen
	6.8 Lüften
	6.9 Fenster
	6.9.1 Ausstellfenster
	6.9.2 Verdunklungsrollo und Insektenschutzrollo

	6.10 Dachhauben
	6.10.1 Heki-Dachhaube (mini und midi) (teilweise Sonderausstattung)
	6.10.2 Heki-Dachhaube (Sonderausstattung)

	6.11 Tische
	6.11.1 Hängetisch mit Knickfuß
	6.11.2 Schwenktisch
	6.11.3 Hängetisch und Schwenktisch
	6.11.4 Hubtisch
	6.11.5 Hängetisch und Hubtisch

	6.12 Betten
	6.12.1 Etagenbett
	6.12.2 Festes Bett (Feder-Aufsteller)
	6.12.3 Hubbett, manuell bedienbar (Premio Plus und Averso Plus)
	6.12.4 Schrank-Klappbett
	6.12.5 Bettverbreiterung Einzelbetten (Sonderausstattung)

	6.13 Sitzgruppen zum Schlafen umbauen
	6.13.1 Längssitzgruppe ohne Zusatzpolster
	6.13.2 Längssitzgruppe mit Zusatzpolster
	6.13.3 Längssitzgruppe mit Zusatzpolster (abgeschrägt)
	6.13.4 Längssitzgruppe mit Bettverbreiterung
	6.13.5 Rundsitzgruppe mit Zusatzpolster (klappbar)
	6.13.6 Rundsitzgruppe ohne Zusatzpolster
	6.13.7 Rundsitzgruppe mit Zusatzpolster
	6.13.8 Rundsitzgruppe mit Bettverbreiterung

	6.14 Duschanschluss für Außendusche (Sonderausstattung)

	Gasanlage
	Kapitelübersicht
	7.1 Allgemeines
	7.2 Gasflaschen
	7.3 Gasflaschen wechseln
	7.4 Gasabsperrventile
	7.5 Externer Gasanschluss (Sonderausstattung)
	7.6 Crash-Protection-Unit-Umschaltanlage (Sonderausstattung)

	Elektrische Anlage
	Kapitelübersicht
	8.1 Generelle Sicherheitshinweise
	8.2 Begriffe
	8.3 12-V-Bordnetz
	8.3.1 Stromversorgungsgerät CSV 300

	8.4 Batterie-Hauptschalter
	8.5 Elektro-Kit (Sonderausstattung)
	8.5.1 Wohnraumbatterie
	Batteriewechsel
	Einbauort (Nordic- Modelle)

	8.5.2 Stromversorgungsgerät CSV 409
	Batterie-Wahlschalter
	Batterie-Ladung

	8.5.3 Panel LT 408
	230-V-Kontroll-Leuchte
	Anzeige V für Batteriespannung
	12-V-Hauptschalter
	12-V-Kontroll-Leuchte
	Schalter für Wasserpumpe
	Kontroll-Leuchte für Wasserpumpe

	8.5.4 Anschlusspläne
	Stromversorgungsgerät CSV 409
	Panel


	8.6 230-V-Bordnetz
	8.6.1 230-V-Anschluss
	8.6.2 230-V-Versorgung anschließen

	8.7 Sicherungen
	8.7.1 12-V-Sicherungen
	8.7.2 230-V-Sicherung

	8.8 Anschluss-Schema dreizehnpoliger Stecker
	8.9 Außensteckdose (Sonderausstattung)
	8.10 Stromlaufpläne
	8.10.1 Stromlaufplan innen
	8.10.2 Stromlaufplan außen


	Einbaugeräte
	Kapitelübersicht
	9.1 Allgemeines
	9.2 Heizung und Boiler
	9.2.1 Modellausführungen mit Abgaskamin auf der rechten Fahrzeugseite
	9.2.2 Richtig heizen
	9.2.3 Warmwasser-Heizung und Boiler Alde (teilweise Sonderausstattung)
	Bedieneinheit
	Drehzahl der Umwälzpumpe einstellen
	3-Wege-Ventil
	Wärmetauscher Alde
	Zusatz-Umwälzpumpe Alde (Sonderausstattung)
	Boiler füllen/entleeren
	Einbauort des Ablasshahns/der Ablasshähne

	9.2.4 Warmluftheizung Trumatic S 3004/S 5004
	Zündautomat

	9.2.5 Airmix-Komfort-Paket (Sonderausstattung)
	9.2.6 Elektro-Zusatzheizung Ultraheat (Sonderausstattung)
	9.2.7 Erwärmung für Abwasserleitungen (Sonderausstattung)
	9.2.8 Elektrische Fußbodenerwärmung (Sonderausstattung)
	9.2.9 Boiler Truma (Sonderausstattung)
	9.2.10 Therme (teilweise Sonderausstattung)

	9.3 Klimaanlage (Sonderausstattung)
	9.3.1 Dometic
	9.3.2 Telair
	9.3.3 Truma

	9.4 Kochstelle
	9.4.1 Gaskocher
	9.4.2 Gasbackofen (Dometic) (Sonderausstattung)
	9.4.3 Mikrowellengerät (Sonderausstattung)
	9.4.4 Dunstabzug (Sonderausstattung)

	9.5 Kühlschrank
	9.5.1 Kühlschrank-Lüftungsgitter
	Dometic
	Thetford

	9.5.2 Betrieb (Dometic mit manuellem Energiewahl-System MES)
	Betriebsarten
	Gasbetrieb
	Elektrischer Betrieb

	9.5.3 Betrieb (Dometic RMD mit automatischem Energiewahl- System)
	Betriebsarten
	230-V-Betrieb
	12-V-Betrieb
	Gasbetrieb
	Umschaltung zwischen Energiequellen
	Kühltemperatur-Regelung
	Rahmenheizung (RH)
	Manuelle Bedienung
	Zusatzfunktionen

	9.5.4 Betrieb (Thetford mit manueller Energiewahl)
	Kühltemperatur-Regelung
	Gasbetrieb
	Elektrischer Betrieb

	9.5.5 Betrieb (Thetford mit automatischem Energiewahl-System)
	Betriebsarten
	230-V-Betrieb
	12-V-Betrieb
	Gasbetrieb
	Umschaltung zwischen Energiequellen
	Kühltemperatur-Regelung
	Bedienung
	Anti-Kondensation

	9.5.6 Kühlschranktür-Verriegelung
	Dometic 8er-Reihe
	Thetford
	Thetford (Alternative)



	Sanitäre Einrichtung
	Kapitelübersicht
	10.1 Wasserversorgung, Allgemeines
	10.2 Wasseranlage
	10.2.1 Wassertank 22 l mit Außenklappe (Sonderausstattung)
	10.2.2 Wassertank 25 l/40 l (teilweise Sonderausstattung)
	10.2.3 Wasseranlage befüllen
	10.2.4 Wasseranlage entleeren

	10.3 Abwasseranlage
	10.3.1 Abwassertank (Sonderausstattung)
	10.3.2 Erwärmung der Abwasserleitungen (Sonderausstattung)

	10.4 Toilettenraum
	10.5 Toilette
	10.5.1 Toilette vorbereiten
	10.5.2 Schwenkbare Toilette
	10.5.3 Toilette mit fester Bank
	10.5.4 Fäkalientank entleeren


	Pflege
	Kapitelübersicht
	11.1 Äußere Pflege
	11.1.1 Allgemeines
	11.1.2 Waschen mit Hochdruckreiniger
	11.1.3 Fahrzeug waschen
	11.1.4 Fensterscheiben aus Acrylglas
	11.1.5 Feuerverzinktes Fahrgestell
	11.1.6 Unterboden
	11.1.7 Rangiersystem

	11.2 Innere Pflege
	11.3 Wasseranlage
	11.3.1 Abwassertank reinigen
	11.3.2 Wassertank reinigen
	11.3.3 Wasserleitungen reinigen
	11.3.4 Wasseranlage desinfizieren

	11.4 Dunstabzug
	11.5 Klimaanlage
	11.5.1 Dometic
	11.5.2 Telair
	11.5.3 Truma

	11.6 Winterpflege
	11.6.1 Vorbereitungen
	11.6.2 Winterbetrieb
	11.6.3 Nach Abschluss der Wintersaison

	11.7 Still-Legung
	11.7.1 Vorübergehende Still-Legung
	11.7.2 Still-Legung über Winter
	11.7.3 Inbetriebnahme des Fahrzeugs nach vorübergehender Still- Legung oder nach Still-Legung über Winter


	Wartung
	Kapitelübersicht
	12.1 Amtliche Prüfungen
	12.2 Inspektionsarbeiten
	12.3 Wartungsarbeiten
	12.4 Sicherheitskupplungen
	12.4.1 Allgemeines
	12.4.2 AKS 1300
	12.4.3 AKS 3004

	12.5 Rangiersystem
	12.6 Bremsanlage
	12.7 Türen
	12.8 Warmwasser-Heizung Alde
	12.8.1 Flüssigkeitsstand prüfen
	12.8.2 Heizungsflüssigkeit nachfüllen
	12.8.3 Heizungsanlage entlüften

	12.9 Auswechseln von Glühlampen, außen
	12.9.1 Beleuchtung Front
	12.9.2 Beleuchtung Heck
	12.9.3 Beleuchtung Seite
	12.9.4 Glühlampen-Typen für Außenbeleuchtung

	12.10 Auswechseln von Glühlampen, innen
	12.10.1 Deckenleuchte
	12.10.2 Einbauleuchte mit LED
	12.10.3 Spotleuchte mit flexiblem Arm
	12.10.4 Halogenspotleuchte (schwenkbar)
	12.10.5 Aufbauleuchte

	12.11 Ersatzteile
	12.12 Typschild
	12.13 Warn- und Hinweisaufkleber

	Räder und Reifen
	Kapitelübersicht
	13.1 Allgemeines
	13.2 Reifenauswahl
	13.3 Bezeichnungen am Reifen
	13.4 Umgang mit Reifen
	13.5 Radwechsel
	13.5.1 Allgemeine Hinweise
	13.5.2 Anziehdrehmoment
	13.5.3 Rad wechseln
	13.5.4 Rad wechseln bei Leichtmetallfelgen

	13.6 Ersatzrad-Halterung
	13.6.1 Ersatzrad-Halterung im Gaskasten
	13.6.2 Ersatzrad-Halterung unter dem Fahrzeug (Sonderausstattung)

	13.7 Reifendruck

	Störungssuche
	Kapitelübersicht
	14.1 Fahrwerk
	14.2 Bremsanlage
	14.3 Anhängerkontrollsystem (ATC)
	14.4 Rangiersystem
	14.5 Elektrische Anlage
	14.6 Gasanlage
	14.7 Kochstelle
	14.7.1 Gaskocher/Gasbackofen
	14.7.2 Mikrowellengerät

	14.8 Heizung, Boiler und Therme
	14.8.1 Warmluft-Heizung Truma S
	14.8.2 Boiler Truma
	14.8.3 Truma Therme
	14.8.4 Heizung/Boiler Alde

	14.9 Kühlschrank
	14.9.1 Allgemeine Störungen
	14.9.2 Dometic
	14.9.3 Thetford

	14.10 Klimaanlage
	14.10.1 Dometic
	14.10.2 Telair
	14.10.3 Truma

	14.11 Wasserversorgung
	14.12 Aufbau

	Sonderausstattungen
	15.1 Gewichte von Sonderausstattungen

	Technische Daten
	16.1 Längenmaßtabelle
	16.2 Stromversorgung

	Hilfreiche Tipps
	Kapitelübersicht
	17.1 Verkehrsbestimmungen im Ausland
	17.2 Hilfe auf Europas Straßen
	17.3 Geschwindigkeitsbeschränkungen
	17.4 Fahren mit Abblendlicht in europäischen Staaten
	17.5 Übernachten im Fahrzeug abseits von Campingplätzen
	17.6 Gasversorgung in europäischen Staaten
	17.7 Mautbestimmungen in europäischen Staaten
	17.8 Tipps zum sicheren Übernachten unterwegs
	17.9 Tipps für Wintercamper
	17.10 Reisechecklisten

	Inspektionsplan

